WÖRTERBUCH DES BIBLISCHEN HEBRÄISCH

Angeordnet nach Stämmen

von

Alf-Red Liebe-Zahl

Vorwort mit Benutzerhinweisen

Das vorliegende Wörterbuch enthält den gesamten hebräischen Wortschatz des so genannten „Alten Testamentes“ (bis auf die wenigen Stellen in aramäischer Sprache aus der Zeit nach der Zerstörung des Tempels, also Jeremia 7,12 bis 26; Daniel 2,4 bis 7,26; Esra 4,8 bis 6,18). Meines Wissens zum ersten Mal sind die Wörter hier nicht alfabetisch geordnet, sondern nach ihren Stämmen oder Wurzeln. Wer mit dem hebäischen Originaltext der  Bibel umgeht, der muss in den herkömmlichen Wörterbüchern öfters lang herumblättern, bis er die aus einer einzigen Wortwurzel abstammenden Wörter auffindet. Nun sind aber die Wörter in allen Sprachen keine fest und starr umriss´nen Gebilde, sondern Wolken ähnlich - wie auch die kleinsten Bestandteile der Materie, „Quanten“ genannt. Sie werden von den „Quantenphysikern“ nicht mehr als streng voneinander abgrenzbare Dinge betrachet, deren Lokalisation genau berechenbar wäre, sondern als „Wahrscheinlichkeits-Wolken“. Mit diesem Ausdruck widerfährt Gerechtigkeit dem Fänomen, dass die Quanten je nach Experiment einmal mehr als separierbare Teilchen und ein andermal mehr als zusammengehörige Wellen erscheinen. Auch der Begriff des „Feldes" (als elektro-magnetisches Feld beispielsweise oder als Feld der Gravitation) impliziert schon die Doppelnatur der Materie, denn wenn jeder Körper ein Feld um sich hat, ist er nicht exakt abgrenzbar, sondern durchdrungen von den Feldern anderer Körper. Und genau dasselbe finden wir auch bei den Menschen: wie das Licht sind sie von der einen Seite gesehen einzelne Teile („Individuen“ bzw. „Fotonen“), von der anderen aber eine zusammengehörige Vielheit von Wellen, die sich gegenseitig durchdringen und reflektieren und ausserdem noch eine Gesamtwelle darstellen, die mit denen der Tiere, der Pflanzen und Steine und der gesamten Erde in ihrer Bewegung im Kosmos eine wundervolle Wirkung entfaltet. 

Albert Einstein, ein in Ulm geborener „Jecke“ (so wurden die deutschen von den übrigen Juden wegen ihrer Vorliebe für Jacken gerufen), der einerserseits so tiefe Einsichten hatte, weigerte sich bis zuletzt, den Ergebnissen der „Quanten-Fysik“, die auch eine spektakuläre Rehabilitation des „Zufalls“ erbracht hatte, zu folgen, indem er sagte: „Der Alte würfelt nicht“. Mit „dem Alten“ meinte er Gott oder das Prinzip aller erscheinenden Dinge, und er tüftelte vergebens an einer „Weltformel“ herum, die alles erklären und den „Zufall“ ausschließen sollte. Damit erwies er sich aber als ein abtrünniger Jude, der wie sein Kollege auf anderem Gebiet Siegmund Freud die Thorah schon nicht mehr kannte und las. Denn in der Thorah ist das Prinzip des Zufalls fundamental, im Heiligen geschieht alles durch Zufall, das heisst: es ist nichts berechen- und damit erzwingbar und gezwungen, sondern alles spontan und naiv und neu wie zum ersten Mal. Die Wunschvorstellung von der Ausschaltung des Zufalls entspringt der tief nagenden Angst vor der eigenen Vernichtung, dem schmerzlichen Mangel von Hingabe und Glauben, der sich auch in der so genannten „Esoterik“ breit gemacht hat, wo es jedem Dummkopf als nachzuplappernder Elementarsatz eingebleut wird, zu sagen: „Es giebt keinen Zufall!“ Mit anderen Worten: „Ich habe alles unter Kontrolle! Und wenn auch noch nicht hundertprozentig, so verfüge ich doch über eine Methode, die mich in den Stand setzt, immer mehr unter meine Kontrolle zu bringen - und schließlich beherrsche ich alles.“ Es ist dies der „Gottes-Wahn“ des Menschen, denn nach dieser verzweifelten fixen Idee hat er auch die Züge des Gottes gemalt, der in Wirklichkeit ein Moloch ist. 

Die den Zufall ausschalten wollen, leugnen damit auch die Spontanität der Materie, das heisst ihre prinzipielle Unberechenbarkeit, ihre Freiheit. Doch schon ein sehr einfaches Beispiel widerlegt sie: bei radioaktiven Substanzen, das sind Elemente mit mehr Neutronen als üblich im Kern, die daher in andere Elemente zerfallen, ist zwar die „Halbwertszeit“ zu berechnen, das ist die Zeit, in welcher die Hälfte der vorhandenen Atome zerfällt, nicht aber von einem bestimmten Atom voraussagbar, wann es zerfällt. Es kann im nächsten Augenblick schon zerfallen, aber auch erst in achthundert oder zehntausend Jahren, und es giebt keinerlei Möglichkeit, das Verhalten des einzelnen Teils im Voraus zu berechnen. Der Zerfall der Gesamtheit gehorcht streng dem Gesetz, und trotzdem ist das Einzelne frei (wobei einschränkend gesagt werden muss, dass es fraglich ist, ob die „Halbwertszeit“ wirklich für alle Zeiten und Umstände gleich lang ist, denn sie könnte sich unter genügend wirksam veränderten Bedingungen auch verlangsamt oder beschleunigt haben). Die beobachtete Gleichzeitigkeit von Freiheit und Gesetz ist ein Ergebnis, das auch in anderen Bereichen der elementaren „Teilchen“ sich zeigt. Und wenn es dort bereits Gültigkeit hat, wieviel mehr noch in der schier unendlich komplexen Verbindung zu größerer Ballung bei den lebendigen kosmischen und irdischen Wesen. 

So sind die Worte der Sprache gleichfalls von Freiheit umgeben, und wenn ich sie in Analogie zu den „Quanten“ benennen sollte, so würde ich sie als „Assoziations-Wolken“ bezeichnen. In der Weise ihrer Verknüpfung, in den Assoziations-Möglichkeiten, die sich aus den Wortstämmen ergeben, unterscheiden sich die verschiedenen Sprachen auf jeweils charakteristische und immer liebenswert eigentümliche Art. Und damit wir als Leser der Bibel nachzuempfinden vermögen, wie die Hebräer assoziierten, wie in ihrer Sprache und Schrift sich die Wörter zu einem wunderbaren Netzwerk verknüpfen, das die erstaunlichsten Fische einfängt -- oder sich zur Krone eines herrlichen Baumes verzweigen, zum Baum des Lebens, der Himmel und Erde verbindet und von dessen Früchten zu essen uns nicht verboten, sondern empfohlen wird -- dazu soll dieses Vokabularium dienen. Bei der Erstellung desselben folgte ich dem schon im Sommer 2003 gefassten Beschluss (niedergelegt im 26. Band meiner Werke mit dem früheren Titel „Wörterbuch des Alten Hebräisch, nach Wortwurzeln geordnet“ und dem späteren „Zur Judenfrage“), die drei Buchstaben des Namens Jehowuah (10-5-6-5), das Heh, das Waw und das Jod, nicht zu den Wurzeln oder Stämmen der Wörter zu zählen. Das ergiebt sich übrigens auch aus der Grammatik, und ich empfehle den Benutzern des hier zur Verfügung gestellten Materials vor der ersten Inanspruchnahme wenigstens einen flüchtigen Blick auf die Tabellen mit den Wortformen in meinen „Aforismen zur Grammatik des Alten Hebräisch“ (32.Band). 

Über die drei nicht zu den Wortstämmen zu zählenden Zeichen hinaus kommen vier andere noch, wie sie sich aus der Anschauung der Formen ergeben: das Aläf, das Mem, das Nun und das Thaw. Sie treten entweder als Vor- oder Schlusszeichen auf (als Prä- oder Suffixe) und manches Mal auch als beide zugleich. Als Präfixe sind anzusehen: Aläf (1-), Aläf-Waw (1-6-), Heh (5-), Jod (10-), Jod-Waw (10-6-), Mem (40-), Mem-Waw (40-6-), Nun (50-), Nun-Waw (50-6), Thaw (400-), Thaw-Waw (400-6-), Heh-Thaw (5-400), Jod-Thaw (10-400), Mem-Thaw (40-400). Und als Suffixe: Heh (-5), Waw (-6), Waw-Nun (6-50), Waw-Thaw (-6-400), Jod (-10), Jod-Heh (-10-5), Jod-Mem (-10-40), Jod-Nun (-10-50), Jod-Waw-Nun (-10-6-50), Jod-Thaw (-10-400), Mem (-40), Nun (-50), Nun-Heh (-50-5), Nun-Waw (-50-6), Nun-Jod (-50-10), Nun-Jod-Heh (-50-10-5), Thaw (-400), Thaw-Jod (-400-10), Thaw-Mem (-400-40), Thaw-Nun (-400-50).

Ein Aläf am Ende eines Wortes habe ich nicht zum Wortstamm gezählt, da es sehr oft, wenn nicht immer, durch ein Heh ersetz werden kann (ein Wort mit der Formel X-X-1 kann für eines mit X-X-5 stehen). Auch im Wortinneren kann das Aläf wegfallen (und ein Wort mit der Formel X-X für eines mit X-1-X einstehen). Fast überall, wo Überschneidungen von Wortstämmen auftreten, habe ich sie bei denen mit der geringeren Zeichenanzahl gesetzt (also X-X-X bei X-X und Y-Y bei Y). Und wenn ich darin nicht bis ins Letzte konsequent vorging, so darum, weil ich weiss, dass die Grenzen überall fließende sind. Als Ausnahme ist noch ein anderes Zeichen zu nennen, das ein einziges Mal nicht zum Wortstamm gehört, weil es wegfallen kann: das Lamäd in der Verbindung mit Kof-Cheth (das Wort 30-100-8 ist daher zu suchen unter 100-8). Präfixe mit Wortbedeutung in unseren Sprachen wie Bejth, Heh, Waw, Kaf, Lamäd, Schin sind bei den entsprechenden Stämmen zu finden. Die in der Grammatik vollständig aufgelisteten Prä- und Suffixe der Verbalstämme sind hier nur gelegentlich mitangeführt, und zwar dann wenn sich die Identität der Zeichenfolgen mit anders vokalisierten Wörtern offenbart. Anstoß erregen könnte die Einreihung der Wörter mit einem Heh in der Mitte (X-5-X) unter die Stämme ohne dasselbe (X-X), da sie lautlich und etymologisch eigener Art sind. Ich habe sie daher an das Ende der jeweiligen Stammesgruppen gesetzt, und wer will kann sie auch von der dritten in die vierte Abteilung versetzen oder doppelt und in beiden belassen. Das Buch ist in sechs Teile gegliedert, im ersten stehen die Wörter aus den drei Zeichen des Namens (mit dem Aläf dazu), im zweiten die Wörter  mit einem einzigen Zeichen als Wurzel, im dritten die mit zwei, im vierten die mit drei und im fünften die mit mehr als drei Zeichen im Stamm – im sechsten dann noch zusammengesetzte Wörter, die meistens Namen sind, wovon ich aber nur eine kleine Auswahl wiedergebe.

Im Vorwort zu meiner Grammatik habe ich die Punktation der Massoreten als Bezeichnung für die in der Heiligen Schrift nicht gesetzten Vokale erwähnt, und ergänze hier noch zu diesem System: ein Kaf mit einem Punkt in der Mitte ist zu sprechen als K, fehlt der Punkt aber als Ch; ein Päh mit einem Punkt in der Mitte ist zu sprechen als P, fehlt der Punkt aber als F. Findet sich bei einem Schin rechts oben ein Punkt, so ist es zu sprechen als Sch, findet er sich aber links oben als Ss (als scharfes Ess wie beim Ssamäch). Weil die Punkte später hinzugefügt wurden und den ursprünglichen Schriften fremd sind, so habe ich die Wörter mit einem Schin unabhängig davon, wo der Punkt wäre, wenn ihn die Massoreten anbrächten, zusammengefasst, wodurch sich die Anzahl der Lesarten erhöht. Und dass gelegentlich ein Wort derselben Bedeutung da mit einem Schin (Punkt links oben), dort aber mit einem Ssamäch geschrieben wird, ist am Rand zu notieren. Als Quellen der Übersetzung dienten mir wieder die drei Wörterbücher, die ich im Vorwort zu meinem „Zahlen-Lexikon“ angab. Dabei bin ich meistens den Vorlagen des „Langenscheidt Handwörterbuches“ (Tel-Aviv und Berlin 2004) gefolgt, das sich zwar auf das „Moderne Hebräisch“ bezieht, aber dennoch eine Fülle von Bedeutungen transportiert, die den „theologischen Hebraisten“ fremd blieben. Wo dort aber Wörter, die schon in den Heiligen Schriften vorkommen, zur Bezeichnung von Dingen verwendet werden, die es zu biblischen Zeiten nicht gab (wie „Flugzeug“ zum Beispiel oder „Kühlschrank“), habe ich diese natürlich nicht mit übernommen. Umgekehrt kommt es in seltenen Fällen auch vor, dass biblische Wörter in jenem „Handwörterbuch“ fehlen, und diese entnahm ich dann der Arbeit der deutschen Altfilologen, wobei ich mich aber strenger als sie an die ursprüngliche Bedeutung der Wortwurzeln hielt.

Im Vorwort des 30. Bandes meiner Werke („Zahlen-Lexikon“) habe ich auch auf die Verwendung des Apostrof (´) hingewiesen, den ich hier noch öfter einsetze als dort, und zwar zur Bezeichnung des Vokals, den die Massoreten mit einem Doppelpunkt unter dem jeweiligen Zeichen bestimmen. Es ist dies ein halb oder ganz verschluckter Zwischenlaut zwischen einem E und einem Ö, wie er nicht nur in dem männlichen Artikel „le“ der Franzosen, sondern auch in der zweiten Silbe vieler Verben der Deutschen erklingt: Leb´n, Mach´n, Mess´n, Geh´n undsoweiter.   

Nun kann ich nur noch wünschen, dass die Benutzer soviel Freude empfinden wie ich bei der heute, am 1.Mai 2005, vollendeten Sammlung.                                  Froh und dankbar bin ich jetzt auch darum, weil ich das Handwerkszeug weitergab, den Vierklang von Zeichen, Grammatik, Wortstämmen und Zahlen, womit „Every-Woman and Every-Man“ in das wundervolle Land reisen können und meine Beiträge zur Bibel als mögliche Wege darin ansehen und eigene gehen. 

Erste Abteilung

Wörter aus den Zeichen des Namens

5

Ha (Heh, das Zeichen der Fünf, vor einem Wort ist der bestimmte Artikel in beiden Geschlechtern, im Singular und im Plural, also: Der, Die und Das)

5-1

He (Da!)

Ho (Dies)

5-6-1

Hu (Er)

Hi (Sie)

5-10-1

Hi (Sie)

5-5

Hoh (Oh!)

5-6

Ho (dasselbe wie 5-5)

5-10

Hi (Wehschrei)

5-6-5

Howah (Sein, Werden)

Howah (Fallen)

Howah (Unfall, Unglück)

Howäh (Gegenwart)

5-6-10

Hoj (Wehe!)

5-10-5

Hojah (Werden, Sein)

1-5-5

Ahoh (Ach!)

1-6-10

Oj (Wehe!)

1-6-10-5

Ojah (dasselbe wie 1-6-10)

1-6

O (Oder)

1-5-10

Ähi (Wo?)

1-10-5

Ajah (Habicht)

Ajeh (Wo?)

1-10

I (Insel, Küste)

I (Küstendämon)

I (Wehe!)

Ej (Wo?)

Ej (Welcher, Welche, Welches?)

1-6-5

Owah (Begierde)

Iwah (Wünschen, Begehren)

40-1-6-5

Ma´awäh (Wunsch, Begehren)

400-1-6-5

Tho´awah (Leidenschaft, Lust, Begierde)

10-1-5

Jo´ah (Geeignet-Sein, Passen)

Jo´äh (Passend, Geziemend, Gebührend)

6

Wa, We oder U (Waw, das Zeichen der Sechs, vor einem Wort ist unser Und; vor zwei nacheinander befindlichen Wörtern: Und-Und, Sowohl Als-Auch)

6-6

Waw (Haken, Nagel)

Waw (Name des sechsten Zeichens)

10-5

Jah (erste Hälfte des Namens)

10-5-6-5

Jehowuah (der Name)

Jehawah (er ist, er war, er wird sein; er ist das Unglück, er ist der Fall, er ist anwesend)

10-5-6-1

Jehu (2. Kön. 9)

Zweite Abteilung

Wortstämme aus einem einzigen Zeichen

Bejth

2

be (Bejth, das Zeichen der Zwei, vor einem Wort, bedeutet: In, In-Hinein, Innen, Darinnen, Durch, Durch-Hindurch, mit Hilfe von – und auch: Gegen)

2-10

Bi (Bitte!)

Bi (in mir)

2-2-5

Bowah (nur in der Verbindung 2-2-400/70-10-50, Bowath-Ajn: Augapfel) 

2-5-6

Bohu (Staunen)

5-2

Haw (Gieb her! Nimm hin!)

5-2-5

Hawah (Auf!)

Howah (Lass!)

5-2-5-2

Hiwhew (Flackern)

10-5-2

Johaw (Geben; Hinnehmen)

Jehow (Hoffnung)

10-2-2

Jibew (Heulen, Wimmern)

10-2-2-5

Jewowah (Wimmern, Geheul)

Gimel

3-3

Gag (Dach)

3-6-3 

Gog (Herrscher von Magog, Jech. 38)

1-3-3

Agag (König von Amalek, 1.Sam. 15,8)

3-6

Gaw (Rücken)

Gew (Gemeinschaft)

3-6-5

G´wah (Rücken; Hochmut)

3-6-10

Goj (Stamm; Heide, Nicht-Jude)

G´wi (mein Rücken)

3-6-10-5

G´wijah (Leib, Leichnam)

Gojah (Nicht-Jüdin, Heidin)

3-6-10-40

Gojm (Nationes; Heiden)

3-10

Gej (Tal)

3-10-1

Gaj (Tal)

3-5-5

Gohah (Heilen)

Gehah (Heilung)

5-3-5

Hogah (Nachdenken, Sinnen; Aussprechen)

Hägäh (Laut, Ton, Gemurmel)

Hägäh (Steuer, Lenkrad)

5-3-6-400

Haguth (Denken)

5-3-10-6-50

Higajon (Logik)

5-3-10-3

Hogig (Sinnen, Gedankengang)

10-3-5

Jogah (Bemühen)

Jigeh (Ermüden)

10-3-6-50

Jagon (Kummer, Sorge)

400-6-3-5

Thugoh (Kummer, Traurigkeit)

Daläth

4-4

Dad (Zitze, Titte)

Dod (Onkel; Geliebter)

4-4-5

Didah (Hüpfen)

4-6-4

Dawid (David)

Dod (Onkel; Geliebter)

Dud (Kessel)

4-6-10-4

Dawid (David)

4-6-4-5

Dodah (Tante; Geliebte)

4-6-4-1-10-40

Dudajm (Liebesäpfel, Alraunen)

10-4-10-4

Jodid (Freund, Liebling)

10-4-10-4-400

Jedidoth (Freundschaft, Liebe)

10-4-10-4-10-5

Jedidjah (2. Sam. 12,25)

4-6-5

Dowah (Menstruieren)

Dowäh (Traurig)

4-6-10

D´waj (Schmerz, Leiden, Elend)

4-10

Daj (Genug)

4-10-5

Dajah (Geier)

4-1-5

Do´ah (Fliegen, in der Luft Gleiten, Schweben)

Do´ah (ein Vogel, Lev. 11,14)

5-4

Hed (Widerhall)

5-4-5-4

Hidhed (Widerhallen)

5-4-4

Hadad (von Edom, 1. Kön. 11,14)

haDad (die Zitze)

5-4-5

Hodah (Ausstrecken)

5-6-4

Hod (Pracht)

5-4-6

Hodu (Indien)

5-6-4-5

Hodah (Danken, Loben, Bekennen, Gestehen)

400-6-4-5

Thodah (Dank, Lob; Geständnis, Bekenntnis)

10-5-6-4-5

Jehudah (Judas, Judäa; er dankt, er bekennt)

10-5-6-4-10 

Jehudi (Jude)

10-5-6-4-10-400 

Jehudith (Judith; auf jüdisch)

10-4

Jad (Hand; Mahnmal)

Jod (Name des zehnten Zeichens)

10-4-5

Jidah (Werfen)

5-10-4-4

Hejdad (Freudenschrei)

1-5-4

Ohad (Gern-Haben, Zugeneigt-Sein)

1-5-6-4

Ahud (Beliebt)

Sajn

7-10-7

Sis (Vorsprung)

Sis (Leicht-Bewegen)

40-7-6-7-5

M´susah (Türpfosten)

7-6-10-400

Sowith (Winkel, Ecke)

7-5

Säh (Diese, Dieser)

40-7-5

Masäh (Was ist das?)

Masäh (Erschöpft, Verzehrt)

7-6

Siw (zweiter Monat)

So (Dieses)

7-1-400

Soth (Diese - weibliche Einzahl)

5-7-5

Hosah (Fantasieren)

7-10-400

Sa´ith (Ölbaum)

50-7-5

Nosah (Spritzen)

Cheth

8-8

Chach (Dorn, Haken)

8-6-8

Choach (Dornen)

Choach (Felsspalte)

8-6-5

Chowah (Eva)

Chowah (Erleben)

Chawah (Zeltlager)

Chiwah (Nachricht Geben, Melden)

40-8-6-5

Mächwoh (Geste, Gebärde)

Machwäh (Zeiger zum Lesen der Thorah)

miChowah (von der Eva her)

8-10

Chaj (Lebendig)

8-10-5

Chajah (Leben)

Chijah (Beleben)

Chajah (Lebewesen)

8-10-10-40

Chajm (Leben)

8-10-6-400

Chijuth (Lebendigkeit)

Chajuth (Lebenskraft)

40-8-10-5

Michjah (Lebensmittel, Lebensunterhalt)

Teth

9-10-9

Tit (Lehm, Schlamm)

Tijet (mit Schlamm Beschmutzen; Entwerfen, Konzipieren)

9-6-5

Towah (Spinnen)

40-9-6-5

Matwäh (Gespinst, Spinnerei)

50-9-5

Notah (Beugen, Neigen, Zuwenden, Abwenden, Ablenken, Ausstrecken, Spannen)

40-9-5

Matäh (Stab, Stamm)

Matah (Abwärts, Hinab)

Mitah (Lager, Bett)

Mutäh (Schräg, Schief, Geneigt)

Mutah (Dehnung)

40-9

Mot (Schwankend)

40-6-9

Mut (Schwanken, Wackeln)

Mot (Tragstange)

40-6-9-5

Motah (Tragholz; Schwankung)

Kaf

20

Ke (ein Kaf vor einem Wort bedeutet: Etwa-Wie, Genauso-Wie, Gleichsam, Entsprechend, Gemäß)

20-5

Koh (So, Hier)

20-20-5 

Kochah (So, Darum!)

20-10

Ki (So, Ebenso, Dann, Als, Da, Weil, Wenn, Dass, Sondern, Vielmehr, Selbst-Wenn, Obwohl, Obschon, Dennoch, Trotzdem)

Ki (Siehe! Da!)

Ki (Brandmal)

20-10-6-50

Kejwon (Als, Da)

20-5-5

Kohah (Matt-, Glanzlos-Werden, Verblassen)

Kehäh (Matt, Trübe, Glanzlos)

20-1-5

Ko´ah (den Mut Verlieren, Verzagen)

20-6-5

Kowah (Sengen, Brennen)

20-6-10-5

K´wijah (Brandwunde)

40-20-6-5

Michwah (Brandwunde)

5-20-5

Hikah (Schlagen, Erschlagen)

50-20-5

Nikah (Geschlagen-, Erschlagen-Werden)

Nochäh (Krüppel)

40-20-5

Makah (Schlag, Wunde)

Mukäh (Geschlagen, Verwundet)


50-20-6-400

N´choth (Schatzhaus; Museum)

Nochuth (Verkrüpplung)

Nikoth (Erschlagene)

50-20-1

Noche (Niedergeschlagen)

50-20-1-400

N´choth (ein Harz, Gen. 37,25; 43,11)

50-20-1-10-40

N´chajm (Wehmut)

Nocha´im (Wehmütige, Niedergeschlagene)

5-10-20

Hejch (Wie?)

Lamäd

30

Le (Lamäd, das Zeichen der Dreißig, vor einem Wort bedeutet: Nach-Hin, Auf-Zu, In-Richtung-Auf, In-Beziehung-Zu, Für, Zugunsten-Von, Wegen)

30-5-5

Lehäh (Müde, Erschöpft)

30-1

Lo (Verneinungswort, Nicht)

30-1-5

Lo´ah (Ermüdet-, Erschöpft-Sein, Aufgeben)

Le´ah (Schwester der Rachel)

50-30-1-30-5

Nil´äh (Ermüdet, Erschöpft)

400-30-1-5

Th´lo´ah (Mühsal, Beschwerde, Leiden) 

Thalo´ah (du bist, sie ist erschöpft)

5-30-1

Halo (Ist-Nicht, Ob-Nicht, Doch)

5-30-6-1

Halo (dasselbe wie 5-30-1)

5-30-1-5

Hol´ah (Vorwärts, Weiter!)

haLeah (die Leah)

30-6

Lu (Oh wenn doch! – vor unerfüllter Bedingung)

Lo (für Ihn, Ihm zuliebe)

30-6-1

Lu (dasselbe wie 30-6)

30-6-30

Lul (Wendeltreppe, Wirbel, Spirale)

30-30-1-400

Lul´oth (Schleifen, Schlingen, Ex. 26,4)

30-6-30-10

Lulej (Wenn-Nicht, Es-Sei-Denn-Dass)

Luli (meine Windung)

30-6-30-1

Lule (dasselbe wie 30-6-30-10)

30-10-30

La´il (Nachts)

30-10-30-5

Lajlah (Nacht)

30-10-30-10-400

Lilith (Jes. 34,14)

10-30-30

Jilel (Heulen)

Jelel (Geheul)

5-10-30-30

Hejlel (Sichel des abnehmenden Mondes)

ha´Jilel (der Heulende)  

30-6-5

Lowah (Begleiten; Ausborgen)

30-6-10

Lewi (dritter Sohn von Ja´akow)

30-10-5

Lojah (Kranz, Girlande)

5-30-30

Hilel (Lobpreisen, Rühmen)

Holal (Toben, Rasen)

5-6-30-30

Holel (Tobsüchtiger, Wüstling)

5-6-300-30-6-400

Holeluth (Tobsucht, Raserei)

5-30-6-30

Hilul (Lob, Preis)

5-30-6-30-5

Hilulah (Freudenfest)

5-30-6-30-10

Hiluli (Festlich, Fröhlich)

40-5-30-30

M´hulal (Gepriesen)

400-5-30-5

Th´hilah (Ruhm, Preis)

Thohalah (Irrtum, Wahn)

5-30-30-6-10-5

Halelujah

50-5-30-30

N´halal (Tränkplatz)

Nihelal (Gerühmt-Werden, Sich-Rühmen; Sich-Irren)

50-5-30

Nihel (Befördern, Führen, Geleiten)

Mem

40

Me (Mem, das Zeichen der Vierzig, vor einem Wort ist die Abkürzung von Min, 40-50, also: Teil-Von, Von-Aus, Von-Her, Wegen, Seit; Fern-Von, Ohne; Mehr-Als)

40-6-40

Mum (Makel, Gebrechen)

40-1-6-40 

Mum (dasselbe wie 40-6-40)

40-1-6-40-5

M´umah (Irgend-Etwas)

40-6-40-5

Mumah (Irgend-Etwas)

40-5

Mah (Was?)

30-40-5

laMah (Wozu? Für-Was? Warum? Wieso?)

40-5-40-5

Mahmah (Aufgehalten-Werden, Sich-Verspäten)

40-10

Mi (Wer?)

40-10-40

Majm (Wasser)

5-40

Hem (Sie – dritte Person männlich im Plural)

5-40-5

Hemah (Sie – dritte Person männlich im Plural)

Homah (Knurren, Gurren, Brummen, Summen, Rauschen, Brausen und alles Tönen der natürlichen Wesen)

5-40-10-5

Hämjoh (Rauschen)

40-5-6-40-5

M´humah (Lärm, Getümmel, Unruhe, Bestürzung)

5-40-6-50

Hamon (Lärm, Getümmel, Menge, Erregung)

50-5-40

Noham (Seufzen, Stöhnen, Knurren, Murren)

50-5-40-5

N´homah (Tosen, Brausen; Seufzen, Stöhnen)

2-5-40-5

B´hemoh (Vieh)

beHomah (im Brausen und Sausen, Schnurren und Knurren...)

beHemah (in ihnen, durch sie – dritte Person männlich im Plural)

2-5-40-6-400

B´hemoth (Tiere; die Bestie vom Land, Hi. 40,15)

5-6-40

Hum (Ausser-Sich-Geraten, Verwirrt-Sein)

5-40-40

Homam (Verstören, Verwirren, Erschrecken)

Himem (Schockieren, Entsetzen)

10-40

Jam (Meer)

10-6-40

Jom (Tag)

5-10-6-40

ha´Jom (der Tag, Heute)

10-40-40-5

Jemomah (ein Tag und eine Nacht, 24 Stunden)

10-6-40-40

Jomam (am Tage, Tagsüber)

30-10-6-40

le´Jom (für den Tag, täglich)

10-40-10-40

Jamim (Meere)

Jomim (Tage)

10-40-10-40-5

Jemimah (erste Tochter des Ijow)

20-40-6

K´mo (Wie, Gleichwie, Als-Ob)

30-40-6

Lemo (Für, Bezüglich)

Nun

50-5

Noha (Klage, Trauer. Sehnsucht)

50-5-5

Nohah (Klagen)

Nahah (Hingezogen-Sein)

50-5-10

Nehi (Klagelied)

50-10

Ni (Klage)

50-6-5

Nowah (Schön-Sein)

Nowäh (Aue, Weide)

Nowäh (Schön, Lieblich)

50-6-10

Noj (Zierde, Schönheit)

50-6-50

Nun (Vater von Jehoschua, Ex.33,11; Name des 14. Zeichens)

50-10-50

Nin (Sprößling, Urenkel)

50-10-50-6-5

Ninweh (Ninive)

400-50-10-50

Thanin (Meeresdrachen, Seeungeheuer)

400-50-10-50-40

Thaninim (Meeresungeheuer)

50-1

Na (Wohlan! Doch!)

No (Roh, Ungekocht)

No (Theben)

50-1-5

No´ah (Lieblich-Sein, Ziemen)

Na´äh (Lieblich, Schön, Geziemend)

50-1-6-5

Nawäh (Schön, Lieblich)

5-50-10-1

Heni (Abhalten, Zurückhalten, Abbringen)

400-50-6-1-5

Th´nu´ah (Befremdung, Anlass zur Feindschaft)  

5-50

Hen (Ja, Doch)

Hen (Sie – dritte Person weiblich im Plural)

5-50-5

Hineh (Siehe da!)

Henah (Hierher)

Henah (Sie – weiblicher Plural)

Hinah (Genuss-Bereiten)

5-50-40

Hinom (siehe da sind sie! – männlicher Plural)

5-50-50-10

Hineni (hier bin ich)

5-10-50

Hin (Flüssigkeitsmaß, dreieinhalb bis siebeneinhalb Liter)

10-50-5

Jonah (Unterdrücken, Gewalttätig-Sein)

10-6-50-5

Jonah (Taube)

10-6-50

Jowen (Schlamm)

Jowan (Sohn von Jäfäth, Gen. 10,2; Jonien, Hellas)

10-10-50

Jajn (Wein)

Ssamäch

60-60

Ssass (Motte)

60-6-60

Ssuss (Pferd, Hengst)

Ssiss (Schwalbe)

60-6-60-5

Sussah (Stute)

5-60

Hass (Psst, Still!)

5-60-5

Hissah (Schweigen)

50-60-5

Nissoh (Prüfen, Versuchen, Probieren)

50-60

Ness (Banner, Panier)

Nuss (Flüchtig, Entfliehend)

50-6-60

Nuss (Zurückweichen, Fliehen)

40-50-6-60

Manoss (Zuflucht, Ausweg)

40-50-6-60-5

M´nussah (Flucht)

50-60-60

Nossass (Schimmern)

40-60-5

Mossah (Schmelzen, Zerfließen)

Massoh (Versuchung, Probe, Versuch)

40-60-6-5

Masswäh (Tarnung, Maske)
Musswäh (Maskiert, Getarnt)

Ajn

70-6-5

Owah (Sündigen, Fehlen)

Iwah (Deformieren, Krümmen, Beugen)

70-6-70-10-40

Iw´im (Taumel, Verwirrung)

70-10

Aj (Trümmer, Zerstörung)

40-70-10

Me´i (Trümmerhaufen; Darm)

40-70-10-40

M´ajm (Eingeweide)

10-70-5

Jo´ah (Schaufeln)
Jo´äh (Schaufel)

Päh

80-5

Päh (Mund, Mündung, Öffnung; Name des 17. Zeichens)

Poh (Hierher, Hier)

80-10

Pi (Status constructus von 80-5)

80-10-80-10-5

Pifijoh (Schneide)

80-1-5

Pe´ah (Seite, Rand, Ecke des Ackers, übriggelassenes Getreide; Schläfenlocke)

Po´ah (Zerschneiden, Zerspalten)

1-80

Af (Nase; Zorn)

Af (Auch, Noch, Sogar)

1-80-5

Ofah (Backen)

40-1-80-5

Ma´afäh (Gebäck)

400-80-10-50

Thufin (Gebäck)

1-80-6

Efo (Also, Denn)

Afo (seine Nase, sein Zorn)

Afu (Backet!)

1-80-6-1

Efo (Nun, Also, Denn)

1-10-80-5

Ejfoh (Getreidemaß Efa, 22 bis 45 Liter)

Ejfoh (Wo?)

50-1-80

No´af (Buhlen)

50-1-6-80

Ni´uf (Ehebruch, Unzucht)

40-50-1-80

M´na´ef (Buhler, Ehebrecher)

50-1-80-6-80

Na´afuf (Buhlerei, Ehebruch, Unzucht)

1-80-80

Ofaf (Umgeben, Umfangen, Umhüllen)

10-80-5

Jofah (Schön-Sein)

Jofäh (Schön)

10-80-10

Jofi (Schönheit)

10-80-400

Jofäth (Sohn von Noach, Gen. 9,18)

Zadej

90-6

Zaw (Order, Befehl)

90-6-5

Zowah (Anordnen, Befehlen, Empfehlen)

40-90-6-5

Mizwah (Auftrag, Befehl, Gebot)

90-10

Zi (Schiff)

Zi (Wüstendämon)

90-10-5

Ziah (trockenes Land, Steppe)

90-10-6-50

Zion (Wegweiser)

Zajon (wasserlose Gegend)

90-6-90

Zuz (Strahlen, Blühen)

Ziwez (Zwitschern)

90-10-90

Ziz (Blume, Blüte)

Ziz (Stirnreif, Diadem)

90-10-90-5

Zizah (Blüte, Blume; Quaste, Troddel; Haarschopf)

90-10-90-400

Zizith (Quaste, Gewandsaum)

Zizith (Blüten)

90-10-90-10-400

Zizith (Schaufäden, Quasten)

50-90-5

Nizah (Streiten)

Nizah (Knospe, erste Blüte)

Nozah (Schwungfeder, Gefieder; Gewölle)

50-6-90-5

Nozah (Vogelfeder)

50-90-50 

Nizon (Knospe)

Kof

100-6

Kaw (Meßschnur; Strich, Linie)

100-1

Ke (Erbrechen)

5-100-10-1

Heki (Ausspeien, Erbrechen)

100-10-1

Ki (Gespei, Erbrochenes)

100-5-5

Kohah (Stumpf-Werden, Abstumpfen)

Kehoh (Stumpf)

100-5-6-400

Kehuth (Stumpfheit, Abstumpfung)

10-100-5-5

Jekohah (dasselbe wie 100-5-6-400)

100-6-5

Kowah (Sammeln)

Kiwah (Hoffen, Erwarten)

40-100-6-5

Mikwäh (Hoffnung; Sammlung, Wasseransammlung, rituelles Bad)

M´kuwäh (Erhofft)

400-100-6-1

Mikwe (Ansammlung)

400-100-6-5

Thikwah (Sammlung; Erwartung, Hoffnung)

100-10-100-10-6-50

Kikajon (Rizinus; Eintägig, Efemer)

50-100-5

Nokah (Frei-, Ledig-, Unschuldig-Sein)

Nikah (Freisprechen, Reinigen)

50-100-10

Noki (Unschuldig, Rein)

50-100-10-1

Noki (dasselbe wie 50-100-10)

50-100-10-6-50

Nikajon (Reinheit, Lauterkeit, Unbestechlichkeit)

50-100-10-100

Nakik (Felsspalte)

Rejsch

200-5-5

Rohah (Fürchten, Zögern)

200-6-5

Rowah (Sich-Satt-Trinken) 

Riwah (Tränken, Durst-Stillen)

Rowäh (Satt-Getrunken)

200-6-400

Riwoth (Durst-Stillende)

Ruth (eine Ahnin von Dawid)

200-1-10-5

Rewojah (Durststillung)

200-10

Ri (Feuchtigkeit, Nässe)

10-6-200-5

Joräh (erster Regen)

200-10-200

Rir (Speichel, Schleim)

Rir (Schleim-Absondern)

5-200

Hor (Berg, Gebirge)

5-200-10-40

Horim (Berge)

Herim (Erheben, Erhöhen, Aufrichten)

Horim (Empfängliche)

5-200-200-10

Harori (Bergig)

40-50-5-200-5

Minhorah (Schacht, Tunnel)

5-200-5

Horah (Schwanger-Werden, Empfangen)

5-200-50

Heron (Empfängnis, Schwangerschaft)

Horan (Vater des Lot)

1-5-200-50

Aharon (Brunder von Moschäh)

5-200-10-6-50

Herajon (Schwangerschaft)

5-200-10

Harej (Siehe da! Doch)

10-200-5

Jorah (Werfen, Entwerfen; Weisen)

40-6-200-5

Moräh (Lehrer)

Morah (Lehrerin)

Morah (Schermesser)

400-6-200-5

Thorah (Weisung, Entwurf)

40-5-200

Miher (Sich-Beeilen)

Maher (Eilig, Schnell)

Mohar (Kaufpreis für die Braut)

meHor (aus dem Gebirge)

40-5-200-5

M´hurah (Schwanger-Geworden)

M´herah (Schnell)

40-5-10-200

Mohir (Schnell, Flink, Geschickt, Gewandt)

50-5-200

Nohar (Fließen, Strömen)
Nohar (Leuchten, Strahlen)

50-5-200-5

N´horah (Strömung; Strahlung)

Noharah (sie strömt; sie erstrahlt) 

10-5-200-5

Jahorah (Anmaßung, Stolz)

10-5-10-200

Johir (Überheblich, Anmaßend, Hochmütig)

Schin

300

Sche (Schin, das Zeichen der 300, vor einem Wort ersetzt in den späteren Schriften das Relativpronomen Aschär (1-300-200): Welcher, Welche, Welches)

300-5

Ssäh (Lamm)

300-10-5

Ssejah (Lämmlein)

300-6-5
Schowah (Gleich-Sein, Wert-Sein)

Schiwah (Gleich-Behandeln, Ausgleichen)

Schowäh (Ähnlich, Gleich)

300-10

Schaj (Gabe, Geschenk)

300-300

Schesch (Sechs)

Schesch (Hanf)

Schesch (Marmor)

300-300-10

Scheschi (Sechster, Sechstel)

300-300-10-40

Schischim (Sechzig)

300-6-300-50

Schoschan (Lilie; Lotusblume; Rose)

Schoschan (Sechssaitig)

300-6-300-50-5

Schoschanah (Rose; Susanna)

300-10-300

Schajisch (Marmor)

1-300-10-300-5

Aschischah (Hanf-Traubenkuchen)

300-6-300

Ssuss (Sich-Freuen)

300-10-300-5

Ssissah (Freude)

40-300-6-300

Massoss (Freude, Wonne)

Mischusch (Erspüren, Betasten, Begreifen)

Maschosch (Fühler)

300-300-6-50

Ssasson (Freude, Jubel)

10-300

Jesch (Dasein, Eksistenz; es giebt, ist vorhanden)

40-10-300

Majisch (Ulme)

me`Jesch (vom Dasein her, aus der Eksistenz)

400-6-300-10-5

Thuschijah (Findigkeit, Umsicht, Einfallsreichtum, Geistesgegenwart)

400-10-300

Thajisch (Ziegenbock)

10-300-300

Joschesch (Alt, Schwach)

10-300-10-300

Joschisch (Greis, Alter)

300-1

Ssa (Hebe auf! Nimm weg! Verzeihe, Vergieb!)

Scho (Öde)

300-1-5

Scho´ah (Verwüstet-, Verödet-Sein)

Scho´ah (Brausen, Rauschen)

Scho´ah (Unwetter, Unheil, Untergang, Katastrofe)

5-300-400-1-5

Hischthoah (Staunen)

300-6-1

Schaw (Nichtigkeit, Leere, Fälschung, Lüge)

300-6-1-5

Scho´ah (Unwetter, Unheil, Untergang, Katastrofe)

Schaw´oh (Lüge, Trug)

300-1-10-5

Sch´ijoh (Ruin, Zerstörung)

40-300-6-1-5

Mascho´ah (Zertrümmerung, Verwüstung)

meScho´ah (der Täuschung wegen)  

Massuah (Leuchtfeuer, Signalfeuer)

40-300-6-1-6-400

Maschu´oth (Trümmer)

40-300-1

Massa (Last, Belastung; Tragen, Ertragen; Aufhebung, Wegnahme)

Mascha (Wucher, Betrug)

40-300-1-5

Moss´oh (Erheben, Last, Aufhebung, Vergebung)

Massoah (Strebung, Ideal)

Mosch´oh (Zinsschuld; Täuschung, Betrug)

50-300-1

Nossa (Heben, Erheben, Tragen, Ertragen; Aufheben, Wegnehmen, Vergeben)

Noscha (Leihen, Wuchern; Täuschen, Betrügen)

50-300-10-1

Nossi (Erhobener, Fürst, Präsident)

Nossi (Dunstschwaden, Gewölk)

300-10-1

Ssi (Höhepunkt, Gipfel)

300-1-6-50

Scha´on (Getümmel, Getöse, Lärm; Falschheit, Untergang)

300-1-400

Ss´eth (Erhebung, Vergebung, Erhabenheit, Hoheit)

Ss´eth (Tragen - von Leid und Sorge; Fleck, Mal)

Sch´eth (Verwüstung, Untergang)

300-400

Sseth (Erhebung)

400-300-1-5

Th´schu´ah (Lärm, Krach, Geschrei)

Th´scha´äh (du verheerst, sie verheert)

40-300-1-400

Mass´eth (Aufhebung, Aufstieg; Geschenk)

300-300-1

Schische (fragliches Wort, vielleicht: Anführen, Gängeln, Jech. 39,2))

Thaw

400-6

Thaw (Zeichen)

Thaw (Name des 22. Zeichens)

400-6-5

Thiwah (Zeichen-Geben, Zeichnen, Skizzieren)

Thowah (Kränken, Betrüben)

400-1

Tho (Zelle, Loge, Kabine)

400-1-6

Th´o (Büffel, Wildstier)

400-5-6

Thohu (Leere, Ödnis)

Thehu (Wundert euch!)

5-6-400-400

Hotheth (Einschüchtern, Drohen; Psalm 62,4)

Dritte Abteilung

Wortstämme aus zwei Zeichen

Aläf-Bejth

1-2

Aw (Vater)

Ew (Knospe)

Ow (Totengeist)

1-2-10

Awi (oh daß doch, wenn doch!)

Awi (mein Vater)

1-2-6-400

Awoth (Väter)

Awoth (Willige)

1-2-10-50-6

Awinu (Vater-Unser)

1-6-2

Ow (Totengeist; Beschwörung, Zauber)

1-2-6-10

Awoj (Oh! Ach!)

1-2-5

Owah (Einwilligen, Wollen)

Ewäh (Schilf)

400-1-2

Tho´aw (Begehren, Verlangen)

The´ew (Verabscheuen)

1-2-10​-6-50-5

Awjonah (Geschlechtstrieb, Libido)

1-5-2

Ahaw (Lieben, Gernhaben, Mögen)

1-5-2-5

Ahawah (Liebe)

40-1-5-2

M´ahew (Liebhaber)

1-10-2

Ajaw (Befehden, Anfeinden)

1-10-2-5

Ejwoh (Feindschaft)

1-6-10-2

Ojew (Feind)

1-10-6-2

Ijow (Hiob)

10-1-2

Jo´aw (Sich-Sehnen, Sich-Wünschen)

10-6-1-2

Jo´aw (Feldherr von Dawid)

1-2-10-2

Awiw (Ähren)

Awiw (erster Monat)

1-2-10-6-50

Äwjon (Bedürftig)

40-6-1-2

Mo´aw (Sohn von Lot und seiner Tochter)

Aläf-Daläth

1-4

Ed (Dunst)

1-6-4

Ud (Holzscheit)

1-10-4

Ejd (Not)

Ijed (Verdunsten)

Aläf-Sajn

1-7

Os (Einst, Damals, Dann)

1-7-10

Osaj (dasselbe wie 1-7)

1-6-7-5

Awosah (Gans)

Aläf-Cheth

1-8

Ach (Bruder)

Ach (Kohlebecken)

Oach (Nachtvogel mit klagender Stimme)

5-1-8

Hejach (Hui!)

ho´Ach (der Bruder)

1-8-6

Achu (Ried)

Acho (sein Bruder)

1-8-6-5

Achowah (Bruderschaft)

Aläf-Teth

1-9

At (Leise, Sanft)

1-9-10-40

Etim (Leise, Sanfte)

Atim (Hermetisch-Verschlossen, Undurchlässig)

1-9-6-50

Etun (Strick)

Aläf-Kaf

1-20

Ach (Ja, Aber, Gewiss, Nur)

1-10-20

Ejch (Wie?)

Ajeka (Wo bist du?)

1-10-20-5

Ejchah (Wie?)

Ejchoh (Wo?)

Ajäkoh (wo bist du? Gen. 3,9)

1-10-20-20-5

Ejchochah (Wie?)

1-20-50

Achen (Wahrlich, Gewiss)

Aläf-Lamäd

1-30

El (Gott, Anziehungskraft)

El (in Richtung auf, um-willen)

Al (Nicht)

1-30-5

Elah (Göttin)

Alah (Beschwören, Verwünschen)

Alah (Wehklagen, Unfähig-Sein)

Elah (Pistazienbaum)

Eläh (Diese – Demonstrativpronomen der dritten Person Plural in beiden Geschlechtern)

400-1-30-5

Tha´aloh (Fluch, Verwünschung)

1-30-6

Elu (Diese – Plural)

Ilu (Wenn – bei begründetem Zweifel)

Elu (seine Anziehungskraft)

1-30-6-5

Eloha (Gott)

1-30-5-10-40

Älohim (Götter, Gott)

Elah-Jam (Göttin des Meeres)

1-6-30

Ul (Kraft, Stärke)

1-6-30-10

Ulaj (Vielleicht)

1-10-30

Ajil (Widder)

Ajol (Hirsch)

1-10-30-5

Ajolah (Hindin, Hirschkuh-Gazelle)

1-10-30-400

Ejlath (eine Hafenstadt, Deut. 2,8; 2.Kön. 14,22)

10-1-30

Jo´al (Bejahen)

1-6-10-30

Äwil (Töricht, Ratlos)

Äwil (Tölpel)

1-6-30-400

Iwäläth (Narrheit, Torheit)

1-30-30

Alal (Vergöttern, Vergötzen)

Elil (Götze)

1-30-6-30

Elul (sechster Monat)

1-30-10-30

Elil (Götze)

1-30-30-10

Alelaj (Wehe!)

Elilaj (meine Vergötzung)

1-30-6-50

Elon (Eiche)

1-30-10-5

Elijah (Elias)

Aljah (Fettschwanz)

1-30-10-5-6

Elijahu (Elias)

10-6-1-30

Jo´el (ein Profet)

1-5-30

Ohäl (Zelt)

Ahal (Nomade-Sein, Zelten)

Ahal (Aloe)

Aläf-Mem

1-40

Em (Mutter)

Im (Wenn)

1-40-5

Amah (Magd)

Amoh (Elle)

Umah (Sippe)

Emah (zur Mutter)

1-10-40

I´jem (Bedrohen)

Ajom (Furchtbar, Schrecklich)

Ajam (Wo sind sie? – die dritte Person männlich im Plural)

1-10-40-5

Ejmah (Schrecken, Entsetzen)

1-40-10-40

Umim (Stämme, Geschlechter)

Aläf-Nun

1-50

An (Wo? Wohin?)

1-50-5

Onah (Trauern)

Inah (Treffen, Begegnen)

Onäh (Trauerzeit)

Anah (Wohin?)

400-1-50-5

Th´enoh (Feigenbaum)

Tha´anah (Paarungszeit, Brunst)

Tho´anah (Gelegenheit, Vorwand, Anlass)

Thi´enäh (du trauerst, sie trauert)

400-1-50-10-5

Tha´anijah (Trauer, Leid)

1-6-50

On (Zeugungskraft, Potenz)

Owän (Täuschung, Betrug)

1-50-1

Ana (Doch! Bitte!)

1-50-10

Ani (Ich)

Oni (Schiffe, Flotte)

1-50-10-5

Onjah (Trauer)

Oni´jah (Schiff)

1-10-50

Ajn (Nichts)

40-1-10-50

Me´ajin (Woher?)

me´Ajn (aus dem Nichts)

1-6-50-50

Onan (zweiter Sohn von Jehudah und Thamar, Gen. 38,4)

Aläf-Zadej

1-6-90

Uz (Drängen, Eilen)

50-1-90

No´az (Schmähen, Lästern, Verwerfen)

50-1-90-5

N´ozoh (Lästerung. Schmähung)

Aläf-Kof

1-100-6

Ako (Steinbock)

50-1-100

No´ak (Seufzen, Ächzen)

50-1-100-5 

No´akah (Seufzen, Ächzen)

Aläf-Rejsch

1-6-200

Ur (Leuchten, Hell-Werden)

Or (Licht)

Ur (Feuer)

40-1-6-200

Ma´or (Lichtkörper, Leuchter)

4-1-200-400

M´oroth (Lichtkörper, Gen. 1,16)

1-6-200-5

Orah (Licht, Hell)

Urah (sie leuchtet)

10-1-10-200

Ja´ir (er erleuchtet; Jairus, Sohn von Menaschäh, Num. 32,41; ein Richter, Ri. 10,3)

1-200-10

Ari (Löwe)

Ori (mein Licht)

1-200-10-5

Arjah (Löwin)

1-6-200-10-5

Urijah (erster Mann der Bath-Schäwa, 2.Sam. 11,3)

1-10-200

Ijer (Ausmalen)

Ijor (zweiterMonat)

400-1-200

The´er (Umreissen, Beschreiben, Schildern) 

Tho´ar (Umriss, Form, Gestalt; Rang)

10-1-200

J´or (Fluss)

1-200-5

Orah (Pflücken, Einbringen, Ernten) 

1-200-6-5

Urwah (Stall) 

1-200-200

Orar (Verfluchen, Verdammen)

Ärär (Fluch, Verwünschung)

1-200-6-200

Orur (Verdammt, Verflucht)

50-1-200

Ni´er (Entweihen)

40-1-6-200-5

M´urah (Höhle; Kellerloch)

me´Orah (von ihrem Licht)

4-1-200

Ma´or (Schmerzhaft, Bösartig)

me´Or (aus Licht)

40-1-200-5

Ma´eroh (Fluch, Verwünschung)

Mo´arah (sie ist bösartig)

Me´urah (gepflückt, geerntet)

Aläf-Schin

1-300

Esch (Feuer; Herd)

1-300-5

Ischah (Weib, Frau; Feueropfer)

1-300-10-5

Oschjah (Grundfeste: Pfeiler, Säule)

1-10-300

Isch (Mann)

1-10-300-6-50

Ischon (Pupille)

10-1-300

Jo´asch (die Hoffnung Verlieren, Verzweifeln)

50-6-1-300 

No´asch (Verzweifelt)

10-1-300-10-5-6

Joschijahu (Josias, ein König von Judäa, 1.Kön. 13,2; 2.Kön. 22,1)

Aläf-Thaw

1-400

Ath (Du – an weibliche Wesen)

Äth (Zusammen-Mit, Bei)

Äth (Zeichen des bestimmten Akkusativ)

Eth (Erdhacke, Spaten)

Uth (Übereinstimmend)

Oth (Zeichen, Wunder)

1-6-400

Oth (Zeichen, Vorzeichen, Wunder; Buchstabe)

Uth (Zustimmen, Einverstanden-Sein, Übereinstimmen, Willfahren)

1-400-5

Athah (Du – an männliche Wesen)

Othah (Kommen)

1-400-1

Otha (Kommen)

1-400-40

Athäm (Ihr - männlicher Plural)

1-400-50

Athän (Ihr - weiblicher Plural)

Athän (ich gebe)

1-400-50-5

Äthnah (Liebeslohn, Hos. 2,14)

1-400-6-50

Athon (Eselin)

1-400-50-6 

Othanu (Uns)

Ithnu (bei Uns)

40-1-400

Me´eth (Von-Her)

me´Ath (aus dem Du)

1-10-400-50

Ejthon (immer Wasser führend, Beständig, Stabil)

Ithon (Eingang; Halle)

Ej Than (wo ist der Schakal?)

Bejth-Aläf

2-1

Bo (Eintretend, Hineingehend, Kommend)

2-6-1

Bo (Hineingehen, Kommen)

2-1-5

Bo´ah (Ankunft, Eingang)

40-2-6-1

Mawo (Eingang, Untergang, Westen)

40-6-2-1

Muwa (Hereingebracht, Eingeführt)

Mowa (Eingang)

400-2-6-1

Th´wuah (Ertrag)

50-2-1

Niba (Profezeien)

50-2-10-1

Nabi (Profet)

50-2-10-1-5

N´wi´jah (Profetin)

50-2-6-1-5

N´wu´oh (Profezeiung, Weissagung)

Bejth-Gimel

2-3

Bag (Anteil, Portion)

Bejth-Daläth

2-4

Bad (Teil)

Bad (Linnen)

Bad (Geschwätz)

2-4-4

Badad (Einsam, Allein)

2-4-10

B´dej (jedesmal wenn)

Badi (mein Teil)

b´Daj (im Überfluss)

30-2-4

Lewad (zum Teil; Abgesondert, Allein)

Bejth-Sajn

2-7

Bas (Plünderung)

2-6-7

Bus (Verachten)

2-6-7-5

Busah (Verachtung)

2-7-5

Bosah (Geringschätzen, Verachten)

Bisoh (Diebesgut, Beute)

2-7-1

Bosa (Verachten)

2-7-7

Bosas (Rauben)

2-7-10-6-50

Bisajon (Missachtung; Schande)

Bejth-Teth

2-9-5

Botah (Ausdrücken, Aussprechen, Ausdruck-Geben)

2-9-1

Bite (dasselbe wie 2-9-5)

40-2-9-1

Miwtoh (Ausdruck, Aussprache, Akzent)

M´wutoh (Ausgesprochen)

50-2-9

Nowat (Keimen)

Niwet (Blicken)

40-2-9

Mabot (Anblick, Aspekt)

2-5-9

Bahat (Porphyr, Alabaster) 

Bejth-Kaf

2-6-20

Buch (Verlegen-Sein)

2-20-5

Bochah (Weinen)

2-20-1

Bocha (Jammer)

2-20-10

B´chi (Weinen)

2-20-10-400

B´chith (Beweinung)

40-2-6-20

Mawoch (Labyrinth)

40-2-6-20-5

M´wuchah (Verlegenheit, Verwirrung)

Bejth-Lamäd

2-30

Bal (Nicht-Mehr, Nicht)

2-6-30

Bul (Ertrag)

2-2-30

Bawäl (Babylon)

2-30-5

Bolah (Verbraucht-Sein, Zerfallen)

Bilah (Abnutzen, Verbrauchen)

Baläh (Verbraucht, Abgenutzt)

2-30-1-10

Blaj (Abnutzung, Verschleiss)

2-30-6-1-10-40

Blo´im (Lumpen)

2-30-6-1-6-400

Blo´oth (Lumpen, zerfallende Sachen)

2-30-10

Bli (Ohne)

2-30-10-40-5

B´limoh (Ohne-Etwas, Nichts; Bremsung, Stopp)

2-30-400-10

Bilthi (Un-, Ausser, Ohne, Nicht)

30-2-30-400-10

Lewilthi (Dass-Nicht, Damit-Nicht)

2-30-30

Bolal (Vermengen, Vermischen, Verwirren)

2-30-10-30

B´lil (Mischung)

2-30-5-5

Baloha (Angst,Schrecken)

Bilhah (Magd der Rachel)

10-2-30

Jowal (Bringen)

Juwal (Flussarm, Nebenfluss)

Jowel (Widder)

Jowel (Jubeljahr, 50. Jahr)

10-6-2-30

Jowel (Jubel, Juwel; 50. Jahr; Widder; Flussarm)

10-2-6-30

Jewul (Ernte, Ertrag)

10-2-30-400

Jabäläth (Hornhaut, Schwiele)

5-2-30

Häwäl (Hauch)

Häwäl (Abel, Bruder des Kajn)

Howal (Leer-Sein)

Hibel (Hauchen)

50-2-30

Nowal (Verwelken, Zerfallen)

Nibel (Schänden)

Nowal (Schurke)

Newäl (Weinschlauch)

Newäl (Harfe)

50-2-30-5

N´wolah (Gemeinheit, Schandtat)

N´welah (Aas, Kadaver)

40-2-6-30

Mabul (Sintflut)

400-2-30

Thewel (Erdkreis, Welt, Kosmos)

Thibel (Würzen)

400-2-30-10-400

Thawlith (Aufreibung, Vernichtung)

400-2-30-30

Th´walul (Befleckt)

2-5-30

Bohal (Panisch-Erschrecken)

Bejth-Mem

2-40-5

Bomah (Kulthöhe; Podium, Bühne)

beMah (in was, durch was, mit Hilfe wovon?)

10-2-40

Jawom (Schwager)

Jibem (die Schwagerehe Vollziehen)

10-2-40-5

Jewamah (Schwägerin)

2-5-40

Behäm (in ihnen, durch sie – männlicher Plural)

Bejth-Nun

2-50

Ben (Sohn)

Bun (Unterscheidend)

2-50-10-40

Bonim (Söhne; Bauleute, Erbauer)

2-50-6

B´no (sein Sohn)

Banu (in uns, durch uns)

2-50-6-400

Banoth (Töchter)

2-50-5

Bonah (Bauen, Erbauen)

2-50-10-5

B´nijoh (Gründung, Erbauung)

2-50-10-50

Binjon (Bau, Gebäude)

40-2-40-5

Miwnäh (Bau, Gebäude)

M´wunäh (Erbaut, Aufgebaut)

400-2-50-10-400

Thawnith (Bauplan, Grundriss; Gussform, Modell)

2-6-50

Bun (Unterscheiden)

50-2-6-50

Nawon (Verständig, Einsichtig)

2-10-50

Bin (Unterscheiden, Erkennen, Verstehen)

Bajn (Unterscheidung, Zwischenraum)

Bajn (Zwischen)

2-10-50-5

Binah (Unterscheidungsvermögen, Einsicht, Verständnis)

400-2-6-50-5

Th´wunah (Unterscheidungsvermögen, Einsicht, Vernunft)

10-2-10-50

Jowin (Jabin, er unterscheidet, sieht ein, ein König von Chazor, Jos. 11,1; ein König von Kena´an, Ri. 4,2)

2-5-50

Bohän (Daumen, Großzehe)

beHen (in ihnen, durch sie – weiblicher Plural)

2-5-6-50

Bohän (dasselbe wie 2-5-50)

be´Hon (durch Vermögen)

5-6-2-50-10-40

Hownim (Ebenholz)

Bejth-Ssamäch

2-6-60

Buss (Zertreten)

10-2-6-60

Jewuss (er zertritt, ein Name von Jerusalem, Ri. 19,10)

40-2-6-60-5

M´wussah (Niederlage, Unterdrückung)

400-2-60-5

Th´wussah (Niederlage)

Bejth-Ajn

2-70-5

Bo´ah (Wallen, Blasen-Bilden)

Bo´ah (zum Vorschein Kommen, Erscheinen)

2-70-6-400

Ba´oth (Erscheinende)

Bi´uth (Schreck, panische Angst)

be´Uth (in Panik)

b´Iweth (durch Verzerrung, wegen Entstellung)

40-2-6-70

Mabua (Quelle)

50-2-70

Nowa (Sprudeln)

Bejth-Zadej

2-90

Boz (Schlamm, Matsch)

Buz (Byssus)

2-6-90 

Buz (Byssus, feinstes Gewebe)

2-90-5

Bizah (Sumpf, Morast, Moor)

2-10-90-5

Bejzah (Ei)

2-10-90-10-40 

Bejzim (Eier)

1-2-90

Owaz (Zink)

Bejth-Kof

2-6-100-5

Bukah (Ödnis, Leere)

40-2-6-100-5

M´wukah (Einöde)

10-2-100

Jabok (ein Fluss, Gen. 32,23)

2-100-100

Bokak (Ausrauben, Ausplündern, Verwüsten)

2-100-2-100

Bakbuk (Flasche, Krug)

2-5-100

Bohak (Glänzen, Blitzen)

Bejth-Rejsch

2-200

Bor (Pottasche, Lauge, Reinigungsmittel; Reinheit)

Bar (Rein, Lauter)

Bar (Sohn)

Bar (gedroschenes Getreide)

Bar (freies Feld)

Bor (Grube)

2-6-200

Bor (Grube; Gefängnis, Grab)

Bur (Brach-Liegen;  Brachland) 

Bur (Wählen)

2-200-5

Borah (Speisen, Sich-Stärken)

Borah (Auswählen, Bestimmen)

2-200-200

Borar (Unterscheiden, Auswählen)

Berer (Sichten, Klären)

2-200-6-200

Barur (Verständlich, Klar, Deutlich)

2-200-1 

Bora (Erschaffen - nur von Gott; Genesen)

2-200-10-1

Bori (Gesund; Kreativ)

2-200-10-1-5

Brijoh (Schöpfung)

Borijah (sie ist klar, ist gesund)

2-200-10

Bori (Genesung, Gesundheit)

Bori (Klar, Sicher)

2-200-10-5

Bri´joh (Schöpfung; Geschöpf)

2-10-200-5

Birah (Burg, Zitadelle; Hauptstadt)

2-10-200-50-10-400

Bironith (Schloss, Festung)

2-200-6-400

B´roth (Wacholder)

Boruth (Speise, Stärkung)

Boroth (Wäscherinnen)

400-2-6-200

Thawor (Thabor, ein Berg in Galiläa, Jos. 19,22)  

Thawur (du läuterst dich, sie läutert sich)

2-200-10-400

B´rith (Bund, Bündnis)

Borith (Lauge, Seife)

2-200-2-200

Barbur (Schwan)

5-2-200

Howar (Aussprechen)

haBor (die Reinheit)

5-2-200-5

Haworah (Aussprache)

haBorah (die Auswahl)

2-5-200

Bohar (Erhellen, Aufklären)

Bahar (Klarheit)

2-5-10-200

Bahir (Hell, Klar; Heiter)

2-5-200-400

Bohäräth (Heiterkeit; heller Fleck) 

Bejth-Schin

2-300

Busch (er schämt sich)

2-6-300

Busch (Sich-Schämen)

Busch (Beschämen) 

40-2-6-300-10-40

M´wuschim (Schamteile, Genitalien)

2-6-300-5

Buschah (Schande, Beschämung)

Buschah (sie schämt sich)

2-300-400

Boschäth (Schande, Beschämung)

2-300-50-5

Boschnah (Beschämung, Schmach, Schande)

2-6-300-300

Boschesch (Zögern, Zaudern, Sich-Verspäten, Versäumen)

10-2-300

Jowasch (Trocken-Sein, Austrocknen, Versiegen)

Jowesch (Trocken)

10-2-300-5

Jaboschah (Festland)

Joweschah (sie ist trocken)

Jabuschah (er beschämt sie)

10-2-300-400

Jabäschäth (Kontinent, Erdteil)

Bejth-Thaw

2-400

Bath (Tochter)

Bath (Flüssigkeitsmaß, zwischen 22 und 45 Liter)

2-400-5

Bathah (brachliegendes Feld; Schlucht) 

Bathah (ihre Tochter; zur Tochter hin)

2-10-400

Bajth (Haus)

Bejth (Name des zweiten Zeichens)

40-2-10-400

miBajith (aus dem Haus heraus; von Innen)

Gimel-Aläf

3-1

Ge (Stolz)

3-1-5

Go´ah (Heben)

Ge´äh (Erhaben)

Ge´ah (Hochmut)

3-1-6-400

G´uth (Erhebung, Erhabenheit, Stolz)

3-1-6-5

Ga´awah (Hoheit)

3-1-6-50

Ga´on (Höhe, Hoheit)

3-1-10-6-50

Ga´ajon (Überheblich)

Gimel-Bejth

3-2

Gaw (Wulst)

Gew (Grube)

Gew (Schwarm)

3-2-1

Gäwä (Tümpel)

3-2-5

Gowah (Hoch-Sein)

Gaweah (Hoch)

Gowah (Höhe)

Gabah (Augenbraue)

3-2-5-6-400

Gawhuth (Hochmut)

3-6-2

Gaw (Heuschreckenschwarm)

10-3-2

Jogew (Feld)

Gimel-Daläth

3-4

Gad (Glück)

Gad (Koriander)

Gad (siebenter Sohn von Ja´akow)

3-4-4

Gadad (Angreifen, Eindringen)

3-6-4

Gud (dasselbe wie 3-4-4)

3-4-10

Gedi (Böcklein)

Gadi (mein Glück)

3-4-10-5

Gedjah (Zicklein)

Gidjah (Ufer)

3-10-4

Gid (Sehne)

3-4-6-4

G´dud (Furche)

G´dud (Horde)

50-3-4

Nogad (Berichten, Mitteilen; Auflösen, Deuten)

Nagad (Widersprechen, Sich-Widersetzen)

Nägäd (Gegen, Entgegen)

40-50-3-4

Minägäd (Gegenüber)

Menugad (Entgegengesetzt, Widersprechend)

50-3-10-4

Nagid (Mitteiler; Leiter, Vorsteher)

40-3-4

Mägäd (kostbarste, edelste Frucht)
Mugad (Glücklich-Geworden; Sich-Mitteilend, Sich-Widersprechend)

miGad (aus Glück)

40-3-4-6

Megido (sein Widerspruch, seine Mitteilung; seine edelste Frucht)

40-3-4-50

Migdon (Köstlichkeit, Süßigkeit, Leckerei)

Gimel-Sajn

3-7

Ges (Schur, Mahd; geschorene Wolle, gemähtes Gras)

3-7-5

Gosah (Abschneiden, Abtrennen)

Gisoh (Schur; Wolle)

3-6-7

Gus (Vorübergehen, Verschwinden)

3-7-7

Gosas (Abschneiden, Scheren; Beseitigen, Tilgen)

3-7-10-400

Gosith (behauener Stein)

Gimel-Cheth

3-8-5

Gochah (Herausbrechen)

3-6-8

Guach (Hervorbrechen, Aufspringen, Losstürmen, Sprudeln)

3-10-8

Giach (dasselbe wie 3-6-8)

50-3-8

Nogach (mit den Hörnern Stossen)

Gimel-Lamäd

3-30

Gal (Welle; Steinhaufen)

Gol (Becken)

3-30-6-50-10

Galoni (Wellenförmig, in Wellen)

3-30-5

Golah (Verbannung, Exil)

Gilah (Aufdecken, Enthüllen, Entblößen, Offenbaren)

Galah (ins Exil gehen)

3-6-30-5

Golah (Verbannung, Exil)

Goläh (Vertriebener, Flüchtling)

40-3-30-5

M´gilah (Offenbarung, Enthüllung; Schriftrolle)

meGolah (aus dem Exil)

3-6-30

Gul (Sich-Wälzen; Jauchzen)

3-10-30

Gil (Sich-Wälzen, Sich-Freuen)

Gil (Freude, Lust)

Gail (Lustig)

Gil (Lebensalter)

3-10-30-5

Gilah (Jauchzen, Frohlocken)

3-30-30

Golal (Wälzen, Rollen, Drehen)

Gäläl (Kot)

3-30-6-30-10-40

Gilulim (Götzen)

Golulim (Gerollte)

2-3-30-30

Biglal (Wegen, Dank)

beGolal (im Wälzen) 

3-30-10-30

Galil (Ring, Zapfen, Walze, Rolle)

Galil (Umkreis, Gebiet)
Galil (Galiläa)

3-30-10-6-50

Gilajon (Schreibfläche, Tafel)

3-30-6-400

Galuth (Verbannung, Exil)

3-30-10-400

Goljath (Goliat)

3-30-3-30

Gilgul (Umdrehung)

Galgal (Kreis, Rad, Wirbel)

Gilgal (ein Ort, Jos. 4,19)

3-30-3-30-400

Gulgoläth (Schädel; Golgatha, Schädelstätte)

3-1-30

Go´al (Erlösen, Loskaufen)

Go´al (Beflecken)

3-1-30-5

G´ulah (Erlösung; Befleckung)

3-1-6-30-10-40

G´ulim (Erlösung, Befreiung)

Ga´ulim (Erlöste, Befreite)

Go´alim (Erlöser, Befreier)

Gimel-Mem

3-40

Gam (Auch, Selbst, Sogar)

40-3-40-5

M´gamoh (angestrebtes Ziel, Richtung, Tendenz)

3-40-1

Goma (Schlucken, Schlürfen)

Guma (Grube, Loch)

Gomä (Papyrusstaude)

Gimel-Nun

3-50

Gan (Garten)

3-50-5

Ginah (heiliger Hain)

3-50-50

Gonen (Umhegen, Beschützen)

Ginen (einen Garten Anlegen)

40-3-50

miGan (aus dem Garten)

Migen (Überliefern, Hingeben)

Magen (Schild, Schutz)

Megen (Beschützer, Verteidiger)

Magon (ein wertloses Geschenk)

40-3-50-5

miGinah (aus dem heiligen Hain) 

M´gunäh (ungehörig, unanständig, unzüchtig)

M´ginah (Trauer, Leid)

3-6-50

Gowan (Farbig-Sein)

Giwen (Farbe-Verleihen)

Gowän (Farbe, Schattierung)

50-3-50

Nigen (Musik-Machen, Musizieren)

Nagon (Musikant)

50-3-10-50-5

N´ginoh (Spielen der Musik)

40-50-3-50

M´nagen (Spielmann, Musikant)

40-50-3-10-50-5

Manginoh (Melodie)

Gimel-Ajn

3-70

Ga (Triff! Berühre!)

50-3-70

Noga (Berühren, Betreffen Antasten, Schlagen)

Näga (Berührung, Schlag, Plage; Mal)

3-70-5

Go´ah (Muhen, Brüllen)

3-6-70

Gowa (Umkommen, Sterben)

10-3-70

Joga (Sich-Bemühen)

Jiga (Anstrengen, Ermüden)

Jogea (Ermüdet, Erschöpft)

10-3-10-70

Jegia (Anstrengung, Mühsal, Ermüdung)

Gimel-Päh

3-80

Gaf (Körper; Flügel)

3-6-80

Guf (Körper, Leib)

3-6-80-5

Gufah (Leiche)

5-3-10-80 

Hegif (Schließen)

50-3-80

Nogaf (Stoßen, Schlagen)

Nägäf (Plage, Anstoß)

40-3-80-5

Magefah (Plage, Seuche)

Gimel-Rejsch

3-200 

Ger (Fremdling, Gast)

Gir (Tünche, Kalk)

Gor (junger Löwe)

3-200-5 

Gerah (Fremdlingin)

Gerah (Reizen, Provozieren; Aufhetzen)

Geroh (Wiedergekäutes)

Gerah (Zwanzigstel eines Schäkäl)

3-200-6-400

Geruth (Herberge)

Geroth (weibliche Gäste) 

3-6-200

Gur (Gast-Sein, Gasten; Wohnen)

Gur (Angreifen; Fürchten)

Gur (junges, noch saugendes Tier)

400-3-200-5

Thigroh (Streit; Furcht)

10-3-200

Jagor (Fürchten)

10-3-6-200

Jogur (Furchtsam, Ängstlich)

40-3-6-200

Magor (Aufenthalt in der Fremde, Angst, Furcht)

Migur (Vernichtung, Sturz)

Mogur (ausser Gefecht)

40-3-200-5

M´guräh (Aufreizend)

Migerah (sie vernichtet)

M´gerah (Steinsäge)

40-3-6-200-5

M´gorah (Grauen, Entsetzen)

M´gurah (Vorratskammer; Behälter)

40-40-3-6-200-5

Mamgurah (Getreidespeicher)

40-3-6-200-10-40

M´gurim (Wohnung)

Magorim (Furchtsame)

3-200-200

Gorar (Schleppen, Nach-Sich-Ziehen) 

3-200-6-50

Garon (Kehle)

5-3-200

Hagar (Sklavin der Ssoraj, Gen. 16,1) 

haGer (der Fremdling)

50-3-200

Nigar (Rinnen, Fließen)

Niger (Tischlern)

Nägär (Riegel, Bolzen; ablaufendes Wasser)

Nagor (Tischler)

Nagur (sich zum Fremdling Machen, Gast-Werden)

3-200-3-200

Garger (Beere)

Girger (Gurgeln; Schnurren)

3-5-200

Gohar (Sich-Bücken, Sich-Kauern)

Gimel-Schin

3-10-300

Gisch (Kruste, Schorf; Scholle, Block)

3-300-300

Goschasch (Abtasten, Vorfühlen)

Gaschosch (Späher, Spurenleser)

50-3-300

Nogasch (Herantreten, Sich-Nähern)

Nogass (Bedrängen, Antreiben)

50-6-3-300

Nogess (Antreiber, Fronvogt)

Nogesch (Auftreter)

Gimel-Thaw

3-400

Gath (Kelter)

3-400-10-400

Githith (eine musikalische Angabe unbekannter Bedeutung)

Daläth-Bejth

4-2

Dow (Bär)

4-6-2

Dow (Bär)

Duw (Auszehren, Verschmachten)

4-2-2

Dowaw (Flüstern, Murmeln)

4-2-5

Dibah (Gerede, Nachrede, Verleumdung)

Dowah (Bärin)

4-2-1

Dowä (Ruf, Gerücht)

4-1-2

Do´aw (Zagen)

4-1-2-5

D´awah (Leid, Kummer)

4-1-2-6-50

D´awon (Verschmachten, Verzagen)

Daläth-Gimel

4-3

Dag (Fisch)

4-3-5

Dagah (Fische)

Dogah (Viel-Werden, Zahlreich-Sein)

4-6-3

Dug (Fischen)

4-6-3-5

Dugah (Fischerei)

4-10-3

Dojag (Fischen)

Dajag (Fischer)

4-3-50

Dagan (Getreide)

4-3-6-50

Dagon (ein Gott der Filister, Ri. 16,23, 1. Sam. 5,2)

4-1-3

Do´ag (Sich-Sorgen)

Daläth-Cheth

4-8-5

Dochah (Wegschieben, Ablehnen, Abstoßen)

4-6-8

Duch (Spülen)

Diwach (Berichten)

4-8-10

D´chi (Ablehnung, Anstoß; Umsturz)

40-4-8

Mudach (Ausgestoßen, Vertrieben)

40-4-6-8

M´duwach (Berichtet)

Maduach (Täuschung, Verführung)

Daläth-Kaf

4-20

Dach (Unterdrückt, Deprimiert)

4-6-20

Duch (Zerkleinern, Zerstoßen)

4-20-5

Dikah (Unterdrücken)

4-20-1

Dika (Niederdrücken, Unterdrücken, Deprimieren)

Dako (dasselbe wie 4-20)

40-4-20-1

M´duka (Deprimiert)

40-4-6-20

Madoch (Stößel)

40-4-6-20-5

M duchah (Mörser)

4-20-10

Dochi (Brandung)

5-4-20

Hodach (Zertreten)

Daläth-Lamäd

4-30

Dal (Arm, Elend, Hilflos)

Dal (Tür, Öffnung)

4-30-5

Dolah (Wasser-Schöpfen)

Dalah (Armut)

Dalah (Baumeln)

4-30-10

D´li (Schöpfgefäß, Eimer)

Dali (meine Armut)

4-30-30

Dolal (Gering-, Arm-Sein)

4-30-10-30-5

D´lilah (eine Geliebte von Schimschon)

4-30-400

Däläth (Tür)

Daläth (Name des 4. Zeichens)

4-30-10-400

Dolith (Ranke – von Klettergewächsen wie Efeu und Wein)

Daläth-Mem

4-40

Dam (Blut)

Dom (Schweigend, Ähnelnd)

4-40-5

Domah (Gleichen, Ähnlich-Sein)

Domah (Schweigen)

4-6-40-5

Dumah (Stille, Schweigen; Todesengel)

Domäh (Ähnlich)

4-40-6-400

D´muth (Ähnlichkeit, Gleichnis)

Damoth (Ähnliche, Gleiche)

4-6-40-40

Domem (Still; Mineralien und Metalle)

4-40-10

Domi (Schweigen, Stille)

Dami (mein Blut)

4-40-10-5

Dumjah (Schweigen, Stille)

4-40-10-50

Dimjon (Ähnlichkeit)

4-40-40

Domam (Schweigen, Verstummen)

Dimem (Bluten)

4-40-40-5

D´mamah (Stille, Schweigen)

4-40-50

Domän (Dünger, Mist)

4-5-40

Doham (Entsetzen, Bestürzen)

5-4-40

Hadom (Schemel)

haDam (das Blut)

Daläth-Nun

4-50

Dan (fünfter Sohn von Ja´akow)

4-6-50

Dun (Beurteilen, Schlussfolgern, Richten)

4-10-50

Din (Recht, Gericht)

Dojan (Gericht-Halten)

Dajan (Richter)

4-10-50-5

Dinah (einzige Tochter von Ja´akow)

Dajanah (Richterin)

50-4-50

Nadon (Schwert-, Blatt-Scheide)

50-4-6-50

Nidon (Behandelt, Beraten, Besprochen; Verurteilt)

50-4-6-50-10-5

N´dunjah (Mitgift)

Daläth-Ssamäch

5-4-60

Hadass (Myrte)

Daläth-Ajn

4-70

Da (Erkenne!)

4-70-5

De´ah (Wissen, Erkenntnis)

10-4-70

Joda (Erkennen, Erfahren, Verstehen)

4-70-400

Da´ath (Erkenntnis, Wissen, Erfahrung)

40-4-70

Mado (Wissen, Kenntnis, Einsicht; Wissenschaft)

Moda (Bekannter)

Madua (Warum?)

40-4-6-70

Madua (Warum? Weshalb?)

40-10-4-70

Mejuda (Bekannter)
Mejda (Auskunft)

10-4-70-50-10

Jid´oni (Wissender; Wahrsagegeist)

Daläth-Päh

4-80-10

Dofi (Makel, Gebrechen)

5-4-80

Hodaf (Stoßen)

Hädäf (Erschütterung, Stoß)

Daläth-Zadej

4-6-90

Duz (Springen, Hüpfen)

Daläth-Kof

4-100

Dak (Fein, Leise, Dünn, Zart)

Dok (ein dünner Schleier – vor den Augen)

4-10-100

Dijek (Genau-Sein)

Dojek (Belagerungsschanze)

4-100-100

Dokak (Zermalmen, Zerstoßen)

Daläth-Rejsch

4-200

Dor (Generation)

Dar (Muschelmarmor)

4-6-200

Dor (Generation, Geschlecht)

Dur (Aufschichten; Wohnen)

Dur (Schichtung; Kreis, Ball)

40-4-6-200-5

M´durah (Schichtung, Holzstoß; Scheiterhaufen)

4-200-6-200

D´ror (Freilassung, Freiheit)

D´ror (Spatz)

50-4-200

Nodar (ein Gelübde Ablegen, Geloben)

Nädär (Gelübde)

4-200-4-200

Dardar (Distel)

Dirder (Hinabrollen, Herunterkommen)

5-4-200

Hodar (Auszeichnen, Ehren)

Hider (Preisen; Genau-Nehmen)

Hodar (Pracht, Glanz)

haDor (das Geschlecht)

5-4-200-5

Hadorah (Enthaltung, Verzicht; sie nimmt es genau)

5-4-6-200

Hadur (Prächtig)

5-4-6-200-10-40

Hadurim (Glänzende; Hindernisse)

4-5-200

Dohar (Galoppieren)

4-5-200-5

D´horah (Galopp)

Daläth-Schin

4-6-300

Dusch (Dreschen, Zertreten)

4-10-300

Dajisch (Dreschen, Dreschzeit)

4-300-1

Doscha (Grünen)

Däschä (frisches Grün, Gras)

Daläth-Thaw

4-400

Dath (Glaube, Gesetz, Religion)

4-400-50

Dothan (ein Ort, Gen. 37,17)

Dothan (ein Sohn von Äli´aw, Num. 16,1)

Sajn-Bejth

7-6-2

Suw (Fließen

Sow (Fluß)

7-2-6-2

S´wuw (Fliegen, Moskitos)

7-1-2

S´ew (Wolf)

7-5-2

Sahaw (Gold)

Sajn-Gimel

7-3

Sag (Schale)

40-7-3

Mäsäg (Mischwein)

Sajn-Daläth

7-4

Sed (Frech, Vermessen)

7-4-6-50

Sadon (Bosheit, Vermessenheit, Frechheit)

7-10-4

Sid (Überschäumen, Kochen, Sieden)

7-10-4-6-50

Sejdon (Überschäumend)

50-7-10-4

Nasid (Gekochtes, Gericht)

Sajn-Cheth

7-8-5

Sochah (Rutschen, Verrücken, Verschieben)

40-7-10-8

M´siach (Gürtel)

Masiach (Verrückter, Verschobener)

40-7-8

Mesach (Gürtel; Landungssteg, Mole; Werft)

Sajn-Kaf

7-20

Sach (Rein, Unschuldig, Lauter)

7-20-5

Sochah (Unschuldig-, Lauter-, Würdig-Sein)

Sikah (Freisprechen)

Sochah (Glück, Erfolg)

7-20-20

Sochach (Rein-Sein)

Sikech (Läutern)

7-20-6-20-10-400

S´chochith (Glas)

Sajn-Lamäd

7-6-30

Sul (Aus-, Wegschütten)

7-6-30-5

Sulah (Ausser, mit Ausnahme von)

7-30-30

Solal (Fressen)
Solal (Gemein-Sein)

7-30-400

Suluth (Gemeinheit)

7-30-7-30

Silsel (Mißachten, Geringschätzen)

Salsal (Ranke, Rebe)

50-7-30

Nosal (Rieseln, Fließen)

40-7-30-6-400

Masaloth (Tierkreiszeichen)

M´suloth (Ausgeschüttete)

Sajn-Mem

7-40-5

Simah (Absicht)

7-40-40

Somam (Planen, Ersinnen)

S´mom (Plan, Absicht)

40-7-40-5

M´simah (Plan, Absicht; Arglist, Tücke)

7-5-40

Sihem (Beschmutzen)

7-5-40-4

Suhamoh (Schmutz)

Sajn-Nun

7-50

San (Art, Gattung, Sorte)

7-50-5

Sonah (Huren)

7-6-50-5

Sonah (Hure)

Sunah (Ernährerin)

7-50-6-50-10-40

S´nunim (Hurerei)

7-50-6-400

S´nuth (Hurerei)

Sonoth (Huren)

7-6-50

Sun (Ernähren)

40-7-6-50

Masun (Speise, Nahrung)

400-7-6-50-5

Th´sunah (Ernährung)

400-7-6-50-6-400

Thasnuth (Hurerei)

Sajn-Ajn

7-70-5

Se´oh (Schweiss)

10-7-70

Jäsoh (Schweiss)

7-6-70

Sa (Zurückweichen)

Siwa (Entsetzen, Erschrecken)

7-70-6-5

Sa´awah (Schrecken, Entsetzen)

7-70-7-70

Sisa (Erschüttern)

Sajn-Päh

7-10-80

Sif (Borste)

Sijef (Fälschen)

7-80-400

Säfäth (Pech)

Sajn-Kof

7-10-100-5

Sikah (Funke; Brandpfeil)

7-100-100

Sokak (Seihen, Läutern)

Sokak (Auferlegen, Verpflichten)

Sajn-Rejsch

7-200

Sar (Fremd, Verboten)
Ser (Einfassung, Kranz)

7-6-200

Sur (Fremd-Werden)

Sur (Auspressen, Zerdrücken)

40-7-6-200

Masur (Entfremdet)

Masor (Wunde, Geschwür; Pflaster, Heilung) 

7-200-5

Sorah (Streuen; Worfeln)

Sarah (eine Fremde, Seltsame, Verbotene)

7-6-200-5

Suräh (Zerstreut)

40-7-200-5

Misräh (Worfschaufel)

7-200-1

Sora (Ekel)

40-40-7-200

Mamser (uneheliches Kind, Bastard; Mischling)

50-7-200

Nisar (Sich-Enthalten, Sich-Weihen)

Nesär (Enthaltsamkeit, Weihe; Stirnreif, Diadem)

50-7-10-200

Nasir (Entfremdeter, Abgesonderter, Geweihter)

40-50-7-100

M´nusar (Abgesondert, Abgeschieden)

40-7-200-10-40

M´sorim (Nordwind; Wolken)

40-7-200-6-400

Masaroth (ein Sternbild, Hiob 38,32)

7-200-7-10-200

Sarsir (der Vogel Star)

7-5-200

Sohar (Strahlen, Blitzen, Glänzen)

Sohar (Ausstrahlung, Glanz)

Cheth-Bejth

8-2

Chow (Schoß)

Chaw (Schuldig)

8-6-2

Chuw (Schulden)

Chow (Schuld)

8-2-5

Chowah (Sich-Verstecken)

Chibah (Zuneigung, Liebe)

8-2-10-6-50

Chäwjon (Versteck)

8-2-1

Chowa (Verstecken)

40-8-2-1

Machawe (Schlupfwinkel, Versteck)

8-2-2

Chibew (Lieben, Gern-Haben, Mögen)

Chowaw (Hobab, Num. 10,29)

Cheth-Gimel

8-3

Chag (Fest, Feier)

8-6-3

Chug (Kreis)

8-3-3

Chogag (Feiern)

8-3-6

Chogaw (Felsspalte)

Chago (sein Fest)

40-8-6-3-5

M´chugah (Zirkel)

Cheth-Daläth

8-4

Chad (Spitz, Scharf)

Chod (Spitze)

Chad (Eins, Einer)

Chad (Partizip von Chud, 8-6-4)

8-6-4

Chud (ein Rätsel Aufgeben)

8-10-4-5

Chidah (Rätsel)

8-4-5

Chidah (Erfreuen)

8-4-6-5

Chädwah (Freude)

8-4-4

Chided (Schärfen, Spitzen)

8-4-6-4

Chidud (Anspitzen, Schärfen; Witz, Sarkasmus)

10-8-4

Jachad (Einig-Sein)

Jachud (er stellt ein Rätsel)

10-8-4-6

Jachdaw (Zusammen, Zugleich)

10-8-10-4

Jachid (Einzeln, Allein)

1-8-4

Ächad (Einer, ein Einziger)

Achad (ich bin ein Rätsel)

Cheth-Sajn

8-7-5

Chosah (Schauen)

Chosäh (Seher)

Chosäh (Brust)

40-8-7-5

Machasäh (Vision)

Mächäsäh (Schauspiel)

8-7-6-50

Chason (Gesicht, Vision)

8-7-10-6-50

Chisajon (Vision)

8-7-6-400

Chasuth (Schauung, Anschauung, Ansehen, Ansicht)

Chasoth (Seherinnen)

8-7-10-7

Chasis (Gewitterwolke)

40-8-6-7

Machos (Bezirk, Gebiet)

Cheth-Teth

8-6-9

Chut (Faden)

8-9-5

Chitah (Weizen)

8-9-10-40

Chitim (Weizen)

8-9-9

Chotat (Wühlen, Stöbern)

Cheth-Kaf

8-20

Chech (Gaumen)

8-20-5

Chikah (Erwarten, Erhoffen)

Chakoh (Angel)

Cheth-Lamäd

8-30

Chol (Weltlich, Profan)

8-9-1

Chola (Rosten)

8-30-1-5

Chäl´oh (Rost)

8-6-30

Chul (Kreissen, Tanzen, Sich-Winden)

Chal (Gelten; Verzeihen)

Chol (Sand)

Chol (Phoenix)

40-8-6-30

Machol (Tanz)

Mochul (Verziehen, Gesühnt)

8-30-5

Cholah (Erkranken)

Chalah (Brotkuchen zum Schabath)

40-8-30-5

Machalah (Krankheit)

M´chiloh (Pore, Hohlraum)

M´cholah (Reigentanz)

40-8-30-10-40

Machlim (Genesend; Genesende)

40-8-30-6-400

Machaloth (Tänzerinnen)

8-10-30

Chil (Beben; Kreissen, Gebären)

Chil (Dauer, Bestand)

Chil (Geburtswehe)

Chil (Warten)

Chajl (Vermögen, Kraft, Streitmacht)

Chejl (Vormauer, Wall)

Chajol (Soldat)

8-30-10

Choli (Krankheit)

Choli (Schmuck)

Choli (mein Profanes)

8-30-10-5

Chuljoh (Wirbel, Glied einer Kette)

8-30-30

Cholal (Durchbohren, Entweihen, Entjungfern; Gefallener, Erschlagener)

Chilel (Flöte-Blasen; Entweihen, Profanieren)

Cholal (Raum, Hohlraum)

8-30-50

Chilen (Verweltlichen, Profanieren)

8-30-6-50

Chalon (Lichtluke, Fenster)

Chilun (Verweltlichung)

10-8-30

Jochal (Hoffen, Erwarten)

10-8-10-30

Jochil (Erwartungsvoll)

400-8-30-400

Thochäläth (Hoffnung, Erwartung)

Thechilith (Vorsilbe, Präfix)

400-6-8-30-400

Thochäläth (Hoffnung, Erwartung, Aussicht) 

8-30-8

Cholach (Land der Verbannung, 2. Kön. 17,6)

8-30-8-30

Chilchel (Eindringen, Einsickern; Erzittern-Machen)

8-30-8-30-5

Chalcholah (Zittern, Beben)

5-8-30

Hechel (Anfangen, Beginnen)

400-8-30-5

Th´chilah (Anfang, Beginn)

Thichläh (du – männlich – bist krank, sie ist krank)

Thechaläh (du machst krank, sie macht krank)

400-8-30-6-1-5

Thachluah (Auftreten und Verbreitung von Krankheiten)

40-8-30-30

Mechulal (Entweiht, Profaniert)

8-30-10-30

Chalil (Flöte)

8-30-10-30-5

Chalilah (Gott behüte! das sei ferne!)

Chalilah (Rundgang; ihre Flöte))

8-6-10-30-5

Chawilah (ein Land, Gen. 2,11)

1-8-30-10

Achalej (Oh dass doch!)

50-8-30

Nochal (In-Besitz-Nehmen, Erben)

Nichol (Sich-Entweihen, Entheiligt-Werden)

Nachal (Bach)

50-8-30-5

Nachalah (Erbbesitz)

Nicholeh (Krank-Werden, Sich-Kränken)

50-8-10-30-5

N´chiloh (Anschaffung, Erwerb)

Cheth-Mem

8-40

Chom (Heiss, Brünstig)

Chom (Hitze, Brunst)

Cham (Schwiegervater, Vater des Mannes)

Cham (zweiter Sohn von Noach)

8-40-5

Chamoh (Hitze, Erregung, Sonnenglut, Wut)

Chomah (ihre Brunst; eine Heisse)

8-40-6-400

Chamoth (Schwiegermutter, Mutter des Mannes)

Chamoth (heisse Erregungen)

8-6-40

Chum (Braun)

8-6-40-5

Chomah (Mauer)

8-40-40

Chomam (Heiss-Werden, Brünstig-Sein)

Chimem (Erhitzen)

400-8-40-40

Thachmom (eine unbekannte Vogelart, vielleicht eine Eule, Lev. 11.16)

10-8-40

Jocham (Brünstig-Sein)

10-8-40-5

Jochamah (Brunst; Libido)

8-40-1

Chemo (Hitze, Glut)

Choma (Einheizen, Komplimente Machen; Buttern)

40-8-40-1-5

Machmoah (Kompliment, Schmeichelei)

8-40-1-5

Chäm´oh (Butter)

8-40-50

Chamon (Götzenaltar)

50-8-40

Nicham (Bereuen; Trösten)

Nocham (Reue; Trost)

50-8-40-5

Nächomah (Trost)

Nichamah (sie bereut, sie wird getröstet)

50-8-6-40

Nichum (Tröstung)

50-8-6-40-10-40

Nichumim (Trostworte)

40-50-8-40

M´nachem (Tröster)

400-50-8-6-40

Thanchum (Reue; Trost)

Cheth-Nun

8-50

Chen (Gnade, Gunst, Anmut)

8-50-5

Chonah (Gnädig-, Geneigt-Sein, Begnadigen)

Chonah (Sich-Neigen, Sich-Lagern)

Chanah (Hannah, Anna)

8-50-10-5

Chanjah (Rasten)

8-50-50

Chonan (Gnädig-Sein)

50-8-50

Nechan (Begnadigt-Werden; Begnadet)

8-50-50-10

Chinoni (Anmutig)

8-50-40

Chinom (Gratis, Grundlos, Umsonst)

8-50-6-50

Chanun (Barmherzig)

Chonun (Begnadigt, Begnadet)

8-50-10-50-5

Chaninah (Begnadigung)

8-50-6-400

Chanuth (Gewölbe)

Chanoth (Begnadigte)

8-50-10-400

Chanith (Lanze, Speer)

10-6-8-50-50

Jochanan (Johannes)

40-8-50-5

Machanäh (Lager, Heerbann)

Mechunäh (Gebeugt, Geneigt, Begnadigt)

40-8-50-10-40

Machanajm (beidseits Begnadete, Gen. 32,3)

400-8-50

Thachan (Bitte, Flehen)

400-8-50-5

Th´chinah (Flehen um Gnade)

Th´chanäh (du bist, sie ist gnädig)

400-8-50-6-50-10-40

Thachnunim (Flehen um Erbarmen, Bitten um Gnade)

Cheth-Ssamäch

8-6-60

Chuss (Betrübt-Sein, Klagen)
Chuss (Schonen, Rücksicht-Nehmen)

8-60-5

Chossah (Schutz-, Zuflucht-Suchen, Sich-Bergen)

40-8-60-5

Machssäh (Deckung, Zuflucht)

8-60-6-400

Chassuth (Zuflucht, Schutz)

Chassoth (Schutz Findende)

Chissuth (Schutz Bietende)

Cheth-Päh

8-80

Chaf (Unschuldig, Rein)

8-6-80

Chof (Küste, Strand)

8-80-5

Chofah (Bedecken, Verhüllen)

Chupah (Baldachin)

8-80-1

Chipa (Verhüllen)

8-80-80

Chofaf (Sich-Genau-Decken, Übereinstimmen, Einander-Entsprechen)

10-8-80

Jochef (Barfuß)

Cheth-Zadej

8-90

Chez (Pfeil)

8-90-5

Chozah (Zweiteilen, Halbieren)

8-90-90

Chozaz (Trennen)

Chozoz (Kies)

8-6-90

Chuz (Draussen, Ausserhalb, Aussen; Straße, Gasse)

8-10-90-6-50

Chizon (Aussen-Gelegen, Äusserlich)

8-10-90

Chajiz (Trennwand)

Chijez (durch eine Scheidewand Trennen)

8-90-10

Chazi (Hälfte, Halbierung)

Chezi (mein Pfeil)

8-90-400 

Chazoth (Hälfte, Mitte)

8-90-6-400

Chazoth (dasselbe wie 8-90-400)

40-8-90-10-400

Machazith (Hälfte)

40-8-90-5

Mächäzoh (Hälfte)

M´chuzäh (Zweigeteilt, Gespalten, Zwiespältig)

M´chizoh (abgetrennter Raum)

8-90-50

Chozan (Nach-Aussen-Wenden)

Chozän (Schoß, Busen)

50-8-90

Nochaz (Drängen, Beeilen)

50-8-6-90

Nachuz (Dringend, Nötig, Notwendig)

Cheth-Kof

8-100

Chok (festegesetztes Maß, Gesetz)

Chek (Schoß)

8-100-5

Chokah (Einritzen, Einzeichnen)

Chikah (Imitieren, Nachahmen)

Chukah (Bestimmung, Verfassung, Anordnung, Vorschrift)

8-100-100

Chokak (Einhauen, Einritzen, Gesetz-Geben)

8-10-100

Chejk (Schoß)

8-6-100

Chowak (Leitersprosse)

Cheth-Rejsch

8-200

Chor (Loch, Höhle, Versteck)

Chor (Edler, Freigeborener)

8-6-200

Chowar (Erblassen, Bleich-Werden)

Chiwer (Blass)

Chur (Linnen)
Chor (Loch)

Chor (Edler, Freigeborener)

8-6-200-10

Chori (Durchlöchert)

Choraj (Linnen)

Chori (mein Loch, meine freie Geburt)

8-200-200

Chorar (ein Loch Machen, Bohren, Stechen; Brennen, Glühen)

8-200-200-10-40

Charerim (verbrannte Gegend)

8-200-5

Chorah (Entbrennen, Zürnen)

8-200-50

Charan (ein Ort, Gen. 11,31)

8-200-6-50

Charon (Brand, Glut, Zorn)

8-200-10

Chori (Glut; Zorn)

Chori (Höhlenbewohner, Gen. 36,20)

Churi (mein Loch, meine Höhle)

8-200-6-400

Charuth (Eingegraben, Eingraviert)

Ch´ruth (Freiheit)

50-8-200

Nichar (Gebrannt-Werden, Austrocknen)

8-200-8-200

Charchur (Wundbrand, Gangrän)

Chircher (Hetzen; Röcheln)

8-200-8-6-200

Chirchur (Hetze, Aufwiegelung)

8-200-1

Chora (Kot, Scheisse)

40-8-200-1-5

Macharah (Kloake, Abort)

40-8-200

Machor (der kommende Tag, Morgen)

miChor (aus einem Loch, aus freier Geburt)

40-8-200-400

Macharath (der folgende Tag)

Mechurath (eingraviert)

50-8-200

Nochar (Schnauben, Schnarchen)

Nichor (Heiser)

50-8-200-5

Nachorah (Schnauben)

50-8-6-200

Nachur (Gestochen)

50-8-10-200

Nochir (Nasenloch, Nüster)

40-8-10-200

M´chir (Preis, Kosten)

Cheth-Schin

8-300-5

Choschah (Still-Sein, Schweigen)

8-6-300

Chusch (Fühlen, Empfinden)

Chusch (Huschen, Eilen; Beschleunigen)

8-10-300

Chisch (Flugs, Eilends, Schnell, Schleunigst)

8-300-300

Choschasch (Befürchten)

Chaschasch (dürres Gras, Laub)

50-8-300

Nochasch (Schlange)

Nichesch (Ahnen, Erraten)

50-8-6-300

Nichasch (Sich-Sputen, Beschleunigt-Werden)

Nichusch (Ahnung, Weissagung)

Nochusch (Stark, Ehern, Fest)

50-8-6-300-5 

N´chuschah (Kupfer)

50-8-300-400

N´choschäth (Erz, Bronze, Kupfer)

50-8-300-400-10-40

N´chuschthajm (eherne Fesseln, 2.Kön. 25,7)

50-8-300-400-50

N´chuschthan (die eherne Schlange des Moschäh, 2.Kön. 18,4)

50-8-300-6-50

Nachschon (Schlangenmann, Ex. 6,23 und Num. 1,7)

10-8-300

Jichess (Zuschreiben)

Jachass (Verhältnis, Beziehung)

Cheth-Thaw

8-400

Chath (Erschrecken)

Cheth (Name des achten Zeichens)

8-400-400

Chathath (Furcht, Erschrecken)

Chitheth (Brechen, Zerspringen; Erschrecken

8-400-5

Chothah (Feuer-Machen, -Holen, Schüren)
Chithah (Furcht)

8-400-8-400

Chathchath (Hindernis)

8-400-10-400

Chithith (Schrecken)

40-8-400-5

M´chithah (Schrecken, Terror)

Machthoh (Kohlenpfanne, Feuerbecken)

50-8-400

Nochath (Niederfahren, Hinabsteigen; Landen)

Nachath (Gelassenheit, Ruhe)

400-8-400

Thachath (Unteres, Unter, Unten)

Thachath (an Stelle von, anstatt)

Thichoth (du – männlich – erschrickst, bist erschrocken; sie erschrickt)

Thecheth (du zerspringst, sie zerspringt)

400-8-400-10

Thachthi (Unterer, Untere, Unteres)

400-8-400-6-50

Thachthon (dasselbe wie 400-8-400-10)

Teth-Aläf

9-1-9-1

Tite (Fegen)

40-9-1-9-1

Matate (Besen)

Teth-Bejth

9-6-2

Tow (Gut)

10-9-2

Jitaw (Gut-Sein)

40-10-9-2

Mejtow (Optimum, Bestes)

9-2-400

Teweth (zehnter Monat)

Teth-Cheth

9-8-5

Tochah (Werfen, Schießen)

9-6-8

Tiwach (Tünchen, Verputzen)

T´woch (Schussweite)

9-10-8

Tijach (Putz, Mörtel)

9-8-8

Tochach (Überstrichen-, Verklebt-Sein)

Teth-Lamäd

9-30

Tal (Tau)

9-30-30

Tilel (mit Tau Erfrischen)

9-30-6-30

Talul (Taufrisch)

9-30-5

Taläh (Lamm)

9-30-1

Tile (Flicken)

Talu (Gefleckt)

9-30-1-10-40

Tela´im (Lämmer, 1. Sam. 15,4)

9-6-30

Tul (Werfen, Schleudern)

9-30-9-30

Tiltel (Schwenken)

9-30-9-30-5

Taltelah (Schwenkung, Schwank)

50-9-30

Notal (Auferlegen, Nehmen)
Netäl (Last)

50-9-10-40

Notil (Beladen)

40-9-10-30

Motil (Stange; Barren)

Metajel (Wanderer)

Teth-Mem

9-40-5

Tomah (Verschlossen-, Vernagelt-Sein)

1-9-40

Atam (hermetisch Verschließen)

Item (Abdichten)

 1-9-10-40

Atim (Hermetisch-Verschlossen, Undurchlässig)

Etim (Leise, Sanfte)

40-9-40-6-50

Matmon (Schatzgrube)

9-40-1

Time (Schänden, Beschmutzen, Entweihen)

Tame (Unrein, Geschändet, Entweiht)

9-40-1-5

Tum´oh (Schändung, Beschmutzung)

Teth-Nun

9-50-1

Tänä (Korb)

Teth-Ajn

9-70-5

To´ah (Sich-Irren)

50-9-70

Nota (Pflanzen)
Näta (Pflanze)

40-9-70

Mata (Pflanzung)

Teth-Päh

9-80

Taf (Kollektiv der Kinder)

9-80-80

Tofaf (Trippeln)

9-6-9-80-400

Totafoth (Kopfschmuck; Gebetsriemen)

50-9-80

Notaf (Triefen, Träufeln, Tropfen)

50-9-80-5

N´tifah (Ohrgehänge)

Notafah (eine Triefende)

50-9-10-80

N´tif (Tropfstein)

Teth-Rejsch

9-6-200

Tur (Reihe, Lage, Schicht)

9-200-10

Tori (Frisch)

40-9-200

Motar (Regen)

9-10-200-5

Tirah (Einfriedung, Burg)

Tajorah (Spielzeugdrachen)

40-9-200-5

Matorah (Ziel)

Matorah (Gewahrsam, Haft, Wache)

50-9-200

Notar (Bewachen, Bewahren)

Notar (Nachtragen - vom Groll)

9-5-200

Tiher (Reinigen, Säubern, Läutern)

Tohar (Reinheit, Lauterkeit)

9-5-200-5

Tahorah (Beachtung der Reinigungs-Rituale)

9-5-6-200

Tahor (Rein, Gereinigt)

Tihur (Läuterung, Reinwerdung)

Teth-Schin

9-6-300

Tuss (Herumfliegen, -schwirren)

50-9-300

Notasch (Hinwerfen, Verlassen, Aufgeben)

Notasch (Sich-Ausbreiten, Wuchern)

50-9-10-300-5

N´tischah (Verlassen, Aufgeben)

Kaf-Bejth

20-2-5

Kowah (Erlöschen)

20-1-2

Ka´aw (Weh-Tun, Schmerzen)

Ke´aw (Schmerz)

ke´Aw (wie der Vater)

20-1-6-2

Ka´uw (Schmerzhaft, Weh)

40-20-1-6-2

Machow (Schmerz, Qual)

20-6-20-2

Kochaw (Stern)

Kaf-Daläth

20-4

Kad (Krug)

20-10-4

Kid (Elend, Verfall)

20-4-20-4

Kadkod (Rubin)

20-10-4-6-4

Kidod (Funke)

Ki Dod (Trotzdem Geliebter)

20-10-4-6-50

Kidon (Lanze, Spieß)

Kaf-Cheth

20-8

Koach (Kraft, Vermögen)

10-20-8

Jochach (zur Rechenschaft Ziehen)

400-6-20-8-5

Thochachah (Zurechtweisung, Rüge, Vorwurf)

Thochechah (Züchtigung, Strafe)

400-6-20-8-400 

Thochachath (Verantwortung; Rüge, Vorwurf)

50-20-8

Nochach (Anwesend-Sein)

Nochach (Angesichts, Gegenüber)

Nichoach (Gerade, Recht)

Kaf-Lamäd

20-30

Kol (Alle, Ganz, Jeder)

20-30-5

Kolah (Fertig-Sein; Schmachten)

Kilah (Vollenden, Vernichten)

Kalah (Braut)

Kalah (Vollendung, Vernichtung)

Kolah (zum Ganzen hin)

20-30-10-6-50

Kilajon (Vernichtung, Vollendung)

20-30-10

K´li (Gefäß, Gerät, Werkzeug, Organ)

Kali (mein Alles)

20-30-10-6-400

Kiljoth (Nieren; Sitz der Empfindungen und des Gewissens)

K´lajoth (Vollendungen, Vernichtungen)

400-20-30

Thächäl (Ende)

Thachol (Himmelblau)

400-20-30-5

Thichloh (Maß, Ende, Grenze, Vollendung)

400-20-30-400

Th´choläth (Purpur; Himmelblau)

400-20-30-10-400

Thachlith (Vollständigkeit, letzter Zweck, fernstes Ziel)

20-6-30

Kul (Fassen, Aufnehmen, Ertragen, Enthalten)

20-30-6-30

Kalul (Enthalten, Inbegriffen)

20-30-6-30-6-400

K´luloth (Hochzeit)

20-30-10-30

Kalil (Vollständig, Vollkommen, Ganz)

Kelil (Krone)

40-20-30-30

Michlol (Ganzheit, Gesamtheit)

M´chulol (Enthalten, Inbegriffen; Umfassend)

M´chulal (Vollendet, Vollkommen)

40-20-30-6-30

Michlol (Ganzheit, Gesamtheit; Komplex)

20-30-20-30

Kilkel (Umfassen, Aushalten, Erhalten, Ernähren)

40-10-20-30

Mejchol (Behälter)

Michal (Tochter von Scha´ul)

Mi Kol (Wer ist Ganz?)

20-30-1

Kola (Sperren)

Kälä (Gefängnis)

20-30-1-10-40

Kilajm (Zweierlei, Zwiefach; Kreuzung, Zwitter)

Kola´im (Eingesperrte, Gefangene)

20-10-30-10

Kilaj (Geizhals, Betrüger)

10-20-30

Jachol  (Können, Erfassen)

50-20-30

Nochal (Betrügen)

Nochal (Erfasst-Werden, Sich-Erfassen)

Nochal (Fertig-Werden, Sich-Vollenden)

1-20-30

Ochal (Essen)

Ochäl (Speise)

Achal (ich bin ganz, ich vollende, vernichte)

1-20-30-5

Ochlah (Essen)

Achaläh (ich werde ganz, ich vernichte) 

1-20-10-30-5

Ochilah (Essen)

40-1-20-30

Ma´achol (Speise, Nahrung)

40-1-20-30-400

Ma´acholäth (Nahrung, Speise) 

40-20-30-400

Makoläth (Lebensmittel)

5-10-20-30

Hejchal (Palast, Hauptraum des Tempels; Thorah-Schrein)

Kaf-Mem

20-40-5

Komah (Schmachten, Lechzen)

k´Mah (Wie-Was? Wie-Viel?)

20-10-40-5

Kimah (Plejaden, Siebengestirn)

30-20-40

Lachäm (für Euch, Euch zuliebe)

Kaf-Nun

20-50

Ken (So-Viel, So-Sehr, So-Lange)

Ken (Aufrecht, Ehrlich, Gerade)

Ken (Gestell, Stelle, Amt)

30-20-50

Lochen (Für-Soviel, Für-Solange; Daher, Darum)

20-50-5

Kinah (einen Beinamen Geben, Benennen, Ernennen) 

Kinoh (Laus)

20-50-6-400

K´noth (Benannte, Mitbürger)

40-20-50-5

M´chunäh (Genannt, Ernannt)

M´chanäh (Nenner)

20-6-50

Kun (Bereit-Sein, Feststehen, Bestand-Haben)

Kiwen (Zielen)

Kawon (Opferkuchen)

50-20-6-50

Nachon (Wahr-, Richtig-, Bereit-Sein, Feststehen)

10-20-10-50

Jochin (die rechte Säule des Tempels)

Jochin (er setzt ein, er bestimmt)

40-20-6-50

Machon (Standort, Grund, Einrichtung, Anstalt)

Mechuwan (Ausgerichtet, Hingewendet)

Muchwan (Eingestellt)

40-20-6-50-5

M´chonah (Stelle, Gestell, Apparat)

20-6-50-50

Konen (Richten, Errichten)

Konen (Befestigt, Bereit)

Kiwnen (Einstellen, Anpassen, Stimmen, Justieren)

400-20-50

Thochan (Prüfen; Abwägung, Prüfung)

Thochän (Quantum, Maß)

40-400-20-50-400

Mathkonäth (Verhältnis, Proportion)

400-20-6-50-5

Th´chunah (Eigenschaft; Vorbereitung)

400-10-20-50

Thichon (in der Mitte befindlich, Mittlerer, Mittlere, Mittleres)

400-20-50-10-400

Thachnith (Plan, Programm, Vorbild, Modell; Spur)

10-5-6-10-20-10-50

Jehojachin (der nach Babylon verschleppte König von Judäa, 2. Kön. 24,8)

20-5-50

Kohen (Priester)

keHen (wie Sie – der weibliche Plural)

20-5-50-5

Kohenah (Priesterin)

K´hunah (Priestertum)

Kaf-Ssamäch

20-60-1

Kisse (erhöhter Sitz, Stuhl, Thron)

20-60-5

Kossah (Bedecken, Verhüllen)

Kessäh (dasselbe wie 20-60-1)

20-60-6-10

Kassuj (Bedeckt)

Kissuj (Deckung)

K´ssuj (Überzug, Decke)

20-60-6-400

K´ssuth (Verhüllung, Bekleidung)

40-20-60-5

Michssäh (Deck, Decke, Deckel)

Michssah (Anzahl, Betrag, Quote)

20-6-60

Koss (Becher)

Koss (Steinkauz)

20-60-60

Kossass (Nagen, Knabbern)

20-10-60

Kiss (Beutel, Tasche)

20-60-400

Kässäth (Talisman)

50-20-60

Nächäss (Wertgegenstand; Besitz)

Kaf-Päh

20-80

Kaf (Handfläche; Name des 11. Zeichens)

Kef (Kap)

20-80-5

Kofah (Überstülpen, Aufdrängen, Erzwingen)

Kipah (Kuppel, Kuppe, Kappe)

20-80-80

Kofaf (Biegen, Beugen, Zwingen)

1-20-80

Ochaw (Aufzwängen)

Ikef (Satteln)

Kaf-Rejsch

20-200

Kar (Widder, Sturmbock)

Kar (Aue, Weide)

Kar (Kissen)

Kor (ein Hohlmaß = zehn Bath, 2-400)

20-200-5

Korah (Aushöhlen, Graben)

Korah (Bewirten; Einhandeln)

Korah (Grube)

Kerah (Gastmahl)

40-20-200-5

Michräh (Bergwerk; Mine)

1-20-200

Ikor (Bauer, Landwirt)

Äkär (ich grabe)

20-6-200

Kur (Ofen)

20-10-200

Ki´jer (Formen, Modellieren)

Ki´jor (Kessel, Becken)

Kir (kleiner Herd)

20-10-6-200

Kijor (Becken, Schüssel)

Kijur (Formen, Modellieren)

20-20-200

Kikor (Kreis, Scheibe,Talent)

20-200-20-200

Kirker (Hüpfen, Tanzen)

20-200-20-200-5

Kirkerah (Tänzerin)

Kirkerah (Kamelstute)

5-20-200

Hokar (Kennen; Missachten)

Hekär (Kenntnisnahme, Erkenntis; Missachtung)

5-20-200-5

Hakorah (Befremdung, Erkenntnis, Bewusstsein)

50-20-200

Niker (Verstellen, Entfremden)

Niker (Kennenlernen, Erkennen)

Nochär (Entfremdung, Unglück)

Nechor (Fremde)

50-20-200-10

Nochri (Fremdling; Fremd)

40-20-200

Mochar (Verkaufen)

Mächär (Verkauf)

Makor (Bekannter)

40-20-6-200

Machur (Verkauft; Süchtig)

40-40-20-200

Mimkor (Verkauf)

40-40-20-200-5

Mimkorah (dasselbe wie 40-40-20-200) 

40-20-6-200-5

M´chorah (Vaterland, Heimat)

M´churah (eine Verkaufte)

400-20-200-10-20

Thachrich (Leichenhemd)

Kaf-Schin

20-300-5

Kossah (Sich-Mästen, Feist-Werden)

20-6-300

Kosch (Spindel)

Kusch (Erstgeborener von Cham, Gen. 10,6; Äthiopien)

Kaf-Thaw

20-400-400

Kothath (Zerschlagen, Zermalmen; Umschmieden)

20-400-10-400

Kathith (Zerstoßen; Lauter)

20-400-10-40

Kithim (dritter Sohn von Jowan; Bewohner von Zypern, Gen. 10,4)

Lamäd-Bejth

30-2

Lew (Herz)

30-2-2

Lewaw (Herz)

Libew (das Herz Gewinnen, das Herz Erwärmen)

Lawaw (einen Herzkuchen Backen)

30-2-2-5

L´wiwoh (Herzkuchen)

30-2-5

Liboh (Herz; Kern)

Lobah (Flamme; Lawa)

30-2-1

Lowa (Löwe)

30-2-10-1

Lowi (Löwe)

30-6-2-10-40

Luwim (Libyer)

30-5-2

Lohaw (Strahlen, Brennnen; Anfeuern, Begeistern)

30-5-2-5

Lähowah (Flamme)

300-30-5-2-400

Schalhäwäth (Flamme, Lohe) 

Lamäd-Gimel

3-30

Log (ein Maß für Flüssigkeiten, etwa ein halber Liter)

30-5-3

Lohag (Schwätzen)

Lahag (Geschwätz)

Lamäd-Daläth

30-4-5

Ledah (Gebären, Geburt)

10-30-4

Jolad (Gebären)
Jäläd (Geborener, Kind, Junge)

10-30-4-5

Joldah (Geborene, Mädchen)

10-30-6-4

Jolud (Neugeborenes)

Jilod (Geboren)

Jilud (Hebammendienst, Geburtshilfe

10-30-10-4

Jolid (Geborener)

10-30-4-6-400

Jalduth (Kindheit)

6-30-4

Wolad (Neugeborenes)

40-10-30-4-400

M´jalädäth (Hebamme)

40-6-30-4

Molad (Geburt)

40-30-10-4

Molid (Vorfahr, Ahne)

40-6-30-4-400

Molädäth (Herkunft, Heimat)

400-6-30-4-5

Tholadah (Ergebnis, Folge)

400-6-30-4-6-400

Tholdoth (Geborene, Nachkommen, Geschlechterfolge; Geschichte)

Lamäd-Sajn

30-6-7

Lus (Mandelbaum)

Lus (Abweichen, vom Wege Abkommen; Abwegig-Sein)

30-7-6-400

L´suth (Abwegigkeit, Perversion)

5-30-7

Halas (Der-da, Die-da, Das-da)

5-30-7-5

Halosäh (Jener)

5-30-7-6

Halesu (Jene)

Lamäd-Cheth

30-8

Lach (Frisch, Feucht)

Leach (Lebenskraft, Frische)

30-8-8

Lichach (Befeuchten) 

30-8-6-400

Lachuth (Feuchtigkeit, Frische)

30-6-8

Luach (Tafel)

30-8-10

Lechi (Wange, Kinn)

Lechi (meine Frische)

Lamäd-Teth

30-9

Lat (Verhüllt)

Lot (Harz einer Rinde)

2-30-9

baLat (im Geheimen, Insgeheim)

30-6-9

Lut (Verhüllen, Einwickeln)

Lot (Hülle, Neffe von Awraham)

30-1-9

L´at (Leise, Sanft, Langsam)

30-1-6-9

La´ut (Geflüstert)

30-9-1-5

L´to´ah (Eidechse)

30-5-9

Lohat (Lodern, Glühen; Begeistert-Sein)

Lahat (Begeisterung, Glut)

30-5-9-10-40

L´hotim (Zauberwerke, -kunststücke)

Lamäd-Kaf

30-20

Lach, Lecha (für Dich, Dir zuliebe)

Lech (Geh!)

5-30-20

Holach (Gehen, Wandeln, Sich-Verhalten, Ergehen)

5-30-10-20

Holich (Gang, Prozessverlauf)

5-30-10-20-5

Halichah (Gehen, Gang, Wandel, Bahn, Weg: Prozession)

40-5-30-20

Mahalach (Gang, Schritt, Weg; Entfernung, Entwicklung)

400-5-30-6-20-5

Tha´haluchah (Prozession, feierlicher Umzug)

Lamäd-Mem

5-30-40

Holam (Klopfen, Hämmern)

Holam (Passen)

Häläm (Zusammenbruch, Schock)

5-6-30-40

Holem (Passend, Angemessen)

5-30-40-6-400 

Halmuth (Klopfen; Hammer)

40-5-30-40-5

Mahalumah (schwerer Schlag)

10-5-30-40

Jahalom (Diamant)

Lamäd-Nun

30-6-50

Lun (Murren)

Lun (Übernachten)

30-10-50

Lin (Übernachten)

400-30-50-6-400

Th´lunoth (Gemurre)

40-30-6-50

Malon (Übernachtung, Nachtlager)

Milon (Wortschatz, Wörterbuch)

40-30-6-50-5

Malunah (Nachthütte)

Lamäd-Ajn

30-70

Lo´a (Rachen, Schlund)

30-70-70

Lo´a (Unbesonnen-Reden, Lallen, Stammeln)

400-30-70

Thola (von Würmern Befallen-Sein, Wurmen)

400-6-30-70

Thola (Made, Wurm)

400-6-30-70-5

Tholeah (Made, Wurm)

400-30-70-400

Thola´ath (Made, Wurm)

400-6-30-70-400

Thola´ath (Made, Wurm)

40-400-30-70

M´thulo (Wurmstichig)

40-400-30-70-5

Mithlo´ah (Mälzerei)

40-400-30-70-6-400

M´thal´oth (Zerfressen; Gebiss)

Lamäd-Päh

10-30-80-400

Joläfäth (Hautflechte)

Lamäd-Zadej

30-90

Lez (Spötter)

30-10-90

Liz (Prahlen, Spotten)

30-90-6-50

Lazon (Spott, Spaß)

Lamäd-Kof

30-100-100

Likek (Lecken)

10-30-100

Jäläk (Heuschrecke im Stadium vor der letzten der vier Häutungen)

Jolik (er leckt)

30-5-100-5

Lahakoh (Schwarm, Rudel; Ensemble)

Lamäd-Schin

30-6-300

Lusch (Kneten)

30-10-300

La´isch (Löwe)

le´Jesch (für das Dasein)

Mem-Aläf

40-1-5

Me´ah (Hundert)

Mem-Gimel

40-3

Mag (Magier, Zauberer)

40-6-3

Mug (Wogen, Zerfließen)

Mem-Daläth

40-4

Mad (Bemessen)

Mad (Gewand)

40-4-4

Madad (Ausmessen)

40-4-5

Midah (Messung, Ausmaß)

40-40-4

Memad (Ausmaß, Dimension)

40-6-4-4

Moded (jemand der eine Messung vornimmt, Vermesser; womit gemessen wird, Messinstrument)

40-1-4

Mo´ed (Kraft)

M´od (Überaus, Sehr)

me´Ed (aus Dunst)

40-4-6-5

Midwah (Kleid)

Madwäh (Siechtum)

40-4-10

Midej (Jedesmal-Wenn)

Medi (Medien, Meder)

Madi (mein Maß, mein Gewand)

miDaj (aus dem Genug)

40-4-6-50

Madon (Streit)

40-4-10-50

Midjan (Sohn von Awraham, Gen. 25,2)

Midjan (das Land Midian)

miDajan (vom Richter)

Medujan (Gerichtet)

40-4-10-50-5

M´dinah (Gerichtsgebiet, Staat)

Mem-Cheth

40-8-5

Mochah (Stoßen, Treffen; Auslöschen, Tilgen)

Mochah (Protestieren)

Mochah (Großhirn)

40-8-10

Mechi (Stoss, Schlag)

Moachi (mein Mark)

40-8-1

Mocha (Beifall-Klatschen)

Mem-Kaf

40-6-20

Much (Herunterkommen, Verarmen)

Mem-Lamäd

40-6-30

Mul (Beschneiden)

Mol (Vor, Gegenüber)

40-6-30-5

Mulah (Beschneidung)

Mulah (dem Gegenüber zuliebe)

40-6-1-30

Mol (Gegenüber)

400-40-6-30

Th´mol (Gestern)

Thomul (du – männlich – beschneidest; sie beschneidet)

40-30-5

Miloh (Rede, Wort)

Maleh (Füllen, Erüllen)

40-30-30

Molal (Reden)

40-30-6-50

Milon (Wortschatz, Wörterbuch)

Malon (Übernachtung, Nachtlager)

50-40-30

Nimol (Beschnitten-Werden, Sich-Beschneiden)

50-40-30-5

Nimolah (eine Beschnittene)

N´molah (Ameise)

5-40-30-5

Hamulah (Geräusch, Getöse, Lärm)

40-30-10-30-5

M´liloh (reife Ähre)

meLajlah (von der Nacht)

40-30-1

Mole (Voll-Sein)

Mile (Füllen)

Melo (Fülle)

40-30-1-5

M´le´ah (Fülle, Erfüllung)

Milu´ah (Einfassung der Edelsteine)

Mal´äh (Ermüdend)

meLe´ah (von der Leah)

40-30-6-10

Miluj (Füllung, Erfüllung)

40-30-6-1

Milu (Füllung, Ergänzung)
Milo (Festungsturm, Zitadelle)

40-30-1-10-40

Milu´im (Einsetzung der Priester)

Mola´im (Erfüllte)

40-30-1-400

Mileth (Fülle)

Mul-Ath (dem Du gegenüber, Beschneidung durch das Du) 

40-5-30

Mohal (Verwässern, Verdünnen)

40-5-6-30

Mahul (Verwässert, Gepanscht)

Mem-Nun

40-50

Man (Anteil, Manna)

Min (Von-Her, Aus-Heraus; Fern-Von, Ohne; Mehr-Als)

40-50-5

Monah (Zählen, Zuteilen, Bestimmen)

Minah (Ernennen, Bestellen)

Monah (Anteil, Portion)

Monäh (Mine, fünfzig Schäkäl)

40-10-50

Min (Geschlecht, Art, Qualität)

40-50-10

Mini (Von, Aus)

M´ni (Schicksal)

Mani (mein Anteil)

40-50-10-5

M´najah (Anteil, Portion)

40-50-400

M´noth (dasselbe wie 40-50-10-5)

40-1-50

Me´en (Verweigern, Ablehnen)

40-50-6-50

Minun (Dosierung)

M´nuwon (Entartet, Degeneriert) 

5-10-40-50

Hejmin (nach Rechts Wenden)

10-40-10-50

Jomin (Rechts, rechte Seite; Süden, südlich)

10-40-50-10

Jemoni (Rechts, nach Rechts gerichtet)

400-10-40-50

Thejman (Süden)

Thejman (das Land Jemen)

400-40-6-50-5

Th´munah (Abbildung, Bild)

Mem-Ssamäch

40-60

Mass (Frondienst)

40-1-60

Mo´ass (Verabscheuen, Verschmähen, Verwerfen)

40-60-60

Massass (Zerfließen)

50-40-60

Namass (Schmelzen)

Nomess (Löslich, Schmelzend)

5-40-60-5

Hamassoh (Schmelzen von Erzen)

400-40-60-5

Thimssoh (Aufschmelzung, Lösung)

Mem-Ajn

40-70-5

Mo´ah (Korn; Münze, Geld)

Mem-Zadej

40-90

Moz (Spreu)

Mez (Erpresser)

40-90-5

Mizah (Auskosten, Auspressen, Leeren, Erschöpfen)

Mazah (Zank, Hader)

Mazah (ungesäuertes Brot)

40-90-90

Mozaz (Lutschen, Saugen)

40-10-90

Miz (Saft)

Mem-Kof

40-100

Mok (Fäulnis)

40-100-100

Mokak (Verfaulen)

Mäkäk (Moder)

40-6-100

Muk (Grinsen, Verhöhnen)

50-40-100

Nomak (Sich-Zersetzen, Verkommen, Zergehen)

Nimek (Begründen)

Mem-Rejsch

40-200

Mar (Bitter)

Mar (Tropfen)

Mor (Myrrhe)

Mur (Partizip von 40-6-200)

40-200-1

Mora (Bitter)

Mora (Aufsässig, Rebellisch)

Mora (Wegfliegen)

Mora (Ehrfurcht, Scheu)

5-40-200-10-1

Himri (Aufsteigen, Abfliegen)

40-200-5

Morah (Aufsässig-, Widerspenstig-Sein)

Morah (Galle; Verdruss)

Marah (sie ist verbittert)

40-200-6-400

Maruth (Herrschaft)
Maroth (Bitterlich)

40-200-400-10-40

M´rothajm (Erbitterung beidseits)

40-200-10

M´ri (Erbitterung, Trotz)

Mori (meine Bitternis)

40-200-200

Morar (Bitter-Sein)

40-200-200-5

M´rorah (Erbitterung; Galle, Gift)

Merarah (sie ist erbittert)

40-200-10-200-10

M´riri (Bitterlich)

40-200-10-200-6-400

M´riruth (Bitterkeit, Bitternis)

40-40-200

Mämär (Bitterkeit, Verbitterung)

40-40-200-200

M´morar (Verbittert) 

400-40-200-6-200-10-40

Thamrurim (Bitternis; Wegzeichen)

40-6-200

Mur (Vertauschen, Verwechseln)

400-40-6-200-5

Th´murah (Tausch, Gegenwert, Preis; Wandel, Änderung, Wechsel)

40-200-10-5

Morjah (ein Land, Gen. 22,2)

40-200-10-40

Mirjam (Maria)

Mar-Jom (Bitternis-Meer)

10-40-200

Jomar (Anmaßen)

Jamur (er ist bitter)

40-5-40-6-200-5

Mahamorah (Grube, Loch)

Mem-Schin

40-300-5

Moschah (aus dem Wasser Herausziehen)

Moschäh (Moses)

miSsäh (vom Lamm her)

40-6-300

Musch (Betasten, Begreifen)

Musch (Ablassen, Zurückweichen, Entfernen)

40-300-300

Moschasch (Abtasten)

40-300-6-300

Mischusch (Erspüren, Betasten, Begreifen)

Maschosch (Fühler)

Massoss (Freude, Wonne)

40-300-10

Mäschi (Seide)

Mem-Thaw

40-400

Meth (Tot; Leiche)

40-6-400

Muth (Sterben)

Mawäth (Tod)

40-6-40-400

Mumath (Getötet, Hingerichtet)

40-40-6-400-10-40

Memothim (Tode; Getötete)

400-40-6-400-5

Th´muthah (Sterblichikeit)

40-400-10

Mothaj (Wann?)

Methi (mein Tod)

40-400-400

Mathath (Gabe, Geschenk)

Nun-Bejth

50-2

Nuw (Gedeihlich, Gedeihend)

Now (ein Ort, 1.Sam. 21,2)

50-6-2

Nuw (Sprossen, Gedeihen; zum Ausdruck Bringen, Ausdrücken)

400-50-6-2-5

Th´nuwah (Ernte, Bodenertrag)

50-10-2

Niw (Ausdruck, Redens-, Mundart, Dialekt)

50-2-5

Niboh (Entzünden, Erregen)

50-2-6-400

Nawoth (Naboth, ein Mann aus Jisre´äl, 1.Kön. 21,1)

50-2-6-2

Nawuw (Hohl)

Nun-Gimel

50-3-5

Nogah (Leuchten, Strahlen)

Nogah (heller Glanz)

Nogah (Planet Venus)

50-3-5-5

N´gohah (Lichtglanz)

50-6-3-5

Nugäh (Traurig)

50-5-3

Nohag (Lenken, Leiten)

Nohag (Sitte, Brauch)

40-50-5-3-5

Minhogah (Sitte, Gewohnheit, Brauch)

Nun-Daläth

50-4

Ned (Damm, Wall)

Nad (Flüchtig)

50-6-4

Nud (Schweifen)

Nod (Land östlich von Eden, Gen. 4,16)

Nowad (Nomade)

50-10-4

Nijed (in Bewegung Versetzen, Schütteln)

Nid (Schwingung, Bewegung; Beileid)

Najod (Beweglich)

50-10-4-6-400

Najoduth (Beweglichkeit)

40-50-6-4

Manod (Schütteln) 

miNod (aus Nod)

50-4-4

Nodad (Umherirren, Wandern)

50-4-4-10-40

Nodadim (Umherirrende)

N´dudim (Wanderungen)

50-1-4

Nod (Schlauch)

50-4-5

Nidah (Abstoßen)

Nidah (Zustand der Frau während der Menstruation)

Nun-Cheth

50-8

Noach (Ruhe)

Noach (Noah, Vater von Schem, Cham und Jafeth)

50-6-8

Nuach (Ausruhen)

50-10-8-8

Nichoach (Beruhigung)

50-10-8-6-8

Nichoach (Beruhigung, Behagen)

40-50-6-8

Manoach (Ruhe; Ruhestätte, Rastplatz)

40-50-6-8-5

M´nuchah (Ruhe, Beruhigung, Stille)

50-8-5

Nochah (Führen, Leiten)

40-50-8-5

Minchah (Opfer, Geschenk)

Munchäh (Geleitet, Gelenkt; Lenkbar)

M´nuchah (Ruhe)

50-8-50-6

Nachnu (Wir)

5-50-8-5

Hanochah (Nachlass, Ermäßigung)

Hanochah (Annahme, Voraussetzung, These)

Nun-Teth

50-6-9

Niwet (Steuern, Navigieren)

Nawot (Steuermann, Navigator)

Nun-Kaf

400-50-6-20

Th´nuch (nur in der Verbindung 400-50-6-20/ 1-7-50 Th´nuch-Osän, Ohrläppchen)

Nun-Mem

50-6-40

Num (Schlummern, Dösen)

50-6-40-5

Numoh (Schlummer)

40-50-6-40-5

Th´numoh (Schlummer, Schläfchen)

Nun-Ajn

50-70

No (Beweglich)

50-6-70

Nu´a (Schwanken, Beben, Haltlos-, Heimatlos-Sein)

5-50-70

Hänea (Antrieb, Motiv)

40-50-70-50-70-10-40

Mena´an´im (Rassel, Klapper)

Nun-Päh

50-6-80

Nuf (Schwingen)

Nof (Baumwipfel; Landschaft)

400-50-6-80-5

Th´nufah (Schwingung, Schwung)

5-50-80

Hänäf (Schwung)

5-50-80-5

Hanofah (Schwingen)

50-80-5

Nipah (Sieben)

Nofah (Sieb)

Nofah (Gebiet, Bezirk, Revier)

Nun-Zadej

50-90

Nez (Falke)

50-10-90-6-90

Nizoz (Funke)

Nun-Kof

10-50-100

Jonak (Saugen)

10-6-50-100

Jonek (Säugling)

10-6-50-100-400

Jonäkäth (Schößling, Sprössling)

10-50-10-100-5

Jenikah (Saugen)

40-10-50-100-400

Mejnäkäth (Säugerin, Amme)

50-100-5

Nokah (Frei-, Ledig-, Unschuldig-Sein)

Nikah (Freisprechen, Reinigen)

50-100-10

Noki (Unschuldig, Rein)

50-100-10-1

Noki (dasselbe wie 50-100-10)

50-100-10-6-50

Nikajon (Reinheit, Lauterkeit, Unbestechlichkeit)

50-100-10-100

Nakik (Felsspalte)

40-50-100-10-400

Menakith (Opferschale; eine Unschuldige, Reine)

50-5-100

Nohak (Brüllen - vom Esel)

Nun-Rejsch

50-200

Ner (Feuer, Licht)

50-6-200

Nur (dasselbe wie 50-200)

50-10-200

Nir (Urbar-Machen)

Nir (Neuland; gerade urbar gemacht)

Nir (Leuchten) 

40-50-6-200

Manor (Weberbaum)

Monur (Beleuchtet)

40-50-6-200-5

M´norah (Leuchter, Lampe)

400-50-6-200

Thanur (Backofen)

Nun-Schin

50-300-5

Noschah (Vergessen)

Noschah (Ausleihen, Schuld Eintreiben; Täuschen; Überfallen, Angreifen)

50-300-10

N´schi (Schuld; Vergessenheit)

Noschi (Fraulich, Weiblich)

50-300-10-5

N´schijoh (Vergessen)

50-300-10-40

Naschim (Frauen, Weiber)

Noschim (Vergessene)

40-50-300-5

M´naschäh (Erstgeborener von Jossef)

Menuschäh (Vergessener, Vergessene)

40-50-6-300

Minosch (Gläubiger, Schuldeintreiber; Vergessener)

Ssamäch-Aläf

60-1-5

Ss´ah (Getreidemaß, zwischen siebeneinhalb und fünfzehn Liter)

60-1-60-1

Ssassa (Scheuchen)

Ssamäch-Bejth

60-2-2

Ssowaw (Umwenden, Umringen, Umgeben)

60-2-5

Ssibah (Wendung, Fügung)

60-2-10-2

Ssawiw (Umkreis; Ringsum)

40-60-2

Messaw (Umkreis, Umgebung; Tafelrunde)

40-60-2-5

Messiboh (geselliges Beisammensein)

40-60-2-6-400

M´ssiboth (Umstände)

40-6-60-2

Mussaw (Umgang)

50-60-2-5

N´ssiboh (Anlass)

60-2-400-10

Ssibothi (durch die Umstände Bestimmt, Ursächlich-Zusammenhängend, Kausal)

Ssamäch-Gimel

60-6-3

Ssug (Abweichen, Abfallen)

Ssug (Sorte, Typus, Kategorie)

Ssi´jeg (Umzäunen, Sich-Distanzieren)

Ssiweg (Sortieren)

60-10-3

Ssig (Schlacke)

Ssejag (Zaun, Schranke, Begrenzung)

Ssamäch-Daläth

60-4

Ssad (Fußblock)

60-6-4

Ssod (vertrauliche Beratung, Beschluß, Geheimnis)

60-6-4-10

Ssodi (Geheim, Vertraulich)

60-4-40

Ssodam (ihr – der Männer -- geheimer Ratschluss)

Ssadam (ihr – der Männer -- Fußblock)

Ss´dom (Sodom) 
10-60-4

Jossad (Gründen)

Jessud (Beginn)

Jessod (Grundlage, Fundament)

10-60-6-4

Jessod (Fundament)

40-60-4

Massod (Grundlage, Fundament, Sockel)

40-6-60-4

Mossad (Grundlage, Fundament; Einrichtung, Anordnung)

Mussad (Begründet)

40-6-60-4-5

Mossadah (Grundmauer, Basis) 

60-4-10-50

Ssodin (leinenes Unterkleid; Laken)

Ssamäch-Cheth

60-8-5

Ssochah (Wegfegen)

60-6-8-5

Ssuchah (Dreck)

60-8-10

Ss´chi (Kehricht, Dreck, Unrat, Abfall)

40-60-8

Massoch (Verdreckt, Heruntergekommen)

Ssamäch-Teth

60-6-9

Ssuth (Zurückweichen, Abweichen)

60-9-5

Ssotah (Abweichen, Abtrünnig-Werden)

Ssamäch-Kaf

60-20

Ssoch (Dickicht, Schutz, Versteck)

Ssach (Haufen, Menge)

60-20-5

Ssukah (Hütte, Laubhütte)

60-20-6-10

Ssochuj (Durchsichtig)

Ssikuj (Aussicht, Hoffnung)

60-20-20

Ssochach (Schirmen, Abschirmen, Bedecken)

Ss´choch (Zweige mit Laub zur Bedeckung der Ssukah)

Ssächäch (Deckung, Unterschlupf)

60-6-20-20

Ssochech (Schutzdach, Sonnenschirm; Dolde)

60-6-20

Ssuch (Ölen, Salben)

1-60-6-20

Assuch (kleiner Ölkrug, Ölkännchen)

Assuch (ich salbe)

40-60-6-20

Massoch (Abschirmung, Verdeckung, Tarnung)

40-60-6-20-5

M´ssuchoh (Hecke)

M´ssuchoh (Ölkanne)

40-60-20-5

Massechah (Gussbild, Maske; Sperre)

40-6-60-20

Mussach (Schirm, Überdeckung)

40-60-20-400

Massächäth (Gewebe, Serie, Kontext, Episode)

40-60-20

Mossach (Mischen)

Mässäch (Decke, Vorhang)

40-40-60-20

Mimssach (Würzwein)

Memussach (Maskiert)

50-60-20

Nossach (Ausgießen, Weihen)

Nässäch (Gussbild; Trankopfer)

50-60-10-20

Nossich (Trankopfer; Gussbild)

Nossich (Geweihter, Anführer, Fürst)

60-20-60-20

Ssichssech (Aufhetzen, Intrigieren)

Ssamäch-Lamäd

60-30

Ssal (Korb)

60-30-5

Ssilah (Verachten, Verwerfen)

Ssälah (liturgisch-musikalisches Kennwort)

60-30-1

Ssilo (Wiegen)

60-30-6-1

Ssalu (Vater von Simri, Num. 25,14)

60-30-30

Ssolal (einen Weg-Bahnen, Ebnen)

60-30-30-5

Ssolalah (gebahnter Weg; Belagerungswall)

40-60-30-5

M´ssilah (Straße, Bahn)

40-60-30-6-30

Masslul (Piste, Weg, Bahn)

60-30-6-50

Ssilon (Dorn; Düse, Strahl)

60-30-60-30

Ssilssel (Sich-Ringeln, Gewellt-Sein; Trillern)

60-30-60-6-30

Ssilssul (Schnörkel; Locke; Triller)

Ssamäch-Mem

60-40

Ssam (Gift, Arznei)

Ssamäch-Nun

60-50-5

Ss´näh (Dornbusch)

60-10-6-50

Ssiwan (dritter Monat)

60-10-50-10

Ssinaj (Sinai)

60-50-60-50

Ssanssan (Dattelrispe)

60-50-1-10

Ss´noj (Eichhörnchen)

1-60-6-50

Asson (Unglück, Missgeschick, Unfall)

50-6-60-50

Nisson (erster Monat)

Ssamäch-Ajn

60-70-5

Sso´ah (Anfallen, Angreifen)

60-70

Ssa (Brich auf!)

40-60-70

Mossa (Aufbruch)

50-60-70

Nossa (Aufbrechen, Reisen)

Ssamäch-Päh

60-80

Ssaf (Schwelle; Becken)

60-80-80

Ssofaf (sich an der Schwelle Aufhalten)

60-80-5

Ssofah (Dahinraffen, Schwinden)

60-6-80

Ssuf (Enden)

Ssuf (Schilfrohr)

Ssof (Ende, Schluss)

60-6-80-5

Ssufah (Sturm, Orkan)

10-60-80

Jossaf (Hinzufügen, Weitermachen)

10-6-60-80

Jossef (elfter Sohn des Ja´akow, erster der Rachel)

40-60-80-6-1

Misspo (Futter)

Ssamäch-Kof

50-60-100

Nossak (Aufsteigen)

Ssamäch-Rejsch

60-200

Ssar (Widerspenstig)

60-6-200

Ssur (Abweichen, Ausweichen, Sich-Entfernen)

Ssor (Ursprung)

60-200-200

Ssorar (Störrisch-Werden und/oder -Sein)

60-6-200-200

Ssorer (Widerspenstig, Störrisch, Aufsässig)

60-200-5

Ssorah (Aufhören, Ablassen)

Ssorah (Abfall, Ungehorsam)

5-60-200-5

Hassorah (Entfernen, Wegnehmen)

60-10-200

Ssijer (Ausweichen; Auskundschaften)

Ssijor (Kundschafter, Späher)

Ssir (Topf, Kochtopf)

60-200-10-6-50

Ssirjon (Panzer)

10-60-200

Jossar (Zurechtweisen)

10-60-6-200

Jissor (Tadler)

Jissur (Qual)

40-60-200

Mossar (Überliefern)

Massor (Abgewichen)

40-6-60-200

Mosser (Zügel, Fessel)

Mussar (Zurechtweisung, Belehrung, Ermahnung, Warnung; Ethik, Moral)

Mosser (Ermahner; Denunziant)

40-6-60-200-5

Mosserah (Zügel)

40-60-200-400

Massoräth (Überlieferung, Tradition)

1-60-200

Ossar (Verhaften, Einkerkern, Fesseln, Binden)

Assir (ein Fixierter)

Assur (ich weiche aus)

1-60-6-200

Assur (Verboten, Gefesselt, Gefangen)

Essur (Fessel, Kette))

1-60-10-200

Assir (Gefangener, Häftling)

60-200-60

Ssorass (Kastrieren)

60-200-10-60

Ssariss (Eunuch, Hofbeamter)

60-5-200

Ssohar (Halbmond)

Ssamäch-Thaw

60-6-400

Ssuth (Aufhetzen, Reizen, Verführen)

60-400-6

Ss´thow (Herbst, Winter)

Ajn-Bejth

70-2

Ow (Gewölke, Verdichtung, Kondensation)

70-2-5

Owah (Dick-Werden, Sich-Verdichten, Kondensieren)

5-70-10-2

He´iw (Umwölken, Überschatten, Verdunkeln)

70-2-10

Owi (Dicke)

70-2-400

Awoth (Dicht-Belaubt)

Awoth (Seil, Strick)

Ibeth (Verdrehen, Entstellen)

40-70-2-5

Ma´awäh (Dicke, Dickicht, Dichte, Tiefe der Erde)

Me´ubäh (Verdichtet, Kondensiert)

400-70-2

Tho´aw (Verabscheuen)

400-6-70-2-5

Tho´ewoh (Abscheulichkeit, Greuel)

Ajn-Gimel

70-3-5

Ugah (Fladenbrot)
Agah (Mundart)

70-6-3

Ug (Backen)

Ug (einen Kreis Ziehen)

Og (König von Boschan, Num. 21,33)

40-70-6-3

Ma´og (Kuchen)

Ma´og (Griumasse)

Ajn-Daläth

70-4

Ed (Zeuge)

Ad (unbegrenzte Zukunft, Dauer; Immer, Ewig)

Ad (Bis, Während, Solange-Als)

Ad (Beute)

70-4-10

Adi (meine offene Zukunft)

Adi (Schmuckstück)

30-70-4

Lo´ad (Für-Immer, Auf-Ewig)

70-4-5

Edah (Zeugin)

Edah (Versammlung, Gemeinde; Brauch)

Odah (Schreiten, Schweifen; Schmücken)

Idah (Menstruation)

70-4-6-400

Edoth (Zeugnis, Zeugenaussage)

Edoth (Zeuginnen)

70-6-4

Od (Dauer, Dauernd, Schon, Immerzu, Noch, Wiederum, Während)

Ud (Warnen, Bezeugen; Stabilisieren, Umgeben)

10-70-4

Jo´ad (Zuweisen, Bestimmen, Eintreffen)

Ja´ad (Ziel)

70-6-4-4

Oded (Anregen, Ermutigen)

40-70-4

Mo´ad (Stolpern, Straucheln, Ausrutschen)

Mo´ed (Termin, Frist; Feiertag, Fest)

40-6-70-4

Mo´ed (Treffpunkt, Versammlungsplatz, bestimmte Zeit, Termin, Feiertag)

Mu´ad (Gewarnt; Gerichtet, Gewendet)

2-70-4

ba´Ad (in Zukunft)

Ba´ad (Abstand; durch-hindurch, aus-heraus, zu-Gunsten-von)

400-70-6-4-5

Th´udoh (Bestimmung; Zeugnis, Urkunde, Dokument)

Ajn-Sajn

70-7

As (Stark, Mutig, Frech, Unverschämt, Trotzig)

Os (Stärke, Macht, Zuflucht, Burg)

Es (Ziege)

70-7-5

Asah (eine Starke) 

Asoh (die Stadt Gaza)

70-6-7

Os (Kraft)

Os (Zuflucht-Suchen)

70-7-7

Osas (Wagemutig-, Kühn-Sein)

40-70-6-7

Ma´os (Bollwerk, Festung, Burg)

2-70-7

Bo´as (Mann der Ruth, Urgroßvater von Dawid, Ruth 2,1)

Bo´as (die linke Säule im Tempel, 1.Kön. 7,21)

be´Os (in der Ziege, durch Trotz)

70-7-50-10-5

Osnijoh (Mönchsgeier)

Ajn-Teth

70-9

Et (Schreibwerkzeug, Griffel)

70-9-5

Otah (Sich-Einhüllen)

40-70-9

Mo´at (Wenig-Sein, Weniger-Werden)

Me´at (ein Wenig)

40-70-9-5

Ma´atäh (Hülle, Umhüllung)

Mo´atah (sie nimmt ab)

70-10-9

Ajit (auf etwas Losstürzen, über etwas Herfallen)

Ajit (Raubvogel)

Ajn-Lamäd

70-30

Al (Höhe; Auf, Über)

Ol (Joch)

70-30-10

Eli (1. Sam. 1-4)

Eli (meine Höhe)

Äli (Stößel)

Ili (Oberer)

70-30-5

Olah (Hinaufgehen, Aufsteigen)

Oläh (Blatt, Laub)

Olah (Aufstieg; Brandopfer)

Ilah (Anlass, Vorwand)

70-30-6-5

Alwah (Blätterwerk, Laub)

Alwah (ein Häuptling von Edom, Gen. 36,40)

70-30-6-50-10

Alwoni (Dicht-Belaubt, Blätterreich)

30-70-30-1

L´elo (Oben, Höher; Mehr)

30-70-10-30

L´ejl (Oben)

70-30-10-5

Alijah (Aufstieg)

Alijah (Dachboden, Söller)

70-30-10-6-50

Äljon (Höchst)

40-70-30

Ma´al (Oben)

Mo´al (Unterschlagen)

Ma´al (Unterschlagung)

Mo´al (Erheben)

40-70-30-5

Ma´alah (Stufe, Grad, Steigung; Oben)

Ma´aläh (Aufstieg, Wallfahrt)

Me´uläh (Ausgezeichnet, Hervorragend)

40-70-10-30

M´il (Obergewand, Mantel)

70-6-30

Ul (Säugen)

Ul (Säugling, Kleinkind)

Owäl (Willkür, Übel, Unrecht)

Awol (Übeltäter)

70-6-10-30

Awil (Bube, Schurke)

70-30-30

Olel (Böses-Antun, Misshandeln; Verleumden)

Olel (Nachlese-Halten)

Olel (Kleinkind)

70-6-30-30

Olal (Säugling, Kleinkind)

70-6-30-5

Awlah (Unrecht, Perversion)

Olah (Brandopfer)

400-70-30-6-30

Tha´alul (Willkür, Mutwillen)

70-30-30-6-400

Oleloth (Nachlese)

70-30-10-30

Alil (Tatbestand, Faktum)

70-30-10-30-5

Alilah (Tat, Handlung, Szene)

Alilah (Verleumdung)

40-70-30-30

Ma´alal (Handlung, Tat)

400-70-30-6-30-10-40

Tha´alulim (Willkür, Bösartigkeit; Mutwillige)

10-70-30

Jo´al (Nützen, Fördern)

Ja´el (Steinbock)

Jo´el (Ri. 4)

10-70-30-5

J´elah (Bergziege)

50-70-30

No´al (Zubinden)

No´al (Sandale)

40-50-70-6-30

Man´ul (Riegel, Schloss)

Min´ol (Stiefel)

70-30-70

Ala (Aufsaugen, Schlürfen)

400-70-30-5

Th´olah (Graben, Kanal)

Th´olah (Wundschorf)

Ajn-Mem

70-40

Am (Volk)

Im (Mit, Miteinander, Zusammen)

70-10-40

Ajom (Macht. Stärke)

70-40-6-50

Amon (Sohn von Lot und seiner jüngeren Tochter, Gen. 19,38)

70-40-40

Omam (Zusammen-Sein)

Imem (Dämpfen, Abdunkeln)

70-40-10-400

Omith (Genosse, Gefährte, Kollege)

30-70-40-400

L´umath (Neben, Zugleich)

50-70-40

Na´am (Hold-Sein)

No´am (Huld)

50-70-10-40

No´im (Angenehm, Hold)

50-70-40-10

No´ami (Schwiegermutter der Ruth)

40-50-70-40

Man´am (Leckerbissen)

Ajn-Nun

70-50-5

Onah (Antworten, Entsprechen; Erhören, Gewähren; Anstimmen, Besingen)

Inah (Unterdrücken, Erniedrigen, Misshandeln, Quälen, Erniedrigen, Foltern, Vergewaltigen)

70-50-6-400

Anoth (Klang, Gesang)

Inoth (Vergewaltigerinnen; Antwörter)

Unoth (Erniedrigte)

40-70-50-5

Ma´anäh (Antwort, Entsprechung, Aussage, Zeugnis)

M´onäh (Wohnung, Heimat)

M´unäh (Erniedrigt, Misshandelt)

Ma´anoh (Furche, Rille)

40-70-50-10-400

Ma´anith (Furche)

40-70-6-50

Ma´on (Wohnung, Heim)

me´Awon (wegen Schuld)

30-40-70-40

L´ma´an (Für, Zugunsten, Wegen, Um-Willen, Damit)

70-6-50

Awon (Schuld, Sünde, Strafe)

70-50-6

Anaw (Demütig, Sanft)

70-50-6-5

Anawah (Demut, Milde)

70-50-10

Ani (Elend, Arm)

Oni (Armut)

70-50-10-5

Anjah (Elende, Unglückliche, Arme)

70-10-50

Ajn (Auge)

Ajn (Quelle)

Ajn (Name des 16. Zeichens)

I´jen (Nachsehen, Nachschlagen, Nachprüfen, Untersuchen)

40-70-10-50

Majan (Quelle)

10-70-50

Jo´an (Wegen, Weil)

Ja´en (Vogel-Strauß)

10-70-50-5

Ja´anah (weiblicher Straußenvogel

Jo´enah (er missbraucht sie)

70-50-50

Anan (Wolke)

Inen (Erscheinen; Wahrsagen)

70-50-50-5

Anonah (dunkle Wolke)

70-50-10-50

Injon (Angelegenheit, Sache, Aufgabe)

70-50-400-6-400

Anathoth (Geburtsstadt von Jirm´jahu, Jer. 1,1)

400-70-50-10-400

Tha´anith (Enthaltsamkeit, Fasten)

Ajn-Ssamäch

70-60-5

Issah (Pressen, Kneten)

70-60-10-60

Assiss (Traubensaft)

Ajn-Päh

70-6-80

Of (Vögel, Geflügel)

Uf (Fliegen)

40-6-70-80

Mu´af (Beflügelt)

40-70-6-80

Ma´of (Flug, Schwung)

400-6-70-80-6-400

Tho´afoth (Emporragende) 

70-10-80

Ojef (Müde-, Erschöpft-Sein)

70-10-80-5

Ajefoh (Müdigkeit, Erschöpfung)

Ejfoh (Finsternis)

10-70-80

Jo´af (Ermatten, Ermüden)

Je´of (Übereilen)

70-10-80-6-400

Ajefuth (Müdigkeit)

70-10-80-400-5

Ejfothah (Dunkelheit)

70-80-70-80

Afaf (Wimper)

Ifef (Zwinkern)

Ajn-Zadej

70-90

Ez (Baum; Holz)

70-90-5

Ezah (Rat, Beratung, Entschluss, Einvernehmen)

Ezah (Holz)

Azäh (Steissbein)

70-6-90

Uz (Rat-Geben, Beraten)

10-70-90

Jo´az (Beraten)

10-6-70-90

Jo´ez (Ratgeber, Berater)

40-6-70-90-5

Mo´ezah (Ratschlag, Plan)

Mo´azah Ratsversammlung)

Ajn-Kof

70-6-100

Uk (Bedrücken, Belasten)

70-100-5

Akoh (Bedrängnis)

70-100-1

Oka (etwas Schlimmes)

70-100-70-100

Akok (Elster)

40-70-100-5

Ma´akäh (Geländer)

40-6-70-100-5

Mu´akoh (eine quälende Last)

Ajn-Rejsch

70-200

Er (Wach)

70-6-200

Ur (Sich-Regen, Erwachen, Bewusst-Sein)

Iwer (Blenden)

Iwer (Blind)

Or (Haut, Leder)

70-6-200-6-50

Iwaron (Blindheit, Verblendung)

70-6-200-6-400

Iwruth (Blindheit)

70-200-5

Erah (Ausleeren, Ausgießen, Umgießen; Entblößen)

Erah (Verbinden)

70-200-6-5

Ärwah (Blöße, Scham)

70-200-10-5

Ärjoh (Nackt; Nacktheit)

70-200-200

Orar (Entblößen, Erregen)

70-200-10-200-10

Ariri (Kinderlos, Einsam)

70-10-200

Ir (Stadt; Bewusstseinszustand)

Ajir (junger Esel)

Jir (Erregung)

70-200-70-200

Ar´or (Nackt, Entblößt)

Ir´er (Erschüttern)

70-200-6-70-200

Aro´er (eine Stadt, 2.Sam. 24,5)

10-70-200

Ji´er (Bewalden)

Jo´ar (Wald)

Ja´ar (er erwacht)

Ja´ar (Honigwabe)

10-70-200-5

Ja´rah (Honigwabe)

Ja´arah (sie erwacht)

40-70-200

Ma´ar (Blöße)

Ma´or (Bewusst)

40-70-200-5

M´orah (Höhle)

Ma´aräh (Umgebung, Nähe)

M´oräh (Verbunden, Verwurzelt)

40-70-6-200

Ma´or (Genitale)

40-70-6-200-200

M´orer (Erregend)

50-70-200

Na´ar (Knabe, Jüngling)

No´ar (Schütteln, Abschütteln)

No´ar (Jugend)

Na´or (Bewusst-Werden)

50-70-200-5

Na´arah (Mädchen, junge Frau)

Na´arah (Erwachte)

Na´orah (sie schüttelt ab; sie wird bewusst)

50-70-200-6-400

Na´aruth (Jugend; Mädchen)

50-70-6-200-10-40

N´urim (Jugend; Knaben)

50-70-200-400

N´oräth (was beim Hecheln aus dem Flachs herausgeschlagen wird, Werg)

Ne´uroth (sie wird sich bewusst)

400-70-200

Tho´ar (Schermesser)

Tha´ur (sie erwacht; du – männlich – wirst bewusst)

Ajn-Schin

70-300

Asch (Motte)

70-300-300

Oschasch (Verfallen, Verderben) 

Oschesch (Zersetzbar, Schwach)

70-6-300

Usch (zu Hilfe Kommen)

70-300-6-400

Aschoth (Stark, Fest, Stabil)

70-10-300

Ajisch (das Sternbild Großer Bär)

70-300-5

Ossah (Machen, Tun, Wirken)

70-300-10-5

Assjoh (Tat, Handlung, Wirkung)

70-300-6-10

Assuj (Gemacht aus, Geschaffenzu)

70-300-6

Essaw (Esau)

Assu (sie tun, machen, bewirken)

Assu (Tut! Macht! Bewirkt!)

40-70-300-5

Ma´assäh (Tat, Handlung, Werk)

Ajn-Thaw

70-400

Eth (Zeit)

70-400-5

Athah (zur Zeit, Jetzt)

70-400-10

Ithi (Bereitstehend; Periodisch)

Ethi (meine Zeit)

70-6-400

Iweth (Verkrümmen, Verzerren, Verfälschen, Entstellen)

70-6-400-5

Awothah (Ungerechtigkeit, Wahrheitsverdrehung)

Päh-Gimel

80-3

Pag (Frühgeburt, unreife Feige)

80-6-3

Pug (Ermatten, Erschlaffen; Ungültig-Werden, Ablaufen)

80-6-3-5

Pugah (Ermattung)

80-6-3-3

Pogeg (Abschwächen, Entspannen)

5-80-10-3

Hifig (Abschwächen, Mildern) 

5-80-3-5

Hafogah (Milderung, Entspannung)

Päh-Daläth

80-4-5

Podah (Auslösen, Loskaufen, Erlösen, Befreien)

80-4-6-400

P´duth (Erlösung, Befreiung)

Padoth (Erlöste)

80-4-6-10

Poduj (Losgekauft, Ausgelöst) 

80-4-10-50

Pidjon (Lösegeld)

80-10-4

Pid (Untergang)

80-4-70

Poda (Erlösen, Befreien)

Päh-Sajn

80-7

Pos (reines Gold)

40-6-80-7

Mufas (Vergoldet)

80-7-7

Posas (Flink-, Beweglich-, Gelenk-Sein)

Pises (Tanzen, Hüpfen)

Päh-Cheth

80-8

Pach (Falle)

Pach (Blech)

5-80-8

Hofeach (in Schlingen Legen)

80-8-8

Pächoch (Kesselflicker)

80-6-8

Fuach (Wehen des Windes, Duft Verströmen)

80-8-5

Pächah (Statthalter, Pascha)

10-80-8

Jofach (Keuchen, Stöhnen, Schluchzen)

80-10-8

Piach (Ruß)

Piach (mit Ruß Schwärzen)

40-80-8

Mapoch (Enttäuschen, Hemmen, Frustrieren)

Mapoch (Aushauchen)

Mapuach (Blasebalg)

50-80-8

Nofach (Anfachen, Anblasen, Aufblasen)

400-80-6-8

Thapuach (Apfel)

Thafuach (Geschwollen, Ausgedehnt)

Päh-Teth

80-6-9

Put (dritter Sohn von Cham)

Päh-Kaf

80-20

Pach (Krug)

80-20-5

Pikoh (Hervorbrechen, Entquellen)

80-6-20

Puch (Schminke)

5-80-20

Hofach (Umwenden, Umdrehen, Verwandeln, Umwälzen)

Häfäch (Umwälzung, Umdrehung, Wendung, Gegenteil)

5-80-20-5

Hafechah (Umsturz, Revolution)

Hofachah (sie verwandelt)

40-5-80-20

M´hupach (Umgedreht)

Mahpach (Wende, Wendekreis)

40-5-80-20-5

Mahpechah (Umsturz, Umwandlung)

Mehapechah (Verwandelnde)

Mehupechah (Verwandelte)

5-80-20-80-20

Hafachpach (Wandelbar, Unbeständig, Gewunden, Gekrümmt)

400-5-80-6-20-5

Thahapuchah (Umwälzung; Verschrobenheit)

Päh-Lamäd

80-6-30

Pol (Bohne)

80-30-5

Polah (Entlausen)

5-80-30-5

Hifloh (Unterschiedlich-Behandeln, Differenzieren)

80-30-30

Pilel (Urteilen, Vermuten, Ahnen; Beten, Bitten)

80-30-30-5

P´liloh (Urteil, Entscheidung; Ahnung, Vermutung)

80-30-10-30

Polil (Urteiler, Strafrichter)

80-30-10-30-10

P´lili (krininell, vor den Richter gehörig)

80-30-10-30-10-5

P´liljoh (Rechtsprechung, Urteil)

40-80-30

Mapal (Fall)

40-80-30-5

Mapolah (Niederlage, Fall)

Mufläh (Unterschiedlich Behandelt, Differenziert)

40-80-30-400

Mapoläth (Einsturz, Fall, Verfall)

50-80-30

Nofal (Fallen, Stürzen)

Nefäl (Fehlgeburt)

50-80-30-10-40

N´filim (Riesen; Fehlgeburten)

400-80-30

Thofel (Fade, Geschmacklos)

Thipol (du – männlich – fällst, sie fällt)

400-80-30-5

Th´filoh (Gebet)

Thifloh (Nichtigkeit, Albernheit, Geschmacklosigkeit)

80-30-6-50-10

P´loni (Irgendjemand, ein Gewisser; Unbekannt, Namenlos)

80-30-40-6-50-10

Palmoni (ein Unbekannter, ein Gewisser, Irgendeiner)

80-30-1

Pola (Ungewöhnlich-, Schwierig-, Rätselhaft-, Wunderbar-Sein)

Pälä (Ungewöhnliches, Wunder)

Pale (ein Gelübde Erfüllen)

80-30-1-10

Pil´i (Wunderbar, Rätselhaft)

40-80-30-1

Muflo (Wunderbar)

40-80-30-1-5

Mifloah (Wunderwerk)

Päh-Mem

80-10-40

Pim (eine Gewichtseinheit, circa sieben Gramm)

80-10-40-5

Pimoh (Speck; Doppelkinn)

Päh-Nun

80-50

Pän (daß nicht, damit nicht)

Pän (Aspekt)

80-50-10-40

Ponim (Antlitz, Gesicht; Inneres)

80-50-10-40-5

P´nimoh (Nach-Innen, Hinein; Inwendig, Innen) 

80-50-10-40-10

P´nimi (Zuinnerst, Intim)

80-50-5

Ponah (Sich-Wenden, Hinwenden)

Pinah (Wegschaffen, Räumen, Bahnen)

Pinah (Ecke, Zinne)

80-50-10-50-10-40

P´ninim (Perlen)

80-50-50-5

P´ninah (Frau von Älkanah, 1.Sam. 1,2) 

40-80-50-10

Mipnej (Vor; Wegen)

30-80-50-10-30

Lefonim (Früher, Vormals; Vorne)

lePonim (zum Angsicht hin, auf das Innere zu)

1-80-50

Ofän (Art, Weise)

Äfän (ich wende mich zu, ich wende mich ab)

1-6-80-50

Ofan (Rad)

Päh-Ssamäch

80-60

Pass (Bunt; Streifen)

80-60-5

Pissoh (Stück; Streifen)

80-6-60

Fuss (Aufhören, Verschwinden, Nicht-Mehr-Da-Sein)

Päh-Ajn

80-70-5

Po´ah (Blöken, Schreien)

80-6-70-5

Pu´ah (eine Blökende, Ex. 1,15) 

10-80-70

Jofa (Strahlen; in Erscheinung Treten, Erscheinen)

10-80-70-5

Jif´oh (Ausstrahlung, Erscheinung)

40-6-80-70

Mofa (Erscheinung, Auftritt, Veranstaltung, Vorstellung)

Päh-Zadej

80-90-5

Pozah (Mund-Öffnen, Rachen-Aufreissen)

Pizoh (Entschädigen)

80-6-90

Puz (Sich-Ausbreiten, Sich-Verteilen)

40-80-90

Mapoz (Sprengung, Explosion)

40-80-10-90

Mefiz (Verteiler, Ausbreiter)

Mefiz (Streitaxt)

80-90-90

Fozaz (Zersprengen)

50-80-90

Nofaz (Explodieren)

Näfäz (Explosion)

400-80-6-90-5

Th´fuzoh (Ausbreitung, Zerstreuung, Diaspora, Exil)

Päh-Kof

80-6-100

Fuk (Taumeln, Wanken)

80-6-100-5

Pukoh (Hürde, Hindernis)

5-80-10-100

Hefik (Herausziehen, Gewinnen, Produzieren)

80-10-100

Pik (Zittern) 

Päh-Rejsch

80-200

Par (Farren, Jungstier)

80-200-1

Pora (Wild-Sein, Verwildern)

Pärä (ein Wilder)

80-200-5

Porah (Fruchtbar-Sein, Fruchten)

Porah (Kuh)

80-200-10

Pri (Frucht)

80-6-200-5

Purah (Kelter)

Purah (sie zerbricht)

Poräh (fruchtbar)

80-6-200

Pur (Zufall, Los)

Pur (Brechen, Vereiteln)

80-200-200

Porar (Brechen, Platzen)

80-200-6-200

Parur (Zerbrochen, Geplatzt)

Parur (Topf)

P´rur (Krümel)

80-1-200-6-200

Porur (Kochtopf)

80-200-400

F´rath (Euphrath)

80-200-80-200

Parpor (Schmetterling)

Pirper (Zappeln, Schweben)

80-1-200

Pe´er (Zieren, Schmücken; Rühmen, Preisen)

P´er (Pracht)

80-1-200-5

P´erah (Zierde, Schmuck)

P´orah und P´urah (Zweig)

400-80-1-200-400

Thif´äräth (Zierde, Glanz, Pracht, Schönheit)

Päh-Schin

80-300-5

Possah (Sich-Ausbreiten, Um-Sich-Greifen)

80-6-300

Pusch (Ausruhen; Aufstampfen)

80-10-300-6-50

Pischon (der erste der vier Ströme aus Edän, Gen. 2,11)

Päh-Thaw

80-400

Path (Brocken)

Poth (Türangel)

Futh (Vulva und Vagina)

80-400-5

Potah (Einfältig-Sein)

Pithoh (Betören, Verführen)

Pithoh (orientalisches Fladenbrot)

80-400-10

Päthi (ein Einfältiger, Dummer)

P´thi (Einfalt, Dummheit)

80-400-10-6-50

Pithajon (Köder, Lockvogel)

80-400-10-6-400

P´thajuth (Dummheit, Einfalt)

80-400-400

Pothath (Zerkrümeln, Zerbröseln, Zerbröckeln)

80-400-6-400

P´thoth (Brösel; Flocke)

40-6-80-400

Mofeth (Wunder, Wahrzeichen, Beispiel, Vorbild, Muster)

50-80-400

Nofäth (von selbst ausfließender Honig)

Zadej-Aläf

90-1

Ze (Hinaus!)

90-1-5

Zo´ah (Kot, Scheisse, Unflat)

90-1-10

Zo´i (Unflätig)

10-90-1

Joza (Herausgehen, Hervorkommen, Abstammen; eine Ausnahme sein)

10-6-90-1

Joze (Hinausführend)

40-10-90-1

M´juzo (Herausgeführt)

400-6-90-1-5

Thozoah (Ergebnis, Folge)

40-90-1

Moza (Finden)

mo´Za (wegen des Herauskommens)

40-6-90-1

Moza (Ausgang, Ausweg, Äusserung, Herkunft)

90-1-50

Zon (was herauskommt; Kleinvieh, Schafe und Ziegen)

90-1-90-1

Zä´äza (Nachkomme, Sprössling)

Zadej-Bejth

90-2

Zow (Schildkröte; überdacher Wagen, Panzer)

90-2-5

Zowah (Schwellen)

Zowäh (Geschwollen)

90-2-10

Zwi (Gazelle)

Zwi (Zierde, Schmuck, Pracht)

90-2-1

Zowa (Gazelle)

Zowa (Sich-Scharen, in den Krieg Ziehen, Gottesdienst Tun)

Zowa (Heerschar, Kriegs- und Gottesdienst)

90-2-1-5

Z´wo´ah (weibliche Gazelle)

90-2-1-6-400

Z´waoth (Gazellen; Gottesdienerinnen, Gotteskriegerinnen; Heerscharen)

90-2-10-1

Zwo´i (Kriegerisch, Dienstlich) 

10-90-2

Jozaw (Standhalten)

Jizew (Stabilisieren)

40-90-2

Mazow (Zustand, Situation)

Muzaw (Posten; Aufgestellt)

40-90-2-5

Mazewah (Obelisk, Gedenkstein)

Mazowah (Posten, Besatzung)

Mezuwah (Geschwollen)

Mazbäh (Schwellung, Geschwulst)

40-90-2-400

Mazäwäth (Obelisk)

50-90-2

Nizow (Sich-Hinstellen, Gestellt-Sein)

Nizow (Senkrecht, Rechtwinklig)

Nizow (Statthalter, Vogt)

Nizow (Griff, Heft)

50-90-10-2

N´ziw (Pfeiler; Vogt)

90-5-2

Zahow (Gelb)

Zadej-Gimel

10-90-3

Jozag (Hinstellen, Vorstellen)

Jizeg (Repräsentieren, Vertreten)

Zadej-Daläth

90-4

Zad (Seite, Flanke)

90-4-5

Zodah (Nachstellen, Pirschen, Auflauern, Jagen)

90-6-4

Zud (Jagen, Verfolgen)

90-10-4

Zojad (Jagen)
Zijed (Ausrüsten, Ausstatten)

Zajid (Jagd, Jagdbeute, Proviant)

Zajod (Jäger)

90-4-10-5

Z´dijoh (Nachstellung, Pirsch) 

90-10-4-5

Zejdah (Jagdbeute, Wegzehrung)

Zajodah (Verfolgerin, Jägerin)

90-10-4-6-50

Zidon (Erstgeborener von K´na´an, Gen. 10,15)

90-4-4

Zided (zur Seite Neigen; zur Seite Stehen)

40-90-4

M´zod (Berggipfel; Burg, Festung)

40-90-6-4

Mazod (Jagd, Razzia; Falle)

40-90-6-4-5

M´zudah (Jagdgerät, Fangnetz; Fang, Beute)

M´zudah (Festung)

Zadej-Cheth

90-8

Zach (Wolkenlos, Flimmernd-Hell)

40-90-8

Mezach (Stirn)

90-8-5

Zichäh (Trocken, Verdorrt)

Zachah (sie flimmert, sie glänzt)

90-8-8

Zochach (Blendend-Weiss-, Glänzend-, Rein-Sein) 

90-8-10-8

Zachiach (Trocken, Dürr, Unfruchtbar; Glänzend, Hell)

90-8-10-8-6-400

Z´chichuth (Trockenheit, Dürre)

90-8-90-8-6-400

Zachzachoth (dürre Gegenden; Geputzte, Jes. 58,11)

90-6-8

Zowach (Schreien, Brüllen)

90-6-8-5

Z´wochah (Gebrüll, Geschrei)

50-90-8

Nizach (Besiegen)

Näzach (Sieg)

Nozach (Verewigen)

Näzach (Pracht, Glanz, Dauer)

Nezach (Blutstrahl)

40-90-8-5

Miz´chah (Beinschiene; Visier)

Zadej-Lamäd

90-30

Zel (Schatten)

90-30-5

Zolah (Braten)
Zilah (Schattenseite)

90-30-10

Zali (Braten)
Zeli (mein Schatten)

90-30-30

Zalal (Gellen)

Zalal (Versinken)

Zalal (Schattig-Sein)

90-6-30

Zul (tiefe Gewässer, Ozean)

90-6-30-5

Zulah (Abgrund des Meeres)

90-30-90-30

Zelazel (Schwirren)

Zelazel (Grille)

Zilzal (Harpune)

90-30-90-30-10-40

Zälzälim (Zymbeln)

40-90-5

Mezal (Schattig)

Muzal (Gerettet)

40-90-30-5

M´ziloh (Glöckchen, Schelle)

Muzalah (eine Gerettete)

40-90-30-400-10-40

M´zilthajm (Zimbal)

40-90-6-30-5

M´zulah (Meerestiefe)

50-90-30

Nizal (Herausreissen, Retten)

Nizel (Ausbeuten, Ausnutzen)

Näzäl (Aas)

5-90-30-5

Hazolah (Rettung)

haZilah (die Schattenseite)

90-5-30

Zohal (Wiehern, Jauchzen; Strahlen)

40-90-5-30-5

Mizholah (Schnauben, Wiehern; Jubel)

90-1-30

Zä´äl (Lotus)

Zadej-Mem

90-6-40

Zum (Fasten)

Zom (Fastenzeit)

90-40-1

Zoma (Durst)

Zome (Dürsten)

90-40-1-5

Zim´oh (Durst)

90-40-1-6-50

Zima´on (dasselbe wie 90-40-1-5)

90-40-5

Zomah (Zopf)

90-40-10-40

Zamim (Fallstricke; Zöpfe)

Zadej-Nun

90-50

Zen (Dorn, Stachel)

90-50-5

Zinah (Kälte)

Zinah (Schild)

Zonäh (Schafe und Ziegen)

90-50-50

Zinen (Abkühlen)

Z´nin (Stachel)

90-50-90-50-400

Zinzänäth (Tiegel)

Zadej-Ajn

90-70-5

Zo´ah (Spreizen; Krummfesseln)

Zi´ah (Neigen)

10-90-70

Joza (ein Lager Bereiten)

10-90-6-70

Jazua (Lager, Bett)

40-90-70

Miza (in die Mitte Tun, in der Mitte Teilen, durch die Mitte Gehen)

Mazo (Lager, Bett)

Mäza (Medium)

90-70-90-70

Ziaza (Ausschmücken)

Zadej-Päh

90-80-5

Zofah (Spähen, Voraussehen)

Zipah (Erwarten, Entgegensehen)

Zipah (Überziehen)

90-80-6-10

Zofuj (Vorhersehbar, Bevorstehend, Bestimmt)

Zipuj (Überzug)

90-80-10

Zäfi (Aussicht, Ausschau) 

90-80-10-5

Zipijoh (Erwartung)

Z´fijoh (Beobachtung)

90-80-10-400

Zofith (Bezug)

40-90-80-5

Mizpäh (Wachturm, Aussichtspunkt, Warte)

M´zapäh (Erwartend, Entgegensehend; Späher, Kundschafter)

M´zupäh (Erwartet)

M´zupäh (Überzogen, Bezogen)

90-6-80

Zuf (Fließen, Strömen; Auftauchen, Schwimmen)

Zuf (Nektar)

90-10-80

Zif (gekämmte Wolle)

90-80-90-80

Zifzef (Zwitschern)

Zadej-Kof

90-6-100

Zuk (Quälen, Einengen, Bedrücken)

Zok (Zwang, Druck)

Zok (Felsen)

90-6-100-5

Zukoh (Bedrängnis, Not)

10-90-100

Jozak (Ausgießen, Ausschütten)

10-90-100-5

Jezukah (Guss)

Jozakah (sie gießt)

40-90-6-100

Mazuk (Felssäule, Klippe)

Mazok (Bedrängnis, Kummer, Druck)

40-90-6-100-5

M´zukoh (Bedrängnis, Not)

40-90-10-100

Mazik (Bedränger)

40-6-90-100

Muzok (Metallguss; Einengung, Bedrängung)

Muzok (Stark, Fest)

Zadej-Rejsch

90-200

Zar (Enge, Angst)

Zar (Bedränger)

Zor (Feuerstein) 

Zor (Tyros)

90-200-5

Zorah (Einengung, Bedrängnis, Not)
Zorah (Nebenfrau, Rivalin)

90-6-200

Zur (Formen, Gestalten)

Zur (Einschließen, Belagern, Bedrängen)

Zur (Fels, Festung)

Zor (Feuerstein)

Zor (Tyros)

90-10-200

Zir (Gestalt)

Zir (Bote)

Zir (Wehe)

Zir (Türangel, Achse)

90-200-10

Zori (Bewohner von Tyros)

Zori (Balsam)

Zori (meine Not)

90-6-200-5

Zurah (Form, Gestalt)

Zurah (sie formt, sie gestaltet; sie bedrängt, sie schließt ein)

90-6-1-200

Zawor (Hals)

90-200-200

Zorar (Verschnüren, Bündeln; Einengen, Zusammendrängen; Bedrängen, Belagern, Befehden, Anfeinden, Hassen)

Z´ror (Bündel)

90-200-6-200

Z´ror (Bündel)

Zarur (Gebündelt)

10-90-200

Jozar (Formen, Gestalten)

Jozer (Töpfer)

Jäzär (Form, Gestalt)

10-6-90-200

Jozer (Schöpfer, Urheber, Former, Gestalter, Töpfer)

40-90-200

Mezar (Angst, Enge)

40-90-200-10-40

Mizrajm (Ägypten; beidseits Bedrängte)

40-90-6-200

Mazor (Einengung, Bedrängnis, Belagerung) 

40-90-6-200-5

M´zurah (Festung)

50-90-200

Nozar (Bedrängt-Werden)

Nozar (Behüten, Bewahren)

Nezär (Schößling)

90-5-200

Zohar (Lichtöffnung; Zenith)

90-5-200-10-40

Zohorajm (Mittag)

10-90-5-200

Jiz´har (heuriges Öl)

Zadej-Thaw

90-6-400

Zuth (Zünden)

Ziweth (Bemannen)

Zäwäth (Mannschaft, Personal)

10-90-400

Jozath (Entzünden)

40-90-400

Muzath (Entzündet, Angezündet)

Mizoth (Zündung)

Kof-Bejth

100-2

Kaw (ein Hohlmaß, 1-2 Liter)

Kaw (Krücke)

Kow (Verfluchen)

100-2-5

Kubah (Frauenraum)

Kewah (Magen; Verdauung)

Kowah (Verflucht!)

10-100-2

Jäkäw (Kelter, Kufe)

40-100-2-400

Makäwäth (Hammer, Schlegel; Aushöhlung, Vertiefung)

50-100-2

Nokaw (Lochen, Durchstechen; Festsetzen, Auszeichnen)

Näkäw (Loch)

50-100-2-5

N´kewah (Weiblich)

Nikbah (Höhle)

Kof-Daläth

100-4-4

Kodad (Sich-Verneigen)

Kodad (Ausstechen)

Kided (Bohren)

100-4-5

Kidah (Verbeugung, Verneigung)

Kidah (Zimt)

10-100-4

Jokad (Brennen)

Jakod (Brand)

10-100-6-4

Jekod (Brand, Feuer)

40-100-4

Miked (im Brennpunkt Vereinigen, Fokussieren)

40-100-4-5

M´kidah (Schüssel)

40-6-100-4

Moked (Feuerstelle, Herd; Brennpunkt)

50-100-4

Nokad (Punktieren)

Nokad (Gescheckt, Gesprenkelt, Gefleckt)

Noked (Schafhirte)

50-100-4-5

N´kudah (Punkt)

50-100-4-10-40

Nikudim (Krümel, Brösel; Küchlein)

100-4-100-4

Kadkod (Haarwirbel, Schopf) 

Kof-Cheth

100-8

Kach (Nimm!)

10-100-8

Jikach (er nimmt, er empfängt)

30-100-8

Lokach (Fassen, Nehmen, Ergreifen, Begreifen)

Läkach (Lehre, Einsicht)

40-100-8

Mikoch (Annahme, Kauf)

40-100-8-5

Makochah (Ware; Begriff)

40-30-100-6-8

Malkoach (Beute)

Melakech (Ergreifender)

Melukach (Ergriffener)

40-30-100-8-10-40

Melakchim (Nehmer)

Melkachajm (Zange)

Melukchim (Ergriffene, Genommene)

Kof-Teth

100-9

Kot (Klein, Winzig)

100-6-9

Kut (Sich-Ekeln)

Kof-Lamäd

100-30

Kal (Leicht, Schnell)

100-30-30

Kalal (Leicht-Sein)

Kilel (Verachten, Verfluchen)

100-30-30-5

K´lolah (Leichtigkeit, Leichtsinn, Geringschätzung, Missachtung, Fluch)

40-100-30

Makel (Stab, Stock)

Makel (Erleichternd)

50-100-30-5

Nikläh (Geringgeschätzt, Verachtet, Verflucht)

Nokalah (sie ist leicht, schwerelos, einfach, leichtsinnig, leichtfertig)

100-30-5

Kolah (Rösten)

Kolah (Verachten)

100-30-6-50

Kalon (Schande, Schmach)

100-10-100-30-6-50

Kikalon (dasselbe wie 100-30-6-50)

100-6-30

Kol (Stimme, Schall, Klang)

100-30-10

Kali (geröstetes Korn)

Kali (meine Leichtigkeit)

100-30-10-1

Koli (geröstetes Korn)

100-30-100-30

K´lokel (Nichts-Wert-Sein)

Kilokel (Verderben)

100-5-30

Kihel (Versammeln)
Kohal (Versammlung, Gemeinde)

100-5-30-400

Kohäläth (Sammlung)

40-100-5-30

Makhel (Versammlung)

40-100-5-30-5

Makhelah (Chor)

Kof-Mem

100-40

Kum (Steh auf!)

100-40-5

Komah (Korn, Getreide)

Komah (Höhe, Wuchs) 

100-6-40

Kum (Aufrichten, Aufstehen)

100-6-40-5

Komah (Höhe)

Kumah (sie richtet sich auf)

100-10-40

K´jom (Existenz, Dauer)

Kajom (Bestehend, Beständig, Aktuell, Gültig)

100-10-40-5

Kimoh (Aufstehen)

40-100-6-40

Makom (Ort, Stelle, Platz)

Mekum (Aufgerichtet)

400-100-6-40-5

Th´kumoh (Bestehen, Bestand; Wiederaufrichtung)

50-100-40

Nokam (Rächen)

Nakam (Aufgerichtet-Werden, Sich-Aufrichten)

50-100-40-5

N´komah (Rache)

Nokamah (eine sich Aufrichtende) 

Kof-Nun

100-50

Ken (Nest; Zelle)

100-50-50

Kinen (Nest-Bauen, Nisten)

100-50-5

Konah (Erwerben, Sich-Aneignen, Kaufen, Anschaffen)

Kanäh (Schilfrohr)

40-100-50-5

Miknäh (Erworbene, Erworbenes; Viehbesitz)

100-50-10-50

Kinjon (Erwerb, Besitz)

100-10-50

Kajn (Lanze, Spieß)

Kajn (Bruder von Häwäl)

Kin (Klagelied-Singen)

100-10-50-5

Kinah (Klagelied, Elegie)

100-10-50-10

Kejni (Keniter)

Kajni (mein Spieß)

100-50-1

Kine (Eifersüchtig-Sein, Beneiden)

Kano (Eifersüchtig, Neidisch)

100-50-1-5

Kin´oh (Eifersucht, Neid)

100-50-6-1

Kano (Eifersüchtig, Neidisch)

Kof-Ssamäch

100-60-60

Kossass (Nagen)

Kof-Ajn

10-100-70

Joka (Sich-Verrenken; Sich-Entfremden)

Joka (Aussetzen, Anprangern)

50-100-70

Noka (Verrenkt-Sein; Überdrüssig-Werden)

Näka (Verrenkung; Grube)

100-70-100-70

Ka´oka (Tätowierung)

Kof-Päh

100-6-80

Kof (Affe; Nadelöhr – Name des 19. Zeichens)

50-100-80

Nokaf (Umkreisen)

50-100-80-5

Nikpoh (Strick)

Nikfoh (sie umkreist)

400-100-6-80-5

Th´kufah (Umkreisung, Kreislauf)

100-80-1

Kofa (Gerinnen, Erstarren, Erfrieren)

Kof-Zadej

100-90

Kez (Ende, Ziel)

100-90-5

Kozah(Abschneiden, Abhauen, Abbrechen, Beenden)

Kozäh (Äusserstes, Ende, Rand, Ziel)

100-90-90

Kazaz (Abhauen, Stutzen)

100-90-6

Kazu (Ende)

100-90-6-400

K´zoth (Ende, Spitze)

100-90-400

K´zoth (ein Wenig, Etwas; Einige) 

40-100-90-400

Mikzoth (ein Teil, ein Wenig, Etwas) 

2-40-100-90-400

beMikzoth (Teilweise, zum Teil)

40-100-90

Mokez (Hackmesser)

100-6-90

Kuz (Satt-Haben, Überdrüssig-Sein, Anekeln)

Kuz (Auseinanderklaffen; Erwachen)

Koz (Dorn, Stachel)

100-10-90

Kiz (Aufwachen; den Sommer Erleben)

Kajiz (Sommer)

100-10-90-6-50

Kizon (Äusserst, Extrem)

100-90-10-50

Kazin (Fürst, Führer)

10-100-90

Jikez (Erwachen)

100-6-90-5

K´wuzah (Haarsträhne, Locke)

Kof-Rejsch

100-200

Kor (Kälte)

100-200-200

Kerar (Abkühlen)

100-200-5

Korah (Treffen, Begegnen, Geschehen, Passieren, Widerfahren, Sich-Ereignen)

Korah (Balken)

Korah (Kälte)

100-6-200-5

Korah (Balken)

100-6-200

Kur (Graben)

Kur (Spinngewebe, Faden)

50-100-200

Nokar (Bohren)

50-100-200-5

Nikroh (Felsenhöhle)

Nikroh (Sich-Treffen)

40-100-200

Makor (Quelle)

40-100-6-200

Makor (Quelle, Ursprung; Original)

Makor (Schnabel)

40-100-200-5

Mikräh (Zufall, Vorfall, Ereignis, Geschick)

M´koräh (Gebälk; Überdacht)

M´keroh (Abkühlung)

100-10-200

Kir (Mauer, Wand)

100-200-10-5

Kirjah (Ortschaft, Stadt)

100-200-400

Käräth (Stadt, Siedlung)

100-200-400-50

Karthon (Städter, Spießbürger)

100-200-1

Kora (Rufen, Nennen; Treffen, Begegnen, Einladen; Lesen)

Kore (Rebhuhn)

100-200-10

K´ri (Samenerguss im Schlaf)

K´ri (Lies! Das-Heisst)

100-200-10-1

Kori (Lesbar, Leserlich)

100-200-10-1-5

K´rijoh (Lesung; Aufforderung, Ruf)

40-100-200-1

Mikro (Einberufung, Treffen, Begegnung; Lesung)

10-100-200

Jokar (Kostbar-, Wertvoll-Sein)

Jäkär (Wert, Glanz)

10-100-200-5

Jekorah (Kostbarkeit)

Jukrah (Ansehen, Geltung)

10-100-10-200

Jakir (Teuer, Lieb)

100-200-100-200

Kirker (Krähen)

Kof-Schin

100-300

Kasch (Spreu)

100-6-300

Kusch (mit dem Stellholz Fangend)

100-300-5

Koschah (Hart-Sein)

Kischah (Härten)

Koschäh (Hart, Streng, Schwer)

100-300-300

Koschesch (Stroh-Sammeln)

40-100-300-5

Mikschäh (Gurkenfeld)

Mukschäh (Verhärtet, Steif, Schwer-Verständlich, Fragwürdig)

Mikschah (gedrechselte, getriebene Arbeit)

100-300-6-1

K´schu (Gurke)

100-300-10

Koschi (Schwierigkeit, Hindernis)

100-300-10-6-50

Kischijon (dasselbe wie 100-300-10)

100-300-10-50

Kaschjon (Hart, Streng)

10-100-300

Jokasch (Fallen-Stellen, Schlingen-Legen)

40-6-100-300

Mokesch (Fallstrick))

50-100-300

Nokasch (Sich-Verstricken)

Nikesch (Schlingen-Legen)

100-10-300

Kisch (Vater von Scha´ul)

100-300-100-300

Kischkesch (Unsinn-Reden, Labern, Quatschen)

100-300-6-5

Kasswoh (Trinkschale)

100-300-100-300-400

Kasskässäth (Schuppe)

Rejsch-Aläf

200-1-5

Ro´ah (Wahrnehmen, Sehen)

Ro´äh (Seher; Vision)

Re´ah (Lunge)

Ra´ah (ein Vogel, Deut. 14,13)

200-1-10

Roj (Anblick, Ansehen, Schauspiel)

Rej (Spiegel)

40-200-1-5

Mar´äh (Anblick, Aussehen, Ansicht)

Mar´oh (Gesicht, Vision; Spiegel)

Mur´oh (Kropf eines Vogels)

10-200-1

Jore (Ehrfurcht Empfinden)

Jore (Ehrfürchtig, Scheu)

Jere (er nimmt wahr)

Jeru (er wird wahrgenommen)

10-200-1-5

Jir´oh (Ehrfurcht)

Jir´äha (er sieht sie) 

40-200-1

Mora (Ehrfurcht, Scheu)

Mora (Bitter)

Mora (Aufsässig, Rebellisch)

Mora (Wegfliegen)

40-6-200-1

Mora (Ehrfurcht, Scheu)

40-200-10-1

M´ri (Mastvieh)

40-40-200-1

Mamre (ein Bundesgenosse von Awram, Gen. 14,13)

Mamre (Eigensinnig, Rebellisch)

meMora (aus Ehrfurcht)

50-6-200-1 

Nora (Schrecklich, Entsetzlich)

Rejsch-Bejth

200-2

Raw (Viel, Vielfältig, Groß, Wichtig, Bedeutend) 

Raw (Meister)

Row (Vielfalt, Menge, Fülle; Mehrzahl)

Riw (Rechtsstreit)

200-10-2

Riw (Streiten, Hadern)

Riw (Rechtsstreit)

200-10-2-5

Riwah (Mädchen)

10-200-2

Jorew (Streitbar)

100-200-10-2

Joriw (Gegner, Rivale)

200-2-2

Rowaw (Viel-Sein, Sich-Vervielfältigen)

R´wow (Fleck; Mangel)

200-2-5

Rowah (Viel-Sein, Sich-Vermehren)

Rowäh (Schütze)

Rabah (Vielheit, Hauptstadt von Amon, 2.Sam. 11,1)

200-2-10

Rabi (Rabbi)

Rowi (meine Vielheit)

200-2-10-400

Ribith (Vermehrung; Zinsen)

5-200-2-5

Harbeh (Viel)

5-200-2-10-5

Harbojah (Vermehrung)

5-200-2-10-400

Harbajth (Vermehrung, 2.Sam. 14,11)

200-2-6

Ribo (Myriade, Zehntausend)

200-2-6-1

Ribo (dasselbe wie 200-2-6)

200-2-2-5

R´wowah (Myriade, Zehntausend)

40-200-2

Merow (Maximum)
40-200-10-2-5

M´riwah (Streit)

40-200-2-5

Marbäh (Menge, Vielheit)

Merubäh (Viel, Reich an)

40-200-2-10-400

Marbith (Mehrzahl, größter Teil, Mehrheit, die Meisten)

Mor-Bajth (Bitteres Haus)

400-200-2-6-400

Tharbuth (Vermehrung, Nachwuchs, Entwicklung; Aufzucht, Bildung, Kultur)

400-200-2-10-400

Tharbith (Vermehrung, Zins, Wucher; Züchtung, Kultur)

200-2-10-2-10-40

R´wiwim (Regenschauer)

200-5-2

Rahaw (Aufdringlich-Sein, Sich-Erdreisten)

Rahaw (Entzücken)

Rahaw (Prahlerei, Aufdringlichkeit)

Rejsch-Gimel

5-200-3

Horag (Töten, Ermorden)

Häräg (Massaker)

5-200-3-5

Haregah (Gemetzel, Massaker)

40-6-200-3

Morag (ein hözernes Gerät mit spitzen Steinen oder Messern zum Enthülsen von Getreidekörnern)

Rejsch-Daläth

200-4

Rad (Steige herab! Komm herunter!)

10-200-4

Jorad (Abwärts-Gehen, Absteigen, Herunter-, Niederkommen)

10-200-4-50

Jarden (Jordan)

200-4-5

Rodah (Beherrschen; Kelter Treten, Honig Schleudern, Brot aus dem Ofen Herausziehen)

200-6-4-50

Rodan (Beherrscher)

200-6-4

Rud (ungezügelt Ausschweifen, frei Herumstreifen)

200-4-4

Rided (Ausrollen; Verflachen)

200-4-10-4

R´did (Schleier; Tuch)

40-200-4

Morad (Sich-Empören, Rebellieren)

Märäd (Aufstand, Rebellion)

40-6-200-4

Morad (Abhang, Abstieg)

Mored (Empörer, Rebell)

Murad (Gesenkt, Abgestiegen, Heruntergelassen)

40-200-4-6-400

Marduth (Aufsässigkeit, Rebellion)

Moradoth (Empörerinnen, Rebellinnen)

Mirdoth (Honigernten)

40-200-6-4

Marud (Aufständisch, Rebellisch; Getrieben, Bedrückt)

50-40-200-4

Nimrod (Sohn des Kusch, Gen. 10,8)

Nimrad (er empört sich, er lehnt sich auf)

Rejsch-Sajn

200-7

Ros (Verschwinden; Geheimnis)

200-7-5

Rosah (Abmagern)

Rosäh (Mager)  

200-7-10

Rosi (Verschwinden; Geheimnisvoll, Rätselhaft)

200-7-50

Rason (Schwindsucht; Führer, Fürst)

200-7-6-50

Rason (Gewichtsverlust, Auszehrung, Schwindsucht)

Rason (Würdenträger, Fürst)

R´son (ein Ssatan von Schlomoh, 1.Kön. 11,23)

400-200-7-5

Thirsah (Linde)

Rejsch-Cheth

200-6-8

Rowach (Erleichtert-Sein)

Riwech (Zwischenraum Lassen)

Riwach (Lüften)

Ruach (Wind, Luft, Atem, Geist)

200-6-8-5

R´wochah (Erleichterung)

Riwochah (sie lüftet, ist erleichtert)

200-10-8

Riach (Riechen)
Rejach (Geruch)

10-200-8

Joreach (Mond)

Järach (Monat)

10-200-10-8-6

Jericho (eine Stadt, Jos. 3,16)

Joreacho (sein Mond)

Jeriacho (er riecht ihn)

40-200-8

Morach (mit Salbe oder Butter Bestreichen)

40-200-6-8

Moruach (Bestrichen)

M´ruwach (Weit, Geräumig)

Mirwoch (Zwischenraum, Abstand)

Rejsch-Teth

200-9-5

Ritah (Auswringen, Schleudern)

200-9-9

Rotat (Zittern, Beben)

40-9-200

Morat (Ausraufen, Ausreissen, Rupfen)

Meret (Wetzen, Schärfen, Glätten)

200-5-9

Rahat (Tränke)

Rihet (Einrichten, Möblieren)

Rejsch-Kaf

200-20

Rach (Zart)

200-20-20

Rochach (Weich-, Zart-, Fein-Sein)

10-200-20

Jorech (Hüfte, Oberschenkel)

10-200-20-5

Jarchoh (Rückseite, Hintergrund, Flanke)

40-200-20

Moräch (Verzagtheit, Furchtsamkeit)

Rejsch-Mem

200-40

Rom (Hoch, Erhaben)

200-6-40

Rum (Hoch-Sein)

Rum (Höhe; Stolz, Hochmut)

200-40-6-400

Ramoth (Arroganz)

200-1-40

R´em (Antilope)

200-1-40-400

Ramoth (Korallen; Jech. 27,16)

200-1-40-6-400

Remoth (Antilopen)

Ramoth (Korallen)

Ramoth (ein Ort, 1.Chr. 6,58 und 65) 

40-200-6-40

Marom (Höhe, Gipfel)

200-6-40-40

Romam (Erhöhung, Lobpreis)

200-6-40-40-6-400

Romemuth (Erhebung, Hochstimmung)

200-40-5

Romah (Werfen, Schießen)

Rimah (im Stich Lassen, Verraten)

Romah (Höhe, Erhöhung)

Rimah (Gewürm)

200-40-10-5

Remjah (Betrug)

40-200-40-5

Mirmah (Täuschung, Trug)

M´rumäh (Betrogen, Getäuscht)

400-200-40-5

Thormah (List, Betrug)

400-200-40-10-400

Thormith (Täuschung, Betrug)

400-200-6-40-5

Th´rumah (Erhebung, Spende, Beitrag)

400-200-6-40-10

Thrumjoh (dasselbe wie 400-200-6-40-5)

400-200-40-10-400

Tharmith (Täuschung, Betrug)

200-10-40

Rejm (Wildstier)

1-200-40

Aram (Sohn von Schem, Gen. 10,22; Sohn von Kmu´el, Gen. 22,21)

Arum (ich bin erhaben)

1-200-40-6-50

Armon (Schloss, Palast)

5-200-40-6-50

Harmon (Harem)

10-200-40-10-5-6

Jirmjahu (Jeremias)

Rejsch-Nun

200-50-5

Rinoh (Gesang, Jubel, Gebet)

200-50-50

Ranan (Singen, Jubeln, Jauchzen)

200-50-50-5

R´nonah (Jubel, Gesang)

Rejsch-Ssamäch

5-200-60

Horass (Abreissen, Ruinieren, Zerstören)

Häräss (Zerstörung, Ruin)

5-200-60-400

Harissuth (Destruktion)

200-60-60

Rissess (Bespritzen, Bestäuben)

Rässäss (Splitter)

200-60-10-60

Rassiss (Splitter; Tropfen)

40-200-60

Meress (Mischen, Rühren; Auspressen)

Rejsch-Ajn

200-70

Ra (Schlecht, Böse, Übel)

Rea (Nachbar, Nächster, Freund, Genosse)

200-70-70

Ro´a (Böse-Werden)

200-70-5

Ro´ah (Weiden; Sich-Befreunden)

Ro´ah (Böses, Bosheit, Übel)
Ro´äh (Hirte; Genosse, Freund)

Re´ah (Hirtin; Freundin, Gefährtin)

40-200-70

Mera (Böses)

Merea (Freund)

40-200-70-5

Mir´äh (Weide)

200-70-6-400

Re´uth (Freundschaft)

200-70-10

R´i (Weide, Grasland)

Ro´j (mein Hirte)

200-70-10-5

Rajah (Freundin, Geliebte)

200-70-10-6-50

Rajon (Gedanke, Idee)

200-6-70

Rua (Laut-Rufen, Zujubeln, ins Horn Stoßen)

10-200-70

Jora (Zittern, Zagen)

10-200-10-70-5

Jeriah (Zelttuch)

2-200-70

Bära (ein König von Sodom, Gen. 14,2)

be´Ra (im Bösen)

be´Rea (mithilfe des Freundes)

400-200-6-70-5

Th´ru´ah (Jubel; Schofarblasen in abgehackten Tönen)

Rejsch-Päh

200-80-5

Rofah (Schwach-Werden)
Ripoh (Lockern, Entspannen)

Rofäh (Schwach, Locker)

200-80-80

Rofaf (Schwach-Werden)

200-80-10-5

R´fijoh (Lockerung, Entspannung)

200-80-10-6-50

Rifjon (Schwäche)

40-200-80-5

M´rupäh (Lose, Locker)

Marpeh (Linderung, Heilung)

200-80-1

Rofa (Heilen)

200-80-6-1-5

R´fuah (Heilung)

40-200-80-1

Marpe (Heilung)

M´rape (Heiler)

200-80-1-10-40

Refa´im (Geister der Toten)

Ripe´im (Heiler)

Ripu´im (Geheilte)

400-200-6-80-5

Th´rufoh (Heilmittel, Arznei)

400-200-80-10-40

Th´rofim (Hausgötter; Heilmittel, Gen. 31,19)

200-10-80

Rif (Brotlaib)

200-10-80-5

Rifoh (Weizengrütze)

200-10-80-6-400

Rifoth (Graupen)

200-80-400

Räfäth (Kuhstall)

Rejsch-Zadej

200-90

Raz (Läufer)

200-6-90

Ruz (Laufen, Rennen)

200-90-5

Rozah (Wünschen, Wollen)

200-90-1

Roza (dasselbe wie 200-90-5)

200-90-6-50

Razon (Wunsch, Wille)

400-200-90-5

Thirzah (eine Stadt)

Therazäh (sie will, du – männlich – willst)

40-200-90

Moraz (Anspornen)

Märäz (Tatkraft, Energie)

40-200-90-5

M´ruzäh (Zufrieden)

40-200-6-90

Meroz (Rennen, Wettlauf)

40-200-6-90-5

M´ruzah (Lauf, Laufen)

200-90-90

Rozaz (Knicken, Zerbrechen, Misshandeln)

Rejsch-Kof

200-100

Rak (Mager; Nur, Bloß)

Rok (Speichel)

Rek (Leer)

200-100-5

Rakah (Schläfe)

200-10-100

Rik (Leer; Leere)

5-200-10-100

Herik (Entleeren)

200-100-6-50

Rikun (Entleerung)

200-10-100-40

Rejkom (mit leeren Händen, Vergeblich, Umsonst)

200-6-100

Rawok (Ledig)

10-200-100

Jorak (Spucken, Ausspeien)

Jorak (Grün-Sein)

Jarok (Grün)

Järäk (Gemüse)

10-200-6-100

Jarok (Grünes)

100-200-6-100-5

Jerokah (Seegras, Tang)

10-200-100-6-50

Jerakon (Vergilben; Gelbsucht)

Jarkon (Grünfink)

10-200-100-200-10

Jerakrak (Grünlich)

200-100-100

Rokak (Spucken)

200-100-10-100

Rakik (Fladen)

40-200-100

Morak (Scheuern, Polieren)

Merek (Abschleifen; Reinigen)

Morok (Suppe)

40-200-6-100

Moruk (Blank-Geputzt, Poliert)

Meruk (Putz, Polieren) 

Rejsch-Schin

200-300

Rosch (Arm)

200-6-300

Rosch (Darben, Arm-Sein)

Rosch (Gift)

200-300-300

Rischesch (Arm-Machen, Verderben)

Räschäsch (Erdklumpen)

200-1-300

Rosch (Kopf, Haupt, Anfang, Beginn, Führer)

Rosch (Giftpflanze, Gift)

Rosch (Arm-, Bedürftig-Seiend)

Resch (Armut)

200-1-300-6-50

Rischon (Erster)

200-10-300-6-50

Rischon (Erster)

200-1-300-50-10

Rischoni (Ursprünglich, Primär, Wesentlich) 

200-1-300-10-400

Reschith (Anfang, Beginn)

40-200-1-300-6-400

M´ra´aschoth (Kopfende)

10-200-300

Jorasch (Beerben)

10-200-300-5

Jeruschah (Erbin; Erbschaft)

40-200-300-5

Murschäh (Bevollmächtigter)

40-6-200-300

Morasch (Erbe)

40-6-200-300-5

Moraschah (Erbe, Vermächtnis)

40-6-200-300-400

Moräschäth (Erbgut)

400-10-200-300

Thirosch (Most)

400-10-200-6-300

Thirosch (Most)

Schin-Bejth

300-2 

Schuw (er kehrt heim)

300-6-2

Schuw (Um-, Heim-, Zurückkehren, Wiederkommen; Bereuen

Schuw (Wieder)

300-6-2-5

Schuwah (Umkehr, Bekehrung)

Schuwah (sie kommt heim)

300-2-6-400

Sch´wuth (Rückkehr)

400-300-6-2-5

Th´schuwah (Umkehr, Heimkehr; Reue; Antwort)

300-2-5

Schowah (Gefangen-Nehmen)

300-2-10

Sch´wi (Wegführung, Kriegsgefangenschaft)

Schowi (gefangen weggeführt)

300-2-10-5

Schwijoh (Gefangenschaft)

300-2-10-400

Sch´with (Gefangennahme; Exil)

300-2-400

Schowath (Aufhören, Feiern, Ruhen)

Schabath (Sabbat)

Schäwäth (Dill)

40-300-2-400

Muschboth (Stillgelegt)

300-2-6 

Sch´wo (Achat)

300-2-2

Sch´wow (Holzsplitter, Span)

300-6-2-2

Schowaw (Frech, Ausgelassen, Übermütig; Abtrünnig) 

Schowaw (ein Sohn von Dawid, 2.Sam. 5,14)

40-300-6-2-2 

Meschuwaw (Zurückgebracht, Wiederhergestellt)

300-2-10-2

Schowiw (Funken)

300-2-1

Sch´wo (ein Sohn von Kusch, Gen. 10,7; ein Sohn von Joktan, Gen. 10,28; ein Sohn von Jokschan, Gen. 25,3)

Sch´wo (Saba, 1.Kön. 10,1)

10-300-2

Joschaw (Sitzen, Bleiben, Wohnen)

Jischew (Ansiedeln; Beilegen, Regeln)

10-300-6-2

Jischuw (Bevölkerung)

Jaschuw (Sitzend)

Joschuw (er kehrt um)

40-6-300-2

Moschaw (Wohnsitz, Wohnung; Bewohner)

400-6-300-2

Thoschaw (Sesshafter, Bewohner; Heimgekehrter)

300-10-2

Ssejw (Alter)

300-10-2-5

Ssejwah (weisses Haar, Greisenalter)

Schiwah (Rückkehr, Wiederkunft) 

50-300-2

Noschaw (Wehen - des Windes)

Näschäw (Wehen, Blasen)

Naschow (Heimgebracht-Werden)

Schin-Gimel

300-3-5

Schogah (Sich-Irren, einen Fehler Machen)

Ssogah (Vergrößern)

300-3-1

Ssoga (Groß-Werden, Wachsen, Gedeihen)

300-3-10-1

Ssagi (Groß, Mächtig, Erhaben)

300-10-3

Ssig (Umgang, Beziehung)

300-3-3

Schogag (sich unwissentlich Irren, sich ohne Absicht Verfehlen)

300-3-3-5

Sch´gogah (Irrtum, unabsichtliche Verfehlung)

2-300-3-3-5

beSch´gogah (Irrtümlich, aus Versehen)

300-3-10-1-5

Sch´giah (Fehler, Irrtum) 

300-6-10-6-50

Schigajon (fixe Idee)

40-300-3-5

Mischgäh (Fehler, Irrtum, Versehen)

40-300-6-3-5

M´schugoh (dasselbe wie 40-300-3-5)

300-1-3

Scho´ag (Brüllen - vom Löwen)

300-1-3-5

Sch´agoh (Löwengebrüll)

50-300-3

Nossag (Einholen, Erreichen, Bekommen, Begreifen)

300-3-300-3

Ssigsseg (Blühen, Gedeihen, Sich-Günstig-Entwickeln)

Schin-Daläth

300-4

Schad (weibliche Brust, Mamma)

Sched (Teufel, Dämon)

Schod (Gewalttat)

300-4-10-40

Schodajm (die beiden Mammae)

Schedim (Teufel, Dämonen)

Ssidim (ein Tal, Gen. 14,3)

300-4-4

Schodad (Rauben, Gewalttätig-Sein, Verheeren, Zerstören)

Ssided (Eggen, Pflügen)

300-4-5

Ssadäh (Flur, Wildnis, Gefilde)

Schedah (Dämonin, Teufelin)

Schadah (ihre Mamma) 

300-4-10

Schadaj („Allmächtiger“)

Schedi (mein Dämon)

Schadi (meine Mamma)

Ssodaj (Feld)

300-10-4

Ssid (Kalken)

Ssid (Kalk)

300-5-4

Ssohed (Zeuge)

Schin-Cheth

300-8

Schach (Gebeugt, Gesenkt)

Sseach (Sinnen)

300-8-5

Schochah (Sich-Bücken)
Ssochah (Schwimmen)

300-8-10

Schuchi (Achsel)

300-6-8

Schuch (Sinken; Zerfließen)

Ssuch (Sinnen)

300-6-8-5

Schuchah (Grube)

300-8-8

Schochach (Sich-Ducken, Sich-Beugen, Sich-Bücken)

300-10-8

Ssich (Sprechen, Sagen)

Ssiach (Gespräch)

Ssiach (Strauch)

Schich (Zerfließen, Sich-Auflösen)

300-6-8-8

Ssochach (ein Gespräch Führen, Sich-Unterhalten)

300-10-8-5

Ssichah (Gespräch, Unterhaltung, Besinnung)

300-8-10-50

Sch´chin (Aussatz, Geschwür)

Ssachjan (Schwimmer)

10-300-8

Jäschach (Geschwür)

Jischäch (er bückt sich, er krümmt sich)

Schin-Teth

300-9

Sset (Abtrünnig)

300-6-9

Schut (Umherschweifen; Segeln, Rudern)

Schot (Geissel, Peitsche)

Schiwet (Systematisieren)

Ssut (Abweichen, Sich-Verstricken)

300-10-9

Schajot (Ruderer, Segler)

Schajit (Seefahrt)

300-9-9

Schotet (Geissel)

40-300-6-9

Maschot (Ruder)

300-9-5

Ssotah (Abweichen)

Schitah (Sich-Lustig-Machen)
Schitah (Akazie)

300-9-10-40

Schitim (Akazien, 42. und letzte Station auf dem Weg durch die Wüste, Num. 25,1)

Ssitim (Abgewichene, Untreu-Gewordene)

300-1-9

Schat (Abscheu, Verachtung)

10-300-9

Joschat (Ausstrecken, Darreichen)

Joschat (er streift herum)

Schin-Kaf

300-20

Ssech (Dorn)

300-20-10-50

Ssakin (Messer)

300-20-5

Schokah (Lüstern)

Ssochah (Buschwerk)

Ssukah (Harpune)

300-6-20

Ssuch (Umzäunen, Versperren)

Ssoch (Buschwerk, Gebüsch)

40-300-20-5

M´ssukoh (Hecke; Hürde)

40-300-6-20-5

M´ssuchoh (dasselbe wie 40-300-20-5)

40-300-20-10-400

Masskith (Vorstellung, Bildwerk)

300-20-10-5

Ss´chijoh (Schaustück; Schmuck)

300-20-6-10

Schächwi (Hahn)

300-20-20

Schochach (Sich-Beruhigen, Sich-Legen)

50-300-20

Noschach (Beissen)

Näschäch (Zins, Wucher)

50-300-20-5

Nischkoh (Kammer, Zelle)

Noschkah (sie beisst)

Schin-Lamäd

300-30

Schal (Fehler)

300-30-5

Scholah (Ruhig-, Ungestört, Sorglos-, Nachlässig-Sein)

Scholah (Herausfischen)

Schelah (dritter Sohn von Jehudah, Gen. 38,5)

300-6-30

Schul (Schleppe, Saum)

300-30-6

Ss´low (Wachtel)

Scholew (Ungestört, Sorglos, Ruhig)

300-30-10

Sch´li (Sicherheit, Ruhe)

300-30-6-5

Schalwah (Sicherheit, Ruhe, Sorglosigkeit)

300-30-10-5

Schiljah (Nachgeburt, Mutterkuchen)

Sch´lijah (Herausfischen)

300-30-30

Scholal (Beute-Machen)
Schalal (Beute)

300-6-30-30

Scholel (Ablehnend, Verneinend, Negierend) 

300-1-30

Scho´al (Fragen, Bitten; Ausborgen)

300-1-30-5

Sch´eloh (Frage, Bitte)

300-1-6-30

Sche´ol (Land der Toten, Unterwelt)

Scha´ul (Gebeten, Gefragt; Geliehen, Geborgt)

Scha´ul (Saulus)

40-300-1-30-5

Misch´olah (Frage, Bitte)

40-300-30

Moschal (in Gleichnissen Sprechen, Rätsel aufgeben)

Moschal (Herrschen)

Maschal (Beispiel)

40-40-300-30

Mimschal (Herrschaft, Regime)

40-40-300-30-5

Mämscholah (Regierung)

Mimscholah (Gleichnis, Fabel)

40-300-1-6-30

Moschul (Vergleichbar)

Mischul (Vergleich, Analogie)

50-300-30

Noschal (Abstreifen, Ablösen)

Schin-Mem

300-40

Schem (Name)

Schom (Da, Dort, Dorthin)

300-40-10

Schemi (Namentlich)

300-40-5

Schomah (Dorthin)

Schomah (Verödung, Entsetzen)

300-40-40

Schomam (Verödet-Sein, Sich-Entsetzen)

300-40-40-5

Sch´momah (Ödnis, Menschenleere)

Schimemah (Grauen, Entsetzen)

300-6-40-40-5

Schomemah (Öde, verlassener Ort, Ruine)

Schamumah (Verlassene, Entsetzte)

300-40-40-6-50

Schimamon (Trostlosigkeit)

100-300-10-40-5

Jeschimah (Verwüstung)

10-300-10-40-50

Jeschimon (Wüste, Ödnis)

10-300-40-50

Jeschimon (dasselbe wie 10-300-10-40-50)

10-300-10-40-6-50

Jeschimon (dasselbe wie 10-300-10-40-50)

40-300-40-5

M´schamoh (Einöde)

300-40-10-40

Schomajm (Himmel)

50-300-40

Noscham (Atmen)

Noscham (Öd-Sein)

50-300-40-5

N´schomah (Odem, Seele)

N´schamoh (Menschenleere, Verödete)

300-6-40

Ssum (Setzen, Stellen, Legen)

Schum (Knoblauch)

300-10-40

Ssim (Setzen, Stellen, Legen)

10-300-40

Jissem (Anwenden, Umsetzen)

10-300-10-40

Jossim (Anwendbar)

300-40-40-10-400

Ssmomith (Gecko)

400-300-6-40-5

Th´schumoh (Annahme)

Th´ssumoh (Eingabe)

300-5-40

Schoham (Onyx)

Schin-Nun

300-50

Schen (Zahn, Name des 21. Zeichens)

300-50-5

Schonah (Wiederholen, Noch-Einmal-Tun; Lernen)

Schonah (Verschieden-Sein, Anders-Sein)

Schinah (Ändern)

Schonah (Jahr)
Schenah (Schlaf)

300-6-50-5

Schonäh (Verschieden, Anders)

300-50-10

Scheni (Zweiter, Zweite, Zweites)

Schani (Karmesinrot)

300-50-10-40

Schnajm (Zwei, Beide -- männlich)

Schonim (Jahre)

Schonim (Wiederholte, Veränderte)

300-50-400

Schänäth (Kerbe; Grad)

300-50-400-10

Sch´nothi (Jährlich)

300-50-50

Schinen (Einschärfen, Auswendig-Lernen)

300-50-10-50-5

Sch´ninah (beissender Spott, Satire, Ironie)

10-300-50

Joschan (Einschlafen)

Jaschan (Vorjährig, Alt)

40-300-50-5

Mischnäh (Zweites, Verdoppelung, Doppel, Duplikat, Abschrift)

Mischnah (mündliche Überfieferung)

Meschunäh (Wiederholt, Verändert; Seltsam, Eigenartig)

300-1-50

Scho´an (Brüllen, Lärmen)

Scho´an (Beruhigen, Befrieden)

300-1-50-50

Scha´anan (Ruhig-, Sorglos-Sein)

Scha´anon (Friedlich, Sorglos, Unbekümmert) 

300-50-1

Schena (Schlaf)

Schino (Ändern, Wechseln)

Ssone (Hassen)

300-50-1-5

Ssin´oh (Hass)

300-50-10-1

Ssoni (Verhasst)

300-50-6-1-5

Ss´nuah (eine Verhasste)

300-10-50

Schajin (Pisse, Urin)

5-300-400-10-50

Hischthin (Pissen, Wasser-Lassen)

Schin-Ssamäch

300-60-5

Schossah (Ausplündern)

Schissah (Hetzen)

40-300-60-5

M´schissah (Beute)

M´schussäh (Beraubt; Aufgehetzt)

Schin-Ajn

300-6-70

Schiwa (um Hilfe Schreien)

Schäwa (Hilferuf)

Scho´a (Vornehmer, Edler)

300-6-70-5

Schaw´oh (Hilfeschrei, Schrei der Verzweiflung)

300-70-5

Scho´ah (Aufmerken, Hinhören, Beachten)

Scho´ah (Zeit, Stunde)

10-300-70

Joscha (Retten, Befreien)

10-300-6-70-5

Jeschuah (Rettung, Befreiung) 

Joschuah (sie wird befreit)

10-5-6-300-70

Jehoschua (Josua, Jesus)

400-300-6-70-5

Th´schuah (Heil, Rettung, Befreiung)

40-6-300-10-70

Moschia (Erlöser, Retter, Befreier)

50-6-300-70

Noscha (Errettet, Befreit)

5-6-300-70 

Hoschea (ein Profet)

10-300-70-10-5-6

Jeschajahu (Jesaja)

40-300-70-10

Misch´i (Glatt, Sauber)

300-70-300-70

Schiascha (Erfreuen; Spielen)

300-70-300-6-70

Scha´schua (Vergnügen, Spiel)

400-300-70

Thescha (Neun)

Thesche (du rettest, sie rettet)

400-300-10-70-10

Th´schi´i (Neunter)

Schin-Päh

300-6-80

Schuf (Feilen, Abschleifen)

300-80-5

Schipah (Glätten)

Ssafah (Lippe, Ufer; Sprache)

300-80-400-10-40

Ss´fothajm (Lippen)

300-80-10

Schefi (Piste, kahle Höhe)

Schofi (Gesundheit)

Schäfi (in Ruhe)

300-80-80

Schofaf (Sich-Bücken)

300-80-10-80-6-50

Sch´fifon (Hornviper)

300-1-80

Scho´af (Lechzen, Schnappen; ehrgeizig Erstreben)

10-300-80-5

Joschfeh (Jaspis)

Schin-Kof

300-100

Ssak (Sack)

300-6-100

Schuk (Überfließen)

Schiwek (Vermarkten)
Schuk (Markt)

Schok (Unterschenkel, Keule)

300-100-100

Schokak (Strotzen)

300-100-5

Schokah (Tränken, Bewässern)

400-300-6-100-5

Th´schukah (Begierde, Lust, Leidenschaft)

300-100-6-10

Schikuj (Trank, Labsal)

Schokuj (Getränkt)

40-300-100-5

Maschkäh (Getränk)

Maschkäh (Mundschenk)

Muschkäh (Bewässert, Getränkt)

300-100-400

Schäkäth (Tränkrinne, Trog)

50-300-100

Noschak (Küssen)

Näschäk (Waffe)

Naschok (Waffenmeister)

Nossak (Zünden)

Schin-Rejsch

300-200

Ssar (Fürst)

Ssor (Kämpfend)

Scher (Kette, Ornament)

Schor (Nabel)

Schor (Sehend)

300-6-200

Schur (Sehen, Schauen)

Schur (Herabsteigen)

Schur (Mauer)

Schor (Stier)

Ssur (Ringen, Kämpfen)

300-6-200-5

Schurah (Reihe, Linie, Zeile)

Schurah (sie schaut)

Ssurah (eine Getreideart)

300-200-5

Ssorah (Ringen, Streiten)

Ssorah (Fürstin, Herrin)

Ssarah (Frau von Awraham)

Schorah (Verweilen)

Schorah (in Wasser Legen, Einweichen, Lösen)

Scherah (Armreif)

300-200-6-50

Scharon (Ebene)

Schuron (sie schauen)

300-200-10-5

Schirjoh (Bewaffnung; Einweichen)

300-200-10-50

Schirjen (Rüsten, Panzern)

300-200-10-6-50

Schirjon (Panzer)

Schirjun (Panzerung)

300-200-200

Ssorar (Beherrschen)

Scharar (Nabel)

Schorer (Feind)

300-6-200-200

Schorer (Feind)

300-200-10-200

Scharir (Leibeskraft)

300-200-200-6-400

Sch´riruth (Stärke, Willkür)

Ssoraruth (Herrschende)

10-300-200

Joschar (Gerade-Heraus-, Ehrlich-Sein)

Joschär (Geradheit, Redlichkeit)

10-300-200-5

Jischrah (Ehrlichkeit)

10-300-200-6-50

Jeschurun (poetischer Name für Israel)

40-10-300-6-200

Mischor (Ebene, Fläche; Geradheit, Aufrichtigkeit)

40-10-300-200-10-40

Mejschorim (Ehrlichkeit, Geradheit)

40-300-200

M´schor (besäte Furche)

40-300-200-5

Missrah (Stellung, Amt, Posten)

M´ssuräh (Umstritten, Umrungen, Umkämpft)

Mischroh (Punsch)

40-300-6-200

Massor (Säge)

40-300-6-200-5

M´ssurah (Messgefäss für Flüssigkeiten)

300-10-200

Schir (Singen, Gesang)

300-10-200-5

Schirah (Gesang, Poesie, Lyrik)

Schajorah (Karawane, Geleitzug)

400-300-6-200-5

Th´schurah (Geschenk)

300-1-200

Scho´ar (Übrig-Sein, Zurückbleiben)

Sch´ar (Übrig-Gebliebenes, Rest)

Sch´er (Leib; Blutsverwandter, -verwandte)

Sse´er (Säuern)

Ss´or (Sauerteig)

300-1-200-10-400

Sch´erith (Rest)

300-200-10-400

Scherith (Rest)

40-300-1-200-400

Misch´äräth (Backtrog)

Mesch´äräth (Allein Gebliebene)

Mess´äräth (Sauer Gewordene)

300-300-200

Schoschar (rote Farbe, Rotfärbung)

300-5-200-50

Ssaharon (ein Schmuckstück in Form des Halbmondes)

Schin-Thaw

300-400

Schath (Pfeiler, Säule)

Scheth (Gesäß)

Scheth (Lärm, Getümmel)

Scheth (Seth, 3. Sohn Adams)

Schoth (Partizip von Schith, 300-10-400)

300-400-10

Sch´thi (Längsfaden beim Weben)

300-400-10-40

Schthajm (Zwei für weibliche Wesen)

300-10-400

Schith (Setzen, Stellen, Legen)

Schith (Grundlage, Basis)

Schith (Kleid)

Scha´ith (Unkraut)

300-400-5

Schothah (Trinken)

300-400-10-5

Schthijoh (Trinken)

40-300-400-5

Mischthäh (Gastmahl, Gelage)

5-300-400-10-50

Hischthin (Pissen, Wasser-Lassen)

300-400-400

Schothath (Fließen, Bluten)

Schäthäth (Blutung)

5-300-400-10-400

Hischthith (Gründen auf)

50-300-400

Noschath (Vertrocknen, Versiegen)

Thaw-Bejth

400-2-5

Thewah (Kasten, Kiste; Arche; geschriebenes Wort) 

Thaw-Daläth

10-400-4

Jothed (Keil, Pflock)

Thaw-Sajn

5-400-7

Hethäs (Spritzer; Splitter)

400-7-6-7-5

Th´susah (Bewegung, Verschiebung)

400-7-7-10

Th´sosi (Stürmisch, Toll)

Thaw-Cheth

50-400-8

Nothach (Zerstückeln, Zerlegen)

Nethach (ein Stück Fleisch)

400-6-400-8

Thothach (Keule, Knüppel)

Thaw-Kaf

400-20

Thoch (Stich)

400-6-20

Thowäch (Mitte)

Thiwech (Vermitteln)

2-400-6-20

b´Thoch (in der Mitte, Inmitten)

400-20-10

Thuki (Papagei)

5-400-6-20

Hithuch (Schmelzen)

haThowäch (die Mitte)

5-400-20-5

Hathochah (Metallguss)

50-400-20

Nothach (Fließen, Schmelzen)

400-20-20-10-40

Th´chochim (Intrigen)

Thaw-Lamäd

400-30

Thel (Schutthügel, Trümmerhaufen, Ruinen)

400-30-5

Tholah (Hängen, Aufhängen)

400-30-1

Thola (dasselbe wie 400-30-5)

400-30-10

Th´li (Köcher mit Pfeilen)

5-400-30

Hithel (Verspotten)

400-6-30-30

Tholal (Peiniger)

400-30-6-30

Tholul (Steil)

Thilul (aufgeworfene Erde)

400-30-400-30

Thilthel (Ringeln, Kräuseln)

Thalthel (Locke)

40-5-400-30-6-400

Mahathaloth (Possen, Jes. 30,10)

Thaw-Mem

400-40

Tham (Vollständig, Ganz, Spontan, Tadellos, )

Thom (Ganzheit, Unschuld, Spontanität)

400-40-40

Thomam (Vollkommen-, Rechtschaffen-, Naiv-, Spontan-Sein)

40-400-40

M´thom (Unversehrtheit)

400-40-10-40

Thomim (Unversehrt, Tadellos, Ganz)

400-40-5

Thomah (Staunen, Sich-Wundern)

Thomah (Wunder, Überraschung; Unschuld)

Thomah (Geliebte)

400-40-5-6-50

Thimahon (Erstaunen)

5-400-40-5-40-5

Hithmahmah (Zaudern, Zögern)

10-400-6-40

Jathom (Waise)

400-5-6-40

Th´hom (Abgrund)

400-1-40

Tho´am (Zusammenpassen, Einander-Gleichen, Übereinstimmen)

The´em (Anpassen, Abstimmen)

The´um (Angleichung, Anpassung)

Tho´am (Zwilling)

400-1-6-40-10-40

Th´omim (Zwillinge)

400-6-1-40

Tho´em (Passend)

Thaw-Nun

400-50

Than (Schakal)

Then (Gieb!)

400-50-5

Thinoh (Erzählen, Beschreiben; ein Klagelied Singen)

5-400-50-5

Hithnoh (als Bedingung Stellen)

50-400-50

Nothan (Geben)

50-400-6-50

Nathun (Gegeben; Gegebenheit, Tatsache)

50-400-10-50

Nothin (Gegebener, Geschenkter; Untertan)

40-400-50

Mathon (Gabe)

40-400-50-5

Mathonah (Gabe, Geschenk)

40-400-50-10-40

Mathnajm (Lenden, Hüften, Kreuz)

1-400-50-50

Äthnon (Bezahlung für käufliche Liebe)

1-400-50-10-40

Ethonim (siebenter Monat, 1.Kön. 8,2)

10-6-50-400-50

Jonathan (Sohn des Scha´ul)

10-5-6-50-400-50

Jehonathan (dasselbe wie 10-6-50-400-50)

Thaw-Ssamäch

50-400-60

Nothass (Aufreissen)

Thaw-Ajn

400-70-5

Tho´ah (Sich-Verirren)

400-6-70-5

Tho´äh (Irrender, Verirrter)

400-70-400-70

Thitha (Irreführen)

400-70-400-6-7-5

Thathuah (Trug, Täuschung)

40-400-70-5

Math´äh (Irreführend)

50-400-70

Notha (Ausschlagen)

Thaw-Päh

400-80

Thof (Trommel)

400-80-80

Thofaf (Trommeln)

Thaw-Zadej

50-400-90

Nothaz (Zerschmettern)

Thaw-Kof

50-400-100

Nothak (Ausreissen)

Nithek (Abtrennen, Abbrechen)

Näthäk (Kontaktabbruch; Krätze)

Thaw-Rejsch

400-200

Thor (Turteltaube)

Thor (Reihe)

Thor (Reisend, Erforschend)

400-6-200

Thur (Reisen, Erkunden)

Thor (Reihe)

Thor (Turteltaube)

400-6-200-5

Thorah (Weisung, Entwurf)

Thurah (so begieb dich doch auf die Reise!)

10-400-200

Jothar (Übrigbleiben, Sich-Erübrigen, Unnötig-Werden)

Jither (Hinzufügen, Überflüssig-Machen)

Jäthär (Überschuss, Rest)

10-400-200-5

Jithrah (Rest)

10-400-6-200

Jithur (Überschuss, Rest)

Jethur (er ist auf der Reise)

10-6-400-200

Jother (was übrig bleibt; hinausgehend über, mehr)

10-400-200-6

Jethro (Priester von Midjan, Schwiegervater von Moschäh)

Jäthäro (sein Überschuss)

10-400-200-6-50

Jithron (Vorsprung, Vorzug, Vorteil)

10-400-200-400

Jothäräth (Überhängendes, Anhängsel, Anhang)

40-6-400-200

Mothar (Vorzug, Vorteil)

40-10-400-200

M´ujthar (Überschüssig, Überflüssig)

Mejthor (Saite; Bogensehne)

50-400-200

Nothar (Aufspringen)

Näthär (Natron)

Thaw-Schin

50-400-300

Nothasch (Vertreiben)

Vierte Abteilung

Wortstämme aus drei Zeichen

Aläf-Bejth-Daläth

1-2-4

Owad (Verlieren, Verderben)

1-2-4-5

Awodah (Verlust)

1-2-4-50

Owdan (Untergang)

1-2-4-6-50

Awadon (Verlust, Untergang)

Aläf-Bejth-Cheth

1-2-8

Äwach (Morden, Schlachten)

1-2-8-5

Iwchoh (Schlachten; Schwung)

1-2-8-50

Iwchen (Diagnostizieren)

1-2-8-50-5

Iwchonah (Diagnose)

Aläf-Bejth-Kaf

1-2-20

Owach (Staub-Aufwirbeln)

Aläf-Bejth-Lamäd

1-2-30

Owal (Trauern)

Äwäl (Trauer)

Awol (Aber, Gewiss)

1-6-2-30

Uwal (Flußarm)

Aläf-Bejth-Nun

1-2-50

Äwän (Stein)

Awon (ich baue)

1-2-50-10-40

Awonim (Steine)

Ownajm (Töpferscheibe)

Aläf-Bejth-Ssamäch

1-2-60

Owass (Füttern)

1-2-6-60

Ewuss (Futtertrog, Krippe)

40-1-2-6-60

Ma´awuss (Getreidespeicher)

Aläf-Bejth-Kof

1-2-100

Owak (sich im Staube Wälzen)

Ibak (Bestäuben)

Owak (Staub, Pulver)

1-2-100-5

Awokah (Blütenstaub; Gewürzpulver)

Aläf-Bejth-Rejsch

1-2-200

Owar (Schwingen)

Äwär (Schwungfeder; Glied)

1-2-200-5

Äwrah (Schwungfeder)

1-2-10-200

Abir (ein sich Emporschwingender, Tapferer, Starker)

Abir (Tapfer, Stark)

Aläf-Gimel-Daläth

1-3-4-5

Agudah (Büschel)

Aläf-Gimel-Sajn

1-3-6-7

Ägos (Nuss)

Aläf-Gimel-Lamäd

1-3-30

Egäl (Tropfen)

Ägäl (ich entblöße; ich gehe ins Exil)

Aläf-Gimel-Mem

1-3-40

Ogam (Aufstauen)

Agam (Teich, Weiher)

1-3-40-50

Agmon (Binse)

1-3-40-6-50

Agmon (Binse; Angelhaken)

Aläf-Gimel-Nun

1-3-50

Agon (Schale, Becken)

Aläf-Gimel-Päh

1-3-80

Igef (in die Flanke Fallen)

Agaf (Flügel, Flanke)

Aläf-Gimel-Rejsch

1-3-200

Ogar (Speichern, Sammeln)

1-3-6-200

Agur (Gespeichert, Gesammelt)

Igur (Ansammlung, Speicherung)

1-3-6-200-5

Agorah (kleine Münze, Pfennig)

Aläf-Daläth-Bejth

1-4-2

Adaw (Verschmachten)

Aläf-Daläth-Mem

1-4-40

Adam (Mensch)

Adam (ich bin so ähnlich wie)

Adam (ich schweige)

Adom (Rot)

Odäm (Röte, Edelstein Sarder)

1-4-40-5

Adamah (Erdboden)

Adomah (ich gleiche, ich schweige)

Adomah (Röte)

1-4-6-40

Edom (zweiter Name von Essaw)

1-4-40-6-50-10

Admoni (Rötlich, Rotbraun)

1-4-40-4-40-400

Adamdomäth (Rötlich; Menschenähnlich, Lev. 13,19)

Aläf-Daläth-Nun

1-4-50

Ädän (Sockel, Basis)

1-4-6-50

Adon (Herr)

Adon (Grundlegend)

1-4-50-10

Adonaj (Herr!)

Edäni (meine Basis)

Aläf-Daläth-Rejsch

1-4-200

Adar (Kraftvoll-, Prächtig-Sein)

Ädär (Herrlichkeit, Pracht)

Ador (12. Monat)

1-4-10-200

Adir (Mächtig)

1-4-200-400

Adäräth (Prachtmantel, -kleid)

Aläf-Daläth-Schin

1-4-300

Odasch (Gleichgültig-, Egal-Sein)

Idesch (Neutralisieren)

Aläf-Sajn-Lamäd

1-7-30

Osal (Schwinden, Versiegen)

Aläf-Sajn-Nun

1-7-50

Osän (Ohr)

Äsän (ich hure, ernähre)

40-1-7-50

M´usan (im Gleichgewicht, Ausgeglichen)

Ma´ason (Gleichgewicht, Ausgleich)

40-1-7-50-10-40

Mosnajim (Waage)

Aläf-Sajn-Kof

1-7-100-10-40

Asokim (Fesseln)

Aläf-Sajn-Rejsch

1-7-200

Osar (Gürten)

1-7-6-200

Esor (Zone, Gürtel)

Aläf-Cheth-Sajn

1-8-7

Ochas (Fassen)

1-8-7-5

Achusah (Fassung)

Aläf-Cheth-Rejsch

1-8-200

Ochar (Sich-Aufhalten, Säumen)

Echar (Zögern, Sich-Verspäten, Versäumen)

Achar (Nach, Hinter, Später)

Acher (Folgender, Anderer, Zweiter)

1-8-6-200

Achor (Rückseite)

Ichor (Verspätung, Versäumnis)

1-8-200-6-50

Acharon (Letzter, Letzte, Letztes)

1-8-200-10-400

Acharith (Ausgang, Ende; schließlich, zuletzt; der übrig gebliebene Rest, die der Katastrofe Entkommenen)

1-8-200-50-10-400

Achronith (Rückwärts) 

Aläf-Cheth-Thaw

1-8-400

Achath (Einzige, Eine) 

Achoth (Schwester)

1-8-6-400

Achoth (Schwester)

Aläf-Teth-Rejsch

1-9-200

Iter (Linkshändig)

Aläf-Lamäd-Cheth 

1-30-8

Olach (Verderben)

Aläf-Lamäd-Mem

1-30-40

Olam (Verstummen)

Ilem (Stumm)

Ilem (Garben-Binden)

Eläm (Stummheit)

Ulam (Vorhalle)

1-30-40-5

Alumah (Garbe)

Elamah (sie verstummt)

1-6-30-40

Ulam (Aber, Doch)

Ulam (Halle, Saal)

1-10-30-40

Ejlom (Vorhalle)

1-30-40-50

Almon (Witwer)

Ilmen (zur Witwe Machen)

1-30-40-50-5

Almonah (Witwe)

1-30-40-50-10

Almoni (Irgendeiner; Namenlos, Unbekannt)

Aläf-Lamäd-Päh

1-30-80

Ilef (Bändigen, Zähmen, Lehren)

Äläf (Tausend)

Äläf (Rind; Horde, Gau)

Aläf (Name des ersten Zeichens)

1-30-6-80

Aluf (Anführer, Fürst)

Aluf (Zutraulich, Zahm)

Iluf (Zähmung)

Aläf-Lamäd-Zadej

1-30-90

Ilez (Zwingen)

Aläf-

1-40-30

Omal (Elend-Sein)

Omel (Elend)

1-40-30-30

Imlel (ins Unglück Stürzen, Unglücklich-Machen)

Umlal (Unglücklich, Elend)

Aläf-Mem-Nun

1-40-50

Aman (Fest-, Sicher-, Zuverlässig-, Treu-Sein; Glauben, Vertrauen)

Imen (Festigen, Ermutigen, Pflegen, Betreuen)

Omen (Fest, Sicher, Gewiss)

Oman (Handwerker, Künstler)

Omän (Treue, Gewissheit)

1-40-50-5

Amonah (feste Abmachung, Vertrag)

Ämunah (Zuverlässigkeit, Treue; Glaube, Vertrauen)

Omenah (Pflegerin)

Omanah (Künstlerin)

Omnah (Wirklich, Gewiss)

1-40-6-50

Amun (Gefestigt, Geübt) 

Imun (Übung)

Emun (Vertrauen, Treue)

1-40-6-50-5

Ämunah (Zuverlässigkeit, Treue, Vertrauen, Glaube)

1-40-50-40

Omnam (Wirklich, Gewiss; Zwar)

50-1-40-50

Nä´ämon (Treu, Zuverlässig)

Aläf-Mem-Zadej

1-40-90

Omaz (Stark-Sein)
Imez (Stärken)

Omäz (Kraft, Stärke)

1-40-6-90

Imuz (Stärkung)

1-40-10-90

Amiz (Stark, Kräftig)

40-1-40-90

Ma´amaz (Anstrengung, Mühe)

Aläf-Mem-Rejsch

1-40-200

Omar (Reden, Sprechen, Sagen)

Omär (Rede, Spruch, Sage)

1-40-200-5

Imrah (Rede)

1-40-10-200

Omir (Redner, Sprecher; Baumwipfel)

40-1-40-200 

Ma´amor (Rede, Befehl)

Aläf-Mem-Schin

1-40-300

Ämäsch (gestern Abend)

Aläf-Mem-Thaw

1-40-400

Ämäth (Wahrheit)

Imeth (für Wahr Erklären, Bestätigen)

1-40-6-400

Imuth (Nachprüfung, Bestätigung, Verifikation)

Aläf-Nun-Cheth

1-50-8

Onach (Seufzen)

1-50-8-5

Anochah (Seufzen, Gestöhn)

1-50-8-50-6

Anachnu (Wir)

Aläf-Nun-Kaf

1-50-20

Anach (Lot, Senkblei)

Onach (Onyx)

1-50-20-10

Anochi (Ich; mein Senkblei, mein Lot; Senkrecht, Vertikal)

Aläf-Nun-Ssamäch

1-50-60

Onass (Vergewaltigen, Zwingen) 

Onäss (Vergewaltigung, Zwang)

Onuss (ich fliehe)

Aläf-Nun-Päh

1-50-80

Onaf (Zürnen)

Inef (Ärgern, Irritieren)

1-50-80-5

Anofah (Reiher)

Aläf-Nun-Kof

1-50-100

Onak (Stöhnen)

1-50-100-5 

Anokah (Stöhnen)

Anokah (Echse, Waran)

Änkäh (ich bin frei, unschuldig, ledig)

Aläf-Nun-Schin

1-300-50

Onasch (unheilbar Erkranken)

Inesch (Vermenschlichen, unheilbar Kränken)

1-50-6-300

Onusch (Verzweifelt, Hoffnungslos, Heillos, Unheilbar)

Änosch (Mensch)

Änosch (dritter Sohn von Adam und Chawah, Gen. 5,6)

1-50-300-10-40

Anoschim (Männer)

Enoschim (Heillose)

Aläf-Ssamäch-Mem

1-60-40

Ossam (Speichern)

Ossam (Scheune)

Ossäm (reiche Ernte)

Aläf-Ssamäch-Päh

1-60-80

Ossaf (Sammeln, Einziehen)

Ossäf (Sammlung)

Assof (Vorratshaus)

1-60-80-5

Assefoh (Versammlung)

Assupoh (Gruppe)

1-60-10-80

Ossif (Ernte)

40-1-60-80

M´assef (Einsammelnd; Nachhut)

1-60-80-60-80

Assafssuf (Menge, Pöbel, Mob)

Aläf-Päh-Daläth

1-80-4

Ofad (Binden)

1-80-6-4

Efod (Priestergewand)

Ofud (Gebunden)

Aläf-Päh-Lamäd

1-80-30

Ofal (Dunkel-Werden)

Ipel (Verdunkeln)
Ofäl (Finsternis) 

1-80-30-5

Afeloh (Dunkelheit)

40-1-80-30

Ma´afel Dunkelheit

Me´upal (Verdunkelt)

40-1-80-30-10-5

Ma´apeljah (die Dunkelheit des Jah, das tiefste Dunkel)

1-80-10-30

Ofil (Spät-Reifend)

Aläf-Päh-Ssamäch

1-80-60

Ofess (zu Ende Gehen, Erschöpft-Sein)

Ifess (Zunichte-Machen)

Ofäss (Knöchel)

Äfäss (Null, Nichts)

Äfäss (Aber)

Aläf-Päh-Ajn

1-80-70-5

Äf´äh (Viper)

Aläf-Päh-Kof

1-80-100

Ofak (Sich-Behrrschen, Sich-Zurückhalten)

Ofäk (Horizont)

1-80-10-100 

Afik (Flussbett, Rinne, Röhre) 

Aläf-Päh-Rejsch

1-80-200

Efär (Asche)

Afor (Grau)

Iper (Schminken)

1-6-80-200

Ofir (ein Sohn von Joktan, Gen. 10,29)

1-6-80-10-200

Ofir (ein Land, 1.Kön. 9,28)

1-80-200-10-40

Äfrajm (ein Sohn von Jossef)

1-80-200-400-5

Äfrothah (ein anderer Name von Bejth-Lächäm, Gen. 35,19) 

1-80-200-400-10

Äfrothi (ein zum Stamm Äfrajm Gehöriger)

Ofarthi (ich werde zu Asche)

1-80-200-10-6-50

Apirjon (Sänfte)

Aläf-Zadej-Lamäd

1-90-30

Ozal (zur-Seite-Legen)

Ezäl (Bei, Neben)

1-90-10-30

Ozil (Abseits, Entlegen; Edel, Vornehm)

Aläf-Zadej-Rejsch

1-90-200

Ozar (Sammeln, Speichern)

1-6-90-200

Ozar (Schatz)

Aläf-Rejsch-Bejth

1-200-2

Oraw (Auflauern, Nachstellen)

Äräw (Hinterhalt, Hinterlist)

1-200-2-5

Orawah (sie lauert, liegt im Hinterhalt)

Arbäh (Wanderheuschrecke)

Arubah (Rauchfang, Schornstein)

40-1-200-2

Ma´arow (Hinterhalt)

Aläf-Rejsch-Gimel

1-200-3

Orag (Weben)

1-200-3-6-50

Irgun (Gewebe, Organisation)

Aläf-Rejsch-Sajn

1-200-7

Oras (Einpacken, Verpacken)

Äräs (Zeder)

Oräs (Reis)

1-200-6-7

Orus (Eingewickelt, Verpackt)

Aläf-Rejsch-Cheth

1-200-8

Orach (Unterwegs-Sein, Wandern)

Erach (als Gast Aufnehmen, Bewirten)

Orach (Weg; Weise)

1-200-8-5 

Orchah (Karawane)

Aruchah (Wegzehrung, Mahlzeit)

Aläf-Rejsch-Kaf

1-200-20

Orach (Lang-Werden, Dauern)

Aroch (Lang) 

Oräch (Länge, Dauer)

1-200-20-5

Arkoh (Verlängerung, Aufschub)

Aruchah (Wundschorf; Heilung) 

1-200-6-20-5

Aruchah (Wundschorf; Heilung)

Aläf-Rejsch-Nun

1-200-50

Orän (Föhre, Kiefer)

Aron (Lade, Kasten; Sarg)

1-200-6-50

Aron (Lade, Kasten; Sarg)

1-200-50-6-50

Arnon (ein Fluss, Num. 21,13)

Aläf-Rejsch-Zadej

1-200-90

Äräz (Erde; Land)

Oraz (ich will)

Aläf-Rejsch-Schin

1-200-300

Orass (Verloben)

Orasch (zum Ausdruck Bringen; Begehren)

Aläf-Schin-Daläth

1-300-4

Äschäd (Wasserfall; Stromschnelle)

Aläf-Schin-Kaf

1-300-20

Äschäch (Hoden)

Aläf-Schin-Lamäd

1-300-30

Eschäl (Tamariske)

Aläf-Schin-Mem

1-300-40

Oscham (Schuldig-Werden, Sich-Verschulden)

Oscham (Schuld)

Oschem (Schuldig)

Aläf-Schin-Päh

1-300-80

Äschäw (Magie, Zauberei)

Aschow (Magier, Zauberer)

1-300-80-5

Aschpoh (Köcher)

Esch-Poh (Feuer-Mund)

1-300-80-400

Aschpoth (Müll, Abfall)

Esch Poth (Feuer der Futh)

Aläf-Schin-Rejsch

1-300-200

Oschar (Einhergehen, Schreiten; Glückseelig-Sein)

Ischer (Bestätigen, Beglaubigen; Seelig-Preisen)

Oschär (Glückseeligkeit)

Aschär (Welcher, Welche, Welches)

Ascher (Achter Sohn von Ja´akow)

Aschur (Assyrien) 

2-1-300-200

Ba´aschär (Weil) 

1-300-200-5

Ascherah (Name einer Göttin; Kultpfahl; Glückseelige)

1-300-10-200-5

Aschejrah (dasselbe wie 1-300-200-5)

1-300-6-200

Aschur (Sohn von Schem, Gen. 10,22; Assyrien; Glückseelig; Buche; Richtig, Genau) 

Ischur (Bestätigung)

1-300-200-10

Aschrej (Glückseelig)

Oschari (mein Glückseelig-Sein)

Oschari (ich schreite)

40-1-300-200

M´uschar (Glückseelig; Bestätigt)

400-1-300-200

Th´aschur (Zeder)

Thischor (du bist, sie ist glückseelig)

Bejth-Aläf-Rejsch

2-1-200

Be´er (Brunnen)

Be´er (Erklären)

Bejth-Aläf-Schin

2-1-300

Bo´asch (Stinken)

Bosch (Gestank)

be´Esch (im Feuer)

2-1-300-5

Bo´schah (Taumellolch, Stinkkraut)

Bo´schah (sie stinkt)

Bo Ssäh (komm herein Lamm!)

Bejth-Gimel-Daläth

2-3-4

Bogad (Verraten)

Bägäd (Kleid)

beGad (im Glück) 

Bejth-Daläth-Aläf

2-4-1

Bada (Ersinnen)

Bejth-Daläth-Lamäd

2-4-30

Bodal (Absondern, Trennen)

Badal (Teil, Stück)

2-4-10-30

B´dil (Zinn)

Badil (Schlacke)

40-2-4-10-30

Mawdil (Trennend)

40-2-4-6-30

Mawdul (Abgetrennt, Abgesondert))

40-2-4-30-6-400

Miwdaloth (abgesonderte Orte, Enklaven, Jos. 16,9)

Bejth-Daläth-Kof

2-4-100

Bodak (Prüfen, Erproben; Ausbessern, Flicken, Stopfen)

Bädäk (Riss, Leck)

Bejth-Sajn-Kof

2-7-100

Bosak (Streuen)

Bosak (Blitzen, Glänzen)

Bosak (Blitz)

Bejth-Cheth-Lamäd

2-8-30

Bochal (Ekel Empfinden, Sich-Ekeln)

Bejth-Sajn-Rejsch

2-7-200

Biser (Zerstreuen) 

Bejth-Cheth-Nun

2-8-50

Bochan (Prüfen, Probieren)

Bochan (Prüfung, Erprobung)

beChen (in Gnade)

2-8-6-50

Bachun (Geprüft, Erprobt)

2-8-10-50-5

B´chinoh (Prüfung)

Bejth-Cheth-Rejsch

2-8-200

Bochar (Prüfen, Auswählen, Vorziehen)

2-8-6-200

Bachur (Jüngling)

Bachur (Auserwählt, Ausgezeichnet)

2-8-10-200

Bachir (Ausgewählt; Bester, Beste, Bestes)

2-8-6-200-10-40

B´churim (Jugend)

Bocharim (Auswählende)

Bachurim (Auserwählte)

40-2-8-200

Miwchar (Auswahl)

Muwchar (Ausgewählt, Auserlesen) 

Bejth-Teth-Cheth

2-9-8

Botach (Trauen)

2-9-8-5

Bitchoh (Geborgenheit, Sicherheit, Ruhe)

2-9-6-8

Batuach (Vertrauensvoll, Sicher)

40-2-9-8

Miwtach (Vertrauen, Sicherheit)

2-9-8-6-50

Bitachon (dasselbe wie 40-2-9-8)

1-2-8-9-10-40

Awatichim (Wassermelonen)

Bejth-Teth-Lamäd

2-9-30

Botal (Aufhören-Zu-Sein, Nicht-Mehr-Sein, Untätig-, Müßig-Sein)

Bitel (Für-Nichtig-Erklären, Aufheben, Absagen, Annullieren, Stornieren)

Botel (Müßig)

beTal (im Tau)

Bejth-Teth-Nun

2-9-50

Biten (Ausfüttern der Kleidung)

Bätän (Mutterleib, Schoß)

2-9-50-5

Bitnah (Kleiderfutter)

Botnah (Pistazienbaum)

Botnäh (Pistazie)

Bejth-Kaf-Rejsch

2-20-200

Biker (erste Früchte Tragen, Erstgeborener-Sein)

Biker (Vorziehen, Bevorzugen)

B´chor (Erstgeboren)

Bächär (junges Kamel)

beKar (auf der Weide)

2-20-6-200

B´chor (Erstgeborener)

Bikur (Reife der ersten Früchte; Bevorzugung)

beKur (im Schmelzofen)

2-20-200-5

B´chorah (Erstgeborene; Erstgeburtsrecht)

Bichrah (junges weibliches Kamel)

2-20-6-200-5

B´chorah (Erstgeborene; Vorrecht)

Bikurah (unreife Frucht)

Bejth-Lamäd-Gimel

2-30-3

Bolag (Zurückhalten; Erfreuen, Erheitern)

40-2-30-10-6

Mawlig (Zurückhaltend; Froh, Heiter)

Bejth-Lamäd-Mem

2-30-40

Bolam (Aufhalten, Bremsen)

Bäläm (Zurückhaltung, Bremse)

Bejth-Lamäd-Ajn

2-30-70

Bola (Schlucken, Verschlingen)

Bila (Verwirren, Verderben)

Bäla (Verwirrung, Vernichtung)

Bejth-Lamäd-Kof

2-30-100

Bolak (Verheeren, Verwüsten)

Bejth-Nun-Teth

1-2-50-9

Awnät (Schärpe, Gürtel)

Bejth-Ssamäch-Rejsch

2-60-200

Bosser (unreife Frucht)

Bejth-Ajn-Teth

2-70-9

Bo´at (Ausschlagen, Verwerfen; mit Füßen Treten)

Bejth-Ajn-Lamäd

2-70-30

Bo´al (Besitzen, Begatten)

Ba´al (Besitzer, Ehemann, Gatte)

Ba´ul (Besessener)

2-70-30-5

Ba´alah (Besitzerin, Gattin)

Ba´ulah (Besessene)

2-70-6-30-5

Be´ulah (Verheiratete, Besessene)

Bejth-Ajn-Rejsch

2-70-200

Bo´ar (Auflodern, Brennen)

Bi´er (Wegräumen, Abschaffen; Verblöden)

Ba´ar (Stumpfsinnig, Blöde)

2-70-200-5

B´erah (Brand)

be´Erah (in der Verbindung; in der Entleerung)

2-70-10-200

B´ir (Vieh)

be´Ir (in der Stadt; im Bewusstsein)

Bejth-Ajn-Thaw

2-70-400

Bo´ath (Erschrecken, Verwirren)

Ba´ath (Panik, Phobie, krankhafte Angst)

be´Eth (in der Zeit)

Bejth-Zadej-Lamäd

2-90-30

Bozal (Zwiebel)

beZel (im Schatten)

Bejth-Zadej-Ajn

2-90-70

Boza (Abschneiden, Abbrechen)

Biza (Ausführen, Durchsetzen; Übervorteilen)

Bäza (Vorteil, Gewinn, Profit)

Bejth-Zadej-Kof

2-90-100

Bozak (Anschwellen)

Bozek (Geschwollen)

Bazek (Teig) 

Bejth-Zadej-Rejsch

2-90-200

Bozar (Trauben-Lesen)

Bozar Unzugänglich-, Unausführbar-Sein)

Bizer (Unzugänglich-Machen, Befestigen)

beZar (in Gestalt; durch Einengung)

2-90-6-200

Bazur (Unzugänglich, Unausführbar, Befestigt)

Bizur (Befestigung, Stärkung)

beZor (in Form, durch Gestalt; in der Belagerung, in der Festung)

2-90-200-5

Bozarah (Weinleserin; Unzugängliche)

Bazorah (Wassermangel, Dürre)

Bozrah (Hauptstadt von Edom, Gen. 36,33; Jes. 34,6)

b´Zorah (in der Not)

2-90-10-200

Bozir (Weinlese)

2-90-200-6-50

Bizaron (ein befestigter Platz) 

40-2-90-200

Miwzor (Festung, Burg)

Mewuzar (Unzugänglich, Befestigt)

2-90-200-400

Bazoräth (Regenmangel, Dürre)

Bozartho/ Bozarth (du – männlich/ weiblich – bist unzugänglich) 

Bejth-Kof-Ajn

2-100-70

Boka (Spalten, Durchbrechen, Bresche-Schlagen, Eindringen)

Bika (in Stücke Reissen)

Boka (Ausbrüten)

Bäka (Riss, Spalte, Senke, Einbruch)

Bäka (ein halber Schäkäl)

2-100-70-5

Bik´oh (Tal)

2-100-10-70

B´kia (Riss, Spalte)

Bakia (Spaltbar)

Bejth-Kof-Rejsch

2-100-200

Biker (Nachdenken, Besinnen, Untersuchen; Besuchen)

Bokär (Frühe, Morgen)

Bokar (Rindvieh, Rinderherde)

2-100-200-5

Bakorah (Untersuchung)

Bakorah (sie denkt nach)

beKorah (im Geschehen, durch Begegnung)

2-6-100-200

Boker (Rinderhirte; Viehzüchter)

2-100-200-400

Bikoräth (Untersuchung, Besinnung)

Bejth-Kof-Schin

2-100-300

Bikesch (Forschen, Suchen; Bitten, Verlangen)

2-100-300-5 

Bakoschah (Bitte, Ersuchen)

Bikeschah (sie ersucht)

Bejth-Rejsch-Daläth

2-200-4

Borad (Hagel)

Barod (Scheckig, Gescheckt)

Bejth-Rejsch-Cheth

2-200-8

Borach (Fliehen, Flüchten)

40-2-200-8

Miwroch (Flüchtling)

2-200-10-8 

B´riach (Querbalken, Riegel)

Bejth-Rejsch-Kaf

2-200-20

Borach (Knieen)

Bäräch (Knie)

Berach (Segnen)

2-200-20-5

B´rochah (Segen)

B´rechah (Weiher, Teich)

Borachah (sie segnet; er segnet sie)

1-2-200-20

Awrech (junger Mann)

Äwroch (ich segne)

Bejth-Rejsch-Mem

2-200-40

Brom (Mehrfarbig, Bunt)

Bram (Aber, Zwar)

Bejth-Rejsch-Kof

2-200-100

Borak (Blitzen, Strahlen)

Borak (Blitz, Glanz)

Borak (Sohn von Awino´am, Ri. 4,6)

2-200-100-50

Barkon (südländische Distel)

2-200-100-400

Boräkäth (Smaragd)

Bejth-Rejsch-Schin

2-200-6-300

B´rosch (Zypresse)

b´Rosch (durch Gift)

Bejth-Schin-Lamäd

2-300-30 

Boschal (Reifen; Kochen)

Boschel (Reif, Gar, Gekocht)

Beschäl (Weil, Wegen)

40-2-300-30

M´waschel (Koch)

M´wuschal (Gekocht; Ausgereift)

40-2-300-30-5

Mawschelah (Kochherd)

Bejth-Schin-Mem

2-300-40

Bossam (Duften)

Bissem (Parfümieren; Berauschen)

Bossäm (Wohlgeruch, Duft, Parfüm)

baSchem (im Namen)

Bejth-Schin-Nun

2-300-50

Boschan (eine Landschaft, Deut. 3,10)

beSchen (im Zahn)

Bejth-Schin-Ssamäch

2-300-60

Boschass (Unterdrücken, Tyrannisieren)

Bejth-Schin-Rejsch

2-300-200

Bisser (Künden, Melden, Benachrichtigen)

Bossar (Fleisch; Nachricht, Botschaft) 

2-300-200-5

B´ssorah (Frohe Botschaft; Botenlohn)

Bissorah (sie verkündet)

b´Ssorah (durch die Ssarah; im Ringen) 

Bossarah (ihr Fleisch)

40-2-300-200

Mewasser (Verkünder, Botschafter)

miBossar (aus Fleisch)

Bejth-Thaw-Lamäd

2-400-6-30-5

B´thulah (Virgo, Jungfrau)

2-400-6-30-10-40

B´thulim (Hymen, Jungfernhaut; Jungfernstand)

Bejth-Thaw-Kof

2-400-100

Bithek (Zerreissen, Durchbohren)

Bejth-Thaw-Rejsch

2-400-200

Bither (Zerlegen, Klein-Schneiden)

Bäthär (Abschnitt, Stück)

Bothar (Nach)

2-400-200-6-50

Bithron (tiefes Tal, Felsenkluft)

Gimel-Bejth-Cheth

3-2-8

Gibeach (am Vorderhaupt Kahl)

3-2-8-400

Gabachath (Vorderhauptsglatze)

Gimel-Bejth-Lamäd

3-2-30

Gowal (Begrenzen)

G´wal (Byblos)

3-2-6-30

G´wul (Grenze, Gebiet)

40-3-2-30

Migbal (Begrenzt, Beschränkt)

40-3-2-30-400

Migboläth (Schnüre, Ex. 28,14)

Magbäläth (Abgegrenzt)

Gimel-Bejth-Nun

3-2-50

Giben (den Rücken Krümmen)

Giben (Bucklig)

3-2-50-50

Gawnun (Buckel)

3-2-10-50-5

G´winoh (geronnene Milch, Käse)

Gimel-Bejth-Ajn

3-2-70

Gäwa (Hügel)

3-2-70-5

Giw´oh (Hügel)

3-2-10-70

Gowia (Kelch, Becher)

40-3-2-70-5

Migbe´ah (Kopfbund der Priester)

Gimel-Bejth-Rejsch

3-2-200

Gowar (Stark-, Heldenhaft-Sein, Siegen, Überwinden)

Gäwär (Held; Hahn)

3-2-6-200

Gibor (Held)

Gibor (Mannhaft, Heldenmütig)

3-2-6-200-5

G´wurah (Heldenmut, Kraft)

G´worah (Heldin)

3-2-10-200

G´wir (Herr, Sieger)

3-2-10-200-5

G´wirah (Heldin, Herrin)

Gimel-Bejth-Schin

3-2-10-300

Gowisch (Bergkristall)

Gimel-Daläth-Lamäd

3-4-30

Godal (Groß-Werden, Wachsen)

Godäl (Größe)

3-4-30-5

G´dulah (Größe)

3-4-6-30

Gadol (Groß)

3-4-6-30-5

G´dulah (dasselbe wie 3-4-30-5)

40-3-4-30

Migdal (Turm)

Megudal (Groß-Gewachsen)

Mugdal (Vergrößert)

Gimel-Daläth-Ajn

3-4-70

Goda (Abhauen, Fällen)

3-4-70-6-50

Gid´on (ein Richter, Ri. 6,119

Gad´un (sie fällen)

Gimel-Daläth-Päh

3-4-80

Gidef (Lästern, Beschimpfen)

3-4-6-80

Giduf (Lästerung. Schmähung)

Gimel-Daläth-Rejsch

3-4-200

Godar (einen Steinwall Errichten)

Gider (Einzäunen)

Goder (Steinwall, Zaun, Gitter)

3-4-200-5

G´derah (Pferch)

3-4-6-200

Gidur (Umzäunung)

Godur (Abgezäunt)

3-4-200-400

G´däräth (Wall, Mauer)

Gimel-Daläth-Schin

3-4-10-300

Gadisch (Getreidegarben)

Gimel-Sajn-Lamäd

3-7-30

Gosal (Rauben)

Gasäl (Raub)

3-7-30-5

G´selah (Diebesgut, Beute)

3-6-7-30

Gosal (Küken)

Gusal (Geraubt)

Gimel-Sajn-Mem

3-7-40

Gosam (Beschneiden der Bäume und Sträucher)

Gosam (Übertreiben)

Gimel-Sajn-Ajn

3-7-70

Gäsa (Baumstumpf, Wuzelstock)

Gimel-Sajn-Rejsch

3-7-200

Gosar (Zerschneiden, Zertrennen, Fällen, Entscheiden) 

Gäsär (Abschnitt, Stück)

3-7-200-5

Gisrah (Schnitt,Gestalt; abgetrennter Raum)

Geserah (Verbot)

Gosarah (sie schneidet, entscheidet) 

40-3-7-200-5

Magserah (Axt)

Gimel-Cheth-Sajn

3-10-8-7-10

Gejchasi (Jünger von Elischa, 2. Kön. 4)

Gimel-Cheth-Lamäd

3-8-30

Gochal (Glimmen)

3-8-30-400

Gachäläth (glühende Kohle)

Gimel-Cheth-Mem

3-8-40-5

Gachamoh (Eigensinn, Laune)

Gimel-Cheth-Nun

3-8-50

Gachan (Sich-Beugen)

Gachon (Bauch)

3-8-6-50

Gachon (Bauch)

3-10-8-6-50

Gichon (zweiter der vier Ströme aus Edän, Gen. 2,13)

Gimel-Cheth-Rejsch

3-8-200

Gachar (Höhle, Grotte) 

Gimel-Lamäd-Bejth

3-30-2

Galow (Barbier)

Gimel-Lamäd-Daläth

3-30-4

Golad (Fest-Werden, Verkrusten)

Galäd (Kruste)

Gimel-Lamäd-Cheth

3-30-8

Gilach (Scheren)

Gimel-Lamäd-Mem

3-30-40

Golam (Zusammenwickeln, Einhüllen, Gestalten)

Gilem (Form-Verleihen, Verkörpern)

Goläm (Embryo, Puppe eines Insektes)

3-30-6-40

Gilum (Einhüllung, Verkörperung)

Galum (Verhüllt, Verborgen, Latent)

Gimel-Lamäd-Ajn

3-30-70

Gola (Aufdecken; Ausbrechen)

Gimel-Lamäd-Schin

3-30-300

Golasch (Gleiten)

Gimel-Mem-Daläth

3-40-4

Gomad (Schrumpfen)

Gamad (Zwerg)

Gimel-Mem-Lamäd

3-40-30

Gomal (Reifen, Entwöhnen)

Gamal (Kamel)

Gimel (Name des dritten Zeichens)

3-40-6-30

Gamul (Entwöhnt, Gereift)

Gimul (Reifung, Entwöhnung)

Gemul (Vergütung, Entgelt)

400-3-40-6-30

Thagmul (Entgelt, Vergeltung)

Gimel-Mem-Zadej

3-6-40-90

Gumoz (Grube)

Gimel-Mem-Rejsch

3-40-200

Gomar (Beenden)

Gemär (Ende, Schluss)

Gomär (eine Hure, Hos. 1,3)

Gimel-Nun-Bejth

3-50-2

Gonaw (Stehlen)

Ganow (Dieb)

3-50-2-5

G´newah (Diebstahl)

2-3-50-2-5

beG´newah (Heimlich, Verstohlen)

Gimel-Nun-Sajn

3-50-7

Gänäs (Schatzkammer, Archiv)

Gimel-Ajn-Lamäd

3-70-30

Go´al (Verabscheuen)

Go´al (Abscheu, Ekel)

Gimel-Ajn-Rejsch

3-70-200

Go´ar (Anschreien, Schelten, Tadeln)

3-70-200-5

G´orah (Schelte, Tadel, Rüge)

40-3-70-200-400

Mig´äräth (Bedrohung)

Gimel-Ajn-Schin

3-70-300

Go´asch (Stürmen, Toben, Rasen)

Gimel-Päh-Nun

3-80-50

Gäfän (Ranke, Rebe; Weinstock)

Gimel-Päh-Rejsch

3-80-200

Giper (Schwefeln)

3-80-200-10-400

Gofrith (Schwefel)

Gimel-Rejsch-Bejth

3-200-2

Gäräw (Strumpf)

Goraw (Ekzem)

Gimel-Rejsch-Sajn

3-200-7

Goras (Wegnehmen, Vertilgen)

3-200-7-50

Garsän (Beil, Meissel)

3-200-7-10-40 

G´risim (ein Berg, Deut. 11,29)

Gorasim (Abgetrennte)

Gimel-Rejsch-Daläth

3-200-4

Gorad (Kratzen)

Geräd (Juckreiz)

Gimel-Rejsch-Lamäd

5-3-200-10-30

Higril (das Los Werfen, Auslosen)

3-6-200-30

Goral (Stimmstein, Los, Schicksal)

Gimel-Rejsch-Mem

3-200-40

Goram (Veranlassen, Verursachen)

Gäräm (Knochen; Himmelskörper; Selbst)

Gimel-Rejsch-Nun

3-200-50

Gorän (Tenne)

Gimel-Rejsch-Ssamäch

3-200-60

Gorass (Kauen, Zermalmen, Zermürben)

Gorass (Meinen, Für-Richtig-Halten, eine Lesart Festlegen)

Gimel-Rejsch-Ajn

3-200-70

Gora (Verringern, Vermindern)

40-3-200-70-5

Migro´ah (Nische)

Gimel-Rejsch-Päh

3-200-80

Goraf (Wegschwemmen; Raffen, Scheffeln)

40-3-200-80-8

Magrefoh (Harke, Rechen) 

1-3-200-80

Ägrof (Faust)

Gimel-Rejsch-Schin

3-200-300

Geresch (Vertreiben, Verstoßen, Sich-Scheiden)

40-3-200-300

Migrasch (Grundstück, Bauplatz)

Megorasch (Vertrieben)

Gimel-Schin-Mem

3-300-40

Gäschäm (Regen)

5-3-300-10-40

Higschim (in die Tat Umsetzen, Verwirklichen)

Gimel-Schin-Nun

3-300-50

Goschän (ein Gebiet in Mizrajm, Gen. 45,10; Ex. 8,18)

Gimel-Schin-Rejsch

3-300-200

Goschar (Überbrücken)

Geschär (Brücke)

3-300-6-200

G´schur (ein Land, Jos. 13,13; 2.Sam. 3,3)

Gischur (Überbrückung)

Daläth-Bejth-Lamäd

4-2-30-5

D´welah (ein Kuchen aus getrockneten Feigen)

Daläth-Bejth-Kof

4-2-100

Dowak (Haften, Kleben, Sich-Anheften, Festhalten)

Dowek (Angeheftet, Anhänglich)

Däwäk (Leim)

Daläth-Bejth-Rejsch

4-2-200

Dowar (Sprechen)

Dawar (Wort, Sache, Ereignis, Angelegenheit, Etwas)

Dabor (Sprecher)

Däwär (Seuche, Pest)

4-2-200-5

Diwrah (Wort, Anliegen, Sache) 

Dowrah (Floß)

4-2-10-200

D´wir (innerster Tempelraum, Allerheiligstes)

4-2-6-200-5

D´worah (Biene)

D´worah (Deborah, Amme der Riwkah, Gen. 35,8; eine Profetin, Ri. 4,4)

40-4-2-200

Midbar (Wüste)

Medaber (Sprechend)

4-2-200-400

Dobäräth (Redseligkeit)

Daläth-Bejtj-Schin

4-2-300

D´wasch (Honig)

Daläth-Gimel-Lamäd

4-3-30

Dagal (Fahne-Hissen)

Dägäl (Fahne)

Daläth-Gimel-Rejsch

4-3-200

Dogar (Brüten)

Daläth-Cheth-Nun

4-8-50

Dochan (Hirse)

Daläth-Cheth-Päh

4-8-80

Dochaf (Stoßen, Antreiben)

Dachaf (Antrieb, Impuls)

Daläth-Cheth-Kof

4-8-100

Dochak (Stoßen, Drängen, Treiben)

Dochak (Gedränge, Not)

D´chok (Notstand)

Daläth-Lamäd-Gimel

4-30-3

Dolag (Springen, Hüpfen)

Daläth-Lamäd-Cheth

4-30-8

Dolach (Trüben)

Daläth-Lamäd-Päh

4-30-80

Dolaf (Durchlässig-Sein, Durchsickern, Träufeln)

Däläf (Traufe, Leck)

Daläth-Lamäd-Kof

4-30-100

Dolak (in Brand Setzen, Brennen)

Dolak (Nachstellen, Verfolgen)

4-30-100-400

Daläkäth (Fieber, Entzündung)

Daläth-Mem-Ajn

4-40-70

Doma (Weinen)

Däma (Träne)

4-40-70-5

Dim´oh (Träne)

Daläth-Nun-Gimel

4-6-50-3

Donag (Wachs)

Daläth-Ajn-Kaf

4-70-20

Do´ach (Erlöschen, Versiegen, Verklingen)

Daläth-Päh-Kof

4-80-100

Dofak (Klopfen, Pochen, Schlagen)

Dofäk (Puls)

Daläth-Kof-Rejsch

4-100-200

Dokar (Durchbohren, Durchstechen)

40-4-100-5

Madkerah (Stich)

Daläth-Rejsch-Aläf

4-200-1-6-50

Dera´on (Qual, Herzeleid, Schmach)

Daläth-Rejsch-Gimel

40-4-200-3-5

Madregah (Stufe, Treppe)

Daläth-Rejsch-Cheth

4-200-20

Dorach (Treten, Keltern, Bogen Spannen)

Däräch (Weg, Art und Weise)

40-4-200-20

Midrach (Tritt; Fußbreit)

Mudrach (Betreten; Geleitet, Geführt) 

Daläth-Rejsch-Mem

4-200-6-40

Darom (Süden)

Daläth-Rejsch-Schin

4-200-300

Dorasch (Suchen, Forschen, Fordern, Fragen; Auslegen)

Derasch (Auslegung, Exegese)

4-200-6-300-5

D´ruschah (Gesuchte)

40-4-200-300

Midrasch (Auslegen der Schrift, Lernen, Forschen)

Daläth-Schin-Nun

4-300-50

Doschan (Fett-Sein)

Dischen (Einfetten; Düngen)

Doschen (Fett, Saftig)

Däschän (Fett; Fettasche)

Sajn-Bejth-Daläth

7-2-4

Sowad (Beschenken)

Säwäd (Geschenk)

Sajn-Bejth-Cheth

7-2-8

Sowach (Schlachten)

Säwach (Schlachtopfer)

40-7-2-8

Misbeach (Schlachtstätte, Opferaltar)

Sajn-Bejth-Lamäd

7-2-30

Sowal (Düngen)

Säwäl (Dung)

7-2-30-6-50

S´wulun (neunter Sohn von Ja´akow)

Sowalun (sie düngen)

Sajn-Cheth-Lamäd

7-8-30

Sochal (Kriechen, Schleichen)

Sajn-Kaf-Rejsch

7-20-200

Sochar (Sich-Erinnern, Gedenken)

Sochar (Männlich)

Sächär (Gedächtnis, Erinnerung)

7-20-6-200

Sachur (Erinnerlich)

7-20-200-50

Sikaron (Gedächtnis)

7-20-200-6-50

Sikaron (Andenken, Gedächtnis)

Socharun (sie erinnern)

7-20-200-10-5

Sacharjah (Zacharias, ein Profet)

40-7-20-10-200

Maskir (Erinnerer)

1-7-20-200-5

Askorah (Gedenkfeier)

Asocharah (ich erinnere mich ihrer)

Sajn-Lamäd-Gimel

40-7-30-3

Masleg (Gabel)

Sajn-Lamäd-Päh

7-30-80

Solaf (Sickern, Tröpfeln)

7-30-80-5

Silpah (Magd der Leah, Mutter des 7. und 8. Sohnes von Ja´akow)

Solafah (sie sickert, sie tröpfelt)

Sajn-Mem-Nun

7-40-50

Seman (bestimmte Zeit)

Simen (Einberufen)

Sajn-Mem-Rejsch

7-40-200

Somar (Beschneiden der Reben)

Simer (Singen)

Sämär (Lied)

Samor (Sänger)

7-40-200-5

Simrah (Gesang)

7-40-10-200

Samir (Beschneiden der Reben; Gesang) 

Samir (Nachtigall)

7-40-200-10

Simri (Num. 25,14)

Somari (mein Singen) 

7-40-6-200-5

Smorah (Weinrebe)

40-7-40-200-5

Masmerah (Winzermesser)
40-7-40-6-200

Mismor (Lied)

Sajn-Nun-Bejth

7-50-2

Sonaw (Schwanz)

Sinew (die Nachhut Schlagen)

Sajn-Nun-Cheth

7-50-8

Sonach (Stinken; Verwerfen)

Sajn-Nun-Kof

7-50-100

Sonak (Aufspringen)

Sinek (Losstürmen)

Sajn-Ajn-Kaf

7-70-20

So´ach (Verlöschen)

Sajn-Ajn-Mem

7-70-40

So´am (Grollen, Zürnen)

Sa´am (Ärger, Groll, Wut)

Sajn-Ajn-Päh

7-70-80

So´af (Zürnen)

Sa´af (Zorn, Unmut)

Sajn-Ajn-Kof

7-70-100

So´ak (Wehklagen, Schreien)

7-70-100-5

S´okah (Wehklage)

Sajn-Ajn-Rejsch

7-70-200

So´ar (Dünn, Klein)

7-70-10-200

S´ir (Klein, Wenig)

40-7-70-200

Mis´or (Wenig)

Sajn-Kof-Nun

7-100-50

Saken (Alt-Sein)

Saken (Alter, Greis)

Sakan (Bart)

7-100-50-5

S´kenah (Alte, Greisin)

Siknoh (hohes Alter)

Sajn-Kof-Päh

7-100-80

Sokaf (Errichten, Aufrichten)

Sikef (Aufstellen)

7-100-80-5

Sikpoh (Erektion)

Sajn-Rejsch-Bejth

7-200-2

Soraw (Versiegen)

Sajn-Rejsch-Daläth

7-200-4

Säräd (Reisig)

Sajn-Rejsch-Cheth

7-200-8

Sorach (Strahlen, Leuchten)

Särach (Glanz, Sonnenaufgang)

40-7-200-8

Misrach (Sonnenaufgang, Osten, Orient)

1-7-200-8

Äsrach (Eingeborener, Einheimischer)

Asorach (ich erstrahle)

Sajn-Rejsch-Mem

7-200-40 

Soram (Strömen)

Säräm (Strom, Strömung; Erguß, Wolkenbruch)

7-200-40-5

Sirmah (Strömen, Samenerguss)

Sajn-Rejsch-Ajn

7-200-70

Sora (Säen)

Sära (Saat, Samen)

7-200-6-70

S´ro´a (obere „Extremität“, Arm)

Serua (Gesät)

7-200-70-10-40

Sero´im (Säer, Saaten; Gemüse)

7-200-70-50-10-40

Seronim (Gemüse)

1-7-200-6-70

Äsro´a (dasselbe wie 7-200-6-70) 

40-7-200-70

Misra (Säen; Aussaat)

Sajn-Rejsch-Kof

7-200-100

Sorak (Werfen, Streuen)

40-7-200-100

Misrok (Opferschale)

Mesarek (Zerstreut)

Sajn-Rejsch-Thaw

7-200-400

Säräth (Fingerspanne; Kleinfinger)

Cheth-Bejth-Teth

8-2-9

Chowat (Hauen, Schlagen)

Cheth-Bejth-Lamäd

8-2-30

Chowal (Schlagen, Verletzen, Verstricken)

Chibel (Sabotieren)

Chäwäl (Strick, Seil)

Chowal (Pfänden)

Chawol (Pfand)

Chewäl (Schmerz der Wehen)

Chawol (Schade!)

Chowel (Seemann)

Chibel (Mastbaum)

8-2-30-5

Chabolah (Sabotage)

400-8-2-30-6-400

Thachbuloth (Überlegungen, Listen, Tricks)

Cheth-Bejth-Kof

8-2-100

Chowak (Umarmen, Umschlingen, Ineinanderlegen)

Cheth-Bejth-Rejsch

8-2-200

Chowar (Sich-Zusammentun, Sich-Verbünden)

Chiwer (Verbinden)

Chäwär (Bindung, Genossenschaft, Organisation; Bann, Bannspruch)

Chower (Genosse, Gefährte)

8-2-200-5

Chäwrah (Gesellschaft)

Chäwräh (Bande)

Chawerah (Genossin, Gefährtin)

8-2-6-200-5

Chaburah (Beule)

Chawurah (Gruppe)

Chowarah (Verbündete, Freundin)

8-2-200-6-50

Chäwron (Hebron)

Chowarun (sie sind verbunden)

8-2-200-400

Chowäräth (Verbindungsstelle; Gefährtin)

40-8-2-200

Machber (Verbindung)

Machbor (Zapfen)

M´chubar (Verbund)

M´chaber (Urheber, Verfasser, Autor)

40-8-2-200-400

Machbäräth (die Stelle, an der zwei Dinge ineinander gefügt sind)

40-8-2-200-6-400

Machbruth (Urheberschaft)

Machbroth (Verbindungen, Nahtstellen, Klammern)

8-2-200-2-200

Chawarbur (Gefleckt, Getigert, Gestreift)

8-2-200-20-200-5

Chawarburah (die Flecken und Streifen von Raubkatzen wie Leoparden und Tiger)

Cheth-Bejth-Schin

8-2-300

Chowasch (Binden, Verbinden; Unterbinden, Eindämmen, Hemmen)

Cheth-Bejth-Thaw

8-2-400

Chowath (Pfanne)

8-2-400-10-400

Chawithith (Pfannkuchen)

40-8-2-400

Machawath (Bratpfanne)

Cheth-Gimel-Bejth

8-3-2

Chagaw (eine Heuschreckenart)

Cheth-Gimel-Lamäd

8-3-30-5

Choglah (Steinhuhn)

Cheth-Gimel-Rejsch

8-3-200

Chogar (Sich-Gürten)

Chiger (Hinkender, Lahmer)

8-3-6-200

Chagor (Gürtel; Ausrüstung)

Chagur (Gegürtet, Gerüstet; Hinkend, Lahm)

8-3-6-200-5

Chagorah (Gürtel; Schurz)

Chogurah (eine Gegürtete, Gerüstete)

40-8-3-200

M´chugar (Umgürtet)

Machger (Hemmung)

Cheth-Daläth-Lamäd

8-4-30

Chodal (Aufhören, Ablassen)

Chädäl (Diesseits)

Cheth-Daläth-Kof

8-4-100

Chedäk (Rüssel)

Cheth-Daläth-Rejsch

8-4-200

Chodar (Umkreisen, Eindringen)

Chädär (innerer Raum, Kammer, Zimmer)

Cheth-Daläth-Schin

8-4-300

Chidesch (Erneuern)

Chadasch (Neu)

Chodäsch (Neumond; Monat)

Cheth-Sajn-Kof

8-7-100

Chosak (Stark-, Mutig-Sein)

Chisek (Stärken,Ermutigen)

Chosäk (Stärke, Mut)

8-7-100-5

Choskah (Stärke, Kraft)

Cheth-Sajn-Rejsch

8-7-200

Chosar (Zurückgehen, Wiederholen)

Chiser (Werben)

8-7-10-200

Chasir (Schwein)

Chosir (Zurückkehrendes, Wiederholtes) 

Cheth-Teth-Aläf

8-9-1

Chata (das Ziel Verfehlen)

Chet (Sünde, Verfehlung, Sündenstrafe, Sündopfer)

8-9-1-5

Chato´ah (Sünde, Sündopfer)

8-9-1-400

Chatoth (Sünde, Sündopfer)

Cheth-Teth-Bejth

8-9-2

Chotaw (Hacken)

Cheth-Teth-Mem

8-9-40

Chotäm (Nase)

Chotam (Atmen)

Cheth-Teth-Päh

8-9-80

Chotaf (Entreissen, Entführen, Verschleppen)

Cheth-Teth-Rejsch

8-9-200

Chotär (Zweig, Reis)

Cheth-Kaf-Lamäd

8-20-30-10-30-10

Chachlili (Rosig, Rötlich)

Cheth-Kaf-Mem

8-20-40

Chocham (Weise-Sein)

8-20-40-5

Chochmah (Sofia, Weisheit)

Cheth-Lamäd-Bejth

8-30-2

Cheläw (Milch, Fett)

8-30-2-6-50

Chälbon (Eiweiss)

8-30-2-50-5

Chälbonah (Galbanumharz)

Cheth-Lamäd-Daläth

8-30-4

Chäläd (Lebensdauer)

Cholad (Ratte)

8-30-4-5

Chuldah (weibliche Ratte)

Chuldah (eine Profetin, 2. Kön. 22,14)

Cheth-Lamäd-Teth

8-30-9

Cholat (Aufgießen; unwiderruflich Beschließen)

Chilet (Einziehen)

Cheth-Lamäd-Kaf

8-30-20-1

Chälka (Notleidend, Arm)

8-30-20-1-6-400

Chälka´uth (Not, Armut)

Cheth-Lamäd-Mem

8-30-40

Cholam (Träumen; Genesen)

8-30-6-40

Chalom (Traum)

1-8-30-40-5

Ächlomah (ich träume sie)

Achlomah (Amethyst)

8-30-40-6-50

Chälmon (Dotter)

Chalmun (sie träumen)

8-30-40-6-400

Chalomuth (ein Wildgemüse, Hi. 6,6)

Chalamoth (Träumerinnen)

Cheth-Lamäd-Päh

8-30-80

Cholaf (Vorübergehen, Vergehen, Abwechseln)

Chilef (Auswechseln, Ersetzen)

Cheläf (für, im Austausch gegen; Ersatzteil)

8-30-6-80

Chiluf (Tausch)

Chaluf (Alternativ)

Chalof (Vergänglich, Abwechselnd)

8-30-10-80-5

Chalifah (Abwechslung, Ablösung, Tausch; Anzug, Kostüm)

40-8-30-80

Muchlaf (Vertauscht, Umgetauscht)

Machlef (Wechsler) 

40-8-30-80-5

Machlofah (Haarsträhne, Haarflechte)
Machlefah (Wechslerin)

Cheth-Lamäd-Zadej

8-30-90

Cholaz (Ausziehen, Herausziehen)

Chilez (Retten, Befreien)

Chäläz (Hüfte, Lende)

8-30-10-90-5

Chalizoh (das was ausgezogen wird, zum Beispiel eine Jacke)

Chalizah (Ausziehen eines Schuhs, Befreiung von der Schwagerehe)

40-8-30-90-5

Machalazah (Festkleid)

M´chalzah (eine Befreiende)

M´chulzah (eine Befreite)

Cheth-Lamäd-Kof

8-30-100

Cholak (Teilen, Verteilen)

Cholak (Schlüpfrig-, Glatt-Sein; Schmeicheln)

Chilek (Verteilen; Glätten, Gleiten, Rutschen)

Cholak (Glatt, Glitschig)

Cheläk (Teil, Anteil)

8-30-100-5

Chalukah (Teilung, Einteilung)

Chälkoh (Parzelle)

Chälkah (Glätte; Schmeichelei)

8-30-100-10

Chälki (Teilweise)

8-30-100-30-100

Chalaklak (Glatt, Schlüpfrig)

40-8-30-100-5

Machlokah (Abteilung, Verteilung)

40-8-30-100-400

Machläkäth (Meinungsverschiednheit, Streit)

Cheth-Lamäd-Schin

8-30-300

Cholasch (Schwach-Werden)

Chalosch (Schwach)

8-30-6-300-5

Chaluschah (Schwäche)

Cheth-Mem-Daläth

8-40-4

Chomad (Begehren, Ersehnen)

Chämäd (Anmut)

8-40-4-5

Chämdoh (Begehren, Lust)

Chamdah (sie begehrt)

8-40-4-6-400

Chamudoth (Kostbarkeiten)

40-8-40-4

Machmod (Gegenstand der Liebe; Liebling)

50-8-40-4

Nächmod (Liebenswert, Angenehm, Reizend)

Cheth-Mem-Teth

8-40-9

Chomät (Echse)

Cheth-Mem-Lamäd

8-40-30

Chomal (Mitleid-Haben)

8-40-30-5

Chumlah (Mitleid, Schonung)

8-40-6-30-5

Chamulah (Sippe, Clan)

40-8-40-30

Machmol (Verschontes, Geliebtes) 

Cheth-Mem-Ssamäch

8-40-60

Chomass (Gewalttat, Frevel)

Cheth-Mem-Zadej

8-40-90

Chomaz (Sauer-Sein, Sauer-Werden)

Chamäz (Gesäuertes, Sauerteig)

Chomez (Essig)

8-40-6-90

Chamuz (Sauer; Grellrot)

Chamuz (Bedrücker)

8-40-90-5

Chumzah (Säure)

8-40-10-90

Chomiz (Säuerlich; Ampfer)

40-8-40-90

Muchmaz (Sauer Gemacht; Versäumt)

40-8-40-90-400

Muchmäzäth (Sauerteig)

Cheth-Mem-Kof

8-40-100

Chomak (Abbiegen, Entschlüpfen)

8-40-6-100

Chamuk (Rundung -- einer Frau)

Cheth-Mem-Rejsch

8-40-200

Chomar (Gären, Schäumen)

Chomar (Erschweren; Verpichen)

Chemor (Erdpech, Asfalt)

Chomär (Ton, Lehm, Stoff, Material)
Chomär (Strenge, Schwere, Ernst)

Chämär (Wein)

Chomär (Hohlmaß = zehn Bath)

Chamor (Esel, Eselstreiber)

8-40-6-200

Chamor (Esel)

Chamur (Ernst, Streng)

10-8-40-6-200

Jachmur (Rehbock)

Cheth-Mem-Schin

8-40-300

Chamesch (Fünf)

Chomäsch (Unterleib)

Chimesch (die Lenden Gürten, Sich-Kampfbereit-Machen)

8-40-10-300-10

Chamischi (Fünfter, Fünftel)

8-40-300-10-40

Chamischim (Fünfzig)

Chimeschim (Bewaffnete, Gerüstete)

Cheth-Mem-Thaw

8-40-400

Chemäth (Schlauch)

Cheth-Nun-Teth

8-50-9

Chonat (Einbalsamieren)
Chonat (Fruchtansätze-Treiben)

Cheth-Nun-Kaf

8-50-20

Chonach (Anleiten, Einüben, Einweihen)

8-50-20-5

Chanukah (Einweihung)

Chonakah (eine Geweihte, Geübte)

8-50-6-20

Chanoch (Geübt, Eingeweiht)

Chanoch (Henoch, Sohn von Kajn; Name der ersten Stadt, Gen. 4,17)

8-50-10-20

Chonich (einer der eingeweiht wird, ein Lehrling)

Cheth-Nun-Päh

8-50-80

Chonaf (Heucheln)

Chonef (Heuchlerisch)

8-50-80-5

Chanupah (Heuchelei)

Cheth-Nun-Kof

8-50-100

Chonak (Ersticken, Erwürgen, Erdrosseln)

40-8-50-100

Machanok (Ersticken, Luftmangel, Enge)

Cheth-Ssamäch-Daläth

8-60-4

Chossad (Sich-Verbunden-Erweisen)

Chässäd (Solidarität, Wohlwollen, Gunst)

Chissed (Schmähen)

Chässäd (Schmach)

8-60-10-4

Chossid (Fromm, Solidarisch)

8-60-10-4-5

Chassidah (Storch; eine Huldreiche, Fromme)

Cheth-Ssamäch-Lamäd

8-60-30

Chissel (Vertilgen, Vernichten)

8-60-10-30

Chossil (Schabe)

Cheth-Ssamäch-Mem

8-60-40

Chossam (Sperren)

Chässäm (Hindernis, Hemmung)

Cheth-Ssamäch-Nun

8-60-50

Chossan (Ansammeln, Speichern)

Chissen (Stärken, Feien)

Chasson (Kräftig, Gesund)

Chossän (Kraft, Vorrat, Schatz)

8-60-10-50

Chossin (Gefeit, Fest, Stark)

Cheth-Ssamäch-Rejsch

8-60-200

Chossar (Fehlen, Mangeln, Entbehren)

8-60-200-6-50

Chässron (Mangel, Fehler)

40-8-60-200

Machssor (Knappheit, Mangel)

Cheth-Päh-Sajn

8-80-7

Chofas (Hasten, Eilen)

8-80-7-6-50

Chipason (Hast, Eile)

Cheth-Päh-Nun

8-80-50

Chofän (eine Handvoll)

Cheth-Päh-Zadej

8-80-90

Chofaz (Lust-Haben, Wollen)

Chafez (Willig, Gefällig)

Chäfäz (Wunsch, Wille, Anliegen, Sache)

Cheth-Päh-Rejsch

8-80-200

Chofar (Graben, Scharren)

Chafer (Beschämt-Sein)

Cheth-Päh-Schin

8-80-300

Chofass (Forschen, Suchen)

Chofasch (Freilassen)

Chofäsch (Freiheit)

Chofäsch (Stoff, Materie)

8-80-300-5

Chufschah (Freilassung, Freiheit)

8-80-300-10

Chofschi (Frei)

8-80-300-10-400

Chofschith (Freiheit)

Cheth-Zadej-Bejth

8-90-2

Chozaw (Steine Brechen, Behauen)

40-8-90-2

Machzew (Steinbruch)

Machzow (Mineral)

Cheth-Zadej-Rejsch

8-90-200

Chazer (Hof, eingehegter Raum)

8-90-200-6-400

Chaz´roth (Höfe, Name der 14.Station auf dem Weg durch die Wüste, Num. 33,17)

8-90-200-50

Chazron (Hausmeister)

8-90-10-200

Chozir (Gras, Heu)

8-90-90-200

Chizezer (Trompeten)

8-90-90-200-5

Chazoz´rah (Trompete) 

Cheth-Kof-Rejsch

8-100-200

Chokar (Erforschen, Auskundschaften)

40-8-100-200

Mächkor (Forschung)

Cheth-Rejsch-Bejth

8-200-2

Choraw (Niedermachen, Zerstören)

Chorew (Vertrocknen, Veröden)

Chorew (Zerstört, Öde; Dürr, Trocken)

Choräw (Trockenheit; Ödnis, Zerstörung)

Chäräw (Schwert)

Chorew (Berg der Offenbarung, Ex. 3,1; 17,6)

8-200-2-5

Chorbah (Ruine)

Chorowah (trockenes Land) 

8-200-2-50

Churban (Zerstörung)

Chirben (jemanden Hereinlegen, etwas Vermasseln)

8-200-2-6-50

Chärbon (Reinfall, Pech)

Cheth-Rejsch-Gimel

8-200-3

Chorag (Herausbrechen, aus dem Rahmen Fallen, eine Ausnahme Machen)

Cheth-Rejsch-Daläth

8-200-4

Chorad (Zittern, Bangen)

Chored (Furchtsam, Besorgt; Orthodox)

8-200-4-5

Charodah (Schrecken, Furcht)

Choradah (sie erschrickt, ist erschreckend)

Cheth-Rejsch-Sajn

8-200-6-7-10-40

Charusim (Perlenschnüre; Strofen, Reime)

Cheth-Rejsch-Teth

8-200-9

Chorat (Drechseln; Gravieren, Radieren)

Chärät (Griffel, Stichel, Radiernadel)

Chorat (Dreher, Drechsler, Graveur)

8-200-10-9

Charit (Dreher; Geldbeutel)

Cheth-Rejsch-Kaf

8-200-20

Chorach (Rösten, Sengen)

Chorach (Rost, Gitter, Luke)

Cheth-Rejsch-Lamäd

8-200-6-30

Charul (Nessel)

Cheth-Rejsch-Mem

8-200-40

Choram (Bannen, Weihen)

Cheräm (Bann)

Cheräm (Netz)

8-200-40-5

Chormah (Bannung; Vernichtung)

8-10-200-40

Chirom (ein König von Tyros, 2.Sam. 5,11)

8-200-40-6-50

Chärmon (Hermon, ein Berg, Deut. 3,8)

Cheth-Rejsch-Ssamäch

8-200-60

Chäräss (Ton, Steingut, Scherbe)

Chäräss (Schorf, Krätze)

Chäräss (Sonne)

8-200-60-10-400

Charossith (Tonerde)

Cheth-Rejsch-Päh

8-200-80

Choraf (Schmähen, Höhnen)

Choraf (Überwintern)

Choräf (Winter)

Cheräf (Trotz)

8-200-80-5

Chärpah (Schmach, Schande)

Churpah (Schneide)

8-200-10-80

Chorif (Scharfsinnig)

8-200-10-80-5

Charifoh (Überwinterung)

8-200-10-80-6-400

Charifuth (Scharfsinn)

Charifoth (Überwinterungen)

Cheth-Rejsch-Zadej

8-200-90

Choraz (Einritzen; Bestimmen)

8-200-6-90

Choruz (Eingeritzt, Eingeschnitten, Verstümmelt; Fleissig)

8-200-10-90

Choriz (Einschnitt, Schlitz; Schnitte) 

8-200-90-50

Charzon (Kern)

Cheth-Rejsch-Kof

8-200-100

Chorak (Knirschen)

Chäräk (Insekt)

Cheth-Rejsch-Schin

8-200-300

Chorasch (Metall-Bearbeiten; Pflügen)

Chorasch (Handwerker)

Chorasch (Taub-Sein)

Cheresch (Taub)
Chäräsch (Insgeheim)

Choräsch (Buschwald)

Chäräss (Tonerde, Scherbe)

8-200-300-5

Churschah (Hain, Schonung)

8-200-10-300

Chorisch (Pflügen)

8-200-300-400

Charoschäth (Metall-Bearbeitung, Industrie)

8-200-300-6-400

Cherschuth (Schwerhörigkeit, Taubheit)

8-200-10-300-10

Charischi (Still, Leise, Heimlich)

Chorischi (mein Pflug)

40-8-200-300-400

Machoräschäth (Pflugschar)

Cheth-Rejsch-Thaw

8-200-400

Chorath (Ritzen, Gravieren)

Cheth-Schin-Bejth

8-300-2

Choschaw (Denken, Sinnen; Erfinden)

Chischew  (Rechnen, Berechnen)

Chaschow (Denker, Rechner)

Cheschäw (Gurt des Efod)

8-300-6-2

Chaschuw (Wichtig)

Chischuw (Berechnung)

8-300-2-6-50

Chäschbon (Rechnung, Berechnung)

Chischawon (Belagerungsmaschine)

Chäschbon (eine Stadt, Num. 21,26)

40-8-300-2-5

Machaschowah (Gedanke, Plan, Rechnung, Berechnung)

40-8-300-2-400

Machschäwäth (Erfindung, Kunst-Sinn)

Cheth-Schin-Kaf

8-300-20

Choschach (Finster-Sein)

Choschäch (Finsternis)

Chossach (Vorenthalten, Zurückhalten, Sparen)

8-300-20-5

Choschechah (Finsternis)

40-8-300-20

Machschoch (Finsternis)

Muchschoch (Verfinstert)

Cheth-Schin-Lamäd

8-300-30

Choschal (Zurückbleiben)

Chischel (Schmieden, Formen)

Cheth-Schin-Mem

8-300-40-50

Chaschmon (Fürst, Psalm 68,32)

Cheth-Schin-Nun

8-300-50

Choschän (Brustschild des Hohen-Priesters)

Cheth-Schin-Päh

8-300-80

Chossaf (Abschälen, Entblößen)

40-8-300-80

M´chussaf (Entblößt)

Machssof (Entfernung der Schale)

Cheth-Schin-Kof

8-300-100

Choschak (an jemandem Hängen, Verbunden-Sein)

Cheschäk (Verlangen, Begehren)


8-300-100-5

Chäschkah (Begehren, Lust)

8-300-6-100

Choschuk (Geliebt, Begehrt)

Chischuk (Radspeiche; Ring, Reifen)

Cheth-Schin-Rejsch

8-300-200

Chäschär (Nieselregen)

Chisachur (Radnabe)

8-300-200-5

Chaschrah (Dickicht, Verdichtung)

Cheth-Thaw-Kaf

8-400-20

Chothach (Schneiden, Abschneiden; Aussprechen)

Chathoch (Schnitt)

Cheth-Thaw-Lamäd

8-400-30

Chithel (Wickeln)

8-400-6-30

Chathul (Katze)

8-400-30-5

Chathulah (Wickel, Windel)

Chath lah (Erschrecken für sie)

Cheth-Thaw-Mem

8-400-40

Chotham (Versiegeln)

Chotham (Siegel)

8-6-400-40

Chotham (Siegel; Spur)

Cheth-Thaw-Nun

8-400-50

Chothan (Bräutigam)

Chothan (Schwiegervater, Vater der Frau)

Chathan (ihr Erschrecken – weibl. Plural)

8-400-50-5

Chathonah (Hochzeit)

Cheth-Thaw-Päh

8-400-80

Chothaf (Raffen)
Chäthäf (Räuber)

Cheth-Thaw-Rejsch

8-400-200

Chothar (Unterminieren)

Chothar (Rudern)

40-8-400-200-400

Machthäräth (Untergrund, unterirdischer Gang; geheimer Widerstand)

Teth-Bejth-Cheth

9-2-8

Towach (Schlachten)

Täwach (Koch)

9-2-8-5

Tiwchoh (Schlachtfleisch; Massaker)

9-2-8-10-400

Tabochith (Köchin)

40-9-2-8

Matbeach (Schlachtbank)

Teth-Bejth-Lamäd

9-2-30

Towal (Eintauchen, Eintunken)

9-2-6-30

Towul (Eingetaucht)

Tibul (Tauchen)

Teth-Bejth-Ajn

9-2-70

Towa (Eindringen, Einsinken; Prägen)

Tiwa (Versenken)

Täwa (Natur)

9-2-70-400

Taba´ath (Siegelring)

Towa´tha (du prägst)

Tuwa´tha (du wirst geprägt)

Teth-Bejth-Rejsch

9-2-6-200

Tabur (Nabel)

Teth-Cheth-Nun

9-8-50

Tochan (Mahlen)

Tächon (Müller)

9-8-6-50

Tochun (Gemahlen)

9-8-50-5

Tachanoh (Mühle)

Tochanah (sie mahlt, sie zermalmt)

Teth-Cheth-Rejsch

9-8-200

Tachor (Geschwulst)

Teth-Mem-Nun

9-40-50

Toman (Vergraben, Verstecken)

Teth-Nun-Päh

9-50-80

Tinef (Beschmutzen)

Teth-Ajn-Mem

9-70-40

To´am (Schmecken)
To´am (Geschmack)

40-9-70-40-10-40

Mat´amim (Leckerbissen)

Teth-Ajn-Nun

9-70-50

To´an (Aufladen, Belasten) 

To´an (Fordern, Behaupten, Gründe Vorbringen, Ansprüche Stellen)

9-70-6-50

Ta´un (Belastet, Geladen, Es-Nötig-Habend)

Ta´un (Beweisführung, Argument)

9-70-50-5

Ta´anah (Behauptung, Forderung, Anspruch)

Teth-Päh-Cheth

9-80-8

Tofach (Schlagen, Klopfen)

Tipach (Pflegen, Hätscheln)

Täfach (Handbreit, Spanne)

Tofach (Platterbse)

40-9-80-8-5

Mitpochah (Umschlagtuch)

40-9-80-8-400

Mitpachath (Umschlagtuch)

Teth-Päh-Lamäd

9-80-30

Tofal (Anschmieren, Schmarotzen)

Tofel (Nebensächlich)

Teth-Päh-Schin

9-80-300

Tipesch (Verdummen)

Tipesch (Dumm, Blöde)

Teth-Rejsch-Daläth

9-200-4

Torad (Rinnen; Belästigen; Verdrängen)

9-200-4-5

Tirdoh (Belästigung, Mühe)

9-200-6-4

Tarud (Beschäftigt, Bemüht)

Teth-Rejsch-Cheth

9-200-8

Torach (Sich-Bemühen)

Torach (Last, Mühe)

Teth-Rejsch-Mem

9-200-40

Toram (Zuvorkommen)

Täräm (Noch-Nicht, Ehe, Bevor)

9-200-6-40

T´rom (Ehe, Bevor)

Teth-Rejsch-Päh

9-200-80

Toraf (Zerreissen, Zerfleischen)

Toraf (aus dem Zusammenhang Reissen, Durcheinander-Bringen, Verwirren)

Täräf (Zerissenes; Beute)

Toraf (ein abgerissenes Blatt)

Toref (Rituell Unrein)

Kaf-Bejth-Daläth

20-2-4

Kawed (Schwer, Schwierig, Wichtig)

Kabad (Säubern)

Kawed (Leber)

Kowäd (Schwere, Gewicht) 

20-2-6-4

Kawod (Wucht, Gewicht, Schwere; Würde, Ehre)

20-2-6-4-5

K´wudah (wertvoller Besitz, Habseligkeit; Gepäck)

20-2-4-400

K´weduth (Schwierigkeit)

Kaf-Bejth-Lamäd

20-2-30

Kowal (Fesseln)

Käwäl (Fessel, Seil, Kabel)

20-2-6-30

Kowul (Gefesselt)

Kowul (Torf)

Kaf-Bejth-Ssamäch

20-2-60

Kowass (Walken)

Kibess (Waschen)

Kaf-Bejth-Ajn

20-6-2-70

Kowa (Hut, Mütze, Helm)

Kaf-Bejth-Rejsch

20-2-200

Kowar (Sieben, Aussieben)

K´wor (Längst, Bereits)

20-2-200-5

K´worah (Sieb)

K´worah (eine Strecke, ein Stück weit)

20-2-10-200

Kabir (Mächtig, Gewaltig)

K´wir (Fliegennetz) 

40-20-2-200

Michbar (Gitterwerk, Rost)

Muchbar (Ausgesiebt)

Kaf-Bejth-Schin

20-2-300

Kowasch (Betreten, mit den Füßen Treten, Unterwerfen Unterjochen, Bezwingen, Erobern, Okkupieren)

Käwäsch (Laufplanke, Rampe)

Käwäss (Lamm)

20-2-300-5

Kiwssah (weibliches Lamm)

Kowaschah (sie unterwirft)

Kuwschah (sie wird unterjocht)

20-2-300-50

Kiwschon (Schmelzofen; Geheimnis)

Kowaschan (er betritt sie, unterwirft sie)

Kaf-Daläth-Rejsch

20-4-6-200

Kadur (Kugel, Ball)

20-10-4-6-200

Kidor (Angriff)

Kaf-Sajn-Bejth

20-7-2

Kosaw (Lügen)
Käsäw (Lüge)

keSuw (wie Flüssig)

20-7-2-10

Kosbi (meine Lüge, Num. 25)

1-20-7-2

Achsow (Verlogen, Trügerisch)

Ichsew (Enttäuschen)

Kaf-Cheth-Daläth

20-8-4

Kiched (Verhehlen)

Kaf-Cheth-Lamäd

20-8-30

Kochal (Schminken)

Kachol (Blau; Augenschminke)

Kaf-Cheth-Schin

20-8-300

Kochasch (Dürr-Werden, Abmagern)

Kichesch (Leugnen, Lügen, Heucheln)

Kachasch (Dürre)

Kachasch (Lüge)

Kächosch (Verlogen)

Kaf-Lamäd-Bejth

20-30-2

Kolaw (An-, Zusammen-Heften)

Käläw (Hund)

20-30-6-2

K´luw (Haft, Käfig)

Kaf-Lamäd-Cheth

20-30-8

Kälach (Rüstigkeit, Altersfrische)

Kaf-Lamäd-Mem

20-30-40

Kolam (Beschämen, Verhöhnen)

20-30-40-5

K´limah (Schande, Schmach)

20-30-40-6-400

K´limuth (Schmach, Schande)

Kaf-Mem-Sajn

20-6-40-7

Kumas (Schmuck)

Kaf-Mem-Nun

20-40-50

Kamon (Kümmel)

40-20-40-50

Michmon (Schatz)

Kaf-Mem-Ssamäch

20-40-60

Komass (Verstecken)

40-20-40-60

Michmass (Versteckt, 1. Sam. 13)

Kaf-Mem-Rejsch

20-40-200

Komar (Erhitzen, Erregen)

Komar (Netze-Auswerfen)

Komär (Priester fremder Götter)

keMar (wie Bitter!)

40-20-40-200

Machmor (Fischernetz)

40-20-40-200-400

Michmoräth (großes Fischernetz, Schleppnetz)

Kaf-Mem-Schin

20-40-300

Komasch (Welken)

20-40-6-300

K´mosch (Zentralgott von Mo´aw)

Komusch (Verwelkt)

keMusch (so wie Tasten, wie Weichen)

40-20-40-300

Michmass (ein Ort, 1.Sam. 13,2)

Mekumasch (Verwelkt)

Kaf-Nun-Mem

20-50-40

Kinom (Ungeziefer)

Kaf-Nun-Ssamäch

20-50-60

Konass (Sammeln)

Kiness (Einberufen)

20-50-60-400

K´nässäth (Versammlung)

40-20-50-60

Michnass (Hosenbein)

Mechunass (Einberufen, Gesammelt)

40-20-50-60-10-40

Michnassim (Hose)

Mechunassim (Einberufene)

Kaf-Nun-Ajn

20-50-70

Kana (Unterwerfen, Demütigen)

20-50-70-50

K´na´an (Land Kanaan)

K´na´an (Kollektiv der Kaufleute)

Kanoan (sie – männlicher Plural – unterwerfen sie – weiblicher Plural)

20-50-70-50-10

K´na´ani (Bewohner von K´na´an)

Kin´oni (Händler, Kaufmann)

ken Oni (so ein Elend)

Kaf-Nun-Päh

20-50-80

Konaf (Flügel)

keNuf (wie schwingend) 

Kaf-Nun-Rejsch

20-50-6-200

Kinor (Harfe, Leier)

keNur (wie Feuer)

20-50-200-400

Kinäräth (Genezaret)

20-50-200-6-400

Kinaroth (dasselbe wie 20-50-200-400)

Kaf-Ssamäch-Cheth

20-60-8

Kissach (Mähen)

Kaf-Ssamäch-Lamäd

20-60-30

Kässäl (Torheit)

Kässäl (Lende)

Kässäl (Zuversicht)

20-60-30-5

Kisslah (Narrheit; Zuversicht, Hoffnung)

20-60-10-30

K´ssil (Narr; Orion)

20-60-10-30-6-400

K´ssiluth (Narrheit, Torheit)

20-60-30-6

Kisslew (neunter Monat)

Kaf-Ssamäch-Mem

20-60-40

Kossam (Abschneiden, Stutzen)

20-60-40-400

Kussämäth (Emmer oder Dinkel)

20-60-40-10-40

Kussmim (Emmer oder Dinkel)

Kaf-Ssamäch-Päh

20-60-80

Kossaf (Sich-Sehnen)

Kässäf (Silber; Geld)

Kaf-Ajn-Ssamäch

20-70-60

Ko´ass (Zürnen)

Ki´ess (Ärgern, Reizen)

Ka´ass (Ärger, Verdruss)

Kaf-Ajn-Schin

20-70-300

Ka´ass (Groll, Unmut, Gram)

Kaf-Päh-Lamäd

20-80-30

Kofal (Doppelt-Legen, Verdoppeln)

20-80-30-10-40

Kiflajm (Doppel, Doppeltes)

40-20-80-30

M´chupal (Verdoppelt)

40-20-80-5

Machpeloh (eine Doppelte; Name einer Höhle, Gen. 23,9) 

Kaf-Päh-Nun

20-80-50

Kofan (Hungern)

Kaf-Päh-Ssamäch

20-80-10-60

Kofiss  (Sparren, Dachbalken)

Kaf-Päh-Rejsch

20-80-200

Kofar (Leugnen)

Kiper (Sühnen, Versöhnen)

Kofär (Lösegeld, Sühne)

Kofär (Pech, Asfalt)

Kofär (Hennastrauch; Kampfer)

Kofar (Dorf)

20-60-6-200

K´for (Frost, Reif)

Kipur (Versöhnung)

20-80-200-400

Kaporäth (Deckplatte)

20-80-10-200

K´fir (Junglöwe)

Kaf-Päh-Schin

20-80-300

Chofasch (Drücken)

Kaf-Rejsch-Bejth

20-200-6-2

K´ruw (Kohl, Kraut; Cherub)

20-200-2-10-40

K´ruwim (Cherubim, Gen. 3,24)

keRabim (wie Vielheiten, wie Meister) 

Kaf-Rejsch-Mem

20-200-40

Käräm (Weinberg)

Korem (Winzer)

Kaf-Rejsch-Ajn

20-200-70

Kora (in die Knie Sinken, Niederknien)

Kära (Unterschenkel)

Kaf-Rejsch-Schin

20-200-300

Koress (Bauch)

20-6-200-300

Koräsch (Kyros, persischer König)

Kaf-Rejsch-Thaw

20-200-400

Korath (Abschneiden, Fällen)

Koreth (vorzeitiger Tod)

20-200-10-400-400

Kerithuth (Scheidung)

Kaf-Schin-Bejth

20-300-2

Kässäw (Lamm, junger Widder)

20-300-2-5

Kissbah (weibliches Lamm, junges Schaf) 

Kaf-Schin-Daläth

20-300-4

Kässäd (Sohn des Nachor, Gen. 22,22)

keSched (wie ein Dämon)
keSchad (wie eine Mamma)

20-300-4-10-40

Kassdim (Kaldäer, Babylonier)

keSchedim (wie Teufel) 

keSchadim (wie Mammae)

Kaf-Schin-Lamäd

20-300-30

Koschal (Straucheln, Stolpern; Misslingen)

Käschäl (Misserfolg, Scheitern)

20-300-30-6-50

Kischalon (Misserfolg, Versagen, Reinfall)

20-300-10-30

Kaschil (Holzhammer)

40-20-300-30-5

Machschelah (Hindernis)

40-20-300-6-30

Michschol (Hindernis, Ärgernis, Anstoss)

Kaf-Schin-Päh

20-300-80

Kischef (Zaubern)

Käschäf (Zauber)

40-20-300-80-5

Mechaschefah (Zauberin, Ex. 22,17)

Kaf-Schin-Rejsch

20-300-200

Koschar (Passen, Gelingen)

20-6-300-200-5

Koschorah (Glück, Gelingen, Erfolg)

20-300-200-6-50

Kischron (Begabung; Gelingen)

Kaf-Thaw-Bejth

20-400-2

Kothaw (Schreiben)

40-20-400-2

Michthaw (Schreiben, Schrift)

Kaf-Thaw-Lamäd

20-400-30

Kothäl (Mauer, Wand)

keThel (gleichsam Ruinen)

Kaf-Thaw-Mem

20-400-40

Käthäm (Fleck)

Käthäm (Feingold)

keThom (gleichsam Vollkommen)

40-20-400-40

Muchthom (Befleckt)

Michtham (Sinngedicht, Lied)

Kaf-Thaw-Nun

20-400-50-400

Kuthonäth (Leibrock)

Kaf-Thaw-Päh

20-400-80

Kathef (Achsel, Schulter; Flanke)

Kithef (Schultern)

Kaf-Thaw-Rejsch

20-400-200

Kothar (Umkreisen, Geduld-Haben)

Käthär (Krone)

20-400-200-400

Kothäräth (Kapitäl einer Säule)

Kaf-Thaw-Schin

20-400-300

Kothasch (Zerkleinern, Zerstoßen)

Kothäsch (Mörser)

40-20-400-300

Machthäsch (Mörser; Mulde, Krater)

Lamäd-Aläf-Mem

30-1-40

L´om (Volk, Nation)

le´Im (für die Mutter)

Lamäd-Bejth-Teth

30-2-9

Lowat (mit-sich-Kämpfen)

Läwät (innerer Konflikt, Plage, Leiden)

Lamäd-Bejth-Nun

30-2-50

Lowan (Weiss)

Liben (Weissen; Klären)

Lowan (Laban, Vater von Leah und Rachel)

leBen  (für den Sohn)

30-2-50-5

L´wonah (Vollmond)

L´wonah (Weihrauch)

Liwnäh (Weihrauchstaude, Styraxbaum)

L´wenah (Backstein, Ziegel)

30-2-6-50-5

L´wonah (Weihrauch)

30-2-50-6-50

L´wanon (Libanon)

40-30-2-50

Malben (Ziegelform, Rechteck)
Meluban (zum Glühen Gebracht, Gestählt, Geklärt)

Lamäd-Bejth-Schin

30-2-300

Lowisch (Anziehen, Tragen - von Kleidung)

Lowusch (Kleid, Kleidung, Gewand)

leBusch (für die Scham)

30-2-6-300

L´wusch (Kleidung, Kleid)

Lowusch (Bekleidet)

leWusch (für die Scham) 

40-30-2-6-300

Malbusch (Kleidung)

Mul Busch (gegen die Scham)

400-30-2-300-400

Thilboschäth (Kleidung, Tracht, Outfit)

Lamäd-Cheth-Kaf

30-8-20

Lochach (Lecken, Ablecken)

Lamäd-Cheth-Mem

30-8-40

Locham (Kriegen, Kämpfen)

Lächäm (Brot)

40-30-8-40-5

Milchomah (Kampf, Krieg)

Lamäd-Cheth-Zadej

30-8-90

Lochaz (Bedrängen, Bedrücken)

Lamäd-Cheth-Schin

30-8-300

Lochasch (Flüstern, Zischeln)

Lichesch (Beschwören)

30-6-8-300

Lochesch (Flüsternd)

Lamäd-Teth-Schin

30-9-300

Lotasch (Schleifen, Schärfen; Schmieden)

Litesch (Schleifen, Vervollkommnen)

Latosch (Diamantschleifer)

30-9-6-300

Litosch (Schleifer; Schmied)

Litusch (Schärfen, Schleifen)

Latusch (Geschliffen, Geschärft)

Lamäd-Kaf-Daläth

30-20-4

Lochad (Fangen)

Liked (Zusammenfassen, Verschmelzen, Einigen)

Lächäd (Fang; Zusammenfassung)

40-30-20-4-400

Malkodäth (Falle)

Moläch Dath (Moloch des Gesetzes)

Lamäd-Mem-Daläth

30-40-4

Lomad (Lernen)

Limed (Lehren)

Lamäd (Name des 12. Zeichens)

30-40-6-4

Lamud (Gewöhnt, Geübt)

Limud (Lernen, Lehren; Lehrling, Lehrer)

40-30-40-4

Malmod (Treibstock, Ochsenstachel)

M´lamed (Lehrer

M´lumad (Gelehrt)

400-30-40-6-4

Thalmud (Lernen, Studium)

400-30-40-10-4

Thalmid (Schüler)

Lamäd-Mem-Kaf

30-40-20

Lämäch (Tollpatsch, Schalk; Sohn des M´thuscho´el aus der Linie des Kajn, Gen. 4,18; Sohn des M´thuschälach aus der Linie des Scheth, Gen. 5,25)

Lamäd-Ajn-Bejth

30-70-2

Lo´aw (Spotten)

Lamäd-Ajn-Gimel

30-70-3

Lo´ag (Höhnen, Verspotten)

La´ag (Hohn, Spott)

Lamäd-Ajn-Sajn

30-70-7

Lo´as (eine fremde Sprache Sprechen; Übles Nachreden, Verleumden)

Lamäd-Ajn-Teth

30-70-9

Lo´at (Verschlingen)

Lamäd-Ajn-Nun

30-70-50-5

La´anah (Wermut)

le´Onah (wegen des Missbrauchs; der Erhörung zuliebe)

Lamäd-Päh-Daläth

30-80-10-4

Lapid (Fackel)

Lamäd-Päh-Thaw

30-80-400

Lofath (Umschlingen)

Lamäd-Zadej-Mem

30-90-40-400-400

Lizmithoth (Endgültig)

Lamäd-Kof-Teth

30-100-9

Lokat (Auflesen, Sammeln)

10-30-100-6-9

Jalkuth (Hirtentasche)

Lamäd-Kof-Schin

30-100-300

Likesch (Spätobst Ernten)

Läkäsch (Spätreife, Grummet)

40-30-100-6-300

Malkosch (Spätregen)

Lamäd-Schin-Daläth

30-300-4

L´schad (Mark, Essenz)

leSched (dem Teufel zuliebe, zum Teufel)

Lamäd-Schin-Kaf

30-300-20-5

Lischkah (Zimmer, Raum, Zelle)

Lamäd-Schin-Mem

30-300-40

Läschäm (Opal)

Leschäm (Für, Zugunsten)

leSchem (dem Namen zuliebe)

Lamäd-Schin-Nun

30-300-50

Loschan (Anzeigen)

leSchen (bezüglich des Zahnes)

30-300-6-50

Laschon (Zunge, Sprache)

Lamäd-Thaw-Cheth

40-30-400-8-5

Mälthochah (Kleiderkammer, Garderobe)

Lamäd-Thaw-Kaf

30-400-20

Lethäch (ein Getreide-Maß, zwischen 110 und 225 Liter)

Mem-Gimel-Lamäd

40-3-30

Magol (Sichel)

Mem-Gimel-Rejsch

40-3-200

Miger (Schlagen, Stürzen, Vernichten)

40-3-200-6-50

Migron (ein Ort, 1.Sam. 14,2; Jes. 10,28) 

Migerun (sie schlagen vernichtend)

Mem-Cheth-Zadej

40-8-90

Mochaz (Zerschmettern)

Machaz (schwerer Schlag)

40-8-6-90

Machuz (Zerdrückt)

miChuz (von Draussen)

Mem-Cheth-Kof

40-8-100

Mochak (Auslöschen, Ausstreichen, Ausradieren)

Mem-Teth-Rejsch

40-9-200

Motar (Regnen)

Matar (Regen)

40-9-200-5

Matorah (Ziel)

40-9-200-1

Matora (dasselbe wie 40-9-200-5)

Mem-Kaf-Ssamäch

40-20-60

Mächäss (Abgabe, Zoll)

Mem-Lamäd-Cheth

40-30-8

Molach (Salzen)
Milech (Zerreissen, Zerfetzen)

Mälach (Salz)

40-30-6-8

Maluach (Gesalzen)

Maluach (Zerrissen, Zerfetzt)

Maluach (Salzkraut)

40-30-20-5

M´luchah (salziges, unfruchtbares Land)

Mem-Lamäd-Teth

40-30-9

Molat (Entkommen)

Milet (Retten; Werfen, Gebären)

Mälät (Mörtel)

Mem-Lamäd-Kaf

40-30-20

Mäläch (König)

Moläch (Moloch)

40-30-20-5

Malkah (Königin)

Milkah (Weib des Nachor, Gen. 11,29)

M´luchah (Königswürde)

40-30-6-20-5

M´luchah (Königswürde)

40-30-20-6-400
Malchuth (Königreich)

40-40-30-20-5

Mamlochah (Königreich)

40-40-30-20-6-400

Mamlachuth (Königswürde; Regierungszeit)

40-30-1-20

Mal´ach (Bote, Engel)

M´locha (deine Fülle, deine Erfüllung)

40-30-1-20-5

Mal´achah (Botin)

M´lachah (Aufgabe, Auftrag)

Mem-Lamäd--Zadej

50-40-30-90

Nimlaz (bilderreich Reden; Frasen-Dreschen; Gut-Schmecken, Munden)

5-40-30-10-90

Himliz (Empfehlen)

40-30-10-90

Meliz (Fürsprecher; Schönredner)

40-30-10-90-5

M´lizoh (bilderreiche Sprache, Poesie; abgedroschene Rede, Frase)

Mem-Lamäd-Kof

40-30-100

Molak (Abknicken, Abkneifen)

Mem-Nun-Ajn

40-50-70

Mona (Verweigern)

Mem-Ajn-Kaf

40-70-20

Mo´ach (Zerdrücken, Zerquetschen)

Me´och (Quetschung,Beule)

40-70-20-5

Ma´achah (Tochter des Nachor und der Re´umah, Gen. 22,24; eine der Frauen des Dawid, Mutter von Awschalom, 2.Sam. 3,3; Tochter des Awschalom, Mutter von Awim, 1.Kön. 15,2; Mutter von Ossa, dem Sohn des Awim, 1.Kön. 15,13)

Mo´achah (sie erdrückt)

Me´uchah (sie wird erdrückt)

40-70-20-400

Ma´achoth (ein Volk, Josua 13,13)

Mo´achtho (du – männlich – zerdrückst)

Mo´achth (sie zerquetscht)

40-70-6-60

Mo´uch (Zerdrückt, Zerquetscht) 

Mem-Rejsch-Teth

40-200-9

Morat (Ausraufen, Rupfen, Abwetzen)

Mem-Rejsch-Kof

40-200-100

Morak (Scheuern, Polieren)

Merek (Reinigen, Glätten)

Morok (Suppe)

400-40-200-100

Thamruk (Politur; Parfüm)

Mem-Schin-Cheth

40-300-8

Moschach (Salben, Streichen)

40-300-8-5

Mischchah (Salbe, Salbung)

Moschachah (sie salbt)

Muschachah (sie wird gesalbt)

Miss´chäh (Schwimmen)

40-300-10-8

Maschiach (Messias, Christos, Gesalbter)

40-40-300-8

Mimschach (Anstrich)

Mem-Schin-Kaf

40-300-20

Moschach (Ziehen)

Mäschäch (Dauer, Länge)

Mem-Schin-Kof

40-300-100

Moschak (Ansturm)

Mäschäk (Landgut)

40-40-300-100

Mimschok (Wirtschaftsführung)

Mem-Thaw-Gimel

40-400-3

Mitheg (Zäumen; Schalten)

Mäthäg (Zaum; Schalter)

Mem-Thaw-Cheth

40-400-8

Mothach (Strecken, Spannen)

Mem-Thaw-Kof

40-400-100

Mothak (Süß-Sein)

Mothäk (Süße)

40-400-6-100

Mathok (Süß)

40-40-400-100

Mamthok (Süßigkeit, Süße)

Nun-Aläf-Mem

50-1-40

No´am (eine Rede Halten, öffentlich Kundtun)

Nun-Bejth-Cheth

50-2-8

Nowach (Bellen)

Nun-Bejth-Kaf

50-2-20

Nowach (Aufgeregt-, Verwirrt-Sein, Herumirren)

Newäch (Tiefe)

Nun-Gimel-Bejth

50-3-2

Nägäw (Süden)

Nigew (Trocknen)

Nun-Daläth-Bejth

50-4-2

Nodaw (Spenden, freiwillig Geben)

Nadaw (erster Sohn von Aharon)

50-4-2-5

N´dowah (freiwillige Gabe, Almosen)

50-4-10-2

Nadiw (Freigiebig, Edel)

50-4-10-2-5

N´diwoh (Freigebigkeit; Edelmut, Würde)

Nun-Daläth-Cheth

50-4-8

Nidach (Verscheuchen, Verjagen)

50-4-8-5

Nidochah (eine Verstoßene)

Nun-Daläth-Päh

50-4-80

Nodaf (Verwehen, Verduften)

Nidef (Geruch Verbreiten)

Nun-Sajn-Mem

50-7-40

Näsäm (Ring)

Nun-Sajn-Kof

50-7-100

Nisak (Schädigen, Beschädigen)

Nisok (Geschädigt, Beschädigt)

Näsäk (Schaden)

Nun-Kaf-Daläth

50-20-4

Nächäd (Nachkomme, Enkel)

Nun-Mem-Rejsch

50-40-200

Nomer (Leopard)

Nun-Ssamäch-Cheth

50-60-8

Nossach (Herausreissen)

Nissach (Formulieren, Abfassen)

Nussach (Version, Fassung, Lesart)

Nun-Ajn-Zadej

50-70-90-6-90

Na´azuz (Dornengestrüpp)

Nun-Päh-Kaf

50-80-20

Nofäch (ein Edelstein)

Nun-Päh-Schin

50-80-300

Näfäsch (tierische Seele)

Nofasch (Aufatmen)

50-80-10-300-5

N´fischoh (Ruhe, Entspannung, Muße)

Nun-Rejsch-Daläth

50-200-4

Nerd (Narde)

Nun-Schin-Päh

50-300-80

Noschaf (Ausatmen)

Näschäf (Abenddämmerung)

10-50-300-6-80

Janschuf (Eule)

Nun-Schin-Rejsch

50-300-200

Näschär (Adler)

Nun-Thaw-Bejth

50-400-10-2

Nathiw (Pfad, Weg)

50-400-10-2-5

N´thiwoh (Pfad, Weg)

Ssamäch-Aläf-Nun

60-1-50

Sso´an (Stampfen, Lärmen) 

Ssa´an (Lärm, Aufruhr)

Ssamäch-Bejth-Aläf

60-2-1

Ssowa (Zechen)

Ssowä (berauschendes Getränk, Bier)

Ss´wa (Saba)

60-6-2-1

Ssowe (Zecher, Säufer)

Ssamäch-Bejth-Kaf

60-2-20

Ssowach (Verflechten)

Ssibech (Verwickeln, Komplizieren)

Ssowäch (Gestrüpp, Dickicht; Verstrickung)

Ssamäch-Bejth-Lamäd

60-2-30

Ssowal (Aushalten, Ertragen)

Ssewäl (Last, Frondienst)

Ssabol (Lasstträger)

60-2-30-400

Ssiboläth (Lasttragen, Frondienst, Ri. 12,6)

Ss´woläth (Aushalten, Ausdauer)

Ssamäch-Bejth-Rejsch

60-2-200

Ssowar (der Ansicht Sein, Meinen)

Ssamäch-Gimel-Daläth

60-3-4

Ssogad (sich zum Gebet Niederwerfen, Anbeten)

Ssamäch-Gimel-Lamäd

60-3-30

Ssogal (Eigentümlich-Sein)

Ssigel (Anpassen, Assimilieren, Akklimatisieren)

Ssägäl (eine verschworene Mannschaft, Kader, Körperschaft, Stab)

Ssägäl (Veilchen)

Ssagol (Violett, Lila)

60-3-30-5

Ss´gulah (Eigenart, Eigenschaft; Kostbarkeit, Schatz)

Ssamäch-Gimel-Nun

60-3-50

Ss´gon (Stellvertreter, Vize-)

Ssägän (Statthalter)

Ssamäch-Gimel-Rejsch

60-3-200

Ssogar (Sich-Verschließen, Abschließen; Ausliefern, Preisgeben)

Ssägär (Einschluss, Verschluss; Auslieferung, Preisgabe)

60-3-6-200

Ss´gor (Verschluss)

Ssagur (Verschlossen, Ausgeliefert)

60-6-3-200

Ssugar (Käfig)

40-60-3-200

M´ssugar (Fest-Verschlossen)

Mussgar (Ausgeliefert)

Massger (Schlosser)

40-60-3-200-400

Missgäräth (Bollwerk, Schloss; Rahmen, Leiste)

60-3-200-10-200

Ssagrir (heftiger Regen)

Ssamäch-Daläth-Rejsch

60-4-200

Ssider (Ordnen)

Ssedär (Ordnung, Reihenfolge; Abend des Pässach)

40-60-4-200-6-50

Missdron (Korridor, Gang)

Ssamäch-Cheth-Bejth

60-8-2

Ssochaw (Zerren, Schleppen)

60-8-2-5

Ss´chowah (Lumpen)

60-8-2-400

Ssachäwäth (Verschleppung, Verzögerung)

Ssamäch-Cheth-Päh

60-8-80

Ssochaf (Wegschwemmen, Erodieren, Wegwaschen)

Ssachaf (Erosion)

Ssamäch-Cheth-Rejsch

60-8-200

Ssochar (Umherziehen; Handel-Treiben)

Ssachar (Handel)

60-8-200-5

Ss´chorah (Händlerin, Umherziehende)

40-60-8-200

Miss-chor (Handel, Geschäft)

60-8-200-200

Ssichrer (Schwindel-Erregen)

60-8-200-6-200

Ssichrur (Kreiseln, Wirbeln)

60-8-200-8-200

Ss´charchar (Schwindelig)

Ssamäch-Cheth-Schin

60-8-10-300

Ssochisch (Wildwuchs)

Ssamäch-Kaf-Lamäd

60-20-30

Ssochal (Dumm-Sein)

Ssikel (Vereiteln)

60-20-30-6-400

Ssichluth (Dummheit)

Ssamäch-Kaf-Nun

60-20-50

Ssochan (Verwalten)

Ssiken (Gefährden)

40-60-20-50

Missken (Arm, Bedürftig)

M´ssukon (Gefährlich)

40-60-20-50-400

Misskenuth (Armut, Elend)

40-60-20-50-6-400

Missknoth (Vorratshäuser)

Ssamäch-Kaf-Rejsch

60-20-200

Ssochar (Stauen)

Ssächar (Damm)

Ssamäch-Kaf-Thaw

60-20-400

Ssochath (Sich-Still-Verhalten, Schweigen, Zuhören)

Ssamäch-Lamäd-Daläth

60-30-4

Ssolad (Zurückschrecken, Abgestoßen-Sein)

Ssamäch-Lamäd-Cheth

60-30-8

Ssolach (Vergeben, Verzeihen, Entschuldigen)

60-30-10-8-5

Ss´lichoh (Vergebung, Verzeihung)

Ssamäch-Lamäd-Mem

60-30-40

Ssulam (Leiter)

Ssamäch-Lamäd-Ajn

60-30-70

Ssäla (Fels)

Ssamäch-Lamäd-Päh

60-30-80

Ssolaf (Entstellen, Verdrehen)

Ssamäch-Lamäd-Kof

60-30-100

Ssilek (Entfernen, Wegräumen; Begleichen, Bezahlen)

Ssäläk (Rübe)

Ssamäch-Lamäd Thaw

60-30-400

Ssoläth (Weizengrieß)

Ssamäch-Mem-Kaf

60-40-20

Ssomach (Stützen, Stemmen, Vertrauen, Sich-Verlassen)

Ssamäch (Name des 15. Zeichens)

Ssamäch-

60-40-30

Ssämäl (Sinnbild, Symbol)

Ssamäch-Mem-Nun

60-40-50

Ssimen (Bezeichnen)

Ssamäch-Mem-Rejsch

60-40-200

Ssomar (Sich-Sträuben, Steif-Werden, Erstarren)

Ssimer (Starr-Machen; Nageln, Fixieren)

40-60-40-200

Missmer (Nageln)

Massmer (Nagel)

M´ssumor (Genagelt, Vernagelt)

Ssamäch-Nun-Rejsch

60-50-6-200-10-40

Ssanwerim (Blindheit,Verblendung)

Ssinwerim (Blinde)

Ssamäch-Ajn-Daläth

60-70-4

Sso´ad (Helfen, Unterstützen; Laben, Speisen)

Ssa´ad (Hilfe, Unterstützung, Labsal)

40-60-70-4

Miss´ad (Stütze, Lehne)

Ssamäch-Ajn-Päh

60-70-80

Ssa´af (Zweig, Verzweigung; Gedanke)

Ssi´ef (Sich-Verzweigen; Zwiespältig-Sein)

60-70-10-80

Ssa´if (Spalt; Zweig)

Ssamäch-Ajn-Rejsch

60-70-200

Sso´ar (Stürmen)

60-70-200-5

Ss´orah (Sturm)

Sso´arah (Stürmische)

Ssamäch-Päh-Daläth

60-80-4

Ssofad (die Totenklage Anstimmen)

40-60-80-4

Missped (Trauer, Totenklage)

Musspod (Betrauert, Beklagt)

Ssamäch-Päh-Cheth

60-80-8

Ssofach (Sich-Anschließen, Zugesellen)

60-80-10-8

Ssofiach (was ohne Aussaat hervorkommt; Folgeerscheinung)

60-80-8-400

Ssapachath (Schorf, Grind)

Ssopachtha (du schließt dich an, sie schließt sich an)

40-60-80-5

M´ssupoch (Angeschlossen)

Misspochah (Bedeckung, Kopftuch)

40-60-80-8-400

Misspachath (Schorf, Grind) 

Ssamäch-Päh-Lamäd

60-30-80

Ssefäl (Tasse)

Ssamäch-Päh-Nun

60-80-50

Ssafan (Täfeln)

Ssapan (Matrose)

60-80-10-50-5

Ss´finoh (Schiff)

Ssamäch-Päh-Kof

60-80-100

Ssofak (Klatschen)

Ssipek (Liefern)

Ssupak (Zweifeln)

Ssafek (Zweifel)

Ssamäch-Päh-Rejsch

60-80-200

Ssofar (Zählen, Erzählen)

Ssefär (Zahl, Schriftrolle, Buch)

60-80-200-5

Ssifrah (Zahl, Erzählung, Buchrolle)

60-80-200-6-400

Ss´firoth (Zahlen, Erzählungen)

Ssifruth (Schrifttum, Literatur)

60-6-80-200

Ssofer (Schreiber, Erzähler)

60-80-10-200

Ssapir (Safir)

Ssafir (Erzähler)

40-60-80-200

Misspar (Zahl, Anzahl; Erzählung)

Messaper (Zähler, Erzähler)

Messupar (Gezählt, Erzählt)

Ssamäch-Kof-Lamäd

60-100-30

Ssakal (Steinigen)

Ssikel (Entsteinen)

Ssamäch-Rejsch-Bejth

60-200-2

Sseraw (Verweigern, Sich-Weigern)

Ssamäch-Rejsch-Cheth

60-200-8

Ssorach (Nachhängen; Verdorben-Sein, Stinken)

Ssärach (Schleppe)

60-200-6-8

Ssoruach (Nachhängend; Stinkend)

Ss´ruach (Gestank)

Ssamäch-Rejsch-Nun

60-200-50

Ssärän (Achse)

Ssamäch-Rejsch-Päh

60-200-80

Ssoraf (Brennen) 

Ssamäch-Thaw-Mem

60-400-40

Ssotham (Verstopfen)

Ss´tham (Unbestimmt, Vage)

Ssamäch-Thaw-Rejsch

60-400-200

Ssothar (Verstecken, Verheimlichen; Zerstören, Widerlegen, in Widerspruch stehen)

Ssethär (Widerspruch; Versteck, Geheimnis)

1-60-400-200

Ässther (Esther)

Ässthor (ich werde verheimlicht, ich stehe im Widerspruch, ich bin ein Geheimnis)

60-400-6-200

Ssathur (Wild-Durcheinander; Niedergerissen, Widerlegt)

60-400-200-5

Ssitrah (Schutz, Schirm)

Ssotharah (sie ist verborgen, geheim)

40-60-400-200

Missthar (Mysterium)

Mussthar (Verborgen)

40-60-400-6-200

Missthor (Versteck, Zufluchtsort)

Ajn-Bejth-Daläth

70-2-4

Owad (Dienen)

Äwäd (Diener, Knecht, Sklave)

Owäd (Dienst)

70-2-4-5

Awodah (Dienerin, Sklavin)

Awodah (Dienst, Arbeit)

Awudah (Gesinde)

Uwdoh (Tatsache, Faktum)

70-2-4-6-400

Awduth (Knechtschaft, Sklaverei)

70-2-6-4-5

Awodah (Dienst)

70-6-2-4

Owed (Sohn von Boas und Ruth)

Ajn-Bejth-Teth

70-2-9

Owat (Versetzen; Geld gegen Pfand Leihen)

Ibed (Verdrehen, Fälschen, Entstellen)

70-2-6-9

Awot (Pfand)

Awut (Verpfändet)

70-2-9-10-9

Awtit (Pfandschuld; zäher Schlamm)

Ajn-Bejth-Lamäd

70-10-2-30

Ejwol (Hügel des Fluches, Deut. 11,29 und 27,4)

Ajn-Bejth-Rejsch

70-2-200

Owar (Hinübergehen, Vorübergehen, Überschreiten)

Ewär (gegenüberliegende Seite, Jenseits)

Owar (Aufwallen, Sich-Ereifern) 

Iber (Schwängern, Befruchten)

Ubar (Embryo, Fötus)

Awor (Vergangenheit)

Ewär (Sohn des Schälach, Gen. 10,24)

70-2-200-5

Aworah (Übergang, Furt)

Owarah (eine die hinübergeht)

Awerah (Übertretung, Überschreitung, Sünde, Verstoß, Aufwallung, Zorn)

70-2-200-10

Iwri (Hebräer)

Awori (mein Hinübergehen)

70-2-6-200

Awur (Für, Wegen)

Awur (Überschreitung; Ergenbnis, Ertrag

Ibur (Empfängnis, Schwangerschaft)

2-70-2-6-200

Ba´awur (Für, Wegen, Zugunsten, Um-Willen, Dank)

ba´Awur (im Vorübergehen) 

40-70-2-200

Ma´awor (Durchgang, Übergang, Überschreitung, Pass) 

40-70-2-200-5

Ma´borah (Passage, Furt)

Ajn-Bejth-Schin

70-2-300

Owasch (Faulen, Schimmeln)

Owesch (Verschimmelt)

Owäsch (Schimmel)

Ajn-Gimel-Bejth

70-3-2

Ogaw (Gelüsten, Verlangen)
Ägäw (Liebesspiel)

Ugaw (Flöte)

70-3-2-5

Agowah (Verlangen, Brunst, Begierde)

70-6-3-2

Ugaw (Flöte; Orgel)

Ogew (Liebhaber)

Ajn-Gimel-Lamäd

70-3-30

Igel (einen Kreis Ziehen, Runden, Abrunden)

Agol (Rund)

Egäl (Kalb)

70-3-6-30

Igul (Kreis)

70-3-10-30

Ogil (Ring, Ohrring; Palmkätzchen)

70-3-30-5

Äglah (Färse, Jungkuh)

Agolah (Wagen, Karren)

40-70-3-30

Ma´gal (Kreis, Runde; Wagenspur, Bahn)

M´ugal (Gerundet)

70-3-30-6-50

Äglon (ein König von Mo´aw, Ri. 3,12)

Äglon (eine Stadt in Judäa, Jos. 10,3 und 15,39)

Ajn-Gimel-Mem

70-3-40

Ogam (Bekümmert-, Betrübt-Sein)

70-3-40-5

Ogmah (Kummer, Trübsal)

Ajn-Gimel-Nun

70-3-50

Ogan (Verankern

Igen (Verlassen)

50-70-3-50

Nä´ägan (Sich-Verankern, Verankert-, Verlassen-Werden)

Ajn-Daläth-Nun

70-4-50

Edän (Wonne, Wollust)

Iden (Verfeinern, Veredeln, Verwöhnen)

Idon (Zeitalter, Epoche)

70-4-50-5

Ednah (Liebeslust, Wollust)

Adänoh (Bisher, Bis-Jetzt)

70-4-10-50

Adin (Lustvoll, Zart, Fein, Mild, Delikat)
Adajn (Noch, Bis-Jetzt)

40-70-4-50-10-40

Ma´adonim (Labsal)

Ajn-Daläth-Päh

70-4-80

Odaf (Überzählig-, Überlegen-, Mehr-Sein, Übrigbleiben)

Odäf (Überschuss, Übermaß, Rest)

Ajn-Daläth-Rejsch

70-4-200

Odar (Abwesend-Sein, Fehlen, Verschollen-, Vermisst-Sein)

Ider (Umgraben, Auflockern)

Odar (Sich-Anordnen, Sich-Scharen)
Edär (Herde)

40-70-4-200

Ma´der (Hacke)

M´udar (Vermisst)

Ajn-Daläth-Schin

70-4-300-10-40

Adoschim (Linsen)

Ajn-Sajn-Bejth

70-7-2

Osaw (Verlassen, Aufgeben)

70-7-6-2-5

Asuwah (eine Verlassene)

Asuwah (Verwahrlosung)

70-7-2-6-50

Isawon (Hinterlassenschaft, Nachlass)

Ajn-Sajn-Kof

70-7-100

Osak (Umgraben, Ackern, Anbauen)

Äsäk (Binde)

Ajn-Sajn-Rejsch

70-7-200

Osar (Helfen)

Äsär (Hilfe)

70-7-200-5

Äsrah (Hilfe)

Asorah (Hof im Tempel)

70-7-200-200

Usrar (Weissdorn)

Ajn-Teth-Mem

70-10-9-40

Ejtam (ein Ort, Ri. 15,8)

Ajn-Teth-Nun

70-9-10-50

Otin (Euter)

Ajn-Teth-Päh

70-9-80

Otaf (Einhüllen, Bedecken)

70-9-6-80

Atuf (Eingehüllt, Eingewickelt)

40-70-9-80-5

Ma´atofah (Umhüllung, Umschlag)

Me´utafah (sie wird verhüllt)

Ajn-Teth-Rejsch

70-9-200

Atar (Umgeben)

Iter (Krönen, Bekränzen)

70-9-200-5

Atorah (Krone, Tiara)

Ajn-Teth-Schin

70-9-10-300-5

Atischoh (Niesen)

Ajn-Kaf-Ssamäch

70-20-60

Ächäss (Fußspange, Beinring)

Ochass (mit den Beinringen Klirren, auf sich Aufmerksam-Machen) 

70-20-60-5

Achssah (Tochter des Kalew, Jos. 15,16)

Ajn-Kaf-Rejsch

70-20-200

Ochar (Trüben, Verwirren; Zerrütten)

70-20-6-200

Achur (Trübe, Schmutzig)

Ikur (Trübung, Verwirrung)

Ajn-Kaf-Nun

70-20-50

Iken (Drehen)

Ajn-Lamäd-Bejth

70-30-2

Olaw (Verletzen, Beleidigen) 

Oläw (Beleidigung)

70-30-2-6-50

Älbon (Beleidigung)

Ajn-Lamäd-Gimel

70-30-3

Ileg (Stottern, Stammeln)

Ajn-Lamäd-Sajn

70-30-7

Olas (Froh-Sein)

Oles (Fröhlich)

70-30-10-7

Alis (Fröhlich, Froh)

Ajn-Lamäd-Teth

70-30-9-5

Alotah (Finsternis, Dunkelheit)

Ajn-Lamäd-Mem

70-30-40

Olam (Verbergen)

Äläm (junger Mann)

70-30-40-5

Almah (junge Frau; Verborgene, Verhüllte)

Al-Mah (Worauf? Wofür? Weshalb?)

70-6-30-40

Olam (Welt; Ewigkeit)

70-30-6-40

Olum (Verborgen, Geheimnisvoll) 

Ilum (Verborgenheit)

70-30-6-40-10-40

Alumim (Jugendzeit)

70-30-40-6-400

Almuth (Jugendlichkeit)

400-70-30-40-5

Tha´alumah (Geheimnis, Rätsel)

70-10-30-40

Ejlam (Erstgeborener von Schem, Gen. 10,22)

Ajn-Lamäd-Ssamäch

70-30-60

Olass (Froh-Sein, Sich-Freuen)

Ajn-Lamäd-Päh

70-30-80

Olaf (Einhüllen; Ohnmächtig-Werden)

Ajn-Lamäd-Zadej

70-30-90

Olaz (Sich-Freuen)

Ajn-Lamäd-Kof

70-30-100

Olak (Aufsaugen, Absorbieren)

70-30-6-100-5

Alukoh (Blutegel)

Ajn-Mem-Daläth

70-40-4

Omad (Stehen, Aufstehen, Bestehen, Stand Halten)

Omäd (Standort, Stelle, Platz)

Imod (Mit)

70-40-4-5

Ämdoh (Position, Stellung)

70-6-40-4

Amud (Säule, Pfeiler)

40-70-40-4

Ma´amod (Stand, Posten)

Ajn-Mem-Lamäd

70-40-30

Omal (Sich-Bemühen)

Amal (Mühsal)

Ajn-Mem-Ssamäch

70-40-60

Omass (Aufladen)

70-40-6-60

Amoss (Lastträger; ein Profet)

Amuss (Beladen, Belastet)

40-70-40-60-5

Ma´amossah (Belastung, Last, Bürde)

Ajn-Mem-Kof

70-40-100

Omak (Tief-Sein)

Emäk (Tal)

Amok (Tief, Unergründlich)

40-70-40-100

Ma´amok (Tiefe)

Ajn-Mem-Rejsch

70-40-200

Imer (Garben-Binden)

Omär (Garbe)

Omär (Getreidemaß Gomer)

Omar (Misshandeln)

70-40-10-200

Omir (kleine Garbe)

70-40-200-5

Amorah (Gomorra)

Ajn-Nun-Bejth

70-50-2

Onaw (Binden)

Enow (Weintraube)

70-50-6-2

Onuw (Gebunden)

Inuw (Bindung)

Ajn-Nun-Gimel

70-50-3

Ineg (Erfreuen, Vergnügen)

Onäg (Freude, Genuss)

Anog (Erfreut, Vergnügt, Zärtlich, Verwöhnt)

400-70-50-6-3

Tha´anug (Genuss, Vergnügen)

Ajn-Nun-Daläth

70-50-4

Onad (Umbinden, Anlegen)

Ajn-Nun-Päh

70-50-80

Onaf (Ast, Zweig)

Onef (Verästelt, Verzeigt)

Ajn-Nun-Kof

70-50-100

Onak (Schenken)

Änäk (Geschenk)

Anok (Hals-Schmuck, -Geschmeide)

Onak (ein Riese, Num. 13,33)

70-50-100-10

Anoki (Riesig)

70-50-6-100

Onuk (Verziert)

Ajn-Nun-Schin

70-50-300

Onasch (Bestrafen)

Onäsch (Strafe)

70-50-6-300

Onusch (Strafbar)

Ajn-Päh-Lamäd

70-80-30

Ofal (Sich-Aufblasen, Blähen)

Ofäl (Geschwulst, Geschwür)

Ajn-Päh-Rejsch

70-80-200

Afar (Staub)

Ofar (Kitz)

70-80-200-5

Afrah (weibliches Kitz)

Afroh (Erz)

70-80-200-400

Ofäräth (Blei)

Ajn-Päh-Thaw

70-80-400-5

Efothah (Dunkelheit)

Ajn-Zadej-Bejth

70-90-2

Ozaw (Kränken, Beleidigen)

Ozaw (Beleidigt, Traurig)

Izew (Formen, Gestalten)

Äzäw (Kränkung, Kummer, Schmerz, Mühsal; Gebilde)

Ozäw (Gottesbild)

Azow (Nerv)

40-70-90-2-5

Ma´azewah (Pein, Qual)

Me´azwah (eine Quälende)

Me´uzwah (eine Gequälte)

70-90-2-6-50

Izawon (Kummer, Leiden)

Ozawun (sie sind traurig) 

70-90-2-400

Azäwäth (Qual, Pein)

Ajn-Zadej-Daläth

40-70-90-4

Ma´azod (Machete)

Ajn-Zadej-Lamäd

70-90-30

Ozal (Faulenzen, Faul-Sein)

Ozel (Faul, Träge, Bequem)

70-90-30-6-400

Azluth (Faulheit, Trägheit, Bequemlichkeit)

Ajn-Zadej-Mem

70-90-40

Äzäm (Gebein, Wesen)

Ozäm (Stärke)

Ozam (Stark-Sein)

Azam (Augen-Schließen)

70-90-6-40

Azum (Mächtig, Gewaltig)

Azum (Augen Geschlossen)

Izum (Höhepunkt)

70-90-40-5

Ozmah (Heftigkeit, Stärke, Intensität)

70-90-40-6-400

Azmuth (innerstes Wesen, Substanz)

400-70-90-6-40-5

Tha´azumah (Essenz, Stärke)

Ajn-Zadej-Rejsch

70-90-200

Ozar (Hemmen)

70-90-200-5

Azorah (Feiertag, Festversammlung)

Ozarah (sie hält inne)

40-70-90-200

Ma´zor (Hindernis, Hemmung; Haft, Arrest)

Ma´azer (Bremse)

Me´uzar (Zurückgehalten, Gehemmt)

40-70-90-6-200

Ma´zor (Hemmung, Einhalt)

Ajn-Kof-Bejth

70-100-2

Okaw (Krumm-Sein; Verfolgen, Betrügen) 

Ikew (Krümmen) 

Akow (Krumm, Trügerisch) 

Okew (Ferse; Spur, Fußtritt) 

Ekäw (Bis-Zuletzt, Dafür-Dass; Folge, Lohn

70-200-6-2

Akuw (Gekrümmt)

Ikuw (Nachspüren, Beobachten, Verfolgen)

70-100-2-5

Okwah (Hinterlist)

Okawah (sie betrügt)

10-70-100-2

Ja´akow (Jakob, er ist krumm, Zwillingsbruder von Essaw)

Ajn-Kof-Daläth

70-100-4

Okad (Binden, Fesseln)

Akod (Gepunktet, Gestreift)

Ajn-Kof-Lamäd

70-100-30

Ikel (Verbiegen, Verdrehen)

Ikel (Beschlagnahmen)

70-100-30-400-6-50

Akalathon (Gewunden, Gekrümmt)

70-100-30-100-30

Akalkal (Gewunden, Gekrümmt)

Ajn-Kof-Rejsch

70-100-200

Okar (Entwurzeln)

Akar (Unfruchtbar, Steril)

Ikar (Hauptsache, Wurzel)

70-100-200-6-50

Ikaron (Grundsatz, Prinzip)

Äkron (eine der fünf Zentren von Fläschäth, Filistäa)

Ajn-Kof-Schin

70-100-300

Ikesch (Verdrehen, Verfälschen)

40-70-100-300-10

Ma´akaschi (Holprig, Gewunden)

Ajn-Rejsch-Bejth

70-200-2

Oraw (Abend-Werden)

Äräw (Abend)

Oraw (Haften, Bürgen)

Orew (Bürge)

Eraw (Mischen, Vermischen)

Eräw (Mischmasch, Gemisch)

Oraw (Angenehm-Sein, Zusagen)

Arew (Angenehm, Schmackhaft)

Eräw (Querfaden beim Weben)

Arow (Bremse, Geschmeiss, 4. Plage in Mizrajm)

Orew (Rabe)

Araw (Araber, Bewohner der Steppe)

70-6-200-2

Orew (Rabe)

70-200-2-5

Arawah (Steppe)

Arubah (Bürgschaft; Pfand)

40-70-200-2

Ma´arow (Westen, Okzident)

Me´oraw (Vermischt, Verwickelt, Involviert)

70-200-2-6-50

Erawon (Pfand)

400-70-200-6-2-5

Tha´aruwah (Pfand)

Ajn-Rejsch-Gimel

70-200-3

Orag(Sich-Sehnen, Verlangen, Begehren)

70-200-6-3-5

Arugah (Beet)

Ajn-Rejsch-Daläth

70-200-6-4

Arod (Wildesel)

Ajn-Rejsch-Kaf

70-200-20

Orach (Anordnen, Antreten)

Äräch (Schicht, Reihe, Anordnung)

40-70-200-20

Ma´aroch (Anlage, Anordnung; Plan)

40-70-200-20-5

Ma´arochah (Anordnung, System; Schlachtreihe, Front)

40-70-200-20-400

Ma´arochäth (ein Satz zusammengehöriger Dinge, Garnitur)

Ma´arochäth (Körperfunktion, Konstitution)

Ajn-Rejsch-Lamäd

70-200-30

Orel (Unbeschnitten)

70-200-30-5

Orlah (Vorhaut)

Ajn-Rejsch-Mem

70-200-40

Oram (Nackt-Sein; Klug-Sein)

Oram (Häufen)

70-200-40-5

Ormah (List)

Aremah (Haufen)

70-200-6-40

Arom (Nackt; Listig, Schlau)

70-10-200-40

Ejrom (Nackt; Listig)

70-200-40-6-50

Armon (Kastanie)

Ajn-Rejsch-Ssamäch

70-200-60

Erass (Teig-Machen)

70-200-10-60

Oriss (Teig)

Ajn-Rejsch-Päh

70-200-80

Äräf (Nacken)

Oraf (den Nacken brechen)

Oraf (Träufeln)

Ajn-Rejsch-Zadej

70-200-90

Oraz (Erschrecken)

70-200-6-90

Oruz (Schlucht)

Oruz (Erschrocken)

70-200-10-90

Ariz (Tyrann)

40-70-200-10-90

Ma´ariz (Befürchtetes)

Ma´ariz (Anhänger, Verehrer)

40-70-200-90-5

Ma´arazah (Schrecken)

M´urzah (eine Gefürchtete)

Ajn-Rejsch-Kof

70-200-100

Orak (Nagen)

Ajn-Rejsch-Schin

70-200-300

Äräss (Bett)

Ajn-Schin-Bejth

70-300-2

Essäw (Kraut, Gras, Gemüse) 

Ajn-Schin-Nun

70-300-50

Oschan (Rauch; Rauchen)

Ajn-Schin-Kof

70-300-100

Oschak (Ausnutzen, Ausbeuten, Erpressen)

Ossak (Hadern)

70-300-100-5

Oschkah (Ausnutzung)

70-300-6-100

Oschuk (Unterdrückt, Ausgebeutet)

Ischuk (Erpressung, Ausbeutung)

40-70-300-100-5

Ma´aschakoh (Erpressung; Diebstahl)

Ajn-Schin-Rejsch

70-300-200

Ässär (Zehn)

Oschar (Reich-Sein)

Aschär (Reichtum)

70-300-6-200

Assor (eine Gruppe von zehn Dingen, ein Jahrzehnt)

Issur (Abfgabe des Zehnten)

70-300-10-200

Aschir (Reich)

40-70-300-200

Ma´asser (Zehntel)

70-300-200-50

Issaron (ein Zehntel)

70-300-200-10-40

Ässrim (Zwanzig)

Ajn-Schin-Thaw

70-300-400

Oschath (Feist-Werden)

Äschäth (Barren)

70-300-400-10

Aschthej (nur in der Verbindung mit dem Zahlwort 70-300-200, Ossar, für Zehn: Aschthej Ossar = Elf)

70-300-400-6-400

Aschthuth (Gedanke, Idee)

Ajn-Thaw-Daläth

70-400-4

Ithed (Vorbereiten, Bestellen)

70-400-6-4

Ithud (Bereit, Vorbereitet; Vorsorge, Vorrat)

Athud (Widder, Bock)

70-400-10-4

Othid (Bereit, Bereitet; Zukunft)

Ajn-Thaw-Lamäd

70-400-30-10-5

Athaljah (Königin von Judäa, 2.Kön. 8,25 und 11,1)

70-400-30-10-5-6

Athaljahu (Königin von Judäa, 2.Kön. 8,26)

Ajn-Thaw-Mem

70-400-40

Otham (Versengen)

Ajn-Thaw-Kof

70-400-100

Athak (Vorrücken, Altern)

Athak (Vorlaut, Frech)

Athek (Stattlich)

70-400-10-100

Athik (Erlesen, Alt, Stattlich)

Athik (Abgesetzt)

Ajn-Thaw-Rejsch

70-400-200

Othar (Beten, Bitten, Anflehen; Erhören, Erfüllen)

Othar (Rauch; Fülle)

Äthär (Schaufel)

5-70-400-10-200

Hä´tir (Reichlich-Geben, Ausschütten)

70-400-200-5

Athorah (Gebet)

70-400-200-400

Athäräth (Reichtum, Vielfalt)

Päh-Gimel-Lamäd

80-3-30

Pigel (Verunreinigen, Untauglich Machen)

Päh-Gimel-Ajn

80-3-70 

Poga (Treffen, Stoßen auf)

Piga (Anfallen, Beschädigen, Verletzen)

Päga (Anfall, Plage, Verletzung)

40-80-3-70

Mifga (Angriff, Anstoß)

Päh-Gimel-Rejsch

80-3-200

Piger (Nachhinken, Schlappmachen)

Pägär (Leiche, Aas)

Päh-Gimel-Schin

80-3-300

Pogasch (Treffen)

Päh-Daläth-Nun

80-4-50

Padan (Gefilde)

Päh-Daläth-Rejsch

80-4-200

Pädär (Fett, Schmiere)

Päh-Sajn-Rejsch

80-7-200

Piser (Zerstreuen, Verschwenden)

Päh-Cheth-Daläth

80-8-4

Pochad (Sich-Fürchten, Angst Haben, Erbeben)

Pachad (Angst, Furcht)

Päh-Cheth-Sajn

80-8-7

Pochas (Übereilt-, Leichtsinnig-Handeln)

80-8-7-6-400

Pachasuth (Leichtsinn, Übereilung)

Päh-Cheth-Mem

80-8-40

Pächam (Kohle)

Päh-Cheth-Thaw

80-8-400

Pochath (Geringer-Werden, Abnehmen)

Picheth (Abwerten)

P´choth (Entwertung)

Pachath (Fallgrube)

80-8-400-400

P´chäthäth (Abwertung, Verlust)

Päh-Teth-Daläth

80-9-4-5

Pit´doh (Topas)

Päh-Teth-Rejsch

80-9-200

Potar (Freilassen, Befreien)

Piter (Entlassen)

Pätär (Eröffnung, Beginn, Erstgeburt)

80-9-200-5

Pitroh (Entlassung, Befreiung)

80-9-10-200-5

P´tiroh (Befreiung; Hinscheiden, Sterben)

Päh-Teth-Schin

80-9-10-300

Patisch (Hammer)

Päh-Lamäd-Gimel

80-30-3

Pileg (Spalten, Trennen, Zerteilen)

Päläg (Teil)

Päläg (Wasserlauf, Bach)

80-30-3-5

P´lagah (Spaltung, Trennung, Zerteilung)

P´lugah (Abteilung, Truppe)

40-80-30-3-5

Miflagoh (Abteilung, Partei)

Päh-Lamäd-Daläth

80-30-4-5

P´lodah (Stahl)

Päh-Lamäd-Cheth

80-30-8

Polach (Furchen, Aufwühlen; Werfen, Gebären)

Pilech (Spalten, Durchbrechen)

Pälach (Scheibe)

Paloch (Fellache, Bauer)

Päh-Lamäd-Teth

80-30-9

Polat (Entkommen, Ausscheiden)

Pilet (Retten)

Pälät (Output)

80-30-10-9

Polit (Flüchtling, Entkommener)

80-30-10-9-5

Plejtoh (Entkommen, Entrinnen, Rettung)
Plitah (Hinauswurf, Ausscheidung)

40-80-30-9

Miflat (Zuflucht, Rettung, Ausweg)

Päh-Lamäd-Kaf

80-30-20

Päläch (Bezirk)

Päläch (Spindel)

Päh-Lamäd-Ssamäch

80-30-60

Palass (Bahnen, Ebnen)

Päläss (Waage)

Päh-Lamäd-Zadej

80-30-90

Polaz (Beben)

80-30-90-6-400

Palozuth (Schrecken, Entsetzen)

40-80-30-90-400

Mifläzäth (Scheusal, Ungeheuer)

Päh-Lamäd-Schin

80-30-300

Polasch (Eindringen)

80-30-300-400

Fläschäth (Filistäa, Palästina)

80-30-300-400-10

P´lischthi (Filister)

40-80-30-300

Miflass (Gebahnt)

Miflasch (Durchgang)

Päh-Nun-Gimel

80-50-3

Panag (Hirse) 

Päh-Nun-Kof

80-50-100

Pinek (Verwöhnen, Verzärteln, Verhätscheln)

Päh-Ssamäch-Gimel

80-60-3

Pisseg (Sich-Verzweigen, Sich-Ausbreiten)

80-60-3-5

Pissgoh (Gipfel, Num. 23,14)

Päh-Ssamäch-Cheth

80-60-8

Possach (Hüpfen, Hinken, Überspringen)

Pisseach (Lahm, Hinkend)

Pässach (Passah-Fest)

Päh-Ssamäch-Lamäd

80-60-30

Possal (Aushauen)

Possal (Ungültig-, Unbrauchbar-, Untauglich-Sein)

Pässäl (Bildnis)

80-60-10-30

Passil (Idol, Modell, Götzenbild; etwas Untaugliches)

Päh-Ajn-Lamäd

80-70-30

Pa´al (Tun)

Po´al (Werk, Lohn)

80-70-30-5

P´ulah (Tätigkeit, Handlung, Wirkung, Einfluss)

40-80-70-30

Mif´ol (Werk, Betrieb, Unternehmen)

Muf´ol (in Betrieb genommen)

Päh-Ajn-Mem

80-70-40

Po´am (Herz-Klopfen)

Pi´em (Treiben)

Pa´am (Mal, Schritt)

5-80-70-40

haPa´am (dieses Mal, Endlich!)

80-70-40-50

Pa´amon (Glocke)

80-70-40-6-50

Pa´amon (Glocke, Klingel)

Päh-Ajn-Rejsch

80-70-200

Po´ar (Aufreissen)

P´ar (Kluft)

80-70-6-200

Po´ur (Weit-Aufgerissen)

Pi´ur (weites Öffnen)

Päh-Zadej-Cheth

80-90-8

Pozach (Erheitern)

Pizech (Aufknacken)

Päh-Zadej-Lamäd

80-90-30

Pizel (Spalten; Schälen)

Päzäl (Aufspaltung, Verzweigung)

80-90-30-400

P´zäläth (Feldspat)

40-80-90-30-400

Mifzäläth (Zersplitterung)

Päh-Zadej-Mem

80-90-40

Pozam (Brechen, Spalten)

Päh-Zadej-Ajn

80-90-70

Poza (Verletzen)

Päza (Verletzung)

Päh-Zadej-Rejsch

80-90-200

Pozar (Nötigen, Drängen)

80-90-10-200-5

P´ziroh (Feile)

Päh-Kof-Daläth

80-100-4

Pokad (Suchen, Vermissen, Besuchen, Heimsuchen; Beauftragen, Anbefehlen, zur Verantwortung Ziehen, Ahnden)

Piked (Befehligen, Anführen; Mustern)

80-100-4-5

P´kudah (Heimsuchung, Besuch, Musterung, Amt, Dienst, Befehl)

Pokadah (sie sucht heim)

Pukadah (sie wird heimgesucht)

80-100-6-4

Pikud (Kommando, Oberbefehl)

Pokud (Befehlsempfänger, Untergebener)

80-100-10-4

Pokid (Beauftragter, Beamter)

40-80-100-4

Mifkod (Musterung, Zählung, Appell)

Päh-Kof-Cheth

80-100-8

Pakach (Augen und Ohren Öffnen, Aufmachen)

Pikach (Beaufsichtigen)

Pakoch (Aufseher, Wärter)

Pikeach (Klug; Sehend, Hörend)

80-100-8-100-6-8

P´kachkoach (Öffnung der Augen und Ohren, Aufmerksamkeit) 

Päh-Kof-Ajn

80-100-70

Poka (Zerreissen, Platzen)

Päka (Knolle, Zwiebel)

80-100-70-400

P´ka´ath (Knäuel, Knolle)

Päh-Rejsch-Daläth

80-200-4

Porad (Absondern, Trennen)

Pered (Zerlegen)

Päräd (Maulesel; ungerade Zahl)

80-200-4-5

P´redah (Trennung, Abschied)

Päh-Rejsch-Sajn

80-200-7

Peras (Entwaffnen)

5-80-200-10-7

Hifris (die Grenze Überschreiten, Übertreiben)

80-200-7-6-50

Prason (offenes Land)

Päh-Rejsch-Cheth

80-200-8

Porach (Sprossen, Blühen)

Pärach (Knospe, Blüte)

1-80-200-8

Äfroach (Küken)

80-200-8-8

Pirchach (Strolch, Lümmel, Flegel)

Päh-Rejsch-Teth

80-200-9

Porat (ins Detail Gehen, bis in die Einzelheiten Bestimmen, Spezifizieren; ein Musikstück Spielen; Kleingeld Wechseln)

Pärät (Kleingeld)

P´rat (Detail, Einzelheit)

Päh-Rejsch-Kaf

80-200-20

Perach (Widerlegen, Zerbrechen)

Päräch (Zwang)

80-200-20-400

Parochäth (Vorhang)

Päh-Rejsch-Mem

80-200-40

Poram (Trennen)

Päh-Rejsch-Ssamäch

80-200-60

Porass (Brechen)

Parass (Persien)

Päräss (Geier)

80-200-60-5

Parssah (Huf, Klaue)

Päh-Rejsch-Ajn

80-200-70

Pora (Sich-Selbst-Überlassen)

Pära (freies, ungebundenes Haupthaar)

80-200-70-5

Par´oh (Farao)

Por´ah (sie lässt sich gehen)

Päh-Rejsch-Zadej

80-200-90

Poraz (Durchbrechen)

Päräz (Durchbruch)

80-200-10-90

Poriz (Einbrecher)

40-80-200-90

M´foraz (Durchbrochen, Buchtig)

Mifroz (Bucht, Meeresbusen)

Päh-Rejsch-Kof

80-200-100

Porak (Abwerfen, Abladen; Losreissen)

Perak (Auseinander-Nehmen, Zerlegen, Auflösen, Abbauen)

Päräk (Gelenk, Glied; Abschnitt, Kapitel; Scheideweg)

40-80-200-100-400

Mafräkäth (Genick)

Päh-Rejsch-Schin

80-200-300

Porass (Entfalten)

Porasch (Auslegen, Erklären)

Porasch (Ausscheiden)

Päräsch (Ausscheidung)

Parasch (Reiter, Kriegspferd)

80-200-300-5

Poraschoh (Auslegung; Angelegenheit, Affaire)

40-80-200-300

Mifrass (Segel)

Mifrass (Ausgebreitet)

Meforasch (Erklärt)

Päh-Schin-Cheth

80-300-8

Fischech (Zerreissen)

Päh-Schin-Teth

80-300-9

Poschat (Entkleiden)

Päh-Schin-Ajn

80-300-70

Poscha (Freveln)

Päschä (Frevel)

Possa (Schreiten)

Pässa (Schritt)

40-80-300-70

Mifsso (Schritt)

40-80-300-70-5

Mifsso´ah (Leistengegend)

Päh-Schin-Kof

80-300-100

Possak (Weit-Aufreissen)

Pissek (Spreizen)

Päh-Schin-Rejsch

80-300-200

Peschär (Bedeutung, Erklärung)

Päh-Schin-Thaw

80-300-400-5

Pischthah (Flachs; Leinen)

80-300-400

Peschäth (Flachs)

Päh-Thaw-Cheth

80-400-8

Pothach (Öffnen)

Päthach (Öffnung, Tür)

Pithach (einen Knoten Lösen, Entwickeln; Gravieren)

80-400-6-8

Pathuach (Offen, Geöffnet, Aufgeschlossen, Entwickelt)

Pithuach (Eingraben, Gravi9eren)

80-400-8-6-50

Pithchon (Eröffnung)

80-400-10-8-5

P´thichoh (Öffnen)

10-80-400-8

Jifthach (Jefta, Ri. 11,1)

Jifthach (er eröffnet)

40-80-400-8

Maftheach (Öffner, Schlüssel)

Mifthach (Eröffnung)

Mefuthach (Geöffnet, Entwickelt)

Päh-Thaw-Lamäd

80-400-30

Pothal (Winden, Drehen, Ringen)

80-400-10-30

Pathil (Faden, Schnur)

80-400-30-400-30

P´thalthol (Verkehrt, Verdreht)

50-80-400-30-10

Nafthali (sechster Sohn von Ja´akow)

Nafthali (mein-mit-mir-Ringen)

50-80-400-6-30

Nafthul (Windung, Krümmung)

Nifthol (Sich-Krümmend, Sich-Schlängelnd)

Päh-Thaw-Nun

80-400-50

Päthän (Viper)

40-80-400-50

Mifthan (Schwelle)

Päh-Thaw-Ajn

80-400-70

Pätha (Plötzlich, Augenblicklich, im Nu)

Päh-Thaw-Rejsch

80-400-200

Pothar (Auslegen, Deuten)

80-400-6-200

Pothur (Gelöst)

80-400-200-6-50

Pithron (Lösung, Deutung)

Zadej-Bejth-Teth

90-2-9

Zowat (Zwicken, Kneifen)

Zadej-Bejth-Ajn

90-2-70

Zowa (Färben; Abstimmen, Sich-Melden)

Zäwa (Farbe; Abstimmung)

Zawa (Maler)

90-2-6-70

Zowua (Gefärbt, Verfärbt; Heuchlerisch)

Zawoa (Hyäne)

90-2-70-6-50

Ziw´on (Farbe)

1-90-2-70

Äzba (Finger, Zehe)

Zadej-Bejth-Rejsch

90-2-200

Zowar (Anhäufen, Sammeln)

Zowär (Ansammlung)
Zäwär (Stapel, Haufen)

Zabor (Feigenkaktus)

Zadej-Bejth-Thaw

90-2-400

Zowath (Fest-Anpacken, Greifen)

Z´wäth (Zange)

Zadej-Daläth-Kof

90-4-100

Zodek (Gerecht-Sein, Recht Haben)

Zidek (Rechtfertigen, Freisprechen)

Zädäk (Gerechtigkeit; Rechtschaffenheit)

Zädäk (Planet Jupiter)

90-4-100-5

Z´dokah (Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Freispruch)

Zidekah (sie spricht frei)

90-4-6-100

Ziduk (Rechtfertigung)

90-4-6-100-10

Zadoki (Sadduzäer)

Ziduki (meine Rechtfertigung)

90-4-10-100

Zadik (Gerechtfertigter, Freigesprochener)

Zadej-Cheth-Nun

90-8-50

Zochan (Stinken)

90-8-50-5

Zachanoh (Gestank)

Zadej-Cheth-Kof

90-8-100

Zochak (Lachen, Scherzen)

10-90-8-100

Jizchok (Vater der Zwillinge Essaw und Ja´akow)

Jezachek (er lacht)

Zadej-Cheth-Rejsch

90-8-200

Zochar (Weiss-Sein)

90-8-6-200

Zachor (Weiss)

Zadej-Lamäd-Cheth

90-30-8

Zolach (Gelingen, Durchdringen)

90-30-8-10-400

Z´lochith (Schüssel, Teller)

Z´lachith (Gelingen, Erfolg)

Zadej-Lamäd-Mem

90-30-40

Zäläm (Bild)

Zadej-Lamäd-Ajn

90-30-70

Zola (Hinken)

Zela (Seite, Rippe)

Zadej-Lamäd-Päh

90-30-80

Zolaf (Scharf-Schießen)

Zalof (Heckenschütze)

Zadej-Lamäd-Kof

90-30-100

Zolak (Vernarben)

90-30-100-400

Zaläkäth (Narbe)

Zadej-Mem-Daläth

90-40-4

Zomad (Sich-Zusammentun, Paaren)

Zimed (Verkuppeln)

Zämäd (Gespann, Paar; ein Tagwerk Land)

90-40-10-4

Zomid (Verflochten; Armband)

Zadej-Mem-Cheth

90-40-8

Zomach (Wachsen, Sprossen)

Zadej-Mem-Kof

90-40-100

Zomak (Schrumpfen)

90-40-6-100

Zomuk (Eingeschrumpft)

Zimuk (Rosine)

Zadej-Mem-Rejsch

90-40-200

Zämär (Wolle)

90-40-200-400

Zomäräth (Gipfel, Wipfel; Elite)

Zadej-Mem-Thaw

90-40-400

Zomath (Sich-Zusammenziehen)

Zimeth (Aufbewahren; Einsalzen, Pökeln)

Zämäth (Kreuzung, Knotenpunkt)

Zadej-Nun-Cheth

90-50-8

Zonach (Umfallen, Sinken)

Zadej-Nun-Ajn

90-50-70

Zona (Verbergen, Bescheiden-Sein)

Zäna (Genügsamkeit, Mäßigung)

Zadej-Nun-Päh

90-50-80

Zonaf (Wickeln, Umwickeln)

Zonaf (Wiehern)

90-50-80-5

Z´nefoh (Knäuel)

90-50-10-80

Zanif (Turban)

90-50-10-80-5

Z´nifoh (Wiehern)

Zonifah (Turban)

40-90-50-80-400

Miznäfäth (Turban)

Zadej-Nun-Kof

90-10-50-6-100

Zinok (Strafzelle; Einzelhaft)

Zadej-Nun-Rejsch

90-50-6-200

Zinor (Rohr, Röhre, Schlauch)

Zadej-Ajn-Daläth

90-70-4

Zo´ad (Schreiten)

Za´ad (Schritt)

90-70-4-5

Z´odah (Schreiten, Schritt, Marsch; Schrittkettchen)

40-90-70-4

Miz´od (Aufmarsch)

1-90-70-4-5

Äz´odah (Spange, Reif)

Zadej-Ajn-Nun

90-70-50

Zo´an (Wandern)

Zadej-Ajn-Päh

90-70-10-80

Za´if (Schleier)

Zadej-Ajn-Kof

90-70-100

Zo´ak (um Hilfe Schreien)

90-70-100-5

Z´akah (Klageschrei, Hilferuf)

Zadej-Ajn-Rejsch

90-70-200

Zo´ar (Klein-, Jung-Sein)

Zi´er (Kummer-Bereiten, Sorgen-Machen)

Za´ar (Kummer, Sorge)

90-70-10-200

Za´ir (Klein, Jung)

Zo´ir (junger Mann)

90-70-10-200-5

Z´iroh (junges Mädchen)

90-70-10-200-6-400

Z´iruth (Kleinheit, Jugend)

40-90-70-200

Miz´or (Gering, Unbedeutend)

Meza´er (Bedauerlich)

Zadej-Päh-Cheth

90-80-8-400

Zapachath (Krug)

90-80-10-8-10-400

Zapichith (flacher Kuchen)

Zadej-Päh-Nun

90-80-50

Zofan (Chiffrieren, Kodieren)

90-80-6-50

Zafon (Norden)
Zafun (Verborgen, Chiffriert)

40-90-80-6-50

Mazpun (Gewissen)

40-90-80-50

Mazpen (Richtlinie, Kompass)

Zadej-Päh-Ajn

90-80-70

Zäfa (Natter)

90-80-70-6-50-10

Zif´oni (eine Giftschlange, Jes. 11,8)

Zadej-Päh-Rejsch

90-80-200

Zofar (Pfeifen, Zwitschern)

Zäfär (Morgen)

90-80-6-200

Zipor (Vogel)

90-80-200-5

Ziporah (Vogelweib)

Ziporah (Frau von Moschäh, Ex. 2,21)

90-80-200-50

Ziporän (Finger- und Zehennagel)

90-6-80-200

Zofar (Pfiff, Hupe, Sirene)

90-80-10-200

Zofir (Ziegenbock)

90-80-10-200-5

Z´firah (Alarm)

Zadej-Kof-Lamäd

90-100-30-50

Ziklon (Beutel)

Zadej-Rejsch-Bejth

90-200-2

Zoraw (Einbrennen, Ätzen, Beizen)

90-200-2-400

Zoräwäth (Verbrennung, Verätzung)

Zadej-Rejsch-Daläth

90-200-4

Zorad (Heiser-Werden)

Zadej-Rejsch-Cheth

90-200-8

Zorach (Kreischen)

90-200-10-8

Z´riach (Turm; Gruft)

Zoriach (das was den Schrei hervorruft)

Zadej-Rejsch-Kaf

90-200-20

Zorach (Bedürftig-Sein, Nötig-Haben, Brauchen, Verbrauchen)

Zoräch (Bedürfnis, Bedarf)

Zadej-Rejsch-Ajn

90-200-70

Zora (Aussätzig-Sein)

90-200-6-70

Zorua (Aussätzig)

90-200-70-5

Zir´oh (Wespe)

Zora´ah (sie ist aussätzig)

90-200-70-400

Zora´ath (Aussatz)

40-90-200-70

Mezora (Aussätzig)

Zadej-Rejsch-Päh

90-200-80

Zoraf (Schmelzen)

40-90-200-80

Mazref (Schmelztiegel)

90-200-80-400

Zorfath (1. Kön. 17,9 und 10)

Zuraftha (du wirst geläutert)

Kof-Aläf-Thaw

100-1-400

Ko´ath (Dohle)

Kof-Bejth-Lamäd

100-2-30

Kibel (Bekommen, Empfangen, Annehmen, Akzeptieren)

Kowal (Angesichts, Vor)

Kof-Bejth-Ajn

100-2-70

Kowa (Feststellen, Festsetzen, Fixieren; Aberkennen, Absprechen)

Käwa (Feststellung, Fixierung; Aberkennung)

100-6-2-70

Kowa (Helm)

100-2-70-400

Kuba´ath (Festgesetztes, Sediment, Brocken; Kelch)

Kof-Bejth-Zadej

100-2-90

Kibez (Einsammeln, Versammeln)

Kowäz (Sammlung)

100-2-90-5

K´wuzah (Versammlung, Gruppe, Gesellschaft)

100-2-6-90

Kibuz (dasselbe wie 100-2-90-5)

Kof-Bejth-Rejsch

100-2-200

Kowar (Beerdigen, Begraben)

Käwär (Grab)

100-2-6-200-5

K´wurah (Begräbnis, Bestattung)

Kof-Daläth-Cheth

100-4-8

Kodach (Fiebern, Glühen)

Kodach (Bohren)

100-4-8-400

Kadachath (Fieber)

1-100-4-8

Äkdach (Karfunkel)

Kof-Daläth-Mem

100-4-40

Kodam (Zuvorkommen, Vorangehen; Vorrecht Haben)

Kidem (Fördern)

Kädäm (Vorzeit; Osten)

Kodam (Vorne, Früher, Vordem)

100-4-40-5

Kidmah (früherer Zustand, Ursprung; Vorankommen, Fortschritt)

100-4-40-6-400

Kadmuth (Urzustand)

100-4-6-40

Kadum (Früh, Alt)

Kidum (Förderung)

100-4-6-40-10-40

K´dumim (vergangene Zeiten, Vergangenheit)

100-4-10-40

Kadim (Osten, Ostwind)

100-4-40-6-50

Kadmon (Ursprünglich; Östlich)

100-4-40-50-10

Kadmoni (Östlich; Vormalig, Früher)

Kof-Daläth-Rejsch

100-4-200

Kodar (Sich-Verdüstern, Dunkel-, Trüb-Werden)

Kador (Töpfer)

100-4-200-6-50

Kidron (Trübung, Trübsal)

Kidron (das Tal zwischen Jerusalem und dem Ölberg)

100-4-200-6-400

Kadruth (Trübsinn, Finsternis)

Kadoruth (Keramik)

100-4-200-50-10-400

K´doranith (Betrübt)

Kof-Daläth-Schin

100-4-300

Kidesch (Heiligen,Weihen)

Kodesch (Heiliges, Heilig)

Kodasch (Heiliger, Hierodulos, Tempelhurer)

100-4-300-5

K´duschah (Heiligkeit)

Kadeschah (Heilige; Hierodulä, Tempelhure)

100-4-6-300

Kadosch (Heilig)

40-100-4-300

Mekudasch (Geheiligt)

Mikdasch (Heiligtum)

Mukdasch (Gewidmet)

Kof-Teth-Bejth

100-9-2

Kitew (Zerschneiden, Polarisieren)

Kotäw (Pol, Gegensatz; Pest)

Kof-Teth-Lamäd

100-9-30

Kotal (Töten)

Kätäl (Mord)

Kof-Teth-Nun

100-9-50

Kotan (Klein-, Gering-Sein)

Katon (Jung, Jüngster)

Kof-Teth-Päh

100-9-80

Kotaf (Pflücken)

Kof-Teth-Rejsch

100-9-200

Kiter (ein Rauchopfer Darbringen)

Kiter (Opferrauch)

100-10-9-200

Kitor (Opferrauch; Dampf)

100-9-6-200-5

K´turah (zweite Frau von Awraham, Gen. 33,10)

100-9-200-400

K´toräth (Räucherwerk)

40-100-9-200

Makter (Weihrauchbecken)

40-100-9-200-5

Makteroh (Räucheraltar)

40-100-9-200-400

Maktoräth (Räucherpfanne)

Kof-Lamäd-Cheth

100-30-8-400

Kolachath (Kessel; Wirbel, Tumult)

Kof-Lamäd-Teth

100-30-9

Kolat (Aufnehmen, Schutz Bieten)

40-100-30-9

Miklot (Obdach, Asyl)

Kof-Lamäd-Ssamäch

100-30-60

Kiless (Loben; Verspotten)

Kof-Lamäd-Ajn

100-30-70

Kola (Flechten; Schnitzen)

Kola (Schleudern, Schießen)

Kalo (Schütze)

Käla (Schleuder)

40-100-30-70-400

Mikla´ath (Flechtwerk)

Mikla´ath (Schleuder)

Kof-Lamäd-Schin

100-30-300

Kolasch (Abschwächen, Verdünnen)

100-30-300-6-50

Kilschon (Heugabel)

Kof-Mem-Cheth

100-40-8

Kämach (Mehl)

Kof-Mem-Teth

100-40-9

Komat (Falten, Knittern)

Kämät (Runzel, Falte)

Kof-

100-40-30

Kamal (Austrocknen, Verdorren)

Kof-Mem-Zadej

100-40-90

Komaz (Prise)

Kof-Mem-Schin

100-40-6-300

Kimosch (Nessel, Distel)

Kof-Nun-Mem

100-50-40-6-50

Kinamon (Zimt)

Kof-Nun-Zadej

100-50-90

Kenäz (Rand, Ende)

Kof-Nun-Thaw

100-50-400

Känäth (Griff eines Werkzeugs)

Kof-Ssamäch-Mem

100-60-40

Kossam (Verzaubern, Bestricken)

Kässäm (Zauber)

40-100-60-40

Mikssom (Zauberei)

Mukssom (Verzaubert)

Kof-Ssamäch-Thaw

100-60-400

Kässäth (Tintenfass)

Kof-Ajn-Rejsch

100-70-200-5

K´orah (Wölbung, Schüssel)

Kof-Päh-Daläth

100-80-4

Kofad (Streng-Sein, Genau-Nehmen; Abreissen)

Kifed (Zusammenziehen, -rollen)

Kipod (Igel)

100-80-4-5

Kofdah (Pedanterie)

100-80-6-4

Kipod (Igel)

Kof-Päh-Sajn

100-80-6-7

Kipos (Pfeilschlange)

Kof-Päh-Zadej

100-80-90

Kofaz (Hüpfen)

Kofaz (Verdichten)

Kof-Zadej-Bejth

100-90-2

Kozaw (Zuteilen, Bemessen; Abschneiden)

Kazow (Metzger)

Käzäw (Zuschnitt, Zuteilung; Rhythmus)

Kof-Zadej-Cheth

100-90-8

Käzach (Schwarzkümmel)

Kof-Zadej-Ajn

100-90-70

Koza (Hobeln)

40-100-90-70

Mikzoa (Winkel, Ecke)

40-100-90-70-5

M´kuzah (dasselbe wie 40-100-90-70)

40-100-90-6-70

Mikzo´ah (Fach, Beruf)

40-100-90-6-70-5

Makzu´ah (Hobel)

100-90-10-70-5

K´zioh (zweite Tochter von Ijow) 

Kof-Zadej-Päh

100-90-80

Kozaf (Zornig-Sein; Schäumen)

Käzäf (Zorn; Schaum)

Kof-Zadej-Rejsch

100-90-200

Kozar (Abschneiden, Abkürzen; Ernten)

Kozer (Kurz)

100-90-6-200

Kazur (Abgeschnitten, Gekürzt)

Kizur (Abkürzung)

100-90-10-200

Kazir (Ernte)

Kof-Rejsch-Bejth

100-200-2

Koraw (Sich-Nähern, Nah-Kommen)

Keraw (Nähern, Nah-Bringen)

Karow (Nahe-Stehend, Verwandt)

Käräw (Nähe, Inneres, Leib, Eingeweide)

K´row (Kampf, Schlacht)

100-200-6-2

Karow (Nahe, Nahe-Stehend, Verwandt)

100-200-2-5

Kirwah (Nahesein, Nähe)

Korawah (sie nähert sich)

100-200-2-50

Korban (Näherung; Opfer)

Kof-Rejsch-Cheth

100-200-8

Korach (Kahl-Scheren)

Kereach (Glatzkopf)

Kärach (Frost)

Korach (Rebell gegen Moschäh, Num. 16)

100-200-8-5

Korchah (Lichtung, kahle Stelle)

100-200-8-400

Korachath (Glatze)

Kof-Rejsch-Mem

100-200-40

Koram (sich mit Haut Überziehen, Verkrusten)

Kof-Rejsch-Nun

100-200-50

Koran (Strahlen)

Koran (Hörner-Haben)

Kärän (Horn; Strahl)

Kof-Rejsch-Ssamäch

100-200-60

Korass (Umfallen)

Käräss (Haken)

Kof-Rejsch-Ajn

100-200-70

Kora (Losreissen)

Kof-Rejsch-Zadej

100-200-90

Koraz (Zwinkern, Zuzwinkern)

Koraz (Formen; Ausstechen)

Käräz (Zwinkern; Zerstörung)

Kof-Rejsch-Schin

100-200-300

Käräsch (Brett)

Kof-Schin-Bejth

100-300-2

Koschaw (Aufmerken, Aufpassen)

Käschäw (Aufmerksamkeit)

Kof-Schin-Cheth

100-300-8

Koschach (Hart-Werden, Erstarren)

Kof-Schin-Teth

100-300-9

Kischet (Schmücken, Putzen)

Koscht (Wahrheit)

Koschät (Bogen)

100-300-10-9-5

K´ssitah (ein Zahlungsmittel, Gen. 33,19)

Kof-Schin-Rejsch

100-300-200

Koschar (Binden)

Käschär (Verschwörung)

Koschur (Binde)

Kof-Schin-Thaw

100-300-400

Käschäth (Bogen)

Kaschath (Bogenschütze)

Rejsch-Bejth-Daläth

200-2-4

Ribed (Schichten)

Rowäd (Schicht)

200-2-10-4

Rowid (Halstuch; Halskette)

40-200-2-4

Marwod (Teppich)

M´rubod (Geschichtet; mit einem Teppich Bedeckt)

Rejsch-Bejth-Kaf

200-2-20

Rowach (Hineinrühren, Mengen)

40-200-2-20-400

Murbächäth (Hineingerührt)

Rejsch-Bejth-Ajn

200-2-70

Rowa (Sich-Paaren, -Begatten, Befruchten)

Riba (viermal Wiederholen; in vier Teile Teilen)

Räwa (Viertel)

Rowa (Viereckig-Sein)

Ribea (Nachkomme in der vierten Generation, Ururenkel)

Räwa (ein König von Midjan, Num. 31,8)

200-2-6-70

Rawua (Viereckig, Quadratisch)

Ribua (Quadrat)

1-200-2-70

Arba (Vier)

200-2-10-70-10

R´wi´i (Vierter) 

Rejsch-Bejth-Zadej

200-2-90

Rowaz (Liegen, Sich-Lagern)

Rewäz (Lagerplatz)

400-200-2-90

Marbez (Lagerplatz)

Mirboz (Ablagerung, Schicht)

Rejsch-Bejth-Kof

200-2-100

Rowak (Nähren, Füttern)

40-200-2-100

Marbek (Maststall)

M´ruwak (Gemästet)

200-2-100-5

Riwkah (Rebekka; Nährerin)

Rejsch-Gimel-Bejth

200-3-2

Rägäw (Scholle, Erdklumpen)

Rejsch-Gimel-Sajn

200-3-7

Rogas (Erregt-Werden, Erzittern, Erzürnen)

Rogäs (Erregung, Zorn, Ärger)

200-3-7-5

Rugsah (Zorn)

Rejsch-Gimel-Lamäd

200-3-30

Rägäl (Fuß, Bein; Wallfahrt)

Rigel (Spionieren, Auskundschaften)

40-200-3-30

M´ragel (Kundschafter, Spion)

Murgal (Gewöhnt)

40-200-3-30-6-400

Margloth (Fußende)

40-200-3-30-400

M´ragäläth (Spionin)

Margolith (Perle)

Rejsch-Gimel-Mem

200-3-40

Rogam (mit Steinen Bewerfen)

40-200-3-40-5 

Margemoh (Steinschleuder)

Rejsch-Gimel-Nun

200-3-50

Rogan (Murren, Quengeln, Nörgeln)

Rejsch-Gimel-Ajn

200-3-70

Roga (zur Ruhe Kommen, Sich-Erholen, Ruhig-Werden)

Räga (Moment, Augenblick, Nu; Ruhe, Stille)

40-200-3-70

Margoa (Erholung, Ruhe)

40-200-3-70-5

Marge´ah (Ruhe, Stille)

Rejsch-Gimel-Schin

200-3-300

Rogasch (Stürmen)

Rigesch (Erregen)

Rägäsch (Gefühl, Emotion)

Rejsch-Daläth-Kaf

40-200-4-20

M´rodach (Stadtgott von Babylon)

40-200-4-20-10

Mordchaj (Pflegevater der Ässther)

Rejsch-Daläth-Mem

200-4-40

Rodam (Tief Schlafen, Betäubt-Sein)

Radom (Narkotikum)

200-4-40-5

Radomah (Tiefschlaf, Betäubung)

Rodamah (sie schläft tief)

200-4-40-400

Radämäth (Schläfrigkeit, Lethargie)

400-200-4-40-5

Thardemah (Tiefschlaf, Bewusstlosigkeit)

Rejsch-Daläth-Päh

200-4-80

Rodaf (Hinterher-Sein, Jagen, Verfolgen, Anstreben)

40-200-4-80

Murdof (Verfolgt)

Mirdof (Jagd, Verfolgung)

Rejsch-Sajn-Cheth

40-200-7-8

Marseach (Trinkgelage)

Rejsch-Sajn-Mem

200-7-40

Rosam (Zwinkern)

Rejsch-Cheth-Bejth

200-8-2

Rochaw (Sich-Erweitern, Weit-Sein)

Rochaw (Weit, Umfassend, Breit)

Rachaw (Weite; Name einer Hure aus Jericho, Jos. 2,1)

Rechow (geräumiger, offener Platz in den Städten)

200-8-6-2

Richuw (Erweiterung)

Rechow (Straße)

40-200-8-2

Märchow (Weite; Raum, Gebiet)
Murchow (Erweitert)

Rejsch-Cheth-Teth

200-8-10-9

Rachit (Dachstuhl)

Rejsch-Cheth-Lamäd

200-8-30

Rachel (Mutterschaf; Schwester der Leah)

Rejsch-Cheth-Mem

200-8-40

Richem (Sich-Erbarmen, Mitfühlen)

Rächäm (Mutterschoß, Gebärmutter)

Rocham (Geier)

200-8-40-5

Rachomah (Erbarmerin, Barmherzige)

Rachomah (Aasgeier)

Richemah (sie erbarmt sich)

Rächämah (ihr Mutterleib)

200-8-6-40

Rachum (Barmherzig)

200-8-10-40

Rechajm (Mühlsteine)

Rochim (Barmherzig, Lieb)

200-8-40-50-10

Rachmoni (Mitfühlend, Barmherzig)

200-8-40-10-40

Rachamim (Mitleid, Erbarmen, Barmherzigkeit)

40-200-8-40

Merachem (Erbarmer)

meRächäm (vom weiblichen Schoß)

Rejsch-Cheth-Päh

200-8-80

Rochaf (Schweben; Brüten)

Rejsch-Cheth-Zadej

200-8-90

Rochaz (Waschen, Baden)

200-8-90-5

Rachzah (Bad, Waschung)

Rochazah (sie badet, sie wäscht sich)

Rejsch-Cheth-Kof

200-8-100

Rochak (Fern-Sein)

Richek (Entfernen)

200-8-6-100

Rachok (Entlegen, Fern)

Richuk (Entfernung, Ferne)

40-200-8-100

Märchok (Entfernung, Abstand; Strecke)

M´ruchok (Entfernt, Distanziert)

Murchok (Abgesondert, Verstoßen)

Rejsch-Cheth-Schin

200-8-300

Rochasch (Fühlen; Flüstern)

Rochasch (Wimmeln)

Rachasch (Flüstern, Rascheln; Knistern; Gefühl)

40-200-8-300

Mirchosch (Schwarm)

40-200-8-300-400

Marchäschäth (tiefe Bratpfanne)

Rejsch-Cheth-Thaw

200-8-400

Rachath (Wurfschaufel, Schwinge)

Rejsch-Teth-Bejth

200-9-2

Rotaw (Nass-Werden)

Ratow (Nass)

Rotäw (Nässe; Saft)

Rejsch-Teth-Schin

200-9-300

Ritesch (Zerschmettern)

Rejsch-Kaf-Bejth

200-20-2

Rochaw (Reiten, Fahren)

Rächäw (Fahrzeug, Wagen)

Rakow (Reiter, Wagenlenker, Kutscher)

Rächäw (oberes Mühlrad)

200-20-2-5

Rakowah (Reiterin, Fahrerin)

Rochawah (sie reitet, sie fährt)

200-20-6-2

Rochuw (Reitend, Beritten)

40-200-20-2

Märkow (Wagen)

Murkaw (Zusammengesetzt, Kompliziert) 

40-200-20-2-5

Märkowah (Kriegswagen; Kutsche)

Rejsch-Kaf-Lamäd

200-20-30

Rochal (Herumziehen, Hausieren; Klatschen, Verleumden)

200-20-30-5

Rechulah (Waren)

200-20-10-30

Rochil (üble Nachrede, Verleumdung)

40-200-20-30-400

Markoläth (Ware; Markt)

Rejsch-Kaf-Ssamäch

200-20-60

Rochass (Anknüpfen, Anschließen)

Rächäss (Bergrücken, Grat)

Rejsch-Kaf-Schin

200-20-300

Rochasch (Anschaffen, Erwerben)

Rächäsch (Anschaffung, Habe)

200-20-6-300

Rechusch (Vermögen, Besitz)

Rejsch-Mem-Cheth

200-40-8

Romach (Lanze, Speer)

Rejsch-Mem-Kaf

200-40-20

Ramoch (unklares Wort, vielleicht: Kurier, Ässther 8,10) 

Rejsch-Mem-Nun

200-40-50

Rimon (Granatapfel)

200-40-6-50

Rimon (Granatapfel)

Rejsch-Mem-Ssamäch

200-40-60

Romass (Zertreten)

40-200-40-60

Mirmass (mit Füßen Treten, Zertreten)

Rejsch-Mem-Ajn

200-40-70-5

Ram´ah (Mähne)

Ram´ah (Sohn von Kusch, Gen. 10,7)

Rejsch-Mem-Schin

200-40-300

Romass (Kriechen)

Rämäss (Kriechtier)

40-200-40-300

Mirmass (Zertreten)

Rejsch-Ssamäch-Nun

200-60-50

Rässän (Zaum)

Rejsch-Ajn-Bejth

200-70-2

Ro´aw (Hungern; Hunger)

Ro´ew (Hungrig)

200-70-2-6-50

R´awon (Hunger)

Rejsch-Ajn-Daläth


200-70-4

Ro´ad (Zittern, Beben)

200-70-4-5

R´odah (Zittern, Beben)

Rejsch-Ajn-Lamäd

200-70-30

Ra´al (Gift; Taumel)

200-70-30-5

R´olah (Schleier)

400-200-70-30-5

Thar´eloh (Gift; Taumel)

Rejsch-Ajn-Mem

200-70-40

Ro´am (Tosen, Brausen)

Ro´am (Donner, Getöse)

200-70-40-5

Ra´moh (Mähne)

Rejsch-Ajn-Nun

200-70-50

Ra´an (Üppig)

200-70-50-50

Ra´anan (Saftig-Grün, Üppig)

Rejsch-Ajn-Päh

200-70-80

Ro´af (Tropfen. Fließen)

Rejsch-Ajn-Zadej

200-70-90

Ro´az (Zerschlagen)

Rejsch-Ajn-Schin

200-70-300

Ro´asch (Erschüttern)

Rejsch-Päh-Daläth

200-80-4

Riped (Polstern)

Räfäd (Polster)

200-80-10-4-5

R´fidoh (Lehne, Polster)

200-80-10-4-10-40

Refidim (Polster, 11. Station auf dem Weg durch die Wüste, Num. 33,14)

Rejsch-Päh-Ssamäch

200-80-60

Rofass (Sich-Anbiedern, Sich-Erniedrigen)

Rejsch-Päh-Kof

200-80-100

Rofak (Anschmiegen)

Rejsch-Päh-Schin

200-80-300

Räfäsch (Schlamm)

40-200-80-300

M´ruposch (Verschlammt)

Rejsch-Zadej-Cheth

200-90-8

Rozach (Töten)

Räzach (Mord)

40-200-90-8

Merazeach (Mörder)

Rejsch-Zadej-Ajn

200-90-70

Roza (Durchstechen)

40-200-90-70 

Marzea (Ahle, Pfriem)

Rejsch-Zadej-Päh

200-90-80

Räzäf (Glühender Stein)

200-90-80-5

Rizpoh (gefliester Boden)

Rizpoh (Nebenfrau von Scha´ul, 2.Sam. 3,7)

40-200-90-80

M´ruzaf (Gepflastert, Gekachelt)

40-200-90-80-400

Marzäfäth (Pflasterstein, Kachel, Fliese)

Rejsch-Kof-Bejth

200-100-2

Rokaw (Verfaulen, Vermodern, Verwesen)

Räkäw (Fäulnis, Moder)

200-100-2-6-50

Rikawon (Fäulnis, Verwesung)

Rejsch-Kof-Daläth

200-100-4

Rokad (Tanzen, Springen)

Rejsch-Kof-Cheth

200-100-8

Rokach (Mischen, Würzen, eine Salbe Bereiten)

Rokach (Salbe, Arznei)

40-200-100-8

Märkach (Würz-, Heilkraut)

M´rukoch (Gewürzt)

40-200-100-8-5

Märkochah (Salbentopf)

40-200-100-8-400

Mirkachath (Eingemachtes)

Rejsch-Kof-Mem

200-100-40

Rokam (Sticken)

200-100-40-5

Rikmah (Gewebe, Stickerei)

Rejsch-Kof-Ajn

200-100-70

Roka (Hämmern, Stampfen)

Räka (Hintergrund)

200-100-10-70

Rakia (Himmelsgewölbe; Zerstampftes)

Rejsch-Schin-Mem

200-300-40

Roscham (Aufzeichnen)

Rejsch-Schin-Ajn

200-300-70

Roscha (Freveln)

Räscha (Frevel)

200-300-70-5

Risch´oh (Frevel)

40-200-300-70

M´ruscho (Bösartig)

Murscho (Für-Schuldig-Befunden, Als-Schuldig-Erkannt)

40-200-300-70-400

Mirscha´ath (Ruchlosigkeit; ein bösartiges Weib)

Rejsch-Schin-Päh

200-300-80

Räschäf (Funke)

Rejsch-Schin-Thaw

200-300-400

Räschäth (Netz)

40-200-300-400

M´ruschath (mit einem Netz bedeckt; Netzartig; Vernetzt)

Rejsch-Thaw-Cheth

200-400-8

Rothach (Kochen, Sieden)

Rejsch-Thaw-Mem

200-400-40

Rotham (Einspannen)

Rothäm (Ginster)

Rejsch-Thaw-Kof

200-400-100

Rithek (Festmachen, Fesseln, Fixieren)

200-400-6-100

Rathuk (Gefesselt)

Rithuk (Fesseln)

Schin-Aläf-Bejth

300-1-2

Scho´aw (Wasser-Schöpfen)

40-300-1-2

Mischo´aw (Tränkrinne; Hilfsmittel)

Schin-Bejth-Cheth

300-2-8

Schibach (Loben, Preisen; Beschwichtigen)
Schäwach (Lob, Preis, Auszeichnung) 

Schin-Bejth-Teth

300-2-9

Schewät (Stab, Stock, Zepter, Stamm, Sippe)

Sch´wat (elfter Monat)

Schin-Bejth-Kaf

300-2-20

Ssowach (Verflechten)

300-2-20-5

Ss´wochah (Flechtwerk, Gitter)

300-6-2-20

Ssowäch (Dickicht, Geäst)

Schowach (Taubenschlag)

300-2-20-400

Sch´wochäth (Beischlaf; Samenerguss)

Schin-Bejth-Lamäd

300-2-30

Schowäl (Schleppe; Kielwasser)

300-2-30-400

Schiboläth (Ähre)

Schiboläth (Wirbel, Strom, Strudel)

300-2-10-30

Sch´wil (Wanderweg, Pfad; Haarscheitel)

300-2-30-6-30

Schawlul (Schnecke)

Schin-Bejth-Ssamäch

300-2-10-60

Schowiss (Stirnband, Haube)

Schin-Bejth-Ajn

300-2-70

Ssowa (Satt-Sein, Sich-Sättigen)

Ssowea (Satt)

Schäwa (Zahlwort Sieben)

Schowa (Schwören)

300-2-70-5

Schiw´oh (Zahlwort Sieben für Männliches)

Schwu´ah (Woche) 

Schwu´ah (Schwur, Eid)

Schowa´ah (sie schwört)

Ssow´oh (Sättigung, Sattheit)

Ssowa´ah (sie ist satt)

300-2-6-70 

Schawua (Woche)

300-2-70-50-5

Schiw´onah (Sieben) 

300-2-6-70-5

Schwu´ah (Eid, Schwur) 

Sswu´ah (Sättigung)

300-2-10-70-10

Schwi´i (Siebter, Siebte, Siebtes)

300-2-70-10-40

Schiw´im (Siebzig)

Schowa´im (Eid Leistende)

Ssowa´im (Satte)

Schin-Bejth-Zadej

300-2-90

Schibez (Einflechten, Einfügen, Einreihen)

Schowaz (Krampf, Anfall)

40-300-2-90

M´schuboz (Verflochten, Eingefügt, Eingeordnet; Kariert)

40-300-2-90-400

Mischbäzäth (Einordnung, Einfügung, Fassung; Karo)

400-300-2-90

Thaschbez (Verflechtung, Einordnung, Einstufung)

Schin-Bejth-Rejsch

300-2-200

Schowar (Brechen, Zerbrechen)

Schiber (Zermalmen, Zerschmettern, Zerstören)

Schowar (Getreide Einkaufen, mit Getreide Versorgen)

Schewär (Zusammenbruch; Auflösung, Deutung; Hoffnung, Erwartung)
Schäwär (Getreide)

Ssowar (Hoffen, Erwarten)

Ssewär (Erwartung, Hoffnung)

300-2-6-200

Schawur (Gebrochen, Zerbrochen, Erschöpft)

300-2-200-6-50

Schiwron (Unglück, Zerstörung)

40-300-2-200

Mischbar (Brandung)

Maschber (Muttermund; Krisis)

Meschubar (Zusammengebrochen, Aufgelöst)

Schin-Gimel-Bejth

300-3-2

Ssogaw (Hoch-, Stark-Sein)

Ssigew (Beschützen, Sichern)

Ssägäw (Erhabenheit)

300-3-6-2

Ssiguw (Lob, Preis)

300-3-10-2

Ssagiw (Erhaben, Großartig)

50-300-3-2

Nissgaw (Erhaben-, Unfassbar-, Unbegreiflich-Sein)

40-300-3-2

Missgaw (Hochburg; Zuflucht)

Schin-Gimel-Cheth

300-3-8

Schogach (Beachten, Bemerken)

Schin-Gimel-Lamäd

300-3-30

Schogal (Vergewaltigen, Schänden)

Schagol (Favoritin des Königs)

Schin-Gimel-Ajn

300-3-70

Schoga (Verrückt-Sein)

Schiga (Verrückt-Machen)

300-3-70-6-50

Schiga´on (Wahnsinn, Wahn)

40-300-3-70

Meschuga (Verrückt, Wahnsinnig)

Schin-Gimel-Rejsch

300-3-200

Schiger (Senden)

Schägär (Wurf junger Tiere)

Schin-Daläth-Mem

300-4-40-5

Sch´demoh (Pflanzungen; Getreidefeld; Weinberg)

Schin-Daläth-Päh

300-4-80

Schodaf (Austrocknen, Versengen)

300-4-80-5

Sch´defah (versengtes Getreide)

300-4-80-6-50

Schidafon (Getreidebrand)

Schin-Daläth-Rejsch

300-4-200

Schider (Senden)

Schädär (Botschaft)

Schador (Birke) 

300-4-200-5

Ss´deroh (Reihe, Folge; Allee)

Schidrah (Wirbelsäule)

Schiderah (sie sendet)

Schin-Sajn-Päh

300-7-80

Schosaf (Bräunen, Brennen)

Schäsäf (Sonnenbräune)

Schin-Sajn-Rejsch

300-7-200

Schosar (Flechten, Durchwirken)

40-300-7-200

Maschsar (Verflochten, Gezwirnt)

Schin-Cheth-Daläth

300-8-4

Schiched (Bestechen)

Schochad (Bestechung)

Schin-Cheth-Teth

300-8-9

Schochat (Rituell Schlachten, Schächten)

Ssochat (Auspressen, Zerdrücken)

300-6-8-9

Schochet (Schächter)

300-8-10-9-5

Sch´chitah (Schächtung, Schlachtung, Gemetzel, Blutbad)

Schin-Cheth-Lamäd

300-8-30

Schochal (Einfädeln, Sich-Durchschlängeln)

Schachal (Löwe)

300-8-30-400

Sch´cheläth (Teufelsklaue, Ex. 30,34)

Sch´cheläth (Metallspäne)

Schin-Cheth-Ssamäch

300-8-10-60

Schochiss (Wildwuchs, Jes. 37,30)

Schin-Cheth-Päh

300-8-80

Schochaf (Siechen)

Schachaf (Möwe)

300-8-80-400

Schachäfäth (Schwindsucht)

300-8-10-80

Ssochif (ein unklares Wort, Jech. 41,16)

Schin-Cheth-Zadej

300-8-90

Schochaz (Anmaßung, Stolz)

Schin-Cheth-Kof

300-8-100

Schochak (Zerreiben)

Schochak (Staub, Gewölk)

Ssochak (Lachen, Spielen, Tanzen)

300-8-67-100

Ss´chok (Lachen, Spaß, Spott)

40-300-8-100

Miss´chok (Spiel)

Schin-Cheth-Rejsch

300-8-200

Schachor (Schwarz)

Schachar (Morgenröte)

Schochar (Suchen, Forschen)

Schachar (Sinn, Bedeutung)

300-8-6-200

Sch´chor (Schwärze)

Schichur (Erkundung, Erforschung)

300-8-200-6-400

Schacharuth (Schwarzes-Haar, Jugendzeit)

300-10-8-6-200

Schichor (Kanal)

300-8-200-200

Schichrer (Befreien)

300-8-200-8-200

Sch´charchor (Tiefschwarz)

40-300-8-200

Muschchor (Geschwärzt)

40-300-8-200-200

Mescharcher (Befreier)

M´schurchor (Befreit)

Schin-Cheth-Thaw

300-8-400

Schicheth (Verderben)

Schochath (Fallgrube)

300-8-6-400

Sch´chuth (Grube)

Schochuth (Unterwerfung)

Schichuth (Verderben)

300-8-10-400

Sch´chith (Grube)

40-300-8-400

Muschchath (Verdorben)

40-300-8-10-400

Maschchith (Zerstörer, Verderber)

Schin-Teth-Cheth

300-9-8

Schotach (Ausdehnen, Ausbreiten)

Schätach (Fläche)

40-300-9-8

Mischtach (Fläche, Plattform)

M´schutach (Eingeebnet, Ausgetreten)

40-300-9-6-8

Mischtoach (Ebene, Fläche)

Schin-Teth-Mem

300-9-40

Ssotam (Anfeinden, Hassen)

40-300-9-40-5

Masstemoh (Feindschaft, Hass)

Schin-Teth-Nun

300-9-50

Ssotan (Anklagen, Befehden, Anfeinden, Verleumden)

Ssatan (Satan, Widersacher, Ankläger)

300-9-50-5

Ssitnah (Anklage; Verleumdung)

Schin-Teth-Päh

300-9-80

Schotaf (Fluten, Strömen)

Schätäf (Strömung, Flut)

Schin-Teth-Rejsch

300-9-200

Schotar (Aufseher, Beamter)

40-300-9-200

Mischtor (Herrschaft, Regime)

Schin-Kaf-Bejth

300-20-2

Schochaw (Liegen, Sich-Legen; Beiwohnen, Beischlafen)

Schäwäch (unterer Mühlstein)

300-20-2-5

Sch´chowah (Lagerung, Niederlassung)

Schichwoh (Schicht)

40-20-300-2

Michschow (Liegen; Beilager, Beiwohnung, Beischlaf)

Schin-Kaf-Cheth

300-20-8

Schochach (Vergessen)

Schin-Kaf-Lamäd

300-20-30

Schochal (Kinderlos-Werden; Verwaisen)

Ssochal (Klug-Handeln, Erfolgreich-Sein)

Ssechäl (Verstand)

Ssikel (Kreuzen der Arme oder der Füße; die gewohnte Ordnung Umdrehen)

300-20-6-30

Sch´chol (eines Kindes Beraubt)

Schachul (Kinderlos; Verwaist)

Ssikul (Änderung der gewohnten Folge)

5-300-20-10-30

Hisskil (Belehren, Aufklären)

300-20-6-30-5

Sch´chulah (eine der Kinder Beraubte)

Ss´chulah (eine Erfolgreiche)

40-300-20-10-30

Masskil (Gebildet, Aufgeklärt)

Schin-Kaf-Mem

300-20-40

Schocham (sich früh auf den Weg Machen)

Schechäm (Bergrücken)

Schechäm (Sichem, Gen. 34)

Schin-Kaf-Nun

300-20-50

Schochan (Bleiben, Wohnen)

Schachen (Nachbar, Bewohner)

300-20-10-50-5

Sch´chinoh (Schechinah, göttlicher Geist, Gegenwart Gottes)

40-300-20-50

Mischkan (Wohnung)

Schin-Kaf-Rejsch

300-20-200

Schochar (Sich-Berauschen)

Schächär (Rauschtrank; Bier)

Ssochar (Dingen, Mieten)

Ssächär (Miete)

Ssachar (Lohn)

300-20-200-6-50

Schikaron (Rausch)

300-20-10-200

Ssochir (Tagelöhner)

300-20-6-200

Schikor (Trunkenbold)

Schikur (Betrunken, Berauscht)

Ssachur (Gedungen, Gemietet)

40-300-20-200-400

Masskoräth (Entlohnung)

1-300-20-200

Äschkor (Geschenk)

Äschchor (ich berausche mich)

Schin-Lamäd-Bejth

300-30-2

Schilew (Einreihen, Einflechten, Einfügen)

Scholaw (Sprosse, Stufe; Niveau)

Schin-Lamäd-Gimel

300-30-3

Schäläg (Schnee)

Schin-Lamäd-Cheth

300-30-8

Scholach (Schicken, Senden)

Schilach (Loslassen, Freigeben; Entlassen, Vertreiben)

Schälach (Kurzschwert; Geschoss; Schoß, Schößling)

300-30-6-8

Scholuach (Gesandt)

Schiluach (Sendung; Vertreibung)

300-30-8-10-40

Schiluchim (Gesandte, Apostel; Freigelassene, Entlassene)

300-30-6-8-10-40

Schluchim (Entlassung)

300-30-8-50

Schulchan (Tisch)

40-300-30-8

Mischloch (Sendung)

M´schuloch (Abgesandter)

40-300-30-6-8

Mischloach (Lieferung, Sendung)

40-300-30-8-400

Mischlachath (Abordnung, Gesandtschaft)

Schin-Lamäd-Teth

300-30-9

Scholat (Schalten, Walten)

Schälät (Schild)

300-30-10-9

Schalit (Herrscher)

300-30-9-6-50

Schilton (Herrschaft, Verwaltung)

Schin-Lamäd-Kaf

300-30-20

Scholach (Werfen, Wegwerfen, Stoßen, Abstoßen, Ausstoßen)

Scholach (Fischadler)

300-30-20-400

Schalächäth (Abwurf der Blätter)

Schin-Lamäd-Mem

300-30-40

Scholam (Friedlich- und Heil-Sein)

Schilem (Wiederherstellen, Vergelten)

Schäläm (Schlussopfer)

Schelom (Erstattung)

300-30-6-40

Schalom (Frieden, Wohlbefinden, Gedeihen)

Schilum ((Wiederherstellung, Schadensersatz, Vergeltung, Entgelt)

Schalum (ein Königsname, 2.Kön. 15,10, Jer. 22,11)

300-30-40-5

Schilumah (Vergeltung)

Schlomoh (Salomon)

Scholamah (sie ist friedlich, sie wird befriedigt)

Ssalmah (Mantel, Kleid)

300-30-40-10-40

Sch´lomim (Abschlußopfer)

Scholamim (Befriedigte)

300-30-40-10-400

Schulamith (Lev. 24,11)

300-6-30-40-10-400

Schulamith (Hoh. 7,1)

300-30-40-50-10-40

Schalmonim (Bestechungsgelder)

30-300-30-40

Muschlom (Vollkommen, Unversehrt)

M´schulom (Bezahlt)

40-300-30-40-6-400

Muschlamuth (Vollkommenheit)

Schin-Lamäd-Päh

300-30-80

Scholaf (Ausziehen)

Schin-Lamäd-Schin

300-30-300

Schalosch (Drei)

Schilesch (Urenkel)

300-30-300-5

Sch´loschah (Zu-Dritt; Dreierreihe)

300-30-10-300

Schalisch (Dritt-Teil)

Scholisch (Adjutant)

300-30-10-300-10

Sch´lischi (Dritter, Dritte, Drittes, Drittel)

300-30-300-10-40

Schlischim (Dreissig)

300-30-300-40

Schilschom (Vorgestern)

40-300-30-300

Meschulasch (Verdreifacht)

Schin-Mem-Daläth

300-40-4

Schomad (Vernichten, Vertilgen, Zerstören, Ausrotten)

Schimed (zur Taufe Zwingen)

Sch´mod (Taufzwang)

Schin-Mem-Cheth

300-40-8

Ssomach (Sich-Freuen)

Ssameach (Fröhlich)

300-40-8-5

Ssimchah (Freude; Fest)

Schin-Mem-Teth

300-40-9

Schomat (Fallen-Lassen, Loslassen, Aufgeben)

Schimet (Auslassen, aus der Schuld Entlassen, Freigeben)

300-40-9-5

Sch´mitah (Erlass-, Sabbatjahr)

Schin-Mem-Kaf

300-40-20-5

Ssimchoh (Decke)

Schin-Mem-Lamäd

300-40-30-5

Ssimlah (Kleid)

300-40-1-30

Ssmol (Links, Linke Seite)

Schem-El (Name Gottes)

300-40-1-6-30

Ssmol (Links; Norden)

Schin-Mem-Nun

300-40-50

Schoman (Fett Ansetzen, Dick-Werden)

Schimen (Ölen)

Schomen (Ölig, Fett)

Schämän (Fett, Öl)

300-40-50-5

Sch´monah (Acht)

300-40-10-50-10

Sch´mini (Achter)

300-40-50-10-40

Sch´monim (Achtzig)

40-300-40-50

Maschmon (fette, leckere Speise)

M´schumon (Ölig, Geölt)

M´schumon (Achteckig)

Schin-Mem-Ajn

300-40-70

Schoma (Hören; Gehorchen)

Schäma (Gehorsam; Hörbarkeit, Klang)

300-40-70-5

Schom´oh (Hören, Zuhören, Gehorchen)

300-40-6-70

Schamua (Gehört)

Schomua (Gespielte Musik)

Schimua (Verhör)

300-40-6-70-5

Sch´muah (Gerücht)

300-40-70-6-50

Schim´on (zweiter Sohn von Ja´akow)

40-300-40-70

Mischma (Gehörtes, Gerücht)

40-300-40-70-400

Mischma´ath (Gehorsam; Leibwache)

5-300-40-70-5

Haschmoah (Erklärung; Spiel)

haSchom´oh (das Zuhören, das Gehorchen)

5-300-40-70-6-400

Hischam´uth (Gehorsam)

Haschma´oth (Erklärungen, Spiele)

haSchom´oth (die Hörerinnen)

Schin-Mem-Zadej

300-40-90

Schemäz (Flüstern, Verleumden)

Schämäz (Ein-Wenig)

300-40-90-5

Schimzah (Verleumdung)

Schin-Mem-Rejsch

300-40-200

Schomar (Hüten, Bewachen, Bewahren)

Schamar (Hefe)

Schämär (Bewohner von Schomron, Samariter)

300-40-6-200

Schamur (Bewahrt, Behütet, Vertraulich, Geheim)

Schimur (Bewachung)

300-6-40-200

Schomer (Wächter)

300-40-200-5

Schomrah (Wache)

Schomarah (Hüterin)

Sch´murah (Augenlid)

300-40-200-6-50

Schomron (Samaria)

300-40-10-200

Schamir (Dornengestrüpp)

Schamir (Feuerstein, Schmirgel)

300-40-200-10-40

Sch´morim (Hefe)

Schomarim (Wächter, Hüter)

Schimurim (Vigilien, Nachtwachen)

40-300-40-200

Mischmor (Wache)

40-300-40-200-400

Mischmäräth (Bewahrung)

1-300-40-200-400

Aschmoräth (Nachtwache)

Schin-Mem-Schin

300-40-300

Schämäsch (Sonne)

Schimesch (Dienen)

300-40-300-6-50

Schimschon (Samson)

Schin-Nun-Mem

300-6-50-40

Schunem (eine Stadt, Jos. 19,18)

300-6-50-40-10-400

Schunamith (eine Frau aus Schunem, 2.Kön. 4,12)

Schin-Nun-Ssamäch

300-50-60

Schiness (Gürten)

Schin-Nun-Rejsch

300-50-10-200

Ss´nir (ein Gebirge, Deut. 3,9)

Schin-Ssamäch-Ajn

300-60-70

Schossa (Spalten)

Schin-Ssamäch-Päh

300-60-80

Schossaf (Zerspalten)

Schin-Ajn-Teth

300-70-9

Scho´at (Traben)

300-70-9-5

Sch´otah (Trab)

Schin-Ajn-Lamäd

300-70-30

Scho´al (Handvoll)

300-6-70-30

Schu´al (Fuchs)

40-300-70-6-30

Misch´ol (Hohlweg, Pfad)

Schin-Ajn-Nun

300-70-50

Scho´an (Stützen)

40-300-70-50

Misch´an (Stütze)

40-300-70-50-5

Masch´enah (Stütze, Stab, Pfeiler)

Schin-Ajn-Päh

300-70-80

Sso´af (Grübeln)

300-70-80-10-40

Ss´ipim (Grübeleien)

Schin-Ajn-Rejsch

300-70-200

Ss´ar (Haar)

Ssa´ar (Schauder, Entsetzen)

Schi´er (Vermuten, Einschätzen)

Scha´ar (Maß, Wert)

Scha´ar (Tor, Pforte)

300-6-70-200

Scho´er (Türhüter, Pförtner)

Scho´ar (Entsetzlich, Verkommen)

300-70-200​-5

Ssa´arah (Haar)

Ss´orah (Gerste)

Ss´orah (Sturmwind)

Scha´arah (zur Pforte, zum Tor)

300-70-10-200

Ssa´ir (Satyr; Ziegenbock)

300-70-200-6-200

Scha´arur (Skandalös)

300-70-200-10-40

Ss´orim (Gerste)

Scho´arim (Pforten)

Schin-Päh-Cheth

300-80-8

Ssipach (Krätzig, Grindig)

300-80-8-5

Schifchoh (Magd, Sklavin)

40-300-80-8-5

Mischpochah (Sippschaft, Familie)

40-300-80-8

Misspoch (Rechtsbruch)

Schin-Päh-Teth

300-80-9

Schofat (Urteilen, Richten)

Schäfät (Gericht)

300-6-80-9

Schofet (Richter)

300-80-6-9

Schiput (Rechtsprechung)

Schofut (Verurteilt)

40-300-80-9

Mischpot (Urteil, Gericht)

Meschufat (Gerichtet)

Schin-Päh-Kaf

300-80-20

Schofach (Gießen, Ausgießen, Schütten, Ausschütten)

Schäfäch (Flussmündung)

300-80-20-5

Schofchah (Penis)

300-6-80-20-10-40

Schofchim (Abwasser)

Schin-Päh-Lamäd

300-80-30

Schofal (Niedrig-Sein)

Schäfäl (Ebbe, Flaute, Niedergang)

300-80-30-5

Sch´feloh (Niederung, Ebene)

300-80-30-6-400

Schifluth (niedrige Gesinnung, Gemeinheit)

Schin-Päh-Mem

300-80-40

Ssofam (Schnurrbart)

Schin-Päh-Nun

300-80-50

Schofan (Dachs)

Ssofan (Verbergen)

Schin-Päh-Ajn

300-80-70

Schofa (Strömen)

Schäfa (Fülle)

300-80-70-5

Schif´oh (Überfluss, Fülle)

Schin-Päh-Kof

300-80-100

Ssofak (Reichen)

Schin-Päh-Rejsch

300-80-200

Schofar (Schön-Sein)

Schäfär (Schönheit)

Schofar (Widderhorn)

300-6-80-200

Schofar (Widderhorn)

Schufar (schön werdend)

300-80-10-200

Schapir (Schön, Gut)

300-80-10-200-10-400

Schapirith (Libelle)

300-80-200-5

Schifrah (eine Hebamme, Ex. 1,15)

Schofarah (sie ist gut, sie ist schön)

300-80-200-10-200

Schafrir (Baldachin)

300-80-200-80-200

Sch´farpor (Morgenstern)

1-300-80-200

Äschpor (Dattelkuchen)

Äschpor (ich bin schön)

Schin-Päh-Thaw

300-80-400

Schofath (Setzen, Stellen, Legen)

300-80-6-400

Schofuth (Aufgesetzt)

40-300-80-400-10-40

Mischpthajm (Sattelkörbe)

Schin-Zadej-Päh

300-90-80

Schäzäf (Zorn, Wut)

300-90-80-5

Schizpoh (schneller Fluss)

300-90-80-6-50

Schizafon (Überschwemmung)

Schin-Kof-Daläth

300-100-4

Schokad (Eifrig-, Fleissig-Sein)

Schoked (Mandelbaum, Mandel)

Ssokad (Sich-Anheften, -Verbinden)

Schin-Kof-Teth

300-100-9

Schokat (Sich-Beruhigen)

Schäkät (Ruhe)

Schin-Kof-Lamäd

300-100-30

Schokal (Wägen)

Schäkäl (Gewichtseinheit)

40-300-100-30

Mischkol (Gewicht; Waage; Rhythmus)

40-300-100-6-30

Mischkol (dasselbe wie 40-300-100-30)

40-300-100-30-400

Mischkoläth (Lot, Senkblei)

Schin-Kof-Mem

300-100-40-5

Schikmoh (Sykomore, Maulbeerfeigenbaum)

Schin-Kof-Ajn

300-100-70

Schoka (Versinken)

40-300-100-70

M´schuko (Versunken)

Schin-Kof-Päh

300-100-80

Schokaf (Schauen)

Schäkäf (Durchblick)

40-300-100-6-80

Maschkof (Türsturz, Oberschwelle)

Schin-Kof-Zadej

300-100-90

Schokaz (Verabscheuen)

Schäkäz (Abscheu)

300-100-6-90

Schikuz (Götzenbild, Scheusal)

Schin-Kof-Rejsch

300-100-200

Schokar (Täuschen)

Schäkär (Täuschung)

Ssokar (Bezirzen)

Schin-Rejsch-Bejth

300-200-2

Scharow (Hitze, heisser Wüstenwind)

Schin-Rejsch-Gimel

300-200-3

Sserag (Verflechten)

300-200-6-3

Sserug (Verflechtung)

300-200-10-3

Ssorig (Zweig, Ranke)

Schin-Rejsch-Daläth

300-200-4

Ssorad (Entkommen, Überleben)

Ssr´od (Gewebe, Geflecht; Dienst)

300-200-10-4

Ssorid (Überbleibsel; Überlebender)

Schin-Rejsch-Teth

300-200-9

Ssorat (Ritzen, Kratzen, Einschnitte Machen)

Ssärät (Einschnitt, Kratzer)

300-200-9-9

Ssirtet (Skizzieren, Schraffieren)

Schin-Rejsch-Kaf

300-200-20

Ssorach (Schleppen)

Sserach (Hin-und-hergehen, Kreuz-und-querlaufen, auf Abwege-Geraten)

Ssoroch (Farn)

300-200-6-20

Ss´roch (Riemen, Schnur)

Schin-Rejsch-Ajn

300-200-70

Ssora (Ausdehnen)

40-300-200-70-400

Missra´ath (Spannweite)

Schin-Rejsch-Päh

300-200-80

Ssoraf (Brennen, Entbrennen)

Ssärof (Harz)

300-200-80-5

Ss´refoh (Brand, Feuer)

300-200-80-10-40

Ss´rafim (Entbrannte)

Schin-Rejsch-Zadej

300-200-90

Schoraz (Wimmeln)

Scheräz (Gewimmel)

Schin-Rejsch-Kof

300-200-100

Schorak (Pfeifen, Zischen)

Ssarok (rote Trauben)

300-200-100-5

Schorkah (Pfeife)

Ss´rekah (Weinstock)

300-200-10-100

Ssorik (Gekämmt, Gehechelt)

Schin-Rejsch-Schin

300-200-300

Schoräsch (Wurzel)

Schiresch (Entwurzeln)

300-200-300-200-5

Scharscherah (Kette)

Schin-Rejsch-Thaw

300-200-400

Schereth (Dienen)

Schoreth (Dienst)

40-300-200-400

M´schoreth (Diener)

Schin-Thaw-Cheth

300-400-8

Schothach (Sich-Niederwerfen)

5-300-400-8-6-400

Hischthachawoth (Anzubeten) 

Schin-Thaw-Lamäd

300-400-30

Schothal (Pflanzen)

Schin-Thaw-Mem

300-400-40

Schotham (Aufschließen, Öffnen)

Schäthäm (Loch)

Ss´thom (Stumm)

Schin-Thaw-Kof

300-400-100

Schothak (Schweigen)

Schithek (zum Schweigen Bringen)

Schin-Thaw-Rejsch

300-400-200

Ssothar (Ausbrechen, Bersten)

Thaw-Bejth-Nun

400-2-50

Thäwän (Häcksel, Spreu) 

40-400-2-50

Mathben (Scheune, Scheuer)

Meth-Ben (Toter Sohn)

Thaw-Cheth-Schin

400-8-300

Thachasch (Tümmler, Delfin)

Thachasch (du fühlst, sie fühlt)

Thaw-Lamäd-Mem

400-30-40

Thäläm (Ackerfurche)

400-30-40-10

Thalmaj (ein Sohn von Anok, Num. 13,22; Vater der Ma´achah, der Mutter von Awschalom, 2.Sam. 3,3) 

Thaw-Lamäd-Päh

400-30-80

Thäläf (Lernen)

400-30-80-10-6-400

Thalpijoth (Hohe Burg)

Thaw-Mem-Daläth

400-40-10-4

Thamid (Immer, Beständig, Andauernd; tägliches Opfer)

Thaw-Mem-Sajn

400-40-6-7

Thamus (Vierter Monat)

Thaw-Mem-Kaf

400-40-20

Thomach (Aufrecht-Erhalten)

Thaw-Mem-Rejsch

400-40-200

Thamar (Palme)

Thimer (Aufsteigen)

Thamur (du – männlich – verwechselt; sie vertauscht)

400-10-40-200-5

Thimrah (Wolke)

Thaw-Päh-Rejsch

400-80-200

Thofar (Nähen)

Thaw-Päh-Schin

400-80-300

Thofass (Erfassen, Ergreifen)

Thaw-Päh-Thaw

400-80-400

Thofäth (Gespei)

Thaw-Kof-Nun

400-100-50

Thiken (Reparieren)

Thaw-Kof-Ajn

400-100-70

Thoka (Hineinstecken; Steckenbleiben; ins Horn Stoßen)

400-100-6-70

Thakua (Hineingesteckt, Steckend; Steckengeblieben)

400-6-100-70

Thokea (Schofarbläser)

400-100-10-70-5

Th´kiah (Schofarblasen in langgezogenen Tönen)

Thaw-Kof-Päh

400-100-80

Thokaf (Anpacken, Angreifen, Anfallen, Überwältigen, Überfallen)

Thokäf (Nachdruck, Gültigkeit, Stärke)

Thakef (Gültig)

400-100-10-80

Thakif (Unbeugsam, Stark, Fest-Entschlossen, Energisch)

Thaw-Rejsch-Cheth

400-200-8

Thärach (Vater von Awraham)

Thaw-Rejsch-Nun

400-200-50

Thorän (Schiffsmast)

Thaw-Rejsch-Schin

400-200-300-10-300

Tharschisch (ein Sohn von Jawan, Gen. 10,4)

Tharschisch (ein Edelstein)

Tharschisch (eine Stadt am Ende der Welt)

Thaw-Rejsch-Thaw

400-200-400-50

Tharthan (Feldherr)

Fünfte Abteilung

Wörter aus mehr als drei Zeichen

1-2-70-2-70-400

Awabu´oth (Blattern, Pocken)

1-3-200-400

Igäräth (Brief)

1-3-200-9-30

Agartol (Vase, Gefäß)

1-4-200-20-6-50

Adarkon (eine Münze)

1-20-7-200

Achsor (Grausam, Brutal)

1-20-7-200-10

Achsori (dasselbe wie 1-20-7-200)

Achsori (meine Grausamkeit)

1-60-50-400

Ossnath (Frau von Jossef, Gen. 41,45)

1-200-3-7

Argos (Kiste, Behälter)

1-200-3-40-50

Argamon (Purpur)

1-200-50-2-400

Arnäwäth (Hase)

1-200-200-9

Ararat (ein Berg, Gen. 8,4)

1-300-20-30

Äschkol (Traube)

2-4-30-8

B´dolach (Kristall)

2-30-10-70-30

B´li´al (Bosheit, Verderben)

2-30-70-4-10

Bil´adi (Ausschließlich, Exclusiv)

Bil´adej (Ohne, Ausser, Abgesehen von)

2-200-7-30

Barsäl (Eisen)

3-2-70-30

Giw´ol (Blütenkelch)

3-7-2-200

Gisbor (Schatzmeister, Kassenwart)

3-30-40-6-4

Galmud (Alleinstehend, Einsam)

3-50-7-20

Gansach (Archiv)

4-6-20-10-80-400

Duchifath (Wiedehopf)

4-40-300-100

Damässäk (Damaskus)

D´mässäk (Damast)

4-200-2-50

Dirben (Anspornen)

Darbon (Sporn, Stachel)

7-200-7-10-80

Sarsif (Regentropfen; Schauer)

8-2-90-30-400

Chawazäläth (Narzisse)

8-4-100-30

Chidäkäl (der dritte der vier Ströme aus Edän, Gen. 2,14)

8-30-40-10-300

Chalomisch (Feuerstein)

8-60-80-60

Chasspass (Rauh-Sein)

Chisspess (Aufrauhen)

8-200-3-30

Chargol (eine Heuschreckenart)

8-200-9-40

Chartom (Schnabel)

Chartom (Zauberer, Scharlatan)

8-200-40-300

Chärmesch (Sense)

8-200-90-2

Charzow (Fessel, Qual; Nervenbündel)

8-300-40-30

Choschmal (Magnetismus)

20-10-300-6-200

Kischor (Spinnrocken, -wirtel)

20-60-30-8-10-40

Kassluchim (ein von Mizrajm geborenes Volk, Gen. 10,14)

keSsolachim (wie Vergebende)

20-80-400-200

Kafthor (Knauf; Knopf)

20-200-20-2

Karkow (Rand, Kante)

20-200-20-40

Karkom (Safran)

20-200-40-30

Karmäl (Obstgarten)

20-200-60-40

Kirssem (Nagen, Fräsen)

20-200-80-60

Karpass (Sellerie)

40-4-40-50-5

Madmenah (Misthaufen)

Mad Monäh (ein bestimmtes Maß, ein zugeteiltes Gewand)

40-30-90-200

Mälzar (Aufwärter, Kellner)

60-10-60-200-1

Ssissera (ein Feldherr, Ri. 4)

60-30-70-40

Ssol´om (Heuschrecke)

60-40-4-200

Ss´modar (Weinblüte)

60-50-80-10-200

Ss´napir (Flosse)

60-200-70-80

Ssar´of (Gedanke, Idee)

60-200-70-80-400

Ssar´äfäth (Zwerchfell)

60-200-80-4

Ssirpad (Brennessel)

70-4-30-40

Adulam (eine Stadt, Jos. 12,15)

70-9-30-80

Atalef (Fledermaus)

70-20-2-10-300

Akowisch (Spinne) 

70-20-2-200

Achbar (Maus)

70-40-30-100

Amalek (ein Issrael feindliches Volk)

70-100-200-2

Akrow (Skorpion)

70-200-80-30

Orafäl (dichtes Dunkel)

70-300-400-200-5

Aschthorah (Zuwachs der Herde)

70-300-400-200-400

Aschthoräth (Astarte)

80-10-30-3-300

Pilägäsch (Nebenfrau)

80-10-50-8-60

Pinchass (ein Priester, Num. 25,7 und 1.Sam. 2,34)

80-30-3-300

Pilägäsch (Nebenfrau, Konkubine)

80-200-2-200

Parbor (Vorhof, Vorort)

80-200-4-60

Pardess (Paradies; Obstgarten)

80-200-70-300

Parosch (Floh)

80-200-300-4-50

Parschdon (Schlupfwinkel)

80-200-400-40-10-40

Parthmim (Vornehme, Edel)

80-400-1-40

Pith´om (Plötzlich, Augenblicklich, im Nu)

Poth Em (der Mutter Fut)

80-400-3-40

Pithgom (Sprichwort)

80-400-10-3-10-30

P´thigil (Prunkgewand)

80-400-300-3-50

Pathschägän (Abschrift)

90-50-400-200

Zanthor (Trichter)

90-80-200-4-70

Z´farde´a (Frosch)

100-200-4-40

Kardom (Beil, Axt)

100-200-60-30

Karssol (Fussgelenk, Knöchel)

100-200-100-70

Karka (Fußboden)

200-9-80-300

Rutapasch (Jugendfrisch, Hiob 33,25)

200-80-60-4-5

Rafssodah (Floß)

300-50-5-2-10-40

Schänhabim (Elfenbeine, 1.Kön. 10,22)

300-50-70-200

Schin´or (Gen. 11)

300-70-9-50-7

Scha´atnes (rituell verbotene Mischung)

Schitnes (unzusammengehörige Dinge Vermischen)

300-100-70-200-6-200-5

Schka´arurah (Vertiefung)

300-200-2-10-9

Scharwit (Szepter)

400-4-5-200

Thid´hor (Esche)

400-8-80-50-10-60

Thachpnejss (eine ägyptische Königin, 1.Kön. 11,19)

400-8-200-1

Thachro (Panzerhemd)

400-50-300-40-400 

Thinschämäth (Schleiereule)

400-200-3-40

Thirgem (Übersetzen)

400-200-3-6-40

Thargum (Übersetzung)

Sechste Abteilung

zusammengesetzte Wörter

1-2-10-5-6-1

Awihu (mein Vater ist er, zweiter Sohn von Aharon)

1-2-10-3-10-30

Awigajl (eine der Frauen von Dawid, 1.Sam. 25,3; 27,3)

1-2-200-40

Awram (erster Name von Awraham)

1-2-200-5-40

Awraham (Abraham) 

1-2-30-30-6-40

Awschalom (Absalon, Sohn von Dawid, Rebell gegen den Vater)

Aw-Schalom (Vater des Friedens)

1-4-50-10-200-40

Adoniram (Sohn von Awda, 1. Sam. 4,6)

1-8-10-400-80-30

Achithofel (ehemaliger Ratgeber von Dawid, 2.Sam. 15,12)

1-8-300-4-200-80-10-40

Achaschdarpim (Satrapen, persische Fürsten)

1-8-300-400-200-50-10-40

Achaschthronim (persische Herrscher)

1-10-7-2-30

Isäwäl (Isebel, Frau des Achaw, 1.Kön. 16,31)

1-10-400-40-200

Ithomar (ein Sohn von Aharon, Ex. 6,23)

1-30-3-2-10-300

Älgowisch (Kristall)

1-30-8-50-50

Älchonan (2.Sam. 21,19)

1-30-10-5-6-1

Elihu (Hiob 32)

1-30-10-80-7

Elifas (ein Sohn von Essaw, Gen. 36,4; einer der „Freunde“ des Ijow, Hi. 2,11)

Eli Pos (mein Gott ist Reingold)

1-30-10-300-2-70

Älischäwa (Elisabeth, Frau von Aharon, Schwester von Nachschon, Ex. 6,3)

1-30-10-300-70

Älischa (Elisa, ein Profet, 1.Kön. 19,19)

1-30-40-6

Al-Mug (Nicht-Wankend)

Almog (Koralle; Sandelholz)

1-30-70-7-200

El´asar (Lazarus, Sohn von Aharon, Ex. 6,23)

1-30-100-6-40

Alkum (Mischlej Schlomoh, Gleichnisse Salomon 30,31)

1-30-100-50-5

Älkonah (Mann der Chanah, der Mutter von Schmu´el, 1. Sam. 1,1) 

1-40-400-8-400

Amthachath (Sack)

Em-Thachath (Untere Mutter)

1-200-10-1-30

Ari´el (Feuerherd des Altars; Löwe Gottes)

1-200-80-20-300-4

Arpachschad (ein Sohn von Schem, Gen. 10,22)

1-300-40-50-10-40

Aschmonim (Feuer-Teile, Jes. 59,10)

1-300-20-50-7

Aschkenas (Sohn von Gomär, Gen. 10,3)

1-300-50-2

Äschnow (Luke, kleines Fenster)

Esch-Now (ein ersprießliches Feuer)

2-30-4-4

Bildad (einer der drei „Freunde“ des Ijow (Hiob 2,11)

bal Dad (ohne Zitze)

2-30-70-40

Bil´om (Bileam, Num. 22-24)

bal Om (ohne Gemeinschaft)

2-50/ 1-6-50-10 

Bän-Oni (Sohn meiner Täuschung, Gen. 35,18)

2-50-10-40-50

Binjomin (Benjamin, zwölfter Sohn von Ja´akow)

2-50-10-40-10-50

Binjomin (Rechter Sohn, zweiter Name von Bän-Oni)

2-90-30-1-30

Bezal´el (Sohn des Uri, Ex. 31,2)

beZel El (im Schatten Gottes) 

2-400/ 10-70-50-5

Bath-Ja´anoh (Vogel Strauss)

3-2-200-10-1-30

Gawri´el (Gabriel)

Gowari- El (mein Heldenmut göttlich)

3-30-2-70

Gilboa (ein Gebirge, 1.Sam. 31,1)

Gal-Bua (Sprudelnde Welle)

3-30-70-4

Gal-Ed (Steinhaufen des Zeugen, Gen. 31,47)

Gil´ad (Sohn von Machir, Num. 26,29)

Gil´ad (eine Landschäft östlich des Jordan)

3-200-300-40

Gerschom (Sohn von Moschäh, Ex. 2,22)

Ger Schem (fremder Name)

Gorascham (er vertreibt sie)

4-1/ 70-100-1

Do Ako (das ist das Schlimme)

4-50-10-1-30

Dani´el (mein Richter ist die göttliche Kraft der Anziehung)

8-7-1-30

Chasa´el (König von Aram, 1. Kön. 19,15, 2. Kön. 8,15)

8-7-5-1-30

Chasoh´el (Mörder von Ben-Hadad, 2. Kön. 8,8)

8-80-200-80-200-5

Chafarporah (Maulwurf)

8-200-10-10-6-50-10-40 

Chirijonim (Taubenmist, 2.Kön. 6,25)

10-8-7-100-1-30

Jechäskel (Ezechiel, Hesekiel, ein Profet)

10-200-2-70-40

Jorow´om (Jerobeam, Gegenspieler von Schlomoh, erster König des Nordreichs, 1.Kön. 11,26 und 12, 20)

Jerow Om (er vermehrt die Gemeinschaft)

10-200-6-300-30-40

Jeruschalajm (Jerusalem, sein Entwurf des Friedens)

10-300-40-70-1-30

Jischmo´el (Ismael, Sohn des Awraham und der Hagar, Gen. 16,11)

10-300-200-1-30

Jissro´el (Israel)

Jossar El (er bestreitet die Kraft)

Joschar El (er ist wahrhaftig Gott)

10-300-300-20-200

Jissachar (neunter Sohn von Ja´akow)

20-10/1-40

Ki-Im (Sondern; Nur-Wenn)

ki Em (trotzdem Mutter)

30-6-10-400-50

Liwjothan (Leviatan, das See-Ungeheuer, Hi. 40,25)

40-10-20-1-30

Mi ka´El (wer ist wie Gott?)

Michael

50-2-20-4-50-90-200

Newuchadnäzar (2.Kön. 24,1)

50-2-6-20-4-50-1-90-20

Newuchadnäzar (2.Kön. 25,22)

50-2-6-20-4-200-1-90-200

Newuchadräzar (Jer. 44,30)

70-7-1-7-30

Asasel (ein Wüstendämon; Schwinden der Kraft, Lev. 16,8)

70-30/ 1-4-6-400

Al-Odoth (Wegen, Darum) 

Al Idoth (der Verdunstenden Höhe)

70-40-300-1

Amossa (Amasa, ein Feldherr, 2.Sam. 17,25)

80-6-9-10-80-200

Potifar (der Mann, der sich Jossef als Sklaven gekauft hat, Gen. 37,36) 

90-30-40-6-400

Zalmowäth (Todesschatten, Totenreich)

200-1-6-2-50

R´uwen (Ruben, erster Sohn von Ja´akow)

200-70-6-1-30

Ru´el (ein Sohn von Essaw, Gen. 36,4; ein anderer Name von Jithro, dem Vater der Ziporah, Ex. 2,18)

300-30-40-50-1-60-200

Schalmanässär (ein König von Aschur, 2.Kön. 17,3) 

300-40-6-1-30

Schmu´el (Samuel)

Schmo El (sein Name ist Kraft)
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